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Montags den 8. Jul 1816. | 
Auf Sr. Königl. Maieftät von Preußen ic. zr. 


Breslau ſche 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 
Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


. Qlttationes Creditorum.. 1 3 BR 
ER au den Tgien Map 1816. Da von Seiten des hie nig! 
Der ebe von Schleſten über den in 530 Nthlr. deſtehenden Nachlaß 
des am onen November 1811. zu Wederau verſtörbenen Naftoris Chriſtian Si⸗ 
Aisulund Ludwig auf den Antrag des Paſtor Dobermann unterm ı7ten November 
2812, der erbſchaftliche kiquidatlonsprozeß eröffnet worden if, fo werden nach er⸗ 
foigter Aufhebung des Miltär: Suspenfiongedicrs vom zoſten Jul 1812; alle um 
3 Hanne Militärglaͤubiger, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechts 
© u Grunde einige Anfprä@e zu haben vermetnen, hierdurch vorgeladen, in dem 
m dem Ober⸗ Landesgerichts ⸗Reſerendarto Thiel auf den aoſten Auguſt a. c. 
Lundneitage um 10 Uhr anberaumten Liquidatlonstermine in dem hiefigen Ober: 
adesgerichts ⸗ Hauſe perfünlich oder durch einen geſetzlich e 


2 (%) 


tigten, wozu ihnen hei etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
eummiſſarten der Juſttzcommiſſarius Nowag und Juſtizcommiſſartus e 
an Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeden und durch Beweismittel zu befcheinigen. 
Die Michterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanſgen 
Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihrem Forderungen nur an dasſenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 


rden verwieſen werden. 2 

ie, ‚WERDE Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 80 

i Brieg den zten May 1816. Von dem hleſtgen Koͤnigl. Ober⸗Landesge⸗ 
richte ſind auf Anſuchen der Rlttmeiſter Aloys v. Garnterſchen Erben alle diejent⸗ 
gen, ſo an den Nachlaß des verſtordenen Rittmeiſters Aloys v. Garnier auf Ka⸗ 
linotw, worüber der erbſchaftliche Lautdationsprozeß eröffnet worden, weicher vor⸗ 
zuͤglich in dem Rittergute Kalinow beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu ha⸗ 
den bermeinen, Öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß ſie binnen dreh Mo⸗ 
naten ihre Forderungen mündlich und ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung 
die Abſchriften derer Urkunden, worauf fie ſich gründen, beplegen, biernachſt aber 
in dem angeſetzten Liquidationstermine den raten September d J. vor dem Abge⸗ 
ordneten des Collegll, dem Herrn Ober⸗kandesgerichts⸗Rath loͤgel, ſich in Perfon 
oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forde⸗ 
rungen umſtaͤndlich angeben die Documente, Briefſchaften und uͤbrigen Beweis⸗ 
mittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit torer Anfprüche zu erwelſen gedens 
ken, urſchriftlich vorlegen und anzelgen das Nochige zum Protocoll verhandeln 
und alsdann die geſetzmäßtge Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeitsurtel; das 
gegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche gewaͤr⸗ 
tigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erflärt und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich maldendeu Gläu⸗ 
diger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, verwieſen werden ſollen. Uebri⸗ 
geus werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der per⸗ 
ſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es hieſelbſt an Bekanntschaft 
fehler, die Juſtizcommiſſarlen Eberhard, Stoͤckel, und der Ceiminalrath Werner 
angewleſen, wovon fie ſich einen wählen und denſelden mit Information und Voll⸗ 
macht verſehen können, Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Glaͤubiger des vorgedachten 
b. Garnier zu achten haben. ; >28 

Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Oberſch leſien. 

f Liegnitz den 2sften April 1816. Es iſt über den Nachlaß des am 22. Ju⸗ 
11 1813. zu Relnerz verſtorbenen hieſigen Reglerungs⸗VBauralhs Herrmann auf 
den Antrag der hiezu authorifirten Vormundschaft ſeiner mino rennen Tochter und 
einzigen Inteſtaterdin der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet und deſſen Ans 
kang auf den 29 ſten Januar c., als den Tag, wo die Eröffnung beſchloſſen ward, 
feſtgeſetzt worden. Alle unbekannte Gläubiger des Verſtordenen, und nach der 
nunmehr erfolgten Aufhehung des Militair⸗Suspenſtons⸗Ediets auch die Glaͤu⸗ 
biger aus dem Milltairſtande, werden daher vorgeladen, in dem zur Anmeldung 
und Rechtfertigung ihrer Ayſprüche auf den toten September a. c. Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober Lan⸗ 
des gericht⸗Rath o. Jariges, auf dem Ober⸗ Landes gerlcht in Glogau nr ne 
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könlich oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmaͤchtigte Juſtizcom⸗ 
miſſarlen, wozu die Juſtiztommiſſarien Seidel und Landmann vorgeschlagen werden, 
zu erſcheinen, ihre Forderung zu liquidiren und zu juſtificiren, fo wle hienächſt ihre 
Anſetzung in dem abzufaſſenden Prloritatsurtel; im Fall ihres Ausbleibens zu ar» 
waͤrtigen, daß ſie aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Mäffe noch übrig bier 
den möchte, werden verwieſen werden. i „ 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Niederſchleſten und 
i der Lauſttz. ter 72 8 
Ss Jauer den 25iten SE Te. Da der Bauer Anton Kubltſchey zu Pro⸗ 
fen bonis cedirt hat, und von ſämmtlichen bekannten Gländigern zu Diefer Woht⸗ 
that admittirt worden, fo iſi zufolge H. 4. Nro. 1. Tit. 50. Thl. 1. der allgeweitten 
Gerichtsordnung per Decretum de hodierno die Eröffnung des Concurſes verfüge 
worden. Es werden demnach auch alle unbekannten Gläubiger des gedachten 1c. 
Kapieſchky hlemit Öffentlich vorgeladen, in dem auf den aten September a. c. zu 
‚Fobriß anberaumten peremtoriſchen Termin Vormittags um 9 Uhr entweder in Pers 
ſon oder durch einen gehörig legitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen und ihre 
‚eiwanigen Forderungen anzuzeigen, auch gehörig zu juſtifieiren, und ſodann das 
Weitere; im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren etwanigen 
orderungen werden praͤcludirt, und daß die parate Maſſe unter die ſich gemelde⸗ 
ten Gläubiger pro rata der ihnen laut der zu erlaſſenden Diſtributoria zufallenden 
Percipiendorum vertheilt werden wird, 8 3 
Aeeichsgraͤflich v. Noſtiz et Rineckſches Juſtlzamt der Herrſchaft Lobris. 
=; 3 Citationes 8 . 5 = FR 
seslam den azſten April 1816. Da von Seiten des hleſigen Koͤnigt. 
Ober⸗ Landesgerichts 2 ee über den in 232 Rihlr. 9 ggr. Actiois und 
da Mehr, Doffiois beſtehenden Nachlaß des am 4. Septemdgt 1814, verſtorbenen 
Biegen Obers kandesgerichts⸗ Depoſital⸗Caſſen⸗Buchbolters Zlner ges den Au. 
trag des Vormundes der hinterbliebenen ver minorennen Kinder heut Mittag der 
erbſchaftuche eiquldatlons⸗Prozeß eröffnet worden it; fo werden alle ee 
welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpr Be 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aus eultator Pfitzner auf den 24 Auguſt c. Vormittags um so Uhr ande ee 
Aauidationstermine in dem hiefigen Ober Landeögerichtd+ Haufe perfönlich o a 
urch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa 0 
der Bekanntſchaft unter den hiesigen Juſligcommiſfarien der Hoftath Braſſert art 
die Juſiigcommiſſarien Nowag und Stödel in Vorſchlag gebracht werden, an d 
ren einen fie ſich wenden konnen, zu erſchelnen, ihre vermeinten Anſpruͤche rer 
ben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber ha + 
zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Norrechtejiär verlustig erflärt und 58 
en Forderungen nur an dasjenige, was nach Beſriedlgung der Ach meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch Abrig dleiben möchte, werden vertwiefen werden. 
5 König, Preuß. Oder⸗Landesgericht von . Sed 
„, Siegnitz den roten Map 1816. Es iſt uber den Nachlaß des im fen 
Lmber 1815, verfiorbenen Hof⸗ und Erimtnalrath Eitner auf den Antrag de auf 
Inteſtaterden der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤffnet und deſſen Auen en 


tato, Herrn Ober sLondesgerkbhts- Rath Baumeifter, auf dem Ober Landesgericht 
zu Segen entmederserfäniid oder durch einen hinreichend infornurten und N55 
bevollmächtigten hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarium zu erſcheinen, ihte Forderungen 
zu llquidlren und zu jufliftcteen., Jo wie Hlenächl in dem Ne Prlorliäts. 
EBEN, daß fie aller 
etwanigen Vorrechte veriufig erklärt und mit ihren ſpäter angebrac ten Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten laͤudiger von 


mit Hinterlaſſung eines in der G meinde Kleinen neuen Anthells aflhier belzgenen 
iin: 2 efonfenen, Bere aan Hllbert hierdurch be 5 emacht, 


1 


Ae | ann erfehtfiich 

, ofiongorajeß üben ben Rochlaß des BiefelöR verhofkrich vo gol an Hen 
J Rruunanı wären de Merten mac? 8. 
Aeg daten Beben Häufer, (0 (ol dr Sertes fub Mor Yehlren, elle 


4 Anſpruch haben, Hiermit vorgeladen, in dem uf 
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nachzeweiſen; außendleidenden Falßs aber zu gewavrigen, daß ſte aller Ihrer ew 
en Voerechte verlaſtig erklart und unt chen Forderungen nut an dasjenige, 196 
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3212 Beſrtedlonpg der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
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mochte, werden derwieſen werden. eb 3 f 
u = . Königl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 5 
Strlegan den sten May 1816. Der hieſige Bürger und Glaſermeiſfer 


Samuel David Nazel, welcher ſich am ıflen October 1813. von hier entfernt und 


ch bey der Armee in Sachſen als Mark stender aufgehalten, ſeit dem Ende deſſel⸗ 
ben Jahres 1813, aber von ſeinem beben und Aufenthalte keine icht gegeben 


bat, wird auf den Antrag feiner mit 2 Kindern zuruͤckgelaſſenen Ehefrau hler durch 


öffentlich vorgeladen, in dem auf den Iten Auguſt d. J. Vormittags um 10 lihr 
auf dem hieſigen Rathhauſe anberaunmen Termine ſich entweder per ſoͤnlich oder 


ſchriftlich zu melden; wiorkgenfalls er nach Vorschrift der Cabinets⸗Ordre vom 
Zaſten September 1810, für todt erklart werden wird f 


Neumarkt den taten April 1816. Die biefige Stadt⸗Commune har 


auf Berichtigung idres Befigtitels auf nachſtehend bezeichnete untet N 
des bieſigen Stadtgerichts gelegene Fmmmobilia angetrag ir ae 5 Jurlsbiction 


1) die ſogenannten Marrſtall⸗Wieſen; 
2) den kleinen Neuteich und die Te ſchwſeſenʒ 
3) den ſogenannten Birk duſch; a 
4 auf das ſub Nro. 306. hieſelbſt belegene Ordonanz⸗Haus; BL 
5) 50 die zum hieſigen Hoſpital gehörigen 46 große und 70 kleine Scheffel 
eriand; > 
6) auf den ſogenannten Wieſenteich; und i 
7) auf den ſogenannten großen Neuteich. N 5 
1 em zufolge werden auf ihren Antrag alle und jede, welche an dleſe Grund⸗ 
Kuͤcke Anfprüche haben oder zu baden vermeinen hiermit aufgefordert, ſich in Dies 
in vor dem Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Fiſcher auf den agfien Juli Vormittags um 
10 Uhr in deſfen Behauſung angeſetzten Termine zu melden und ihre Anfprüche dar⸗ 
juthun. Die Ausdleibenden haben zn gewaͤrtigen, daß fie mit ihren etwanigen 
Realanſprüchen auf dieſe Grundfläche werden präacludirt und ihnen deshalb eln 


ewiges Stüllſchweigen auferlegt werden wird. 


Das Koͤnigt. Stadtgericht. 
*) Goldberg den zıflen May 1818. In dem üder den Nachlaß des Hier 
geſtorbenen Tuchmacbers Johann Gottfried Schenke eröffneten biquidattonsprozeſſe, 


un welchem dereits am Sten Februar 1844. eine Edictal⸗Citation aller unbefanns . 


litarperfonen hi f 
Forderungen auf den zuſten Auguſt d. J. angeſetzten Termin Vormittags um 2 Use 
auf gieſtgen Aönyl. 80 ande 
und Stadtgerichts⸗ Aſſeffor Vater, entweder in Perſon oder durch einen gehoͤrig 
legttimirten und irſirnirten Mandatarlum, wozu tönen det Herr Juſtiicommiſſacus 
Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſchelnen, ihre Forderung zu liquldtren b 
und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewärtigen, daß fie wit ihrer Forderung an 
den gebührenden Stellen werden loeirt werden. Wer nicht erſcheint, hat zu er⸗ 


warten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verlag erklart und mit für 


ner 
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ner Forderung an dasjenige gewieſen werden wird, was nach Befriedigung” 5 
ditoren, die ſich bereits gemeldet haben, noch übrig ee er 
KXoͤnnigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

„ ) Sagan den zien Juni 4816. Nachdem über den Nachlaß des Heinrich 
Alexander v. Kracht auf Dubrau und Schrotthammer ben 15ten Juli v. J. Con⸗ 
‚gurfus Creditorum eröffnet worden, ſo werden ſaͤmmtliche unbekannte Milttar⸗ 

‚ gläubiger, welche an den Verſtorbenen oder deſſen Erbmaffe irgend rechtliche For⸗ 

derungen zu haben glauben, und denen bis ber ihre Rechte vorbehalten geblieben 

ſind, vorg laden, in dem zu deren Anmeldung auf den iſten October d. J. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr angeſetzten Termine vor dem Commiſſarlo, Juflizrath Lauterbach, 
auf hieſigem Fürſlenthumsgericht entweder in Perſon oder durch gehörig informirte 
und mit gerichtlicher Spectal⸗Vollmacht zu verſebende Bevollmächtigte, wozu denen 
hier Unbekannten der Juſiizeommiſſtons⸗Rath Fiedler und Hofrath Metzke vorge⸗ 
sfchlagen werden, zu erscheinen und ihre Forderungen nachzuweiſen. Die Ausblei⸗ 
benden werden mit ihren Anfprüchen an die Maſſe praͤcludirt, und wird ihnen ges 
gen dieſelben ein ewiges Stillſchweigen auferlegs werden. F 

Herzogl. Gericht des Fuͤrſtenthums Sagan. 

„) Stettin den arten May 1816. Zur Anmeldung und Aus weiſung der 


Anſprüͤche folgender dem Aufenthaltsorte nach unbekannter Glaͤubiger der Kauf⸗ 


ermannſchen Concursmaſſe, als: 
mann Ack 1) des Herrn Major v. Sprenger, f 2 
25 ) der Kaufmann J. F. Schröder, 8 
a 3) der Wittwe Benecke, ee 
4) der Erben des Friedrich Küfel zu Luͤbeck, i 
:fo wie aller übrigen undetannten Militär⸗ als Eivilgläubiger dieſer Maſſe, ha⸗ 
ben wir einen Termin auf den sflen October d. J. Vormittags 10 Uhr angeſetzt, 
und laden felbige daher vor, in dieſem Termine entweder in Perſon oder durch zus 
läßige Bevollmächtigte im hieſigen Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn Ju⸗ 
ſtlzrath Hartwig, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und deren Richlig⸗ 
Feit durch Production der darüber in Händen habenden Urkunden oder auf andere 
Art nachzuweiſen; widrigenfalls der Auſſenbleibende mir feinen Anſprüchen an die 
Maſſe praͤcludirt und ihm gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen 


auferlegt werden wird. 8 . 

8 ; 8 g Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ER 

Goldberg den arflen May 1816. In dem über den Nachlaß des hier 
geſlorbenen Tuchmachers Johann Gottfried Zobel eröffneten erbſchaftlichen Liqui⸗ 
dationsprozeſſe, in welchem bereits am zaften Februar 1814. eine Edictal⸗Citation 
aller unbekannten Gläudiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung 
der Suspenſion der Militärprosefle alle undekannten Glaͤubiger deſſelben aus der 
Claſſe der Militärperfonen hiermit vorgeladen, in dem zur Liquidatlon und Ve⸗ 
rificatlon ihrer Forderungen auf den ziſten Auguſt c. angeſetzten Termin Vormit⸗ 
tags um 8 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. Fand» und Stadtgericht vor dem Deputirten, 
Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater, entweder in Perſon oder durch 
zelnen gehörig legitimirten und inſtruirten Mandatarlum, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗ 
Kommiſſarius Borrmann hiermit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forde⸗ 

Aung zu Hqutbiren. und zn dewelſen, demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihr 
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rer Forderung an der gebührenden Stelle werden locirt werden. Wer nicht eriäeine 
hat zu erwarten daß er aller feiner etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig erklaͤrt uns 
mit ſeiner Forderung nur an dasjenige gewieſen werden wird, was nach Befriedis 

gung der Ereditoren, die ſich bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben mochte. 
ar . Aonigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
SR AvVERTISSEMEN T. 5 
Breslau den 2 1ſſen May 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Pupillar⸗Collegii wird In Gemaͤßheit der §. 856. bis 859. Tit 18. Th. 25. 
des allgemeinen Landrechts blerdurch bekannt gemacht: daß dle über den Alexander 
v. Kotiulinsky wegen Verſchwendung eingeleitete Curatel nunmehro wiederum auf⸗ 


gehoben worden If: 


BR 


2 Königl. Preuß. Pupillen Collegium von Schleſten. 

Liegnitz den zten Map 1816. Das im Fuͤrſtenthum Jauer und def⸗ 
ſen Bunzlauſchen Crelſe belegene Ritttergut Aslau nebſt dazu gehoͤriger Colonie 
Zisken, welches nach einer in der Megiflratur des unterzeichneten Ober⸗Landesge⸗ 
richts täglich einzuſehenden Taxe auf 76,636 Rthl. 13 for. 347 0°, gewürdigt wor⸗ 
den, iſt auf Antrag zweper Realglaͤudiger, des Obriſt⸗Lieutenant v. Kempefg ; 
und des Mendel Panoffkaſchen Litis Euratorid, Juſtiz⸗Commiſſionsrath Cogho, 
fub haſta geſtellt worden. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden da⸗ 
der aufgefordert, in denen vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richts⸗Rath v. Tſchirſchky, 8 

auf den zıten Juni 
. — — ioten September und 
5 — — kiten December e. 

angeſetzten Biethungsterminen, wovon der dritte und letzte peremtorlſch iſt, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf dem hieſigen Ober⸗Landesgericht perſoͤnlich oder durch ge⸗ 
richtlich beglaubigte Spectal⸗Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeden 
und hiernaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt- und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 
Da auch der jetzige Aufenthalt des Hypothekengläubigers, Oberamtmann Scupin, 
weſcher bis vor 2 Jahrer im Dorfe Politzig bey Meſeritz als Pächter gewohnt, uns 
bekannt iſt; fo wird derſelbe namentlich vorgeladen, und ihm bekannt gemacht, 
daft ſym der Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Moſig zum Aſſiſtenten beſtellt wor⸗ 
den iſt. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder-Schlefien 


* 


. und der Lauſſtz. - 
Liegnitz den sten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gericht wird öffentlich bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Herrn Obriſt⸗ 
Leutenant v. Kempsky und des Fraͤulelns v. Kempsky, wegen ruͤckſtaͤndiger Hypo⸗ 
thequen⸗Zinſen, über die Fünftigen Kaufgelder des im Fürſtenthum Jauer und defs 
fen Bunzlauſchen Ereife belegenen, ehehin dem ꝛc. v. Tempelhoff gehörigen und 
von der Landſchaft auf . 
sn Er. 76,636 Rthlr. 13 fgr. 323 d'. ER 2 
gewüͤrdigten Rittergutes Aslau nebft der Colonie Jisken, der be dad ene Prozeß 
eröffnet und der Anfang dieſer Eröffnung auf die Mittagsſtunde des heutigen Ta⸗ 
ges feſtgeſetzt worden iſt. Es werden daher alle unbekannten Gläubiger, welche 
nach Maas gabe 5. 12, Tit, 51. Theil x, der allg. Gerichts Ordnung an das bedach⸗ 
EEE ERTL 
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# Gtundſtück irgend; einen Real⸗Auſpruch zu haben vermeinen oͤchentlich vor gela⸗ 
den, in . Rechtfertigung der Forderungen a et 11 8555 3 
mine, den 13. Auguſt d. J. Vormittags um 8 Uhr vor dem ernannten eputato, 
Ober Fandesgerichtsrath v. Franckenderg, auf dem Qber⸗Landesgericht in Glogau 
entweder in Per ſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmächtigte, 
bey dem hleſigen Ober⸗Landesgerlcht zur Prozeß⸗Praxts authorifirte Juſtig⸗Commiſ⸗ 

ſarlen, wozu ihnen die Hof⸗Fiscale Dehmel und Hoffmann vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, ihre Anſofüche an das Grund ſluͤck oder deſſen Kaufgeld gebäbrens 
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen, ſo wie biernächſt ihre Anſe Lag 
in dem Prioritaͤtsurtel, im Fall des Ausblelbens aber zu gewärtigen, daß ſte mit 
ihren Ansprüchen an mehrerwähntes Grundflüc werden präcludirt und ihnen da⸗ 
mit ein ewiges Stllſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer deſſelben, als gegen die 
Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden ſoll, wird auferlegt werden. 
Da auch der jetzige Aufenthalt des Hppothekengläͤubigers, Ober⸗Amtmann Seu · 
hin, welcher vor 2 Jahren in dem Dorfe Polipig bey Meferig als Pächter gewohnt, 
unbekannt iſt; fo wird der ſelbe namentlich vorgeladen, und nn bekannt gemacht, 
daß ihm der Ober- andesgerichts - Außzclultator Moſig zumAfiftenten beſtellt wor- 


den iſt. König), Preuß Ober⸗Landesgericht von Riederſchleſten und 
8 der Lauſitz. „ EEE en; 
Wechſel. Geld» und Fonds» Eomfe.  ... - 

Breslau den 6. Juli: 1816. Ra 
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an Nro.. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 3. Jul 1846 
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—— 
\ Zu verkaufen. ö Se 
Breslau den 9. Februar 1816. Von Seiten des unterzeichneten Könlgl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hiermit dekannt gemacht, daß auf den 
Antrag der Liegnitz ⸗Wohlauſchen Fürſſenthums⸗Landſchaſt die Subhaftation des 
im Furſtenthum Wohlan und deſſen Steinau⸗Raudtenſchen Ereife gelegenen Rit⸗ 
fergutes Cammelwitz nebſt allen Realftäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, wel⸗ 
ches im Jahr 1812. nach der dem dey dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht 
aushängenden Prockama beygefuͤgten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe 
landſchaftlich auf 33100 Rthlr., im Jahr 1815. aber nach erfolgter Reviſton je⸗ 
ner Taxe nur auf 28450 Ahle, abgeſchaͤtzt iſt, defunden worden. Demnach wer⸗ 
den alle Beſſtz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgela⸗ 
den, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom gten May c. a. an gerechnet in den 
hiezu angeſetzten Terminen, namlich den ten Auguſt c. und den gten November 
6. a., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den gten Februar 
1817. Vormittags um 10 Uhr, vor dem Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerlchts⸗Rath Herrn : 
Hübner im Partheyenzimmer des hiefigen Ober » Landesgerichts⸗Hauſes in Perſon 
oder durch gehoͤrig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der 
Zahl der hieſigen Juſtize Commifjarien, wozu ihnen für den Fall etwantger Unbe⸗ 
Fannefhaft der Jaſſtz⸗Commiſſions⸗Rath Cogbo, der Juſilz⸗Commiſſarius Muͤn⸗ 
ſſch und der Juſiu⸗Commiſſartus Koblitz vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie 
ch wenden konnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modolitäten 
der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und 
zu gewaͤrtigen, daß der Zufchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa einge⸗ 
benden Gebothe wird aber keine Näͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kaufſchllligs die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen lowobl eingetragen 
als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der 
Inſtrumente, verfügt werden. } 8 ; 
; Koͤnigl. Preuß. Ober kandesgericht von Sihlefien; 8 
. ) Breslau den 24. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des v. Fehrenthell auf Es dorf, da derſelbe die privileglrten Zinſen nicht 
erhalten, die Fortſetzung der unterm 7ten May 1813. und sten Januar 1815. ver⸗ 
anlaß ten Subhaſtation der im Fürſtentbum Breslau und deſſen Breslauſchen Ereife 
gelegenen Ritterguter Pohlniſch⸗Gandau und Jäſchktttel nebſt allen Realitaͤten, 
Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche im Jahre 1813. nach der dem, bey dem 
biefigen Koͤntgl. Oder ⸗Kandes gericht aus haͤngenden Proclama beygefügten, 35 je: 
8 ; f 1 der 


dem auf etwa ſpaͤter eingehende 


der ſchicklichen Zeit einzuſehenden juſtizraͤthlichen Taxe auf 51,938 Rthlr. 21 gr. 
9 pf. abgeſchaͤtzt find, das Melſtgeboth in Termino den Sten April a. p. aber 
37500 Rthir. betragen hat, befunden worden. Demnach werden ale beigs und 
zahlungsfähige hierdurch nochmals oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in dem 


ick zu gewärtigen, daß ſothanes Freiguth dem Meiſtbiethenden nach vorgängiger Einwilli⸗ 
gung des Extrabenten angefchlagen, auf etwa fpäter eingehende Gebothe aber nicht weiter re⸗ 
e 


Ia Sackerau als auch in biefiger Eanzleb zn jeder ſchiclichen Zeit eingefeben werden. 
} Koͤnigl. P 


* 
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wird; Die darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl in hieſtger Amts⸗Canzley , 
als auch dep dem Magistrat in Koſtendiuth eingeſehen werden. ö a 
i f Das Gerichtsamt der ehemaligen e tiftsguͤter. 
9 . N x 4; 0 ungnitz. 7 
Neiſſe den sten März 1816. Das Königl. Preuß. Fuͤrſſenthumsgericht 
F. ehe macht hierdurch bekannt, daß das im Fürſtenthum Neiſſe und deſſen 
eiſſer Creiſe gelegene Rittergut Exwertsheide nebſt Zubeboͤr, welches von der bie 
ſigen Landſchaſt nach der in der hiefigen Regiſtratur nachzuſehenden Taxe im Jahre 
1705, auf 33865 Rthlr. 14 far. 2 d., der Ertrag zu 5 vom Hundert berechnet, 
abgeſchaͤtz iſt, auf Antrag der Neiß⸗Grottkauer Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft öffent⸗ 
Iich im Wege der Subhaflation verkauft werden fol, Alle beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert, in den angeſetzten Biethungster⸗ 
minen den 27½n Juni 1816., den azſten September 1816,, beſonders aber in: 
dem letzten und peremtoriſchen Termine den Igten Derember 1876. vor dem ers 
nannten Deputirten, Herrn Juſtizrath v. Wittich, in dem Terminszimmer des 
unterzeichneten Gerichts Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch bevollmaͤch⸗ 
ücgte unterrichtete Stellvertreter aus den biefigen Fuſtiztommiſſarlen, wozu ihnen 
bey er mangelnder Bekanntſchaft die Juſtizcommiſfarien Eirves und Koſch vorge⸗ 
ſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen, auf die nach Adlauf des 
letzten peremtoriſchen Termins etwa noch eingehenden Gebothe aber keine Ruͤckſiche 
genommen werden wird. Uebrigens foll nach Berichrigung der Kaufgelder die Loͤ⸗ 
ſchung der intabulirten Schulden auch ohne Beybtingung der Hypotheken ⸗Inſtru⸗ 
mente und Intabulatlons⸗Rerognitionemerfolgen. e er 
Koͤnigl. Preuß. Fürftenthumszericht:. v. Kehler. 
8 Schweidnitz den aaſten May 1816. Auf den Antrag der Erden des 
zu Dittmansdorf verſtorbenen Mit elfroͤhners Johann ‚Gottfried Martin ſoll das 
ihm zugehoͤrig geweſene auf 809 Rthlr. 10 ſgr. Courant ortsgerichtlich gewürdigte 
Mittelfroͤhnergut im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in den hierzu angeſetz⸗ 
ten Terminen den zoffen Juni, ziſten Jult, ſpaͤteſtens und peremtoriſch aber den 
ten September d. J. jedesmal Vormittags von 8 bis 12 Uhr auf dem Schloſſe zu 
Dittmans dorf Öffentlich an den Meiſtbietbenden verſteigert werden. Kaufluſtige, 
Zahlungs- und Beſitztaͤhige, welche die Taxe taglich in den Gerichtsſtaͤten zu Ditt⸗ 
mansdorf und Kynau ein ſehen koͤnnen, und wovon der Meiſtdiethende nach einges 
bolt er Genehmigung. der Erben und Creditoren den Zuſchlag unfehlbar erwarten 
dat / werden dazu hiermit eingeladen. 3 
] N; Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigsberg. 
Guhrau de uisten März 1816. Auf den Antrag der Benjamin Schds 
nigſchen Erben fol der ihnen gebörige Gaſthof zu den 3 Kronen genannt, beſte⸗ 
hend aus einem am Ringe hie ſelbſt delegenen maſſiven 2 Stock hohen Eckhauſe mit 
„Dintergobäuden und Hofraum, nebſt Acker, Wieſe und Scheuer, zuſammen auf 
3370 Ntblr. Courant gerichtlich gewuͤrdigt, freywillig in den auf den sten Juni, 
Sten Auguſt und gten Dersber c anſtehenden Terminen, wovon der letzte peremto⸗ 
riſch ust oͤffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden zur Abgebung ihrer Gebothe hierdurch eing laden. 
$ König, Stadtgericht. 
N Ot tma⸗ 
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= Ottm ach au den gien Juni 1816. Das freyherrlich v. Hen . 
wöſcher und Tſchiltſcher Juſtamt macht hiermit bekannt, daß dir zn 8 
Nero. 19. gelegene auf 200 Nthlr. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Urbanſche Frephäus⸗ 
lerſtelle den raten 9 c. a. früh um 9 Uhr zu Pillwoͤſche auf dem Schloſſe meiſt⸗ 
biethend verkauft wird, wozu Kaufluſtige blerdurch vorgeladen werden. 

Schweidnitz den zoſten May 1816. Das hiefige Koͤnigl Lands und 
Stadtgericht macht bekannt, daß zum offentlichen Verkauf des ſub Nro. 219, in 
der Stadt allhler belegenen und auf 886 Rihl. 17 far. 94 d'. abgeſchaͤtzten Schuh⸗ 
macher Ehriſtlan Gottlieb Feyſchen Hauſes Terminus auf den 17ten Auguſt . J. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden iſt, zu welchem Kaufluſtige hierdurch 
auf hieſiges Rathhaus vorgeladen werden. 15 
. Glogau den 17ten May 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Preuß. Bands 
und Stadtgerichts zu Groß ⸗Glogau wirdihiermie bekannt gemacht, daß die von 
dem verſtorbenen Joſeph Milde hinterlaſſene ſub ro. 71. zu Quilig belegene Haͤus⸗ 
lerſtelle, welche von den Dorfgerichten dafelbf auf 79 Mthle. s gar. geichägt wor⸗ 
den, auf den Antrag der Erben oͤffentlich verkauft werden ſoll, und der zoſte Juli 
d. J. zum Biethungstermin deſtimmt worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, 
weſche dieſe Haͤuslerſtelle zu kaufen geſonnen find, hiermit aufgefordert, ſich an dies 
ſem Tage Vormittags um ur Uhr auf dem Rathhauſe hieſelbſt einzufinden, ihre 
eher abzugeben und fodann den Zuſchlag an den Meift und Beſtbieihenden zu 
gewäaͤrtigen. 1 
Firankenſtein den 25flen May 1816. Die zu Beerdork Mänfterbergs 
ſchen Crelſes ſub Nro. 119. belegene Franz Schoͤnfeldſche Haͤuslerſtelle mit 3 Schef⸗ 
fel Bresl. Maas Ausſaat Acker, ortsgerichtlich auf 280 Kthl. detaxirt, wird auf 
den Anttag des Beſitzers in dem angeſetzten Termine den 19ten Auguſt c. modo Sub⸗ 
haſtationis neceſſarie veraͤußert. Indem wir dieſes hierdurch) oͤffentlich bekannt ma⸗ 
chen, fordern wir alle befig + und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, an gedachten 
Termine in unfrer ſtandes herrlichen Juſtizkanzeley hieſelbſt auf dem Rentamt zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen / daß an den Bes und Meifs 


biethenden der Zuſchlag erfolgen werde. SE 
Das Gerichtsame der Standesherrſchaft Münfterberg, Frankenſten. 
N 8 Frilſch. 
Tarnowltz den goſten März 1816. Nachdem von uns ad Inſtantiam 
mehrerer Realgläubiger und des Curators der Maſſe die Subhaflation des den Carl 
Cbriſtian v. Tieſchwitz ſchen Erben zugeboͤrigen zu Rosberg in der freyen Standes⸗ 
herrſchaft Beuthen belegenen eittermäßigen Freygutes, welches durch die im Mo⸗ 
nat October 1814. gerichtlich aufgenommene bey uns zu Infpleirende Zare auf 
2439 Rthir. 17 [gr. 6 d“. Cour., den Ertrag zu 5 pre Cent gerechnet, abgeſchaͤtzt 
iſt verfügt worden; ‚fo werden alle und jede Kaufluſtige, die gedachtes rittermaͤ⸗ 
gige Freygut zu beſiten wüuͤnſchen und zu bezahlen vermoͤgend find, hierdurch vor⸗ 
geladen, in den hiezu eſetzten Biethungsterminen, den zıten Juli c., den 
11. Septemder c., und ſpaͤteſtens in dem letzten und seremtorifchen den raten Nds 
vemder a. c., vor unterzeichnetes Gericht allbler an gewöhnlicher Stelle zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe auf das Ganze oder auf die einzelnen Grundſtuͤcke, wenn letz⸗ 
teres 
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teres ſich die Realglaͤublger gefallen laſſen, abzugeben, und demnaͤchſt zu gewaͤr⸗ 


ligen, daß das gedachte rittermäßtge Fteygut dem Meiſt⸗ und Beſthlethenden nach 
vorhergegangener Einwilligung der Intereffenten adjudleirt und auf die etwa ſpa⸗ 
ter eingehenden Gebothe nicht weiter reflectirt werden wird. 5 i 
Gr. Henkel frey ſtandes herrlich Beuthner Saane, K 
k > Heck. 
Grüß au den aten May 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemall⸗ 
n a ale wird die lud ro 60. zu Trautttebersdorf Bolkenhayn⸗ 
andes hutſchen Creiſes gelegene, zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtordenen Joſeyh 


Melzer gehörige, und auf 176 Nthlr. Courant dorfgerichtlich gefchäßte Kleingaͤrt⸗ 


nerſtelle im Wege der erbſchafculchen Auselnanderſetzung auf Antrag der Erben ſul 
baſtirt. Es werden daher beilg» und zahlungsfaͤhige Kaufluſiige hierdurch einge⸗ 


laden, in de i 

ben ⸗ In * . auf den aten September c. a. RES r 
früh um 9 Uhr peremtoriſch ‚fegefegten dieltalonstermine zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
both abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
dieſer Fundus mit Bewilligung der Erben gerichtlich zugeſchlagen und abjudicht 


werden wird. 
Koͤnigl. Gericht der ehemal. Gruͤßauer Stiftsgüter. 


)Krappitz den zten Juni 1816, Dem Pudliko wird Hiermit bekaunt 


gemacht, daß das nach dem berſtorbenen Fleiſchermeiſter Franz Grztwacz verblies 
bene hierorts ſub Ro. 20. belegene Wohnhaus und Stallung, welches auf 371 Rthl. 
10 gr. Cour. gerichtlich gewͤͤrdiget worden iſt, auf den Antrag der Erben im Wege 
der freywilltgen Subhaſtation an den Meiſtblethenden oͤffentlich veraͤußert werden 
ſoll, und hierzu ein» Für allemal ein Termin auf den Sten Auguſt in der biefigen 
Stadtgerichts⸗Canzeley anſteht. Kaufluſtige und Zaplungsfähige werden demnach 
aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen und ihr Geboth abzugeben, wonaͤchſt 
der Beſtbietheude den Zuſchlag dieſes Hauſes nach vorangeganger Eluwllligung der 
Jutereſſenten zu gewaͤrtigen hat. Die aufgenommene Taxe kann in der Gerichts 
kanzeley nachgeſehen werden. N 


Zu vermiethen. | 
Breslau. Ein Zimtier in der zwepten Etage hinten heraus Faun fe 
gleich mit oder ohne Meubles vermlethet werden am Ringe in dem Haufe Ro. 574. 
Breslau. Zu vermieihen ſind auf der Wurſtgaſſe in Nro. 12 1. kluge 
‚große trockene Keller, welche auch getheilt werden konnen; ic tallung 
auf 3 Pferde nebſt Wagenplag und Behaͤunniß zu Stroh und Heu. Näheres lin 


Comitoir daſelbſt par terre. = 
Be Zu derautlont en. 
) Breslau den sten Juli 1816, Montags als den sten dieſes at 

tags um 9. Uhr werde ich auf der Aldrechesgafle im Stadtrath ben en a 1 
„ 5 * * „ * * 4 — * . Fi 7 b. 13 5 


Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. Jorſch. 


desgleichen Stallung 


* 
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Nro. 1397. zwey Stiegen hoch verſchiedene Meubles, als: Sopha, Stͤhle, Spise 
gel, Tiſche, Schränke, Poreellain, Gläſer, Wäſche und Betten, viel Zinn und 
Kupfer und diverſes anderes Hausgeraͤthe gegen gleich baure Fablung in Courant 
verauctioniren- Samuel Piere, conceſ. Auctions⸗Comauſſarius. 
© ) gandesbut den 24. Juni 1816. Auf den 1 6ten Jult d. J und fol⸗ 
gende Tage ſoll in dem ſtaͤdtiſchen Haufe Niro, 3. hleſelbſt am Oderthore der Mobi⸗ 
Kar: Nachlaß des verſtorbenen Herrn v. Kluge, beitehend in 3 Ringen mit Rauten, 
einigen Uhren, guter Tiſchwaͤſche, elnigen Gebett Betten und Menblen, maͤnnlt⸗ 
chen Kleidungsstücken und einer anfebnlichen Bidllothek, Öffentlich verſteigert wer: 
den, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. Der gedruckte Bucher ⸗ 
Catalog ift ſowohl bier bey dem Herrn Caͤmmerer Heinze und dem Buchbindermeiſter 
und Stadtverordneten Herrn Scholz, welcher letztere auswärtige Aufträge bereit; 
willigſt übernimmt, als auch bey dem Auctiens⸗Comimiſſario Herrn Pfeiffer in 
Breslau, unentgeldlich zu bekommen. ö 8 


3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht: 
Sachen, ſo verlohren worden. g 

) Riegnig. Es iſt vor 14 Tagen auf der Straſe von Bunzlau bis Lleg⸗ 
nis ein Mops hund verlohren gegangen. Er hatte ein meſſingnes Halsband ohne 
Namen mit rothen Saffian unterlegt, und ein meſſingnes Schloͤßchen. Der ehrli⸗ 
che Finder, der ſolchen dem Klempner Herrn Haͤcker hieſelbſt abllefert, erhält ein 
Douceur von 2 Rihlr. Cour. 5 ̃ . 
; Sg, AVERTISSEMENTS. 5 
9 Breslau. Ju verkaufen if In Nro. 1448. am Neumarkt bey Herrn 
Woywode ein Verdeck auf eine Halb- Chaiſe. 5 RE 5 
) Breslau. Ern ſehr ſchoͤnes eiſernes Kamin mit Figuren, aus dem 
Buͤrſt v. Hohenloheſchen Palais, als auch 2 melkbare Ziegen, weiſet zum billigen 
Verkauf nach dern Agent Muller, wohnhaft auf der Windgaſſe. 

J Breslau. Rede am Tage der allgemeinen Todesfeyer zum Andenken 

der im heiligen Kriege gefallenen Vaterlands⸗Vertheldiger, gehalten in der Syna⸗ 
gog: zu Breslau von E. M. Büſchenthal, if gedruckt zu haben für a gar, Courant 
beym Syndieus Dohm, Graupingaſſe in der Wilhelmſchule. N 
). Breslru. Da der Anfang des Drucks der Geſchichte des Kriegs in 
Schleſien 18 13. noch hat geſetzt werden muͤſſen, ſo kann der Subſcriptienstermin 
noch bis zum t. Auguſt geſetzt werden. Der Prediger Noͤſſelt. 

) Breslau. Der Citronenbaͤndler Johann Wlederwald aus Bruͤnn zeige 
einem geehrten Publiko ergebenſt an, daß er eine Niederlage Meſſ ener Eitronen hie⸗ 
ſelbſt hat, und ſolche in feinem Quartiere, den dre Linden auf der Reuſchengaſſe, 
in Kiſten und Parthien von 200. Stüef ſehr billig in haben ſind. — 
b „ Bres⸗ 
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) Brestan. Eine einzelne Dame, die am noten von hier nach Berli 


telſet, wuͤnſcht dorthin oder nach Magbeburg eine anſtaͤndige Geſellſchaft. Das 
zu erfragen auf der Büͤttnecgaſſe in Nro. 37. un Eomtoir der 


Nähere hierüber iſt 


* 


Herren C. E. koͤſer. 


Breslau. Gut gelernte Trompeter finden ſoglelch Anſtellung bey der 


reitenden Artillerie, und haben ſich daſelbſt zu melden. 8 

„ Breslau. Mit Nankln zu Beinkleidern und engl. Strickgarn von be⸗ 
ſter Sfte empfiehlt ſich Guſtav Butzky in Nro. 579. den Fiſchtroͤgen gegenuͤber. 
Seine Wohnung iſt im Gewölbe der Madame Marſchel zu erfragen. 


) Breslau. Neuer holländiſcher Kaͤße das Pfund 4 ggr. Courant bey = . 


vr Chriſtian Gottlieb Mentzel, Schuhbruͤcke Nro. 1698. 

*) Breslau. Bey Zlehung der sten Claſſe 32 ſter Lotterle find folgende 
Gewinne in mein Comtoir getroffen: 1000 Rthlr. auf Nro. 23928; Soo Rthlr. 
auf No. 9791 29907 93 317625 200 Rthl. auf No, 25108 38088 39372; 
100 Rthl. auf Mo. 9465 9767 18201 18424 23006 71 25183 28630 29919 4 
78 30097 31779 83 91 37615 26 39325 46; 50 Rihl. auf No. 1899 9780 94 


2 
un 


13440 18209 18448 21205 12 23958 72 74 24000 25116 19 28602 20 24 335 


43 29920 97 31757 65 38097 39355 79 87 93; 25 Rthl. auf No. 9476 9774 
79 83 93 95 96 13439 41 18211 16 18374 75 79 184026 23 26 38 45 21213. 
14 15 27 32 36 43 46 23901 3 4 30 34 35 36 62 66 76 78 80 81 82 99 
25109 17 28 31 32 37 39 50 52 59 61 62 66 69 75 81 87 89 95 25200 
28619 36 46 49 64 29906 8 25 42 49 62 67 70 76 84 86 88 94 95 30037 
40 88 92 95 31764 66 67 70 77 87 88 31800 37616 22 27 37 42 46 49 
38085 99 39308 11 14 18 32 34 37 45 53 61 63 74 85 89 92 ünd 95; die 
Übrigen a 10 Rthl., welche im Extract zu erfehen find im 
xoͤnigl. Lotterle⸗Einnahme⸗Comtor. Joſ. Holſchau jun. 

) Breslau. Zur ıflen Claſſe 3 Aſter Lottetie empfiehlt ich mit ganzen 
und getheilten Looſen im Koͤnigl. Lotterie Einnahme ⸗Comtoir Joſ. Holſchan jun. 

Er Breslau den 9ten May 1816. Da nach genommenen Beſchluß die Mi⸗ 
norennität der Hieronymus Siegfried Conradiſchen Tochter Juliane Charlotte Con⸗ 
radi annoch auf 3 Jahre, a dato an gerechnet, verlaͤngert worden; ſo wird ſolches 
zu jedermanns Wiſſenſchaft hierdurch Öffentlich bekannt gemacht, mit der Warnung, 

ch mit gedachter Juliane Charlotte Conradi in keine Verträge oder Verbindungen 


St igkeit einzulaſſen. 
p Strafe der Nichtig zul Das König, Stadt⸗Walſenamt. 


9 Brestau den 2g ſten Juni 1816. Am aıfen dieſes Monats wurde 
auf dem Buͤrgerwerder am Ufer in der Oder der Leichnam eines Mannes aufgefune 
den. Dieſer Leichnam wat schon fo von der Fäulniß ergriffen, daß man keine Ge⸗ 
ſchtszuͤge mehr, ſondern nur noch Spuren von einem ſchwarzen Backenbart erken⸗ 
nen konnte. Die Größe dieles Leichnams war obngefahr 4 Zoll. Es war ſolcher 
mlt ſchwarz tuchnen Beinkleldern mit kederbeſatz zwiſchen den Beinen bekleldet. Um 


den 
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den Hals fand man noch einen Theil einer ſchwarz ſeldnen Binde, welche aus geſtelft 
geweſen, fo wie an den Süßen Ueberreſte von angehabten ledernen Stiefeln vor. 
Da nun dle Perſon dieſes Leichnams unbekannt iſt; fo wird: ſolches hiermit zur 
Kenntniß des- Publikums gebracht. 3 3 N 3 i 
5 f Die Eriminal⸗Deputatlon des Königl. Stabdtgerichts: 
Curlsrube den zoften April 18767 Der zum Nachlaß des Kreiſchmer 
George Ent „worüber der erbſchaftliche Elquidatlonsprozeß ‚eröffnet worden, ge⸗ 
hörtge traß⸗Kreiſcham olihler , taptrt auf 575 Rihlr., wird in Termints den 
aaſten May, gaſten Juni und peremtorte den aaſten Juli d. J. ſudhaſtirt, wozu 
Kuufluſiige eingeladen werden. Zugleich werden auf den aaſten Juli d. J. alle 
unbekannte Gläubiger des ze. berche mit der Warnung vorgeladen, daß die Auſſen⸗ 
bleldenden ihrer Vorrechte verluftig erklart und nur an den nach Befriedigung der 
bekannten Gläubiger verbleldenden Ueberreſt der Maſſe verwieſen werden ſollen. 
\ Königl. herzoglich Eugen⸗Wüͤrtembergſches Gerichtsamt. 
Liegnitz den sten Juni 1816; In dem über. den Nachlaß des 
zn Neurode verſtorbenen Coloniſſen Franz Joſeph Günther, zu welchem eine ‚das 
ſilbſt ſub Nro. 1. belegene bereits meiſtblethend verkaufte Frepgärtnerſtelle ge⸗ 
Hört. hat, per Deeretum vom 13ten Januar 1813. eröffneten erbſchaftlichen ki⸗ 
quidatlonsprozeſſe haben wir, nachdem durch dle Cabinetsordre vom zoflen März: 
ale. das Suspenfiondedict vom zoften Juli 18 72: wieder aufgehoben worden, el⸗ 
nen Termin zur Anmeldung und Juſtificlrung der Anfprüche unbekannter Glaͤubiger 
aus dem Milltaͤrſtande auf den 3 Iſten Juli e. Vormittags um 11 Uhr vor dem er⸗ 
fannten Deputoto, Herrn Juſſtzrath Krauſe⸗ anberaumt. Wir machen dieſes 
allen unbekannten Militaͤrperſonen, welche Anſoruͤche an die Maſſe zu haben vers 
meinen, hierdurch bekannt, mit der Auflage, ſich an dem gedachten Tage und zur 
Beftinimten Stunde enkweder in Perſon oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht 
und hinlänglicher Information verſehenen Mandatarium aus der Zahl der hleſtgen 
Juſtiztommiſſarlen einzufinden bre Forderungen gebührend anzumelden und zu be⸗ 
ſcheinlgen, demnaͤchſt aber deren nachtraͤgliche Loclrung; Im Fall des Ausbleibens 
aber zu gewartigen, daß ſie ihrer etwanigen Vorrechte werden für verluſtig erkläre 
und mit ihren Auſpruͤchen an dasjenige werden verwleſen wetden, was nach Be⸗ 
frledigung der ſich gemeldeten Ereditoren von der Maſſe eiwa noch uͤbrig bleiben 
dirfte.  Rönigt. Land, und Stadtgerlcht. Knothe. 
) Turawa den zoſten Juni 1816. Da ich auf einige Monate verreiſe, 
u erſuche ich alle dleſentgen, welche ia Geſchaͤften an mich ſchreiben wollen, ihre 
Bilefe an mein Wirehſchaftsamt nach Tutawa bey Oppeln zu adreffiten, weil ale 
an milch adreſſirte Briefe bis zu meiner Nach hauſekunft uneroͤffnet liegen bleiben wuͤr⸗ 
den. N f s Branz Kader v. Garnier, 
f Etb⸗ und Maforatsherr der Herrſchaft Durawa. 


a n Zmepte 
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| Zweyte Beylage 
zu Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes | 
vom 8. Inli 1816. N 8 


\ 


— — 


Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 


i Dohm Breslau den 18. Juni 1876. Bey dem Koͤnigl. Dohm⸗ 
Capitular⸗Vogteyamte find in dem verfloſſenen halben Jahre vom 1. Ja⸗ 
nuar bis Juni a. c. folgende Kaufcontracte geſchloſſen und confirmirt 


worden: g a 
5 I. Im Breslauſchen Creiſe. a er 
Reimnitz. 1. Kauf des Ulbrich, um die Franz Petzoldſche Dreſch⸗ 
gättnerftelle ſub No. 2, pro 130 Rth: = 
2. Des David Birne, um die Johann Jaͤnckeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
pro 108 Rth. r 
Groß⸗Mochbern. 3. Kauf der Johanna verwit Jaͤnſch wieder verehl. 
Prauf, geb. Bettner, um: die maritaliſche Gaͤrtnerſtelle No. 5:, pro 
360 Rthl. ü i : 
Klein⸗Sägewitz. 4. Kauf des Anton Morawe, um die daſige Erb⸗ 
ſcholtiſey Nos 1., pro 3900 Rth. 
Repline. 5. Des Johann Gottlieb Sündermann, um das Gottfr. 
Grundkeſche Bauergut No, 124, pro 3000 Rth. x? 
Biſchwitz 6. Des Auguſtin Sarraſch, um die Ferdinand Wolyns⸗ 
keſche Gärtnerftelle No, 23., pro 80 Thlr. ſchleſ. 
Ottaſchin. 7. Kauf des Johann Gottlieb David Wanger, um die 
vaͤterlichen Aecker ſub Nr. 25 , pro 936 Rthl. = 
Coſel. 8. Der Caroline Henriette verwit. Weiß, um den marktal. 
Kretſcham No. 8., pro 4000 th, ae 
1 11. Vorſtaͤdte. 
Dohm. 9. Kauf der hieſigen Univerfität, um den vormaligen Flei⸗ 
ſchereygrund zum Bothaniſchen Garten, für 1400 Rth. 5 


III. Im Ohlauer Creiſe. . 
Koͤchendorf. 10. Kauf des Carl Durreske, um das vaͤterl. Bauer⸗ 
gut No. 23., pro 1600 ſchw. Mark. a 


/ 


t Des 
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11. Des Johann Michael Seiffert, um die Joh. Ullmannſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle No. 26., pro 300 ſchw. Mark. 5 i 
Radlowitz 12. Kauf des Johann George Anderſch, um das Baner⸗ 
gut des Johann Jeltſch No. 7., pro 4700 Rthl. > 
Graduſchwitz. 13. Des Johann George Reichelt, um das Anton Aſt⸗ 
ſche Auenhaus No. 12., pro 11 Rth. 2 
Niefnig. 14. Des Joſeph Waluncke, um die väterliche Gaͤrtnerſtelle 
No. 28., pro 200 Rthl. . a 
17. Im Grottkauſchen Creiſe. 
Lichtenberg. 13. Kauf der Anna Barbara verwit. Kuhnert geb. 
Hempel, um die marital. Gaͤrtnerſtelle No. 5., pro 113 Rth. 7 ſgr. 
6 Des Joſeph Krüger, um des Joſeph Eckertſche Haus No. 16. 
pro 140 Rth. 5 
17, Des Johann Kuhnert, um die Franz Scholzſche Gaͤrtnerſtelle 
No. 17., pro 305 Rth 21 fer. i N 
is Des Anton Hampel, um die väterliche Gaͤrtnerſtelle Np. 43. 
pro 48: Rihlr. 20 fer. g DR 5 
f 19. Kauf des Anton Vogt, um das väterlihe Bauergut No. 37. 
pro 8oo Rt. 5 2 
20. Des Johann Lauſchner, um das Caſpar Ziebolyſche Bauergut 
No. 82, pro 1000 Rth. 5 ; 
KRiodebach 21. Kauf des Gärtner Zimmer, um ein Ackerſtuͤck von 
10 Metzen Ausſaat von dem Kreuzerſchen Bauergute Nro. 25., pro 
32 Rehlr. 5 te 
Se V. Im Ntiſſer reiß 
Glompinglau. 22. Kauf des Gartner Franz Güͤttner, um ein Stuck 
Acker von dem Wahnerſchen Bauergute Nro. 18. zu ‚feiner Gaͤrtnerſtelle 
No. 5., pro 45 Rth. 17 gr. 2 pf. 1 , 
23. Des Franz Rinde, um ein Ackerſtück von dem Caſper Rincke⸗ 
ſchen Bauergute Ne. 10,, pro 28 Rth. 17 fe ’ 
VI. Im Eofeler, Creiſe. 5 . 
Koſtenthal. 24. Kauf des Häusler Carl Breitkopf, um ein Stuͤck 
Grund von 2 Scheffel Aus ſaat von dem Rotherſchen Bauergute No. 41. 
pro 60 Thlr. ſchleſ. N M. 3 
25. Des Joſeph Pantke, um das Johann Ruskeſche Bauergut 
No. 44., pro 485 Neil 5 Sr 
= vu Im Strehtenſchen Creiſe. 
Pentſch 26. Kauf der Maria verehl Bartha, um die Johann 
Duſcheckſche Colonieſtelle No. 18. % pro 805 Reh. 27. Kauf 
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27. Kauf des Johann Klowerſa, um die väterliche Stelle Ro. 4. 
pro 400 Rthl. 5 5 1 RE: 
23: Des Gottlieb Kern, um die Wenzel Theſarſche Colonfeſtelle“ 
No. 33. pro 820 Rthl. a £ 
29 Kauf des Gottfried Nauba, um die vaͤterl. Colonieſtelle No. 3 
pro 550 Rthl. f ö 
VIII. Im Nimptſchſchen Creiſe. 
Poppelwitz 30. Kauf des Erbſcholz Ernſt Wilhelm Scholz, um das 
Gottlieb Hahnſche Bauergut ſub No. 5. zu ſeinem Erbſcholtiſeygute No. 1. 
pro 2150 Rth. a 
72 8 en Im Frankenſteinſchen Creiſe. 
Protzan. 31. Kauf des Anton Möslan, um das Bauergut des Jo⸗ 
hann 3 5 „pro 1500 She. fehle > | 
3 Des George Sappelt, um das Kleſſe e Bauergut Ro. 
pro 3280 Rthl. En en > re a, 
‚Groß: Peterwig: 33. Kauf des Johann Ihmann, um die vaͤterl. 
Haͤuslerſtelle No 23. pro 137 Rth. : 
34. Des Carl Hartwein, um das Johann Oettingerſche Haus und 
Garten No. 44 „ pro 100 Rth. e Se 
35.. Des Florian Rudolph, um das Koblitzſche Bauergut No 10. 
pro 1820 Rtzhl. N 


36, Des Franz Sappelt, um das väterliche Bauergut No. 5., pro: 
2000 Rthl. 


3e Der Wittwe Ventur, um das marital. Auenhaus Nro. 25. 
pro 35 Kth. 22 str. g par. | | | 
„38. Des Johann Hampel, um das vaͤterliche Haus und Garten 
No. 47., pro 410 Rth | 

39 Frankenberg. Kauf des Lieutenant v. Kalkſtein, um den Holz⸗ 

platz von dem Bauergute No. 12. und 18. ad No. 125., pro 150 Rth. 
et : X. Im Reichenbachſchen Greife, 

Pfaffendorf. 40. Kauf dez Johann Gottfried Scholz, um das Joh. 

Chriſtoph Scholzſche Bauergut No 6;, pro 1800 Thlr. ſchleſ. a 

41. Des Johann Chriſtoph Scholz, um das Ignatz Scholzeſche Bauer⸗ 
gut No. 6, pro 1200 Thlr. ſchleſ. en ; 

Dreyßighuſen. 42. Kauf des Johann Gottfried Riedel, um das 
Kloſeſche Haus No. 79 ; pro 470 Rt. N Bun 
XI. Im Schweidnitzer Creiſe. N Ga: 
Brädis. 43. Kauf des Johann We Breth, um das Joh. Flei⸗ 
ſcherſ 6 No. 41 , pio 37 . i 
ſcherſche Auenhaus No. 41, pio 57 77 
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XII. Im Neumarktſchen Creiſe. 
Spillendorf. 44. Kauf des Carl Joſeph Tſcheſche, um das vaterl. 
Bauergut No. 2, pro 1000 Rthlr. 
Krintſch. 45. Kauf des Auguſtin Scholz, um das väterl! Bauergut 
No. 30., pro 640 Rth. 2: 
Pr. Neumarkt. 46. Kauf des Franz Drechsler, um die George 
Nuskeſche Freyſtelle No. 4., pro 380 Rthl. 
47. Der Maria Barbara verwit. Wurſt geb Pohl, um das fetal. 
Haus No. 10., pro 20 Rthl. 
5 48 Verreich des George Hoffmannſchen Fundi Nro. 19. an beffen 
Tochter AG. verehl, Greulich und deren Ehemann Samuel Goltl. Greu⸗ 
lich, ro 90 Rthl. 
XII. Im Oels Trebnitzſchen Creiſe. g 
Radlau. 49. Des Benjamin Pohl, um die vaͤterliche Windmuͤhle 
No. 4., pro 300 Rth. 
Wuͤrzen. 50. Des Carl Friedrich Peltz um die vaͤterliche . ; 
mühle No. 21., pro 1600 Rth. 
XIV. Oels Trachenbergſchen Creiſes. 
Borzenzyn. 31. Adjudicatoria für den Joſeph Lorcke, um die mig. 
Widerſichſche Häͤuslerſtelle No. ., pro 345 Rth. 
XV. Im Oels Bernftädtichen Creiſe. 
Sadewitz. 352. Kauf des Johann Kaudewitz, um das vͤͤterli che 
Ward No 22 , pro 300 hir. ſchleſ. 
3 Des Johann George Schmidt, um das välerliche Haus No. 20. 
pro Ss Rohl. E 
54 Des Hanns Schirdewahn, um die välerl. Gaͤrtnerſtelle no. 11. 
pro 243 Rihl. 20 far, 8 
5. Des Anton Pules, um das Hanns Scholzſche Bauergut No. 28. 
für 747 Rthl. 15 for. 
N Tſcheſchen. 56. Kauf des Andreas Dugas, um das Michael Boreg⸗ 
ſche Bauergut No. 39., pro 250 Thl. ſchleſ. 
Conradau. 37. Kauf des Thomas Dubiel, um die väterliche Groſche· 
gärtnerftelle No. 20., pro 18 Thr. fhlef. * 
Glashuͤtte. 58. Kauf des Matthias Guſinda, um die väterliche 
Groſchegaͤrtnerſtelle No. 12., pro go Thlr. ſchleſ 


350. Des George Strauß, um die värterliche Gaͤrtnerſtelle No 9. 5 
pro 120 Thr. ſchleſ. 


Braun au den 26. May 1816. Gottlieb Friedrich hat ſeine Frey⸗ 
ſtelle ſub No. 24, pro 200 Rthl. Courant erkauft. | 
Zobten 


x 
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Zobten den 25. May 1816. Bey nachbenannten Gerichtsaͤm⸗ 


tern find folgende Käufe vorgefallen: 


A, Zu Rogau. 1. Gottlob Scholz 2 um die Freiſtelle ſub Nro. 19. 


für 260 Rthl. 2. Jehann Friedrich Schröter, um den Gottlieb Elsner⸗ 
ſchen Kretſcham ſub No. 26., pro 1200 Rth. 3. Derſelbe, um eine hat⸗ 
be Acker, für 160 Rthl. 4. Johann Chriſtian Hoffmann, um eine halbe 


Hube Acker, pro 160 Neth. 5. Gottlieb Rettig, um die Freiſtelle ſub 

o. 97., pro 260 Kthl. 

„ B. Zu Schwentnig. 6. Johann Chriſtian Heilmann, um die Frie⸗ 
drich Hoffmannſche Stelle ſub No. 12 „pro 125 Rth. 7. Daniel Kahpe, 
um das Carl Fuchsſche Bauergut ſub Ro 17., pro 560 Rthl. 8. Friedr. 
Kruſche, um die vaͤterliche Stelle ſub Mo. 24, pro 12 Rthl. 

C. Zu Prſchiedrowiz. 9. Johann Gottlieb Klein, um den Gottfr. 
Bedauſchen Kretſcham ſub No. 7., pro 2000 Rthl. 

a 0. Zu Schieferſtein. 10. Johann Gottlieb Scholz, um die Gottlieb 
Seiligſche Stelle ſub No 13., pro 60 Rth. 11. Gottlieb Kuhnert, um 
die Gottlieb Loͤflerſche Stelle ſub No. 200, für 235 Rth. 12. Ehrenfr. 
Thiel, um die Gottlieb Dreyplatzſche Stelle ſub No. 21., pro zo Rth. 

E Ju Trebnig. 13. Leopold Adam, um die Gottlieb Baumgakt⸗ 
ſche Stelle ſub Nro 9., pro 400 Rthl. 14. Gottfried Lehmann, um 
das Gottlob Dittrichſche Bauergut ſub No. 19., vro rgoo Rth. i 

. Zu Domanze. 15. Johann Friedrich Wengler, um die Gottlieb 
Hirſchbergſche Stelle ſub No. 7., pro 262 Rth. 


> 


G. Zu Hohenpoferig. 16. Gortfried Riedel, um die Gottfried Wer⸗ 


d nerſche Stelle ſub No. 12., pro 75 Rthl. 


H. Zu Rudeisdorf, 17. Johann Gottlieb Böhme, um die Gottlieb 


Feiſtſche Stelle ſub No. 21, pro 171 Rrhl. 


I. Zu Kammendorf. 18. Franz Klenner, um die vaͤterliche Stelle ſub 


No. 5. pro 70 Rth. 


K. Zu Sachwitz. 19. Gottlieb Hagedorn, um das Johaun Friedr. 
Gerbigſche Gut ſub Nro, 8, pro 1200 Rthlr. 20. Joſeph Weidlich 
um die Ignatz, Dambohrſche Stelle ſub Nro. 21., pro 1000 Riehler. 
21. Herr v Pertkenau hat die Gottlieb Ullichſche Haͤuslerſtelle ſub 
No. 31. ſubhaſta erſtanden für 45 Rihl 22. Anton Münfter um vor⸗ 
benannte Stelle ſub No. 31., pro so Rthl, 23. Anton Herfert, um die 
Stelle feines Eheweibes ſub Ro. 32., pro 190 R th. . 

I. Zu Gnichwitz 24. Gottfried Schmidt, um das vaͤterliche Gut 
ſab No. 53 pro 700 Rth. N 

M. Zn 
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M. Zu Fraueuhain. 25. Johann Gottlieb Suͤßenbach, um die va⸗ 
terliche Stelle ſub No. 28, pro 204 Rth. 5 1 
Jauer den zoften May 1816. Bey den nachbenannten Gerichts— 
aͤmtern find ſeit dem iſten Januar a. c. folgende Defigveränderungen 
vorgekommen: 4 s 
I. Zu Nieder Poiſchwitz Jauerſchen Creiſes. 
1) Zuſchreibung des Hauſes Nro. 224. an die Johanna Eleonore 
verwit. Streckenbach, pro 80 Rth. 
2) Des George Friedrich Otte, um die Gottlieb Samuel Peukerſche 
Brandſtelle No. 92, pro 24 Rthl. 
5 3) Des Tobias Krauſe, um das Johann Gottlieb Haͤrtelſche ns; 
gerhaus No. 156, pro 60 Rthl a 
N II Zu Bärsdorf Jauerſchen Ereifes. 
4) Kauf des Johann Carl Vogt, um die Vogtſche Freiſtelle Ro 5 N 
pro 400 Rthl. - 5 
5) Zuſchreibung des Brimmerſchen Angerhauſes Nro. 20. an den 
Johann Gottlieb Brimmer, für 68 Rth. 5 ; 
III. Zu Hertwigswaldau Jauerſchen Creiſes. 
6. Zuſchreibung der Gottlieb Krauſeſchen Freihaͤuslerſtelle Nro. 
an die Maria Eliſabeth verwit. Krauſe geb. Haͤniſch, pro 160 Rth 
IV. Zu Reppersdorf Jauerſchen Creiſes.— 8 
7) Zuſchreibung der beiden Gottlieb Ottoſchen Ackerſtucke No. 26. an 
den George Friedrich Otto, für 120 Rth. rs; 
8) Des Koy Ackers Nro. 1. an den Johann Friedrich N. 
Inteſtat-Erben, pro 700 Rth. Se 8 8 ache 
Kauf des Johann Gottlieb Leuſchner, um den ꝛc . 
nie No. I., pro 10-0 Rthl. m 2 8 Radeckſchen 
10) Des Johann Carl Friebe, um die Johann Gottlieb N 
Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 19., pro 205 Rthl. 3x; Vuogtſche 
11) Johann Gottfried Froͤmertſcher Kauf, um den George Friedrich 
rn Kretſcham No. 25 , pro 1600 Rthlt. 
12) Des Carl Benjamin Heinrich, um die beiden Gottli i 
Ackerſtuͤcke No. 46., pro 150 Rthlr. ä a ace 
13) Zuſchreibung des Chriſtian Haberſtrohſchen Angerh 
an den Samuel Haberſtroh, pro e 2 Mr Wb No. 36. 
; - 95 Zu Groß Roſen Striegauſchen Greifes. 
14) Zuſchreibung des Gottlieb Huͤbnerſchen Auenhau 
den Gottlieb Hübner, pro 60 Pr a e 


44. 


15. Der 


Ludw 


Joha 
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15) Der Freiſtelle und Fleiſcherey No. 26. an die Johvnn Gottfr. 


igſchen Erben, pro 400 Rth. 

15) Kauf des Carl Wilhelm, um die Freiſtelle und Fleiſcherei der. 
un Goitfried Ludwigſchen Erben No. 26., pro 1200 Steh. : 
17) Zuſchreibung des Gottfried Ekertſchen Bauerguts Nro. 8. an g 


die Anna Maria verwit. Eckert geb. Weirich, pro 1000 Kthl. 


18) Des Chriſtian Goldbach, um das Gottfried Hielſcherſche Bauer⸗ 


ut No. 4., pro 700 Rthl. 


No. 


= 3 Zu Klein- Roſen eben deſſelben Creiſes. En 
19) Zuſchreibung der Geo iedrich Otte Dreſchgaͤrtnerſtelle 
e ir Bei — teſchen Dreſchg ft 


200 Kauf des Johann George Scharf, um die Johann Gottfried 
Johnſche Freyhaͤuslerſtelle No. 925 pro Bir Nithl. 30 f 


No. 


21) Des Gottfried Stuppe, um das Michael Thielſche A 

re Sn uppe, chae * Auenhaus 
VII. Zu Nieder ⸗Damsdorf Striegauſchen Ereiſes. . 

22) Kauf des Johann Gottlob Roſenberger, um die Johann Caſpar 


Roſenbergerſche Dreſchgärtnerſtelle No. 2., pro 80 Rrhl. 


23) Des Johann Gettlieb Perſing, um die Johann Gottlieb Fin⸗ 


dekleeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 7., pro 400 Rthl 


= VIII. Barzdorf Striegauſchen Creiſes. . 
24) Zuſchreibung der Gottfried Heynſchen Windmuͤhle No. 27. an 


die Johanne Charlotte verwit. Heyn geb. Kamler, pro 1250 Rth. Bayer. 


Strehlen den 3. Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Domainen⸗ 


Juſtizamte Strehlen find vom 1. Januar bis Ende May 1816. folgende 


Käufe confirmirt worden: 


I. Aus Sägen. 5 
2) Gottlieb Henatſch Kauf, um das vaͤterliche Bauergut, pro 


2400 Rthl. 


2) Gottlieb Stürzes Kauf, um einen Morgen Acker vom Bauer 


Dehmelt, pro 62 Rth. 


N II. Aus Kuſchlau. 
3) Gottlieb Hennigs Kauf, um Hoffmanns Auenhaus, pro 32 Rth. 
4) Franz Hellmanns, um Hennigs Auenhaus, pro 46 Rthi. 
5 Uk Aus Riegersdorf. 


5) Gottlieb Ernſtes Kauf, um Schoͤns Stelle, pro 540 Rthl. 


6) Gottlieb Herrmanns Kauf, um Bloks Anenhaus, pro 76 Rth. 


27) Gottſr. Scholzes Kauf, um Philips Haus, Garten und 12 Schfl. 


Acker 


„pro 315 Rth. 
. 8) Hein⸗ 
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3) Heinrich Bloks, um eudwigs Häuslerftelle, pro 285 Rth. 

IV. Aus Woyſelwitz. N x | 
9) Wilhelm Schmids Kauf, um Döderts 2 Morgen Acker, pro 


70 Rthl. 8 8 
V. Aus Toͤppendorf. 5 
10) Gottlieb Kornecks Kauf, um Deutſchers Auenhaus, pro 82 Rth. 
11) Gottfried Galles Kauf, um Hütterd Stelle, pro 240 Kthl. 
12) Baruch Schleſingers Kauf, um Zimmermanns Bauer gut, pro. 
1500 Rthl. . a 
Ba RE VI. Aus Ober-Podiebradt. 
13) Joſeph Dittrichs Kauf, um Duſcheks Stelle, pro 290 Rth. 
8 = VII. Aus Mehitheur, 
14) Johann Winglers Kauf, um Gründels Stelle, pro 324 Rth, 
Amt Bodland den goſten May 1816. Heute iſt Titulus Poſs⸗ 
ſeſionis für den Franz Oleſch von der Freygartnerſtelle fub No. 21. zu 
Wierſche, welche derſelbe von ſeinem Bruder Joſeph Oleſch im Werth 
von 500 Rthl. ererbt, berichtiget worden. f a 
Oppeln den sten Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Gerichtsamte 
Niwbe iſt der Kaufcontract des Vallentin Aniol um die vaͤterliche Berne 
hard Aniolſche vor 1033 Rthl. erfaufte Erbſcholtiſey in Niwke ausgefer⸗ 
tiget und zur Beſtaͤtigung eingereicht worden. 
g Friedreich 


Oppeln den 6 Juni 1816 Bey dem Gerichtsamte zu Ottmuth 
iſt der Kauf der Marianna Lottko, um die von ihrem Vater Nicolaus 
Lottko vor 100 Rthlr. erkaufte Colonieſtelle in Oderwanz confirmirek‘ 
worden 5 5 Friedreich. 

Oppeln den 6. Juni 1816. Bey dem Gerichtsamte Dometzko 
iſt der Kauf des Johann Meyer, um die väterliche Chriſtian Meyerſche, 
vor 35 Nhl. erkaufte Haͤuslerſtelle beſtaͤtiget worden. 

2 ws Er. Friedreich. 

Jauer den 10. Juni 1816. Bey dem hieſigen König!. Schloß⸗ 
Gerichtsamte find nachbenannte „Käufe, zur Confirmation vorgetragen 
worden: f 55 N ; N 

1 Der Kauf des Gerichtsſcholzen Carl Herzog, um das vaͤterliche 
Burglehn Ackerſtäͤcke von 4 Ruthen fub No 7 , pro 1000 Rth. 
2) Eben deſſelben, um ein dergleichen Ackerſtuck ſub No. &, pro 
1000 Athl. f . i a 
— — —— 


Anhang 
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Anhang zur zweyten Beylage 


Nro. XXVII. des Breslauſchen Inteligenz Blattes 
vom 8. us 181.6. 


Berichte) copftrmirke Kaufcontracte. 


Grüſſau den raten Junk 1816. Von dem Königl. Gericht den 
chemallgen Geuͤſſauer Stiftszuter wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
von ult. November 18 5. dis gene, na chſtehende Käufe conſitmut note 


den, und zwar: 
I. Von der Stadt Schoͤmberg N 
1. Des Anton Paalſch, um die Weptauchſche Scheuer, pre 
4 Rtblr. 
2: Augustin fowac, um das Sieborſche Haus Nro. 236,, pro 
200 Rihlr. er 
3. Dis Franz Krauſe, um das Kirſteinſche Haus Nro. 222., pro 
400 Rthl. 
4. Caroline Hentiette Taube, um das Langerſche Haus Mo. 249˙ 
pro 180 Riß. i 
5. anz Krauſe , um das Büttner ſche Haus No. 88, pro 64 Kb. 
6 Ds Ehytürgus Heinzel, um das Weiſerſche Haus Mio; 14. 
pro 40 Rthl. 5 
7. Des Bernard Sti f, um das Naabeſche Haus Kto, 79. pro 
714 Kthl. 
Re Des Franz Jeurſchy um das Dirinfähe Haus Deo, 279.7 pro 
42 Rthlr. 
5 SQ. Dis Tobias Stief, um die Krauſcſchen Aecker und Wie ſe 8 pro 
400 
Des Anton Fiedler, um das vletliche Haus Neo. 73. pro 
960 Habt, Y 
1 Von der Stark‘ Liebau. 
I. Die Eruſt Cori ian Falke, um die Heybdrichſche Ar orheke ſub 
No. 219. 9 0° 1800 Rihl 
2. Des Gerber Heffiuann / um ein Heinzelſches Adeic, pre 
240 Riyl⸗ 
13. Des 
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13. Des Riemer Paatſch, um den Heinzelſchen Buſch, pre 
158 Reit. f i ae 
14 Des Buͤrgers Triebeneck, um er Heinzelſhe Wieſe, pre 
395 R bie. 
18. Des Handelsmannes Spitzer, um je: 90 Heinzelſche Ackerſtuͤcke, 
pro 381 Rtble. 
16 Des Fleiſchermeiſters Dort, um ein Heiozeiſches Ackerſtuͤck, 
pro 156 Kin. 
17. Des Fu ber Brendel, um eine H:inze'fche Wieſe, pro 153 Des. 
18 Der vereyl Tharera, um eine Heinzelſche Wieſe, pro 324 Rith. 
19. Des Weber Hoffmanns, um die Gleinzeiſche Scheuer, pro 
o Rebir, 
A 20. Des Burgermeifters Matinf, um das Heinzelſche Haus No. 218. 
pro ie Ar 
Des Valentin Hablitſchka, um das Engleifhe Haus- Nro. 63. 
vro 885 Rible. 
22, Des Franz Roſe, um das Kleonerſche Haus No. 243. pre 
113 Reihle. 
5 Kin Des Johannes Schuberts, um das Sͤͤngerſche Schuͤß haus 
No. 118, pio 1600 Reh. 
III. Reichhennersdorf. 
24. Des Heinzel, um den Weyrauchſchen Kleingarten Nro. 45. 
pro 221 Riot, 
25. Des Anton Maywald, um die Roͤſſelſche Kleingaͤrtnerſtelle no. 5. 
pro 250 Rıbl. 
26. Anton Hanel, um das Baumertſche Bauergut No. 43. pro 
2.00 ad 
Franz Kühn, um 85 Ealerſchen Kleingarten Neo, 72. pro 
300 0 sk. 
Johann Maaz, um den Gärtnerfchen Kleingarten Nro. 37. ® 
160 Kubi, 
; IV. Blaßdorf bel Schoͤmbe g. 
29 Des Franz Geister, um den Schnndtſchen Großgarten no. 35. 
pro 400 Ritt 
; 30 Des Joſeoh Schremmer, um das Herrmannſche Bauergut 
No. 17, pro 3.0 Kehl. 
V. Kin else orf. 
31. Des Jgaaß, Huͤner, um den Rabeſchen Kleingarten Nro. 85 
248 At pl. e De 


8 29:8 


a VI. Alt⸗Meichen⸗ 1. 


32. 25 1 Hanel um das Leuchtetſche Bauergut No. L. 
Pro 1100 R 


23. 85 
1% Huf 85 8 Satro, um das Roͤsne: che Haus Non 118., pro 
VII. Kleinwaltersdorf. 
34. Des Gettlieb Schneider, um das vaͤterliche Haus No. 13., pro 
104 Rthl. 
VIII. Giesmannsdorf. 
35. Des Carl Nauppach, um das Hilſeſche Bauergut Nro. 115. 
1040 Rth. . 
36, Der Marina Roſina Raupach, um das Geppertſche Hofehaus 


no. 40.7 pro 176 Kıhl. 


37. Des Johannes Scha, um das cage Bauergut no. 52. 


pro 1240 Rihl. X. Albendorf. 
38. Franz Buͤrgel, um ir Kleinwͤͤchterſche Bauerg ut Ho. 18. 
pro 45 Rihl. X Lindenau. 


39, Anton Stenzel, um das Muͤllerſche Haus uo. 409., pro 72 ribl. 
40. Des Melchior Dienſt, um den Hüͤbnerſchen Kleingatten no. 11. 


pro 160 Rthl. 
Kt. Goͤrtelsdorf. 

41) Des Gottlieb Fichiner, um das Fichtnerſche Banergut no. 16. 
pro 2 0 Nthl 

42 ir Franz Meyer, um den Meyerſchen Kleingarten no 65. 7 
pro 72 h 

43 Des Anton Röster, um das väterliche Bauergut No. 4˙7 pre 
490 Ribl. 

44 Des F anz Senf, um den Hennigſchen Kleingarten No. 63 „ 


do 320 Kıple. 
XII. Voges orf. 
45 Unten Han l, um das Krauſeſche Haus no. 48, pro 40 Riß⸗ 
46. Des Joachun Grallert, um das vaͤleruche Bauergut Ro. 17. 
Ire 300 Kehl. 
XIII. Forft. 
47 Des Heinrich Taube, um die baba Schoſtißey, pro 
4050 Ribir. 
XIV. Hoßbenhehns dorf. 
45. Des Benjamin Geyer, um die Perojche Gestell No. 65, me 
327 Riß. 49. Ds 
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49. Des Carl Walter, um die Pfortuerſche Freiſt lle no. 63.7 pre 
165 Nille. a f 
80. Corl Friedrich Gutſch, um die Gutſcheſche Freiſtelle no. 33. 
pro 320 Kehl. a ; 
5 Des George Wilhelm Hilſe, um das Glauchſche Haus No. 13. 
pro 192 Kthl, = 
XVI. Quolsdorf. 
2 George Friedrich Hlelſcher, um das Hielſcherſche Haus No. z5, 
pro 48 Rebl. TERN Ruaben f N 
53. Des Franz Wohlfarth, um das vaͤterliche Haus No. 8., pro 
460 Nibl f XVII. Leuthmauns dorf. 
54. Des Anton Meywald, um das Koͤrnerſche Haus Mio, 35. 
pro 108 Rıpl. 5 
a XVIII. Neu⸗Reichenau. 
55. Des Ehrenfried Renner, um das vaͤterliche Bauergue No. 45. 
pro 800 Rtuolr. f 
SE XIX. Kunzendorf. 
56. Des Bernard Körner, um das Streckerſche Haus Neo, 12. 1 
pro 184 Rthl. XX. Hennersdorf. 4 
ö 57. Joſeph Scholz, um das Hoffinannfche Haus no. 2 10., pro ı 82 rh. 
5 XXI. Kletübennersdorf. 
58. Bernard Pfoͤrtner, um das väterl. Bauetgut no. 17. pro 320 rih. 
Namslau den 1 Jusi 1816. Das König. Preuß. Stadege⸗ 
richt macht hiermit bekannt, daß von ult December 18 15. bis ult. May 
1816. nachſtehende Käufe bey demſelben vo gekommen: | 
5 1. Der Kauf des Chriſtian Fubrmann, um das vaͤtetliche Bauergut 
no. 13. zu Deu ſchmarch witz, pro 1500 Rtyol. N 
5 2. Des Enriflian Kruber, um die Stelle no. 22. zu Ellguth von der 
Anne Kruber, pro 130 Rebl. 
3. Des Kaufmanns Freudel, um das Haus no. 224 von ſeinemn Va⸗ 
ter Gotiſſeb Feu el, pio 2000 Rib. 
; 4 Des Kautwaune Sittenfeld, um das Haus no. 12. vom Hirſchel 
Steiner, pro 1500 Rtklr ER 
5. Des Hirſchel dewi, un den Krerfceham no. 28 von den Muͤllerſchen 
Erben, pru 1000 Rt. 
6. Des Tuchwachers Johann Rufe, um das Haus no, 136 von 
der Kirchen» Deyurarion, pro 030 Riehl, 5 
7. Des Tuchmachers Johann Härtel, um das Haus no. 95 von 
Bäder Carl Ackermann, pro 740 Rıyl. l 8. Des 


* 


* 
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8. Des Friedrich Schmidt, um den Kteiſcham no. 28 vom Hirſcheſ 

Lewi, pro 1015 Nil * 
n , Des Tucpmache rs Gottlieb Härtel, um das Haus no 164. vom 
Benjamin Haͤrtel, oro 8oo Rth. ; | 

0. Des Kupfe ſchnidt« Jachmann, um das Haus no. 217. vom 
Tuchmacher Fu mann, pro 80 Nhl. 

. Des Schubmachers Ho, pe, um das Haus no. 4. vom Rector 
Huͤbner, pro 1000 Re hbl. ? 

a2: Des ze Hoppe, um den Hübnerſchen Garten No. 235., pte 
700 Rthl. N 

13. Des &, Hoppe, um das Hübnerfche Huus ne. 74., pre 2 
100 Atbl. . 

4. Des ꝛc Hoppe, um die Huͤbnerſche wuͤſte Stell n 8 1. und g2. 
pro 100 Reh. N i . 

15 Des Tuchmachers Fuhrmann, um das Haus no. 86. von der 
verehl Mayer, pro 575 Rihl. | 

16. Des Stärf- Fabrikant Windſchig, um das Grundſtüͤck no. r. 
Vom Kanfınaın Martin, pro 1500 Reh ö 

7 Des Organiſt Hiller, um den gewefenen Kirchhof no. 272. von 
der Küche ⸗O putation, pro 115 Reh. N | i 

9 0 Des Gorilieb Martin, um die Stelle no. 77. vom Viera, pro 
110 Rohl. n fe 

12. Dis Schneiders Wegner, um das Haus no. 143. von der 
verehl Zippauer, bro 865 Rth. - N 

20. Des Fleifcherg Kunze, um das Haus no. 97. vom Tuchmacher 
Schulz, pio 350 Key. > 

21 Des Gerbers Hoffmann, um das Aderftü no. 6. vom Gerber 
Fu: emann, pro soRb- 7 

22. Des Bauers George Frey, um die Gouſchalkeſche Stelle no, 54 
pro 300 Rehl. a ‘ 

23. Des Weisgerbers Flietſch, um das Acker ſtüͤck no. 17. vom 
Scharffichter Strasburger, pro 30 Rehlr. 

24 Des Weisgerbers Frierſch, um das Acker ſtuͤck no 5. vom Schorn⸗ 
ſteinſeger Gruͤtzuer, pro 35 Rıhl. 

25. Des Schubmachers Mucke, um das Haus no. 49. vom Tuch⸗ 
macher Johann Roſſe, pro 3 0 Nil. N 
\ 26 Des Tiſchlers Weiße beuun, Im das Haus no. 106, vom Tas 

loͤhner Heinke, pro 180 Nil. b 3 3 
geloͤhner Heinke, pro 180 Riß e 


2 
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27. Des Schneiders Weunna, um die © lle n“. 4. Scholz Fer, 
pro 400 Riehl. \ 

m" 28. Der verehf, Burgermeiſter Heßler, um das Haus no 145. von 
der Winwe Riemer, pro 640 Reblr. 

29. Des Tiſchlers Welter, um das Haus no. 150. vom Schuhmacher 
Scheuſich, pro 90 Riehl. ; 

30. Des Koch Kienitz, um die Stelle no 57. von den Gavertſchen 
Erben, pro 150 R hl. 5 

31. Des Hirſchil Lewi, um die Stelle no. 57. vom Koch Kienitz, 
pro 170 Rıbl. ; 

32. Des Zuͤchners Pietſch, um das Haus no. 190. von den Vietſch⸗ 
ſchen Erben, pro. 655 Rth 

33. Des Schneiers Carl Wegner, um das Haus no. 185. von den 
Züͤchner Baſchkeſchen Erben, peo 636 Reb Ge: 

Konfopp den a Juni 1816. Bey dem Landrath v. Deterſchen 
Kontopper Gerichtsamte find in dem erſten halben Jahre 18 6. nachſtehende 
Kaufcontracte zur grundherrſchafillchen Confirmation vorgetragen worden, 
als naͤmlich: a 

1. Der Kauf des Bauer Chriſtian Radam, um das vaͤterliche Daniel 
Radamſche Bauergut zu Kontopp, pro 400 Rthl. a 

2. Dis Bauer Gottfried Kubiich, um die Hanns Georg Baͤhrſche 
Bauernabrung zu Kontopp, pro 130 Rth ne 

3. Des Bauer Gotefrird Katzur, um die vaͤterl Hanns Friedrich Katzue⸗ 
ſche Bauernahrun g zu Kontopp, pro 100 Rtblr N 

4 Des Tuchmacher Benjamin Gotthelf Vu pius, um das von dem 
Seilermeiſter Gottlieb Lierſe erkaufte bürgerliche Wohnhaus zu Koutepp, 
370 Kb. ! 5 5 
8 5. Des Schuhmacher Got lob Freudenreich und das von der Freu⸗ 
Denreichichen Vormundſchaft erkauſte buͤrgerliche Wopnhaus zu Kon topp, 
pio 300 Rihlr. 

6. Des Dreſchkutſchners Matheus Radam, um die ous dem Mußeus 
Madamſchen Nachlaß erkaufte Dreſchgaͤrinerkutſche zu Polame, pro 100 ft. 


Freyburg den 7ten Juni 1816. Beym Koͤnigl. Stastgericht zu 
Freyburg find vom 1 Januar bis ul. Juni 1816: nachſtehende Beſitzveraͤn⸗ 
detüngen zu Conſi mation gekommen und Fu di traonet worden: 

1. Kauf des Stadtmuller Jobann Michael Ulbrich, um der verwit. 
Eiter Haus no. 189. pio 800 Rt. 755 
2. Des 
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2. Des Stadtmüller Micha ⸗1 Ulbrich, um der verwit. Elter Haus 
no. 190, pro 300 Reh. 5 
3. Des Stadtmüller Joba n Michael Ulbrich, um der verwit. Elter 
Garten no. 14. pro 100 Rt f a 5 
f 4. Des Friedr. Wil, Kees, um Gliſer kaͤngnets Hinterhaus ad 
no. 69, pro 400 Rih 5 x 
5. Des Joh enn Friedrich Kuolls, um Stellmacher Groͤſchels Haus 
no. 203., pro 585 Rib. a 
6 Dis Johann Carl Renners, um der ver wit. Ul bern Haus no. 169., 
pro 300 Rib. ; . 
7. Des Golilie) Heinrich Neumanns, um Fleiſcher Kellers Ackerſtücke 
no. 38., pro 1100 Rh. a 8 
8. Des Taugott Seilels, um Schuhmacher Hiltmayns Ackerſtuͤcke 
no. 41., pro 200 Rth. ö 
9. Des Traugott Seilers, um Schuhmacher Hiltmanns Viehweide⸗ 
Acker uͤcke no F. und 6 , pro 200 Rth. = 
10. Des Traugott Seilers, um Schuhmacher Hiltmanns Haus no. 196. 
pro 300 Rn. 
11. Des Johann Gottlieb Rumſers, um Schuhmacher Hiltmanns 
Ackertucke no 15. und 16., pro 1650 Rihl 5 
12 Des Johann Gottlieb Rummlets, um Schuhmacher Hiltmanns 
Sch uer no. 2 „ pro 200 th. i 5 
13. Des Stadtmüller Jobann Michael Ulbrichs, um der verehl Grub⸗ 
ne in Ackerſtuͤcke no. 1., pro 600 ıtb. 8 1 37); 
14. Des Stadtmüller Johann Michael Ulbrichs, um der verehl. Grub⸗ 
nerin Ackerſtuͤcke no. 3, pro 800 Riß et, 
15. Des Stab tmuͤllet Johann Michael Ulbrichs, um der verehl. 
Grub nerin Ackerſtucke no. 4., bro 800 ttb. 
16. Des Stadtmuller Job. Michael Ulbrichs, um der verehl. Grub⸗ 
nerin Schenern no. 3. un 4 pro 200 rıb 5 
*Der verehl. Gubnern, um Joh. Mich. Ulbrichs Ackerſtücke no. 43. 
ro o rihh. 8 
8 18. Der verebl. Grubnern, um Johann Michael Ulbrichs Scheuer 
no. 40., po 50 Rin. g 5 
19 Des George Friedrich Graß, um Stellmacher Scholzes Ackerſtücke 
no 29 , pro 450 rth. ER 
20 Des George Friedrich Graß, um Siellmacher Scholzes Biebweide: 
Ackerſtücke no. 1. pro 300 lih. a e N 
21. Des 


— 
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ST. Bes George Friedrich Graß, um Stellmacher Stores Scheuer⸗ 
Hälfte no 37, bro 50 Rib. 

22. Erbverſchrelbung der Juli ine verwit. Renner, um das maritaliſche 
àtierige Haus no 78. pee Soth. 

. Erbverſchreibung der Juttane verwit. Renner, um das mari;alifche 
Ackerſtucke „o. 23. pro 200 ttb. 

26. Ercbverſchreibung der Juliane verwit. Renner, n das maritaliſche 
Ackerſtuͤck no. 24. po 70 tbz· 

2% Gebosofchreibung der Juliane verwit. Renner, um die maritaliſche 
Scheuer no. 24. pro 60 rtb. 

28. Des Hen. v. Sullkowski, um der verwit. Frau Gräfin v. Saliſch 
Wohnhaus no. 238 nebſt Vorwerk, pro 6632 rihlt. 22 far. 7 d 
f 29 Des Heren ev Sullkowski, um der verwir Frau Graͤfin v. Salſſch 
Ackerſtuͤck Nro. 25., pro 17 50 bl. 

30 Des Herrn ꝛc. v. Sullkowski, um der verwit. Frau Graͤfin v. Sa: 
lſch Ackerſtücke Nro. 27. pro 900 reblr.. 

31 Des Hun. v. Sulllowski, um der verwit. Frau Gräfin v. Sallſch 
Acker ſtuͤcke und Buſch no 32, pro 450 rıhl. 

32 Des Hen v Sullkowski, um der verwit. Frau Grafin v. Saliſch 
Buſchſtuͤche und Wieſe no. 46% Pro roorth. a 
. 32. Des . Sullkow ki, um der verwit. Frau Glaͤftn v. Saliſch 
Saͤegarten no. 3 und Schener no 31, pro 1200 rth.- > 

34 Des Hrn kienzenant v. Gebern um an: verwit. Frau Rieſeuthal 
Burgbaus no. 95., pro Goo ttb. 

25. Des George Gottfried Theinigers, um Flacher Kıflıre afierig 
Haus no 8. pro Lob rehl.; 

36 Des Johann Got lieb ae um weil. Johann ca Rene 
Haus no. 169, pro 350 rıb. 

Schönau deu 14. Juni 1816. Das Koͤnigl. Stadıgerichr macht 
nachſtebende Poll ſſons⸗Ve ande ungen bekannt: 

1 Verreich des Otoſchen Wohnhauſes ſud no. 106. an die Joheyne 
Eleonore vırwir. Otto ged Büttner, pro 125 rihl. 

2. Des Seile ſchen Wohnhauſes ſub no: 3: an die. Maria Tbereſſa 
verwit. Siedler geb. Reudeck pro 700 rth. 

23 Verreich des v. Zen! bſche Wohn bauſes ſub no. 57. an die Fraͤule Chris 
ſtiane Caroline v. Ha ras do 1300 reh; ö 

4. Kauf des Cantor Johan Gottlieb Glaͤſer, um das v. Harrgsſche 

Wobnbaus 7 Br 1999 erh. \ 5 zaſche 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Brun. 
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Dienſtags den 9. Juli 1816. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. x. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVIII. 


N 8 5 Zu verkaufen. 

N 4 e May 2 1 = a. mise 1 8 
u 8 3 . en Chbriſto bigerfche 0. 76, 
Reibnitz, ſteht den 29. Juli c. an. 1297 1 RER 2 { 25 

Relchsgraͤflich v Breßlerſches Gerlchtsamt. J. Strela. 

Frtedeberg am Queis den 14ten May 1816. Wegen nothwendigem 

Bedarf bey Bezahlung der Communal⸗Krlegsſchulden und autzloſem Beſitz der 
70 Rehlr. taxirten hleſigen ſtaͤdtiſchen wuͤſten Malzhausſtelle, ſteht Terminus ſubha⸗ 
ſtatlonis peremtorius derſelben den 23. Juli e. an. ne Bi 


Königs. Preuß. Stadtgericht. J. Strela. 
Frankenſtein den aßſten May 1816. Das zu Elchau Muͤnſterberg⸗ 
ſchen Ereifes ſub Nro. 65. belegene dem Joſeph Sänger gehörige Ackerſtͤck von 
3 Ruthen, die Schmale genannt, ortsgetichtlich auf 330 Rthl. Cour. Mz. gewuͤr⸗ 
digt, wird auf den Antrag des Beſitzers in dem angefegten einzigen Biethungster⸗ 
mine den aoſten Auguſt c. modo ſubhaſtatlonis neteſſarid veräußert. Indem wir 
dleſes hierdurch oͤffentlich bekannt machen, fordern wir alle befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kauflufige auf, im gedachten Termine Vormittags 9 Uhr in unfrer ſtandes⸗ 
herrlichen Juſtizkanzley hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu ger 

waͤrtigen, daß an den Beſt⸗ und Meiſtdiethenden der Zuſchlag erfolgen werde. 

Das Gericht der Standesherrſchaft Muͤnſterberg⸗Frankenſtein. 
Friedland unter Füͤrſtenſtein den 20. April 1816. Da das ſub No. 37. 
auf der Hintergaſſe gelegene auf 891 Rthlr. 10 fgr. Cour. gewuͤrdigte Haus des 
Schloſſermeiſter Johann Gottlob Schwandner in Terminis den 25. May, aa. Junt 
und zoften Jult a. c. angeſetzt worden; fo werden Kaufluflige, Heſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhtge vorgeladen, ſich in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten, 
welcher peremtorifch iſt, Früh 9 Uhr auf hieſigem Rathhauſe zu Abgade ihres Ges 


othes einzufinden. 
a Koͤnigt. Preuß. Stadtgericht. i 
i Brieg den 2sfien April 1816. Das König. Preuß Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch dekannt, daß das auf der Mollwitzer Gaſſe ſub 
Niro. 311. gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf baftens 
den Laſten auf 13 56 Nihlr. gewürdigt worden, a dato binnen 3 Monaten, und zwar 
in Termino peremtorio den sten Auguſt a. c. Vormittags 10 Uhr bey demſelben 
‚ ffentlich verkauft werden fol, Es werden demnach Kaufluſſige und e 
. Rr 
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hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine den gten Nugufk 
a c. auf den Stadtgerichts⸗Zimmern vor dem ernannten Deputirten, Herrn J. 
A. Reichert, in Perſon oder durch gehoͤrig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Ges 
both abzugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß erwahntes Haus dem Melſt⸗ 
biethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet 
werden ſoll. i Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Rudelſtadt den sten May 1816. Von dem adelich d. Prittwitzſchen 
Gerichts amte zu Rubelſtadt iſt zum öffentlichen Verkauf der ſub Nro. F. zu Schoͤn⸗ 
bach belegenen, auf 245 Rthlr. gewuͤrdigten Freyhaͤuslerſtelle des Cari Wilhelm 
Bertermann ein Biethungstermin auf den 
Z3iſten Juli c. a. 5 
Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, wozu die Kaufluſtigen hiermit vorge⸗ 
laden werden. 3 
KRolbunitz bey Jauer den ziſten May 1916. Zum freywilllgen oͤffentli⸗ 
chen Verkauf der Theilungs halder ſubhaſtirten auf 994 Rthlr. 13 for. Courant ges 
richtlich adgeſchaͤtzten Klugeſchen Waſſermuͤhle hiefelbſt, die Hofemuͤhle genannt, 
find der gte Juli, gte Auguſt und peremtoriſch der zote September c. a. zu Dies 
tbungsterminen beſtimmt, in welchen Kaufluſtige, ſich auf dem herrſchaftl. Schloſſe 
hieſelbſt zu melden, hiermit eingeladen werden. Der im letzten Termine Meiſt⸗ 
und Beſtbiethende kann, ohne Ruͤckſicht auf fpätere Gebothe, den Zuſchlag gewaͤr⸗ 
tigen. Die Taxe iſt im hieſigen Gerichtskretſcham nachzuſehen. 
2 Das o. Gzettrig und Neuhaußſche Gerichtsamt hieſelbſt. 


De 3 L Stuppe. 
f RNeuſalz den zıflen März 1816. Zum öffentlichen Verkaufe nachbe⸗ 
nannter zum Nachlaſſe der verſtorbenen verehelichten Schiffer John Anne Roſine 
geb. Piefke hieſelbſt gehoͤrender und allhter belegener drey Grundſtücke, als: 
1) eines Ackerſtͤͤcks von 10 Morgen 159 Quabratruthen 45 Quadratfuß Flaͤchen⸗ 
| Inhalt, welches nebſt dem dabey befindlichen Wohnhaufe auf 555 Rihlr. ges 
KLichtlich gewuͤrdiget worden; l . ö 
2) eines Weinberges von 13 Morgen 66 Quadratruthen, abgeſchaͤtzt auf 
152 Rthlr.; und i Er, BE tal 
3) eines Ackerſtuͤcks von 1775 Quadratruthen, taxirt auf 74 Rihlr. 
ſind drey Licitationstermine e ä 
SEE 1) auf den 22. May a. c. W a 
2) „ 286. Juni ej. a. ) Vormittags um 10 Uhr 
und 3) peremtorie auf den 24. Juli ej. a. ) . 5 Be 
anberaumt worden, in welchen, und beſonders im letzten peremtorlſchen Termine, 
. Ach beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf hieſigem Rathhauſe einfinden, ihre 
Gebotbe abgeben und ſodann den Zuſchlag an den Meiſt- und Beſtblethenden oh⸗ 
ne weitere Beräckſichtigung etwaniger fpäterer Gebothe gewaͤrtigen konnen. Uebri⸗ 
gens ſind die Taxen dieſer drey Grundſtuͤcke bey uns zu jeder ſchicklichen Zelt nach⸗ 
zuſehen. F d tr Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. S 


9 Bobten den 27ſten Juni 1816. Die auf 205 Kepir. 12 ggr. abge⸗ 

ſchaͤtzte zu Biſchkowſtz Nimptſchen €: reiſes belegene Gottlieb Steinerſche Haus lerſtelle, 
ſoll auf den 12. Auguſt c. oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, zu 
en BER Y SITE a Br welchem 
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a ot befig: und zahlungsfaͤhlge Kaͤufer vorgeladen werden, ſich am ges 
ein af Tage Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſz zu Stein 
Anzufinden, ihr Gebolh abzugeben und den Zuſchlog zu gewärtigen. 
fi, Das v. Stegmann Stein und Bifhkowiger Gerichtsamt. 

ER ) Hirſchberg den 18ten Junt 18 16. Auf den Antrag der Comme rzien · 
taͤthin Schaͤfferſchen Erben iſt ein neuer Termin zum Verkauf des zur Johann Gott⸗ 
lob Schafferſchen Concursmaſſe gehörigen fub Nro. 4. hieſelbſt am Ringe bel genen, 
auf 9208 Apr. tagirten Hauſes und Hintergebaͤudes 5 ei 

® auf den 3 1ſten Juli d. J. 
angeſetzt worden, und werden Kaufſuſtige dazu vorgeladen. 
Se Königs. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
Sei i N wen den zıflen Juni 1876. Die zu Loſſen Brie gſchen Erelſes gele · 
gene mit Nro. 60 bezeichnete Haͤuslerſtelle, wozu ein kleiner Garten gehört und 
weiche deductis deducendes auf 48 Rthlr. 4 ggr. gerichtlich gewuͤrdiget worden iſt, 
ſoll im Wege der nethwendigen Subhaflation verkauft werden. Hterzu haben wir 
einen einzigen Bier ungstermin auf den 9 Auguſt c. a. Vormittags um 9 Uhr an 
gerwöhnlicher Gerlchtsſtäte zu koſſen anberaumt, und laden Kauffuſtige und Befige 
faͤb'ge unter der Verſicherung hier durch ein, daß der Meiſt? und Beſtbiethende den 
Zuſchlag zu gewartigen hat. Uebrigens kann die Taxe und die naͤhern Bedingun⸗ 
gen in unſerer Canze ey nachgeſehen werden. . ES 
Das Gerichtsamt der Herrfchaft Loſſen. Friehmel. 
301 x s Citationes Creditorum. AR, Re 
Zuͤlz den agſten April 1816. Es iſt über das Vermögen des Erbſcholzen 
58 Wunſch in Nie mitteſſt Decrets vom 24ften November 1813. 
er Concurs eröffnet, das Elaſſ ficationsurtel ſchon am zoften Map v. J. publicirt 
und auch die Aclivmaſſe conſtituirt worden. Zur Ausſchüttung derſelben gebört 
annoch die Präckufion der undefannten Gläudiger vom Militaͤrſtande, und da nun⸗ 
mehr die bisherige Suspenſton der Militärprozeſſe durch die allerhoͤchſte Cabinets⸗ 
ordre vom z0ſten v M. aufgehoben iſt, fo werden alle und jede Gläubiger dieſes 
Standes, welche einen Anſpruch ex quocunque titulo an den Erbſcholzen Caſpar 
Wunſch, und fein zur Maſſe gehoͤriges um 1300 Rthlr. Courant ſubhaſtirtes Frey⸗ 
gut in Dittmannsdorf zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in dem zu deren 
Anmeldung den ‘sten Auguſt d. J. in der herrfchafilichen Canzeley zu Wleſe 
anſtehenden Termin in Perſon oder durch Bevollmächtigte, wozu der hiefige Stadt: 
richter Herr Posca und Juſtiz⸗Bürgermeiſter Herr Schmidt in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen und ihre Anfprüche zu begründen, bey ihrem Ausbleiben aber 
zu gewaͤf tigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Concursmaſſe und ins⸗ 
deſondere an das ſudhaſtirte Freygut präcludirt, und ihnen gegen die Peſttzer deſ⸗ 
ſelden und die ſich gemeldeten Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den ſoll. Das Gerichtsamt der Herrſchaft Wieſe. 
5 > 3 8 Pr e La un RR Hancke. 7 
Beuthen 
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Beuthen an der Oder ber agften April 1816, Aue undekannte Credi⸗ 


toren des bürgerl. Winzler Samuel Lange aus dem Militair⸗Stande, denen ihre 


Mechte in dem erbſchaftlichen Liguidationsprozeſſe über den Nachlaß des ꝛc. Lange 
vorbehalten worden, werden hiermit vorgeladen, in dem zur Andringung und Be⸗ 


ſcheinigung ihrer Forderungen auf ben 9 November a c. Vormittags um 9 Uhr an⸗ 


beraumten Termine im eigen Gerichtszlür mer (ad pöna präcluß zu erſcheinen. 


5 / Das Stadtgericht. 8.) 
Hummel zu Nieder⸗Glaͤſersdorf gehörig den toten Juni 1816. Nach 


wleder aufgehobenen Sus penſtonsedlet werden alle unbekannte Real» und Perfonal-⸗ 


glaͤubiger, ins beſondre die Militätperſonen, welche an dle Nachlaſſenſchaft des vers 
ſtorbenen Haͤuslers Gottitled Fauſt Anſpruͤche haben, zur Liquidation und Juſtiſi⸗ 


cation ihrer Anſpraͤche auf den aoſten Auguſt c. a. Im herrſchaftlichen Schioſſe zu 


Mieder ⸗Glaͤſers dorf ſub voͤna praͤcluſt et perpetui filenelt edictaliser eititt. 
a Citationes Edidtales, i 


Breslau den aten May 1816. Von Seiten des Hlefigen Königl. 


Ober Landesgerichts von Schleſten werden nach erfolgter Aufhebung des feither be⸗ 
ſtandenen Suspenſtonsediets vom 30ſten Juli 18 12 alle diejenigen Gläubiger aus 
dem Militärſtande, welche an den Nachlaß des im Jahre 1872. 
benen Profeſſor Rathsmann, worüber der erbſchaftliche Liqulbattonsprozeß unterm 
2 zſten Februar 1813 eingeleitet worden at, aus legend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſpruͤche zu baben vermeinen, da ihnen in der ergangenen Praͤcluſoria de 
publitato den 8ten November 1874. ihre Rechte an die Maſſe aus druͤcklich vor⸗ 
Behalten worden find, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗kandesgerichts⸗ 
Auscultator Reimann auf den 19. Juli Vormittags um zo Uhr anderaumten Liqui⸗ 


Bationdtermine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen & 


geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannt- 


ſchaft unter den Hiefigen Juſlizcommiſſurten der Jugiztomarlſſarkus Klettke und Juſili⸗ 


commiſſ. Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnenz 
zu etſcheinen, ihre vermeinten Anſprͤͤche anzugeben und durch Beweismittel zu be⸗ 
(einigen. Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer ei» 
woanigen Vorrechte für veriuflig erklart und mit ihren Forderungen nur au dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig 
blelben moͤchte, werden verwleſen werden. N 80 
KkKoynigl. Preuß. Ober : Landesgericht von Schleſien. 


hleſelbſt verſtor⸗ 


* 


„) Breslau den ten May 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major und 


Commandeur des gten ſchleſiſchen Landwehr: Infanterie R giments Herrn Grafen f 


v. Wartensleben waren von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von 
Schleſien aue und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche ſeit der 


Zeit der Formation der Landwehr dis zum letzten December 18 14. an die Caſſe des 


genannten Regiments, deſſen Reſerbe⸗ Bataillon und an das zu e 


n 
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deweſene aufgelöſete Bataillon Graf Reichenbach, aus dem Reichenbachſchen Crelſe⸗ 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Auſprüche zu haben vermeint, vor⸗ 
geladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des feither beſtandenen Sus⸗ 
denſionsebicis vom zoſten Juli 1812. werden daher alle diejenigen Gläubiger aus 
dem Milltäͤrſtande, denen ihre Rechte an die Caſſen des genannten Regiments und 
deſſen Bataillons durch die am ıgten September 1915. ergangene Präcl ſorta aus- 
drücklich vorbehalten worden find, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem 
ber⸗kandesgerichts⸗Auscultator Berger auf den aten October c. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Etquidattonsterwine in dem hieſigen Ober ⸗ Landesgerichts 
Hauſe perſoͤnlich oder durch einen gef glich) zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihs 
Den bey etwa ermangeluder Bekanalſchaft unter den bifigen Juſtizeommiſſarien 
der Juſtizcommiſſions rath Enger und Juſtizcommiſſarius Morgenbeffer in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſchelnen, ihre ver⸗ 
meinten Anſpruͤche ar zugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die Nichts 
erſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie ihrer Anſprüche an die gedachte 
Caſſe verluftig erklart werden. ne 5 er E 
N Königs. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. i 
*) Breslau den zten May 1816, Auf den Antrag des Koͤnigl. Majors 
Herrn v. Rottengatter waren von Seiten des hieſigen Königl. Ober Landesgerichts 
von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle undekannte Glänbiger, welche ſeit n 
der Zeit der Formation des Aten Bataillons im gen ſchleſiſchen Landwehr ⸗Infan⸗ 
tecte⸗Regiment, den ıflen Januar 1814. bis ult. December eſusdem, an deſſen 
Caſſe aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeint, 
vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeitber beſtandenen 
Suspenſſonsediets vom Zoſten Juli 1812. werden daher alle diejenigen Gaͤubiger 
aus dem Milttärſtande denen ihre Rechte an gedachte Coſſe durch die aim 18. Sep⸗ 
tember 1875 ergangene Prätiuforia aus druͤcklich vorbehalten worden find, hier⸗ 
durch . 8 vorgeladen, in dem vor dem Ober ⸗kandesgerichts⸗Ausculta toe 
Terger auf den sten October c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldatlonss 
termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen ge 
ſetzlich zufäßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannte " 
alt unter den hleſigen Juſtizcommiſſarlen dle Juſtizcommiſſionsraͤthe Enger und 
Me per in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, un 
erſckeinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweis mittel zu beſchel⸗ 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber haden ju gewärtigen, daß fie aller ihrer An W 38 
ſprüche an die gedachte Coſſe verluſtig erklart werden. i 8.5 
55 Königl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schlefien, ERTL 
Dohm Breslau den gten März 1816. Von dem Königl ofrichter? 
Amte wird der als freywilliger Jager im Jahre 1813. ins Feld geruͤckte Ferdinand BE 
Kerſtan auf den von den Anverwandten gemachten Antrag wegen Todes erklärung 
biermit vorgeladen, von feinem Leden und jetzigen Aufentbalt Nachricht zu geben. 
fi vor oder in dem auf den 16ten Auguſt d. J. coram Commiſſarſo, Herrn Rat) 
Rohrſcheld, angeſetzten Termine an unſerer gewöhnlichen Gerlchtsſtelle entweder 5 
ſchuntlch ober erfdnlih zu meiden und tmeisere Unmweifung,  twidrigenfaus aber 
zu gewärtigen, daß der adweſende und nach der Schlacht bey Fügen als vermißt 5 
aufgeführte Ferdinand Kerstan für todt erklärt und fein Vermögen den ſich leglti⸗ 
mitten Anver wandten aus geantwortet werden wird. sie 


„„ „„ BOT 


„ Liegnitz den riten May 1816. Von Selten des unterzeichneten Ober⸗ 
kandesgerichts werden alle unbekannte Militärg:äubiger des am zoſten August 1914. 
verſtordenen Ober⸗Foͤrſters Carl Anton Schmitten zu Panthen, über deſſen Nach⸗ 
laß auf den Antrag des Königl. Pupillen ⸗Lollegit zu kiegnes per Decretum vom 
27ſten Januar 1815, ber erbſchaftliche Liquldatiensprozeß ero net worden iſt, vor⸗ 
geladen, in dem zu Anmeldung und Rechtfertigung ihrit Forderungen auf den 
oten September c. Vormittags um 10 Uhr onberaumten Termin vor dem zum 
Deputato beſtellten Herrn Ober: Landesgerichts⸗Referendario Nicktſch entweder 
in Perſon oder durch binreichend informitte und geſetzlich bevollmächtigte hieſtge 
Juſtizcomm ſſarten (wozu Die Juſiizcommiſſarien Seidel und Landmann vorge⸗ 
ſchlagen werden) auf dem Koͤnkgl Oder Landesgericht zu Glogau zu erſcheinen, 
ihre Forderungen zu liquidiren und zu beſcheinigen; bey ihrem Ausbleiben aber zu 
gewärtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte varluſtig erklärt und mit ihren ſpae 
ter anzubringenden Forderungen nur an dasjenige werden verwteſen werden, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe etwa übrig bleiben 


moͤchte. 


+ 
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Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſſen und der&aufig. 
Brieg dem sten März 1816: Von dem Köntgls Dover» Fandesgericht von 
Oberſchleſten it auf Anſuchen des Dffictalis ſisci der aus Tſchiltſch bey O tmachau 
gebürtige, entwiche, enrollirte Cantoniſt Janatz Fidler dergeſtalt öffentlich vorge⸗ 
laden worden, daß er ſich innerhalb 9 Monaten und bis zum gten Januar 1817. 
auf dem gedachten Ober» Landesgericht vor dem Deputlrten, dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Rath Scheller II. geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und Ant⸗ 
wort geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen; im Fal feines Ausblei⸗ 
dens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und bier naͤchſt 
noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolche dem Fisco zuerkannt 


werden: follen. ws g. 
f Koͤnlgl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Oberſchleſten. 
Liegnitz den 29ſten April 816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle undekannte Militairglaͤubiger des am gten November 
1813. zu Liegnitz verſtorbenen Doctors Medieind Chriſtian Samnel Ruͤcker, über 
deſſen 7 auf den Antrag feiner Wittwe, als Vormuͤnderin ihrer minorennen 
Kinder, per Decretum vom z2tın September 1814. der erbſchaftliche Ltquidatlons⸗ 
prozeß eröffuet worden iſt, vorgeladen, in dem vor dem ernannten Deputato, 
Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗-Rath v. Frankenberg, auf den oten September 
d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin zu Anmeldung und Rechtferti⸗ 
gung ihrer Forderungen entweder in Perſon oder durch hinreichend informirte und 
geſetzlich bevollmächtigte hieſige Juſtizcommiſſarten (wozu Die Juſtizcommiſſarien 
Hoffiscot Dehmel und Juſtizcommiſſarlus Landmann vorgeſchlagen werden) auf 
dem Königl. Ober⸗Landesgericht zu Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen zu le⸗ 
gitimfren und zu beicheinigen; bey ihrem Ausbleiben, hingegen zu gewaͤrtigen, daß 
fie aller etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren fpäter anzubrin⸗ 
genden Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch etwa übrig bleiden 


moͤchte. > NE . 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgei icht von Riederſcheſien und = 1 f 
N 7 f legnis 


* 
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N Elegnig den 1zten Juni 1816. Es iſt uber den auf 1845 Rihlr. 17 gr. 
c pf. ausgemtttelten Nachlaß des im Jahr 1802. zu kuͤben verſtorbenen Auditeurs 
des damaligen o. Pritıroigihen Dragoner» Regiments, Joachim Carl Heidemann, 
bereits am 6. Januar 182 der erbſchaſtllche Liquſdationsprozeß eröffnet worden. 
Nach Aufhebung des Milttaͤr⸗Suspenſſonsedicts werden daher alle unbekannte Mili⸗ 
taͤrglaͤubiger des Defuncti vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung 
ihrer Forderungen anderaumten Termine den 28. September d J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem ernanten Deputato, Ober vandesgerichts⸗Auscultator und Lleu⸗ 
„tenant Albinus, auf dem Königl. Schloß in Glogau perſoͤnlich oder durch hin⸗ 
reichend informirte und geſetzlich bevollmaͤchtigte Juſtizcommiſſarien, wozu ihnen 
die Juſtizcommiſſarien Baſſenge und Becher vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
ihre Forderungen gehörig zu Liguldiren und zu juftificiven, hiernächſt aber ihre Ans 
ſetzung in dem abzufaſſenden Prioritätsurtheil, fo wie im Fall des Ausbleibens zu 
ne 1 Nele verluſtig erklart und ni ihren For⸗ 
949 | „was nach Befriedigung der erfchienenen Gl v 
der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden vermieten 5 > Bang ” 
; ange an Ober⸗ Landesgericht voß Niederſchleſten und 
r Lauſiz. Er 8 
Ratibor den 27ſten April 1816. Nachdem wegen offenbarer Unzulang⸗ 
s lichkeit der Maſſe über den Nachlaß des am sten November 1813. hierorts verſtor⸗ 
denen Doctoris Medicinä Hahn auf den Antrag der Inteſtaterben deſſelben unterm 
27 ſten April 1816, der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤffnet worden. Wir laden 
daher alle unbekannten Gläubiger des Doctor Mediclnä Hahn, und insbeſondere! 
a a) den damaligen Compagnle⸗Chyrurgus des fünften pohlniſchen Infanterle⸗ 
Regiments, Jobann Gilge; i 7 1 
b) den Chyrurgus Karber bey der öſterreichſchen Armee; 
d den vormaligen Studioſus Medicind v. Behagel aus Curland 
zu dem in unſerm Seſſionsſaale vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Herrn 
Stadtgerichts⸗Direttor Wenzel, auf ER 32 ee N 
den zıften Juli Vormittags um 9 Uhr Rt 
. anftehenden Termine vor, um ihre Anforderungen an die Communmaſſe gebührend 
anzumelden und deren Richtigkeit durch Uebergabe der brieflichen Urkunden, nach⸗ 
zuweiſen. Die ſich in dieſem Termine nicht meldenden Glaͤubiger werden aller ih⸗ 
rer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an Dass 
lenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, verwieſen werden. 5 N 
wi 8 Koͤnigl. Preuß. Stabtgericht zu Ratibor. 
Neiſſe den ıflen April 1816. Der Mousquetier Friedrich Otto im ehe⸗ 
maligen hochlodlichen Infanterie Regiment v. Pelchrzim, welcher feine Ehefrau 
Thereſia ged. Zimmermann vor 9 Jahren verlaſſen, wird auf deren Antrag hler⸗ 
mit oͤffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und längſtens in dem vor dem 
ernannten Depntirten, dem ehemaligen Stadt: Director, jetzigen Stadtgerichts⸗ 
Referendarius Herrn Beck, auf den 7ten Auguſt d. J. des Vormittags um 10 Uhr 
an gewoͤhmicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termin zu geſtellen, die gegen ihn ange⸗ 
pHrachte Eheſcheldungsklage zu beantworten und die Inſtruction abzuwarten; außen⸗ 
bleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, daß die boͤsliche Verlaſſung als ESTER, an⸗ 
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genommen und ſobann auf Trennung der Ehe in contumaclam erkannt, der Klaͤ⸗ 
“ gerin auch die anderweitige Verheurathung nachgegeben werden ſoll. 
Fe Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Wartenberg den 6. Juni 1816. Nachdem auf den Antrag der Jo⸗ 
hann Schurſchen Vormundſchaft auf Eröffnung des Liquidariond + Prozefes über 
die durch den Verkauf der auf der Colonſe Wioske bey 4 9 ſub No. 2. 
und 35. gelegenen, der geſchiednen Seifenſieder Przewloka geb. Faſemann ger 
— hoͤrig geweſnen Grundflücde, geloͤßeten Kaufgelder per 1650 Rthl. angetragen 
worden; fo iſt zur Convocation der Ereditnren und reſp. Liquidation und Ju⸗ 
ſtification ihrer Forderungen Terminus auf den 20, Auguſt a. c. Vormittags 
um 9 Uhr bieſelbſt anberaumt worden und werden demnach alle diejenigen, 
welche an befagte Grundſtuͤcke und reſp. Kaufgelder irgend eine Forderung oder 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, ſich an beſagten Termine zu 
melden und ihre Anfprüche gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls aber es ſich 
> geist tepzumeſſen, wenn die Außenbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das 
rundſtuͤck und reſp. deſſen Kaufgelder praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges 
Stillſchweigen Ko gegen den Käufer deſſelben, als gegen die Gläubiger, un⸗ 
ter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. N 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht: 

„) Trachenberg den aßſten Jun 1816. Auf angebrachte Eheſcheidungs⸗ 
Hage feines Weibes Marta Eltfabeth Stricker wird der Gottfried Stricker, welcher 
als Hofeknecht zu Stroppen im Jahr 1813. zum gien ſchleſ. Landwehr⸗Infanterle⸗ 
Megiment eingezogen worden, und nach eingegangenen, unbeglaubigten Nach⸗ 
richten auf dem Transport nach Zwickau geſtorben ſeyn ſoll, hiermit vorgela⸗ 
den, den 28ſten September d. J. biefelbft zu erſcheinen, und ſich auf die Klage 
einzulaſſen; widrigenfalls bey feinem Ausbleiben die Ehe getrennt und nach den 
Anträgen der Klägerin erkannt werden würde, 5 
aa Das amtsrichtlich Lukaſſiſche Patrimonlalgericht zu Stroppen 

2 und Konradswaldau. i RER 

) Goldberg den zıflen May 1816. In dem uͤber den Nachlaß des hier 
geſtorbenen Tiſchlermeiſters Gottlob Münster eröffneren erbſchaftlichen Liquidatlons⸗ 
prozeſſe, in welchem bereits am aaften Februar 1814. eine Edictal⸗Citation aller 
unbekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der 
Suspenſion der Militärprozeſſe alle unbekannte Gläubiger deſſelben aus der Claſſe 
der Milttärperfonen hiermit vorgeladen, in dem zur Liquidation und Verification 
ihrer Forderungen auf den zıflen. Auguſt d. J. angeſetzten Termine Vormittags 
um zo Uhr auf hieſigem Königl. Land⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten, 
Herrn kand⸗ und Stadtgerichts Aſſeſſor Vater, entweder in Perſon oder durch 
einen gehörig legittmirten und inſtruirten Mandatarius, wozu ihnen der Herr 
Juſt zcommiſſarius Borrmann hiermit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre 
Forderung zu liquidiren und zu beweiſen, demnachſt aber zu gewaͤrtigen, daß 
mit ihrer Forderung an die gebuͤhrenden Stellen werden locirt werden. Wer nicht 
erſcheinet hat zu erwarten, daß er aller ferner etwanigen Vorrechte für verluſtig 
erklart, und mit feiner Forderung an dasjenige gewieſen werden wird, was nach 
Befriedigung der Creditoren, die ſich bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben 
möchte. Koͤnigl. Preuß. and ⸗ und Stadeger icht. 
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. ds. XXVII. des Breslauſchen ing ne 
vom 9 Juli 1816. a 50 


a  Girichelich eonfirmirte Kauftontracte. 
Be Seh RR den 20 May 1816. Vom Koͤnigl. Städtzeride zu 
at find vom 1 Auguſt 1815. bis ult. Marz 1846, folgende Kaufe 
Nane abgeſchloſſen worden: 5 
1. Des Zimmermanns Gouſaed Andirs Rauf zu Sawade, um Haus 
lers Acer, bio 75. Mehl: > 
2. Des Gärtner Man baus 5: zmusler Kauf zu Sinne, um Anders bat: 
ben Weingarten, pro 75 Nhl 
3: Des Tuchmacher Emanuel Hentſchels, um der eltern Graſefleck 
No. 295, pro 600, Nthl. 
4 Des Tuchmacher Auguſt Geno Fiedlets, um den Derlingſch en 
Weingarten No. 1849. pio 100 Ribl⸗ i 
5. Des feinwandbändfer Samuel Walters Kauf, um Bret ſchneiders 
onen Mo: 1719. a, pro 300 Kihl. 
Des Fleiſchbauer Friedrich Wubelm ludwig, um Conrads Steh 
? bac & = 8, pro 250 Nihil 
Des Fleiſchbauer Carl Ebrenftied Beſſet Kauf, um Ladochs Fleiſch⸗ 


a bebt Mo 5% bre 220, Rehl. 


„ . Des Fleiſchhauer Johann. Gottlieb Kadoch Kauf, um der Schön 
knechtin Scheuer No. 54 / po 165 Rtble. : 
9: Des Tuchmachers Job aun Joſeph Stolpe, um Ottos Weingarten 
. 2513:, po 0 Rib. 
10 Des Tuchmachers Johann Chriſtian Boͤnſch, um der Tächerten 
151 5 Acker No. 3945, bio 60 Nthl. 
11, Des Tuchtwachers Johann Gortlieb Seibt, um Kapitſchkes Wohn⸗ 
Pius No. 337 im 4ten Vieteß, pro 875 R 9 
12. Des Tuchmacher Jobann Carl Heng, um Nate Weingarten 
no. 216. pto 3 S0 0b 
f 13. Backer Carl August Sciemre Kuf, um Sirempeie Wengen 
u 0. 147% % pro 4 O ribl. 
Wai VE Des Negotiangen Daniel Schtanm, um Roſtels Acker ho. 167 
no 233 Riel. 15. Des 


. 
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iz. Des Tüchmachers Sttemias Sottſieb Nitolat, 11 

b Wen zarten no. 410% pro 130 Rth . ; m wen 

2 16. Des Tuchmacheis Friedrich Wiel Hoffmann 5 um Hoffmanns 
Weingarten, oro 50 Mehl... 

1. Des Tuchmachers Gottfried Müller, um Hoffmauns Weingatten 
no, 766., pro 100 Nthl 

18. Tuchmacher Ephraim Gottlieb Herrmann, um Abgels Weingar⸗ 
ten ro. 1600.05 pro 316 Rihl. 

19 Seifenſieder Benjamin Gottlieb Debvendahls, um Kadochs. So 
raum pro 1400 fthl. a 
20. Schneider Johann Chriſtian Lierſch, um Walters Beingnctn 

no. 1483 b., pro 240 Rthl. 
5 1 Tuchmacher Gottlieb. Erdmann Kahl, um Kats Weingarten, pro 
200 Rt 

22. Dis Kuchwacher Johann Gottfried Deutke, um Linkes Wohnſtübe, 

pro 680 Rthl. 
8 Tuchmacher Cart Heintich Herrmann, um Herrmanns Wingate 
no 1461½ pro 590 Kehi 
| 24. Goffetier Anguft Walters, um Bänſch Weingarten no. 1646. pro 
100 Kell. e f 
5 25.1 Drechsler Anton: Katſcharz, um Pfohts Weingacten no. 1785 4 
pro 25 Rthl. 
5 Der Johanne Beate Seebauern, um Piholds Wohnhaus no 171. 
im 1 85 Viertel, pro 99 Rth. 
; 55 Des Boͤttcher Samuel Bruttigs, um Thonkes Aderftüde, pro 
300 Rib. 
8 25. Schneider Carl Brettſchneiders Kauf „ um Thonkee nente 
Be 11 a Rthl. 
Des Tuchſcheer Johann Benjamin, Kampfs, um Zhonfes Acker, 
pro 750 Rthl. 
a 88. Des Tuchmacherfrau Anna Rofina Schüben, um Schuthes Wein⸗ 
garten no. 621. pro 600 Rtil. 
ent, Des Zimmergeſellen Johann Goftfried Koch, um Herrwanas 
Weingarten no 266, pro 00 Rth. 
N 32. Deftillateurs.Chriftian Gottlob unmanns Kauf, um Fiedlers rin 
garten no. 1916., pro 83 Rth. 
3%. Carl Samuel Grain, an geren Wohnhaus n no. 164, | im wee 


Viertel, pro 400 Rth. 
34 Rüde 


2 


. ee 


34, Tuchmacher Johan Franz. Ku de um eine Banſtellé, pr 
131 Ath. von! der Cämme rey. e gu Se Mare 


AB en Johann Franz Er ® um Effuers Weingart nn Sr 


306. Tachmacher Johann Gottlob Zimmerti 
Pie 500: = 12 cher Johann Go Zimmerling, um Schrade aer, 
37: Schneider Johann Gottlieb Becker um Pfennigs Wohnhaus 
5 15. 30% im vierten Viertel, pro 500 Nth. 
38. Tachmacher Carl Ferdinand Rothenburg, um einen Wauſtick von 
der Cämmerey, peo 640 Rthl. 
NN Johann; Ser e Ti i no. pio 
15e Nhl ge Teucherts, um Teucherts Acker no. 449 pre 
4350 Tuchſcheerer Hentſchel Kauf, um Foͤrſters Windmühle 
150 3080 90 ſcheerer Hentſchel und Fiebigs Kauf, um Forſters Windmühle 
41. Fleiſchhauer Johann Joſeph Brügels um ein Bur elſches Heids⸗ 
ſtück, pro 360 Rthl. £ 8 ib el 5 
42. Deſſelben Kauf, um Buͤrgels Heideſtück, pro 180 Neth 7 
43: Deſſelben Kauf, um Buͤrgels ſaure Wieſe, pro 266 sth. 16 gr. 
44. Tuchmacher Johann Gottfried Mannigel, um Schutzes Wohnhaus 
Non 265. im zweiten Viertel, pro 800 Rth. 
45. Tuchmacher Gottlieb Kuhlmann, um Schultes Weingarten 20 134: 
pro 400 Kb: 


5 8 ge: 5 cher Johann Ohminger, um Groſſes Weingarten PN ı 18197. 
0.285: 
47. Fuchmacher Friedrich Wilhelmi in Giraffe, „ um Anton N ppes Wohn, 
ſtude, pro 800 Rth 
N 48. Sqieferdecker Gottfr Pfennigs, um Lindners Weingarten no. go. 
Fir 25% Rth⸗. 
2 40 Duchmacher Florian Starke, um Bauers Wohnhaus no. 110 im 
dritten Virctel, pro 970 Rthl. 
id ‚52 Müller F. anz Joſeph Weberbauer,, um Zimmerlinge Weingarten⸗ 
pro 425 Reh! 
51 7 Chriſtian Wandke ze um Schrecks Ace ſock, pro 
250 Rihl. 
52 Tuchmacher Johann Franz Anton Weise, um Bei n Wohnſtube 
u 2, pro 1000 Nth 35 
| 53: Tuchm cher Johann Anton Pipe, um einen Fleck v von der Caͤm⸗ 
and t 
m 28 3035 Rth⸗ er ud 
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5 Tuchmacher Franz Kuguft Lockger, um eine Baufie, , be 


Rthl. 
Ser Gaͤrtner Gottfried Schule, um Scholle Burgwieſe no. 88 bre 
875 .Rthl, 


2 


56. Brandtweinbrenner CHriftien Wobelſes eiebr, um Lie Weingarten 5 


no. 1281. , pro 400 Rty 
387. Schulzen Johann Friedrich Schutz, um Schutzes Oderwieſt 10 
Sawade, pro 300 Nthl. 558 
58. Schultzen Johann Friedrich Schultz, um Schulhes Scholtiſey no. 4 
zu Sıwade, pro 600 Rthl. a 


59 Tuchkaufmann Jeremias Siegismund Zorſter, um einen Flek 


Graͤſerey von der Stadt, pro 200 Rth. 


60. Der Cammerey. Kauf, um Friſches Graͤſerey no. 239. pre 


200 Rth 

655 Schoſſes Anton Stenzel, um Steinſches Weingasen no. 1758, 
pes 3° o.Nthl. 
62. Walker Franz Rluge, um Eapotoe Weingarten no 866., pro 
450, Riehl i 


63. Tuchkauftmann Johann Wichael Ihonte, um ches ien 2 


no. 1217,., pro 200 Rth. 
64 Deſſelben Kauf, um Eckholds 3 No. EACH „ pro 


200 Rthl. 


65 Zuchfabrikanten Samuel Heinrich Shut, um Schultzes Beingarı, 


ten no. 328., pro 535 Rth. 


66 3 Friedrich Bo Schulz, um Schultes Weingarten 6 


no. 328., pro 530 Kıh. 
67.1 Tuchmacher Fabian Wangeti, um ber Wohufabe litt. D 
pro 255 Rthl 
68) Tuchmacher Benjamin Gottlob Sommer, um Bat nase 
no. 1820., pro „50 Rtht, 


69. Tuchſcheerer Carl Auguſt Eckert, um Koßmanns Wohnhaus a 


vo. 223. im zweyten Viertel, pro 1800 Rth. 
70. Tuchfabrikanten Johann a Pilz, um Hennigs Graͤſeren 
no. 355. „ pro 180 Rh. 
sag le Tuchmacher 3 bern, um Müllers Weiigarten no. 468. 
pro er Rthl. 


Cuchſcheerer Hiedrich David Ders. um Schirmers Gf | 


no, 5 pro 400 Rthl. 
73 Des 


8 Ko Ca2ss I 8 

23 Des Seifenſieder ChHriftian Friedrich Geemplers, um Seydels 
Holzſtall no 40 15 100 Rth. i „ u, 
13 74. Des Kaufmann Johann Heinrich Winter, um Seldets Bauhof 
955740. pro 7800 Rh ER A 

75. Böttcher Samuel Bruttig, um Heinrichs Wohnhaus no. 143. im 
zweiten Viertel, pro 2400 Rıhl f 5 5 
76. Derſelbe, um die Heinrichſche Graͤſerey No 260., pro 180 Pth. 
27 Schneider Johann Ehrenfried Vierich, um Markerts Wohnhaus 
no. 364. im ten Viertel, pro 900 Rth. 2 5 3 
8 78. Häusler Johann George Müller, um Helbigs Häusierftelle zu 
Krampe, pro 143 Rib. e 5 5 . 
Er 1755 Tuchkaufmann Daniel Bräunig, um Herrmanns Wohnſtube, pre 

89. Deſſelben Kauf, um Herrmanns Weingarten no. 603. pro 
200 Rthlr = 5 8 

81. Rothgerber Ehriſtian Heinrich Hentſchels, um Schnauders Wohn⸗ 
haus no. 118. im erſten Viertel, pro 1000 Rth. N 

82. Hutmacher Johann Samuel Knauer, um Klaukęs Wohnhaus 
NO, 35. im erſten Viertel, pro 1000 Rth. f © 2 ar 

83. Deſſetben Kauf, um Klinkes Burgerwieſe no. 128, pro gorthl. 

84. Häusler Ehriſtian Dickbein, um Klinkes Hsͤuslerſtelle no. 36. zu 
Sawade, pro 150 rth. 5 a . 

85, George Friedrich Kuske, um Kuskes Hiuslerfllle zu Sawade 
pro Bo 9 5 iedrich 8 * ö ſtetle z Sawade, | 
86. Tuchmacher Carl Samuel Nicolai, um Eckerts Wohnhaus no. 328. 
um gten Viertel, pro 1800 Rth. - 5 2 

87 Seifenſieder Chriſtian Friedrich Grempler, um Bartſches Fleck Land, 
pro 250 Rth. 5 en 1% 

88. Schuhmachers Chriſtian Friedrich Maſch, um Steffens Weingar⸗ 
ten no. 1932, pro 250 Rth RE ER N75 
89 Schuhmacher⸗Aelteſten Johann Chriſtian Sommer, um Weiſſes 
Acker, pro 6500 Rthl. | 5 

90. Chyrurgi Carl Siegmund Tietze, um Weiſſes Vorwerksgebaͤude, 
peo 2900 RKthl. 0 25 5 2 2 * 

91, G:brüder Thonke, um Tietzes Gehoͤfte no. 368. im Aten Viertel, 
pro 3300 Rth. N Se 

92. FJuchbereitex George Wilhelm Steffen, um Schultzes Acker no. 31, 
pro 430 Rthl. 8 | De BER 
N 8 93. Schu⸗ 


1 
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Sr Schuhmacher ⸗Aelteſten Johann Ehriſtian Sommer, um Königs 
Bankrechte, pro doo Alb: a Pur 
94. Winzers Johann Chriſtian Herrmann, um Herrmanns Wohnhaus 
no. 280. im aten Viertel, pro 200 Rth = RR 
GB Tuchmacher Benjamin Sommer um Hoffmanns Weingarten, prob 
150 Rth. 5 N 3 5 SER 
5 96. Zimmer» Aelteſten Johann George Seiferts, um Menzels Scheunſtelle 
ub: 277, pro 30 Rühl... . 
97. Gerbers Paul Baronai, um Reiches Gerbeſchüppe, pro 600 rth. 
5 98. Tuchmacher Johann Ehrenfried Reiche, um Sommers Wohnſtube 
gro 760 Rthl. 5 8 a 
en 99. Tuchmacher Johann Samuel Piltz, um Hendkes Wohnſtube tit. 42 
pro 790 Rthl. Re 
100. Gottfried Heinze,, um Heinzes Bauernahrung zu Wittgenau 
no. 16., pro 400 Rth. 5 a 
101. Tuchmacher Carl Gottfried Bittke, um Hoffmauns Wuhnhaus 
no. 311. im zwriten Viertel, pro 1100 Rth.. Ing 
102. Tuchmacher Carl Gottlob Hoffmann, um Dittkes Wohnhaus 
no: 185. im zten Viertel, pro 370 Rth. 5 N ö 
103. Des Mechanici Heinrich George Berger, um Baumgarthens 
Wohnhaus no 446. im Iten Viertel, pro 2000 Rih. 5 
104 Tuchfabrikanten Catl Samael Hartmanu, um Magdeburgs Bur⸗ 
gertoieſe no. 111 pro 310 tb. | 
g 105. Kutſchners Gottfried Magnus, um Magdeburgs Burgerwieſe 
no. 183, pro 360 Rth = f 5 N 
i 106. Gerber Heinrich Wilhelm Hentſchel, um Fechners Schuhbank 
Wo: 14 pro 360 Rty. \ . 5 
107. Kaufmann Ferdinand Schönborn, Roͤntets Weingarten no 238. 
pro 600 Rth:: N ne ER 
108. Deſſelben Kauf, um Röſtels Weingarten? no. 239, pro 
Sroerth. ER > ER i 
109.- Deſſelben Kauf um v. Drygalskys Ackerflick „pro 200 Rth. 
110. Bäcker Carl Auguſt Schirmer,, um der Steinſchen Wohnhaus 
n. 346 im aten Viertel, prn 1000 Rth. Bl 
111 Tuchmacher Gottlieb Wurſt, um Herrmanns Weingarten no: 1116. 
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55%, Widzer Johann Ehriſttan Degen; um Gtundmanas Aderfled, 


yro zo Rh; . 
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1 Hr Zimmergeſellen Cyriſtian Wecke, AR ehren; Caͤmmereyfleck, ps 


yhan. Das Verzeichniß von denen in bieſig r Standesberr⸗ 


Fre 

ſchaft wehe in dem 2fen halben Jahre, als 1mo Juli bis ult. Decbr. 185 
und in dem erſten halben Jahre als a imo Jan. bisl ad ult. Juni a. c, enge. 

5 fallenın anke von Grundſtücken: 


Vom 2ten Semeſter 1815. N 
1. Der Freymann und deen chiedete Ganonier- Chriſtian Kite gun Haft 


am Werthe 200 rth. 


2. Der Ackerbürger ‚Sheiftion Heller, in dem Städtel Freyhan, pre 


500 eth. 


3 Der Rodelaͤnder Mafpes Fleiſcher in Freihan, pro north. 
4. Der Braͤuermeiſter Caſpar Scholz aaf der Schloß⸗ Colonie, po 
150 Rth 
5. Der Freimann Gottlleb Streich zu Kuſchwitz, pro 350. rthl. 
AR Vom erſten Semeſter 1816. 
6. Der Colonie⸗ Häusler Cheiſtoph Franz in Vyaſt, pro Bo rthl. 
7. Der Friedrich Zeuger iu Biadauſcheke, pro 180 rth. 1 
8. Der Ackerbuͤrger und Rodeländer Gottlieb Succkale in dem Sehdts 
Frephan, pro zoo eth. 
9. Der Tuchmachermeiſter Samuel Funcke in dem Stäͤdtel Freyhan, 
wegen dem Paul ſchen Fundo, pro 170 Rth 
‚10, Freimann Anton Huppe zu Kuſchwitz, pro 250 th. 
. Anna Borpige Wittingshof, traditio des maritaliſchen Bund, 


8 0 rth 


12. Freymann ‚Shriffian Jentſch zu Brefhine, pro 215 rth. 
13, Freymann Heinrich Foͤrſter zu Kuſchwitz, pro 790 rt. 
14. Ackerbürger Johann Reipricht, in dem Stadtel Frephan „pro b 


120 Rthlr. 


h Beuthen den 20. Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Grricht der 
Stadt Beuthen i in Oberſchleſien ſind in dem Zeitraume dom 1. Januar 
bis = Juni c. a. nachſtehende Kaufe vorgekommen; 

. Kauf des Bauer Mieketta zu Rosberg, um das halbe Quart⸗ a 
Ae, no. 12. im Knofflinowskyſchen, Felde, pro 200 uthl. 
2. Des Handelsmang Joſeph Altſchüler, um das Haus no. 101. 
bro 340 u, 
d —ç5 8 Tiſchlers Florian Joppert, um das e No. 138. pre 
2 


1 des 


5 132 rthl. 
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4 Des water Erustdlan Samut, um. den Garten ſub no, 3. in 


ber Stadt, pro 103 Rthl. 


5. Der Wittwe Agneta Gere, um das Haus No. 132 „pro 


6. Des Schmidts Gpganneck, um das halbe Quart⸗ Acer no. 7. im 
Knefllinowskyſchen Felde, pro 212 . 
7. Des Fleiſcher Anton Cyſſarz, um dus baus No 39. in der 


Wleiwitzer Straße, pro 17 Rth. 
8. Des Apotheker Samuel Schultz, um den Ballgarten füb no 7. 


Su am Tarnowitzer Thore, pro 93 Rthl! 


9. Des Adferbingere Joſeph Spinczick, um die Vorſtädtiſche Poſ⸗ 


fon Nro. 40, und ein e Acker Nro. 79. im großen Felde, pre 
440 Rthl. 


Creutzburg den 0. Juni 1816. Bey dem königl. Domainen⸗ 
Amte Creutzburg find vom 1. Auge bis kult. Juni 1816, nachſtegende Kaͤufe 
gerichtlich vorgetragen worden: 
1. Des Gottlieb Chutſch, um ſeines Vaters Sp: Ehutſch Frelbauer, 

gut Buͤrgsdorf, pro 16 Rt. 

2. Des Gottlieb Shotift, um die vuunutcerpſdelie iu Margs⸗ 
dorf, pro 800 Rth. 
3. Des Daniel Lukas, um das väterliche robothſnme Vauergut zu 
züdwjgsdork , pro 300 Rth .. 

4. Des Andreas Smuda, um des Franz Schwarz Colonieſtelle zu 


5 Sudbenbruck, pro 125 Ath. 


5. Des Michel Coche um ſeines Vaters tobothſames Bauergut 


zu Morgsdorf, pro 220 Rth, 


6. Des Daniel Barwanietz, um feines wels robothſames Bauer⸗ 


5 ur zu Marge dorf, pro 336 Rth. 


7. Des Adam Pollok, um. feines: Vaters cosothfome Sastenfele 
zu Margedorf,. pro 24 Rth. 
Bodland den 12. Juni 1816. Heute iſt Tikulus Poſſeſſionis 


= fur die Catharina ve rwit. geweſene Krenſcher jetzt verehl. Czora von der 
Selonieſtelle ſub No. 7 zu Garlsgrund welche dieſelbe von ihrem ver⸗ 
ſtorbenen Männe George; Kkenſcher ab inteſtato auf den Grund der Er⸗ 


bes ⸗Erklaͤrung in einem Werth von 85 Rthlr. halten; en tiget 
worden, = . 0 n E 
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Anhang zur Veylage 
Nro, XXVUI des Breslauſchen Inteuigenz⸗Blattes 
f N vom 9. Juli 1816. 


7 


Zu vermiethen. 
) Bres tau. Auf der Altbuͤßergaſſe in Nro. 1656. If eine Stube für et⸗ 
nen oder zwey Herren mit Betten bald zu beziehen. ‘ Pe 
) Alt⸗Scheitnig bey Breslau. Eine Sommer⸗Wohnung von 4 Stu⸗ 
ben bey Herrn Ktaufe hie ſelbſt IR vom 2. Auguſt an billig zu ver mlethen. 
Zu verauctiontren. 5 
Breslau den sten Juli 1816. Ein Paar fuͤnfjährige Wagenpferde, 
Blauschimmel, Wallachen von vorzüglicher Qualität, werden den gien t. Vermit⸗ 
ttags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe im Wege der Nuetion 
gegen fofortige baare Zahlung verfleigert werden, welches Raufufigen hlerdurch 
bekannt gemacht wird. Scheffler, Creis⸗Juſſihrath. 
I Schmweidnig den 18ten Juni 1816. Den 7. Auguſt und folgende 
Tage werden auf dem berrſchaftlichen Hofe zu Berghof eine Anzahl Prätwfen, Gas 
lanterte-Sachen, Silberzeng, Porcellain, beſenders gemalte Taſſen, Gläfer, Klei⸗ 
der, Waͤſche, Meudles, en halb gedeckter moderner Reiſewagen, Geſchirre, Ge⸗ 
wehre und andere Effeeren aus dem Nachlaß des verforbenen Hreuptmonnes Herrn 
Grafen v. Schweinitz gegen gleich bagte Bezahlung in Courant⸗Werth verſteigett. 
Der Catalog kann zu Schwetdnitz in dem chemallgen Domunlkanerkloſter und zu 
Berghof un Wuthſchaftsamte zu jeder ſchicklichen Zelt nachgeſehen werben. 


Sachen, ſo gefunden worden. 

) Breslau. Es hat ſich in melnem Gewölbe ein mit Perlen geſtrickter 
fremder Riolcul „ worin: eine Geloboͤrſe mit Geld und Taſchentuch befindlich, vor⸗ 
gefunden. Di jenige, die ſich als rechtmaͤßige Eigenthuͤmerin deſſilben ausweiſet, 
erhaͤlt ſolchen gegen Erſlattung der Juſerttens⸗(Zebuͤhren bey mir zu / uck. 

g J. D. Loͤwenſtein, im Hauſe des Kauſmannes Herrn Schilling 


* 


an der Ecke des Saltzringes. 
Perſon, ſo in Dienſte verlangt wird. - 

) Breslau, Ein mit guten Zeugulſſen verſehener unverheuratheter Menſch 
kann als Schreiber, der zugleich Bedie gung machen muß, bey mir ſein baldiges 
Untertommen finden. Der General⸗Fiscal Berger. 

TR ; Gelder, 
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\ Gelder To zu verleihen fi ſind. Be 
El Brel ao bis 2400 Rihlr. find ſoglech aur erſten ppbother 


n uf ein hieſlaes 1 verzeben. Der agent Buͤtiner im Strauß e e 
ai ſolches nach. g 


AVERTISSEMENTS. 
) Br⸗stau. Zu einem billigen Preiße wird ein alter 3000 e 
Stubl⸗ oder Chaiſen Wagen geſucht, welcher leicht iſt. Verkäufer koͤnnen ſich 


In Nro, 911. auf der Oblauer Straße neben der Apotheke melden. 


*) Breslau. Ich wohne jetzt auf der Odergaſſe im roten Haufe 


Rio. 209 1, bey dem Schloſſermeiſtet Herrn Bornmeiſter. 
Goͤrlitz, Schneidermelſter. 


) Breslau den sten Jull 1816. Von heute an wohne ich auf der 


Cotes gaſſe in Nro. 639 Carl Ludwig Eckardt. 


) Breslau. Neue Muſikalien bey C. G. Foͤrſter, Ohlauer und Bruſt⸗ 
gaſſen⸗ Ecke: Beethoven, gr Sinfonie oe. 86. arrangde p. le Pf. a 4 mains. 
‘a Ride 12 gr. Benelli, 4 Notturni a 4 Vodi. 26 gr. Bierey, 3 Lieder für 


eine Eir:gftinime mit Begl des Pianof. 12 gr. . la Gui- 
tarre 8 gr. Cramer Ambigu, Divertiſſements pour le Pianok. 14 gr. Dul- 


fek, Oeuvres Call, Praͤnum Preiß 1 Nthlr. 12 gr. Field, :Fantaiße,pour le 
9 Tar. Dir. be, Nondeau p. le Pianof. avec 2 Viol. Viola et Bälſe 18 gr. 


Der ſelbe, Rondeau pour le Pf. 12 gr. Derſelbe, nouvelle Fanteiſie p. le Pf. 


Derſ lde, Exercice p de Pf. 8 gr. Derſelde, Quintetto p. le Pf 2 Viol, et 
Veelle. igt. Derſelbe, 2 3 et ge Honeert⸗ p. le Pf à 2 Rthlr. 12 gr. Gerke, 
Ouverture militaire a gr. Orch et a 8 coup de piltolet. 1 Rtblr. 12 gr. Hum⸗ 
mel, an die Entfernte, Romanze mit obligaten Clavierbegleltung. 4 gr. Derſelbe, 
Sonate p. Ie Pf. avec Flüte au Violon. 16 gr. Derſelbe, la bella Capricioſa 
pour le Pf. 12 gr. Detſelbe, Variat. Tur un theme d' Armide p. le Pf. 8 gr. 


Köhler, Fahtaiſie et Variat p. une Flüte. 12 gr. Napoleon Bonapartes Lieb⸗ 


lings walzer, Ja zzoſtäck une Pelouoiſe auf der Inſel St. Helena, für das Planof. 
6 gr. Ries, 8 Variat fur un hir de la petite Ruſſie pour le Pf, To gr. Ries, 
40 Preludes p. le Pf. 20 gr. Steibelt, Rondeau napolitain pour le Pf. 12 gr. 
*) Breslau dens. Jai 1816. Der Schreiber Johann Auguſt Michael aus 
Bunzt wat nicht mehr in meinen Dienſten. Der General-Fiscal Berger. 
„Breslau. Extra feiner ächter Moceg⸗ oder Levantiſcher Coffee, deſſen Vor⸗ 
zuͤge vor allen audern Sorten bekannt ſend, dasſpfund 20 ſgr. Courant; ertra fein gruͤ⸗ 2 
ner Co), ee das Pfd. 25dyr., feiner 24 u. 23 for, fein mittel 20 u. 19 ſgr., ‚ oroinaie 
rer oder Lug das Pd 16 ſgr. Mze., NB, bei vorſtehenden Sorten, bei. Pfun⸗ 
den 6 d' pro Pfund Nachlaß z Eichorien⸗Coffre das Pfo. 33, 3 u. 23 00 Deze z Run⸗ 


N das fd. 384 3 u. 3 ſar. N M Ws das pd. 3 u. 4 fg 3 Re; kn 
offen 


2.(aı) 
Coffee das fd. 5 for, Mze., ſammtlich in 1, 2 4 u. 4 Pfunden ertra feiner Zucker 
oder, Raſſinad „daß Pfd. in Wuthe 23 far., fein mittel 21 u 20%, fr. „ ordin. 20 sgt. 
meet ice Melis der Stein 9 Nhl. Cour., bei 6 Pfd. 20 for, Mze.; halb 
‚weißer: HE Stein 7% Üthlr, Cour, das Pfd. 17 fgr. Mze ; hellgelber Farin der 
Stein 7 u. 63 Rıble Cour., das Pfd. 16 u. 75 gr. Mze.; ordinalrer gelber der Stein 
6 Rthlr. Son, das Pfd. 14 for. Mze.; dicker Breslauer reiuſchmeckender Syrup in 
danzen Faſſern, der Cennes 165 Rihlr. Cour., gezapft der Etr. 103 Rehlr. Cour., 
das fd. igt. Mze.; auslandiſcher der Ctr. 151 Nthlr. Cour, in ganzen Faſſe eu, ges 
zapft 16 Rtylr. Cour.; diverſe Sorten extra fem, fein, mittel und ordinair grüner 
and ſchwatzer Thee, als: ‚satin ſein Chineſiſcher Kalſerblüthen⸗Thee, dergleichen Pee⸗ 
eb mit weißen Spitzen, fein Hayſan⸗Thee, Souchon „fein Congo, fein gruͤuer Thee 
10 Thee Boye; eeritabler Sr weiter Kräuter ⸗ oder Bruſt⸗Thee; diverſe Sorten er⸗ 
ira feine veritable Mayplander, Turiner, ſo wie auch extra feine veritable Wiener Va⸗ 
nüllen⸗, Bruſt und Geſundheits⸗Chocolade mit islaͤndiſchem Moos, oder mit Salepp, 
letztere drei Sorten auch in Paſilllen in runden eleganten großen und kleinen Schach⸗ 
teln, ſo wie auch hier fabricirte extra feine Vanlllen⸗Chocelade das Pfd. 50 u. go far. 
WER 30 ſgr. Cour. (NB, bei einer Abnahme von 6 Pfunden wird pro Pfund 2 Gr. 
Sour, nachgelaſſen); feine Gewürz = und Geſundheits⸗Chocolade, erſtere das Pfd. 25 gr. 
und 30 gr., letztere das Pfd. zo ſgr. Mze., (bei dieſen drei Sorten wird bei einer 
Abnahme ven 6 Pfauden pro Pfo. 2 Gr. Vize. Nachlaß gegeben); ordinaire Checela⸗ 
de mit Gewürz das Pfd. 24 ſgr. Nie; Dr. Huſelands-Geſundheits⸗ und aromatiſche 
hocolade das Pfd 50 far. Ebur.; Content = oder Chocolade⸗Mehl, ertra feine criſtal⸗ 
Aſüte Baue, pranner Sago, gefiebrer Caroliner und. Mauländiſcher-Reis, Reis⸗ 
nes und Reis⸗Mehl „ fein Wiener Gries, wie auch zordinairer; feine, mittle und 
oldluaire Herk⸗Graupe; fine weiße und gelbe Faden⸗ und Macaronen oder Pfeifen⸗ 
duudeln, Vermacelli deer Gries-Nudeln, Figur oder Stern⸗Nudeln, trockene Hahn⸗ 
barten, Catharint e und Ungariſche Pflaumen, weiße trockene Träffeln, friſche Oli⸗ 
a mund; diverſe Sorten Capern in Glaſeru und foſe, Diverſe eingelegte franzeſiſche 
Früchte in Eſſig, Del Coignae, Syrup und Zucker; Eugliſche Sallar, auch Picca⸗ 
z0le engen Gugliſches Seuf⸗hhulver in Gläjern, Blei und Blaſen 1; fließender fran⸗ 
See Senf Moutarde de Maille) in Krauſen; neuer Cremſer Senf i feine fran⸗ 
delle, auch Brabanter Sardellen; diverſe Sorten Eſſige, als achter frauzoͤſiſcher 
ich ae, Son, Blume und von Maille a Paris, in viereckigten Flaſchen; vorzuͤg⸗ 
lich ſchöner recht ſaurer Berliner Fabrik⸗Eſſig das Ouart 3 for., desgleichen auch Cy⸗ 
© a 23 gr. und veredclter Argndtwein⸗Eſſig das Quart 13 gr. Mze.; weißer Sp: 
Cie fo. 30 gr. Mze.; Geſundheits⸗Syrup die Flaſche 50 gr. Cour.; Syrup de 
Capillaire die gauze Fiaſche 70 gr. Cour., in kleinen Flaſchen a 8 Gr. Cour.; Eng⸗ 
105 G nieſeeſchde das Quart 20 ſgr. Mze.; ganz 5 e vors 
zum Ein richte zu empfehlen, das Quart 12 far. N. ze., bei 
N legen e 5 EN Fidelis Auguſt Krumpholtz. 
J Breslau den zten Juli 1816. Mit webmuthsvyllen Herzen entledi⸗ 
gen wir uns der traurigen Pflicht, den ſchaͤtzzaren Verwandten und Freunden das 
a In w ortet ſchnel erfolgte Ableben unſers innigſt geliebten Garten und Vaters, des 
ieſig n reltgioͤſen, rechtſchaffenen und edeldenkenden Bürgers und Baͤckermelſters 
5 777. © 2.2 u ae 
geben bekannt zu machen Er ging am sten dieſes Morgens um 9 Uhr 555 
i 
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lich vom Schlage geruͤhrt in einem Alter von 59 Jahren 9 Monaten in ein beſſeres 
keben uͤder. Ruhe feiner Aſche! ER 
ERS: Maria Magdalena Weigelt geb. Trebitſch, als Wittwe. 
Charlotte Eliſabeth Foͤrell geb. Weigelt, ) f 
Juliane Chriſiane Weigelt, ) als Töchter. 
Caroline Eliſabeth Weigelt, i 
Call Anton Foͤrell, als Schwiegerſohn, 
und ein Enkellind. e i 
) Brestau den 1iten Jun 1816. Von Seiten des untetzeichneten 
Koͤnigl. Puplllen⸗Collegil wied in Gemäßbeit der $. 137. bis 142 Tit. 17. P. 1. 
des allgemeinen kandrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des zu Stabel⸗ 
witz bey Breslau verſtorbenen Koͤnigl Majors und Commandeur des Zten Batail⸗ 
lons im ehemaligen Infanterie-Reglment v. Treuenfels, Somuel v. Riwotzky, dle 
bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben biemit oͤffentlich be⸗ 
kannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten, 
und zwar in Anſehung der einheimifchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey Monaten, 
in Anſehung der Auswaͤrtigen aber binnen ſechs Monoten anzuzeigen und geltend zu 
machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die 
etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erden nur nach Verhaͤltniß feines Erb⸗ 
antheils halten koͤnnen. IR g· 
5 Koͤnigt. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schlefien. 
Lveobſchuͤͤtz den. asften April 18:6. Es wird hierdurch oͤffentlich bekannt 
gemacht, daß das. Hypotheken buch con dem im Herzogthum Troppau und Leob⸗ 
ſchuͤtzer Creiſe bey der Stadt Katſcher gelegenen freyen Allodial-Ritterguts⸗Vor⸗ 
werk Klein⸗Dirſchel nebſt dazu gehörigen Mühle auf den Grund der daruͤber in 
der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen, von dem jetzigen Natural⸗Beſitzer 
deſtatigten Nachrichten regulirt, und daben jeder binnen drey Monaten angemelde⸗ 
te Realanſpruch ſoll beachtet werden. Daher werden alle unbekannte Meaiprätens 
denten zur Anmeldung ihrer Realanſpruͤch mit dem Bemeiken aufgefordert, daß 
1) diejenigen, welche binnen der beſtimmten Zeit ſich melden, nach dem Alter 
und Vorzuge ibrer Realrechte werden eingerragen werden; 1 
3) diejenigen hingegen, die ſich nicht melden, ihr vermeintliches Realrecht 
gegen den dritten im Hypothekenbuch eingetragenen-Beſitzer nicht mehr ausuͤben 
koͤnnen, in jedem Falle mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nachſtehen 
muͤſſen; daß aber x > 
z) denen, welchen eine bloſſe, Grundgerechtigkelt zuſteht, ihre Rechte nach 
Vorſchrift des Allgem. Landrechts Th. 1. Tit. 22. F. 16. und 17,, fo wie des An⸗ 
hangs zum Allgem. Landrecht § 58., zwar vorbehalten bleiben, daß es ihnen aber 
auch frey ſtehe, ihr Recht, nachdem daſſelbe gehoͤrig anerkannt oder dargethan 
worden, eintragen zu laſſen. 
Färſt Lichtenſtein Troppau⸗Jaͤgerndorfer Fuͤrſtenthums Gericht 
Preuß. Antheils. Schiller. 
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Mittwochs den 10. Juli 1816, De 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu Na. XXVIII 
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Zu verkaufen: 


t 8 24 ) Bresl a Glasſchränte von verſchiedenen Gattungen und⸗ein Forte 
Reben zu-biligen- Preißen zu perkoufen auf der Taſchengoſſe zur Stadt Poris in der 


, „ Mittleren Thuͤre bey 


Breithorſt. 


Breslau. Ein balb gedeckter Reiſewagen ſteht zum Verkauf im gold⸗ 


3 


brüder Grundmann. 


nen Zepter Nro. 1833. auf der Schmiedebruͤcke. Nähere Auskunft glebt der 
Wirth des Hauſes. 2 2 

*) Breslau. Eine Apotheke in elner Crelsſtadt des deutſchen Oberſchle⸗ 
ſiens, woſelbſt ſich ein Königl. Erels⸗Phyſtcus und zwey Wundärzte befinden, iſt 


ane freyer Hand zu verkaufen. Auch dient zum groͤßern Debit'dieſer Apotheke eln 


nahe gelegenes Bod nabſt Brunnenkur. Nachricht darüber geben die Hetren Ge⸗ 
9 Breslau. Da mehrere Koufluſtige ſich in dem aus 6. Junt & zum frey⸗ 
willigen Verkauf der Güter Ellguth und Schmarker angeſtandenen Termine dort, 


ober nicht in Breslau, eingefunden haben; ſo. wird noch ein kieitationstermin auf 
den 16. Juli c. Nachmittags um 3 Uhr in der Wohnung des Unterztichneten (Salz⸗ 


PIUS. ſicitanti ſubhaſta berkauft werden: 5 


davon Kenntaiß, ob der Zuſchlag erfolgt oder nicht: ; 

„ en 5 Der Juſtigcommſſſarius Morgenlyſſer. 
Ka Reichen fein: den Iren May 1816. Das auf 230 Kıplr: gerichtlch 
Leſchoͤtzte Joſepha Kloſeſche Haus Nro. 9. hleſelbſt ſoll im Wige der Executlon in 

erminis den 13. Jai, 10: Auguſt, peremtorie aber den 14. September d. J. 


ting Nro. 12) anbecaumt. Der Meiſtbiethende erhält ſogleich in dem Termin 


FR * 7 5 
Bez ns Röntgl: Preuß Stodtgerſcht. - 
6 „ Schweldnitz derarflin May 1816. Es ſoll das dem George Frledrich 
ogler gehörige Freyhaus zu Kynau, welches auf 54 Rthl. taxirt worden, Schuls 
den h.rfter den Zuſten Jult Vormittags von g bis 12 Uhr zu Dittmanns dorf an den 
Melſtdlethenden peremtoriſch verſteigert werden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhtge, 
Welche die Tape täglich in den Gerichtsſigten zu Dittmanns dorf und Kyn au einſe⸗ 
n konnen, werden dazu hiermit eingeladen. 9 
e Das Gerichtsamt der ue, RER 
5 ppeln 


U 
1 


F 
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Dp peln den iſten Juni 1815. Es fol das den minorennen Kindern des 
ſhleſeibſt verſtorbenen Burgers und Gürtler meiſter Friedrich Meyer zugehörige auf 
Her hieſigen Odergaſſe ſub Nro. 1 delegene Haus, welches laut der davon aufge⸗ 
nommenen gerichtlichen Tape auf 1637 Mebir. 14 997. Courant nach Abzug der Las 
Ken abgeſchaͤzt worden iſt, auf den Antrag der Vormundſchaft öffentlich ſubhaſtirt 
werden, und es iſt ein Termin hiezu auf den auſten Auguſt c. angeſezt worden. Ale 
beſitfähige Kaufluflige werden daber bierburch aufgefordert, in dieſem Termin zu 
erſcheinen, ihr Geboth adzugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
zund Beſtblethenden dieſes Grundſtück unter den im Subhaſtationstermine bekannt 
zu machenden Bedingungen und auf erfolgende Genehmigung der Vormundſchaft 
io wie des unterzeichneten Stadtgerichts als obervormundſchaftlicher Behörde zus 
geſchlagen werden wird. Uebrigens kann die Taxe dieſes Hauſes zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit in der Regiſtratur des hieſigen Koͤnlgl. Stadtgerichts nachgeſehen werden, 
; a ea Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 


Schweidnltz den zaſten Map 1826. Es ſoll das dem Gottlieb Meſche⸗ ö 


der zugehörige Freyhaus zu Dietmanns dor, welches auf 385 Rthlr. Cour. taxirt 
worden, Schulden halber in dem peremtortſchen Termine den Zuſten Juli Nach⸗ 
mittags bis 5 Uhr im Schloß zu Dittmanns dorf an den Meiſibtetbenden verſtei⸗ 
gert werden. Kaufluſtige und Zahlungsfähige, welche die Taxe taglich in den Ges 
rulchtsſtaͤten zu Dittmanusdorf und Kynau einſehen Fönnen, werden dazu hiermit 
eingeladen. Das Gerichts amt der Herrſchaft Köntas erg. 
) Grüß au den azſten May 1816. Von dem Königl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Grüßauer Stiftsgüter wird die ſub Nro. 18. zu Forſt Bolkenbayn⸗Landes⸗ 
hutſchen Creiſes gelegene zum Vermoͤgen des daſelbſt veritorbenen Johann George 
Neuß gehörige und auf 180 Rihlr. Cour. dorfgerichtlich geſchaͤtzte Kleingaͤrtnerſtelle 
im Wege der erbſchaltlichen Aus einanderſetzung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. 
Es werden daher deſitz und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige hierdurch eingeladen, in 
N auf den aten September c. g. 8 


dem 
früh um 9 Uhr peremtoriſch fefigefegten Lteltationstermine zu erſchelnen, ihr Ge⸗ 


both abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
dieſer Fundus mit Bewilligung der Erben gerichtlich zugeſchlagen und adjudicist 
werden wird. Koͤnigl. Gericht der ehemal. Gruͤßauer Stiftögüter. 
) Schweidnitz den 18ten Junk 1816. Es ſoll die ſubd Nro. 12. zu Kyn⸗ 
au gelegene Bruͤcknerſche Dreſchgärtnerſtelle, welche auf 2225 Rehlr. Courant ge- 
richtlich taxirt worden, in dem peremtoriſchen Termine den aten September Nach⸗ 
‚ mittags bis 5 Uhr im Schloß zu Dietmanns dorf an den Meiſtbtethenden verfteigert 
werden. Kaufluftige und Zahlungsfählge, welche die Taxe taͤglich in den Gerichts⸗ 
fläten zu Dittmannsdorf und Kynau einſehen koͤnnen, werden dazu hiermit einge⸗ 
laden. Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 

„) Sagan den zoten Juni 1816. Das Gericht der herzoglichen Reſidenz⸗ 
ſtadt Sagan macht hierdurch zu jedermanns Wiſſenſchaft bekannt, daß das dem 
Commſſionsrathe Pitſch gebörige, ohnweit biefiger Stadt gelegene Gut Altdorf, 
welches gerichtlich auf 13738 Ntble. 13 gr. 4 pf. gewürdiget worden, zum oͤffent⸗ 
hoben Verkauf ausgeſtellt und hierzu drey Biethungstermine den 3 iſten Auguſt, 
31. Octoder und peremtorte den 3iſten December d. J. auberaumet worden. Zah⸗ 


Jungs faͤhlge Kaufluſtige laden wir ein, in dteſen Terminen, beſonders — in dem 
8 etzten 


K 


N 
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legten peremtoriſ ine den grſten December d. J. vor dem Depu⸗ 
rato, e ee hl Uhr auf dem SA Ratbhauſt 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Gutes unter der Be⸗ 
dingung der baaren Einzahlung der Kaufgelder ad Depositum zu gewärkigen. 
„Schweldultz den sten May 1816. Das zum Johann Gottlied Wilk⸗ 
nertchen Nachlaß zu Laaſan gebörige Bauergut Fol. 6. dafeibfi, auf 1905 Rthlr. 
20 far. Courent gewäͤrdiget, fol auf Antrag der Erben in denen feſtaeſetzten Dies 
thungs terminen, als den zzgen Juli, den z6ften Auguſt, und in Termind perem⸗ 
Forio den asſten September Vormittags um to hr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 
zu kaaſan öffentlich verſteigert werden. Beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauflaſtige 
genden daher hierdurch eingeladen, gedachten Tages dort zu erſcheinen und ihrs 
Gebothe in Courant abzugeden. 8 * 5 5 
: Dias reichsgräſlich v. Burgbaus Laaſaner Gerichtsamt. 
‚> Slogaw den 2 ſten Juni 18 16. Zur Dierbung auf den ad inſtantlam 
Sisci ſubbaſta geſteuten Bauplatz und die noch zum Theil darauf befindlichen Mater 
sialten des foſt. gänzlich niedergeriſſenen, dem Fleiſchhauer Joſeph Büttner gehoͤrl⸗ 
gen Hduſes, worauf bis jetzt ein Geboih von 130 Rihlr Courant geſchehen, iſt 
eln neuer Termin auf den 30. Juli c. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden. 
Kauflufige werden daher aufgefordert‘, ſich an dieſem Tage zur befiimmten Stunde 
auf dem Rathhauſe hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann den 
Zuſchlag. an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen 35 
ö Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
„ 3 vermiethen. ae eh 
) Breslau. Mehrere Gewoͤlber, Wohnungen nebſi Stallung und Wir 
genpläge find zu Michaeli in Neo. 1203, auf dem Ringe zu vermiethen. Das 
Naͤhere if neben an im Gewölbe zu erfragen bey⸗ Br 
; : er} W. Adolph, Tuchkaufmann. 
Zu verpachten. e 
: Breslau den 17 ten Juni 1916. Zu Martini d. J. läuft die Pachtzelg 
der einigen hieſigen Hofpitälern gehörigen, auf dem Felde Siebenhufen bey Gräb⸗ 
Shen gelegene 5 ſchlrſiſche Morgen Acker zu Ende, daher dieſelden von nemm auf 
6 Jahre verpachtet werden ſollen. Hierzu ff ein Biethunge termin auf den 5 Aus 
dul d J. Vormittogs um 10 Uhr auf dem hieſtgen Rath hauſe angeſcht, und 
werden Pochtluſtige zur Abgabe ihres Geboths eingeladen, wo denn der Annehm⸗ 
lichſtbiethende den Zuſchlag gewaͤrtiz en kann. Die dieſer Verpachtung zum Grunde 
legende Bedingungen konnen in der Raths⸗Regiſtratur durchgeſchen werden. 
a Zum Magiſtrat Hiefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete 
{N Olk er⸗Burgermeiſter, Bürgerimelfter und Stadträthe 
Sa Eitationes Edictales. e 
4, „Breslau den zten May 1816. Da vun Seiten des biefigen Königt, 
Ober⸗Landesorſchis von Schleſten in dem dep demſelben ae ede ; 


* 


ba 


SER, 


Verfahren Ader die künftigen Kaufgelder des ſub haſta geſtellten Gutes Groß⸗Näb⸗ 
ig. und Vorwerks Schuͤslitz in Gemäsheit der nunmehr erfolgten Aufhebung des 


Militär⸗Suspenſtonsedicts vom zoſten Juli 1813. zufolge det Koͤnigl. Cabinets⸗ 
‚ordre vom 2ollen März a. c. ein anderweifiger Ltquidattonstermin auf den 10. Sep⸗ 
tember a. c. anberaumt worden iſt: o werden alle etwanigen, in dem bezogenen 
Edlet vom Zoſten Juli 1812. bezeichneten Militaͤrperſonen, weiche an gedachte Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſp üche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem beſagten Termine vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗ 
Referendario Gärtner Vormlitags um 10 Uhr in dem hieſigen Ober⸗kaodesgerlchts⸗ 


Haufe periöntich oder durch einen geſezlich zulaßigen Bevollmachtigten, wozu ih⸗ 


en bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommtſſarien 
die Juſtizcommiſſarten Morgenbeſſer und Fuhrmann in Vorſchlag georacht werden, 
an deren einen fie. ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, Ihre vermeinten Anſpruͤche 
anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchelnenden aber 
«baden zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anſprüchen an die obengenannte 


„Kaufgeldermaſſe practudirt, und ihnen deshalb ſowohl gegen den Käufer des 


Gutes Groß: Näbdtitz ic. als gegen die Credttores ein ewiges Stillſchweigen wird 


auferlegt werden. EEE 5 N 
a ; Koͤnigl. Preuß. Oberfandesgeriht von Schloſien. 

b Beuthen an der Oder den 28ſten April 1816. Da im Winzler B. G. 
Kernſchen Concursprozeſſe denen Milltaitperſonen Jura reſetolrt worden find, fo 
werden alle Gläudiger des Kern aus dem Mil ttalrſtande hlermit aufgerufen, in 
Termino den gten November a. c. Vormittaus 9 Uhreibre Forderungen an die Kerns 


ſche Concursmaſſe ſub poͤna praͤcluſi et perpetui filentii anzumelden und zu beſchel⸗ 


Das Stadtgericht. 


nigen. g.) a 3 ö g 
5 Neumarkt den zaflen May 1816, Auf dem hieſelbſt auf der Junkern⸗ 


gaſſe ſub Nro. 157. belegenen, der Maria Magdalena Jungmann zugehörig gewe⸗ 
ſenen, jetzt von dem Mauermelſter Schumann beſeſſenen Hauſe find folgende 


Schuldpoſten eingetragen: \ 


1) 100 Ein Hundert Reichsthaler ſächſiſch , welche Samuel Deutfhmann 
für feinen Schwiegerſohn Johann Friedrich Scharfenberg der bocharäflis 


chen Herrſchaft zu Wetterau an Caution gemacht, vermoͤge Inſtrument⸗ 
Caution d. d. „ten Februar 1764. . 

20 de. bre Reichsthaler Kaufgelder, welche der verſtorbene Ehemann 

der Maria Magdalena Jungmann als ehemaliger Befißer dieſes Hauſes 

an ſeine Verkäuferin Anna Suſanna Leuſchner geborne Seidel zu Johannt 


1788. mit 8 Rthlr. und zu Johann 1789, mit 8 Rthl. zu bezahlen ver⸗ 


ſprochen hat. . 


Da dteſe Poſten längſt berichtiget ſeyn ſollen, deren Loͤſchung im Hoppeheken⸗ 


buch aber noch nicht bewirkt worden, fo werden alle und jede, welche an dieſelben 


‚etivanige-Anfprüche haben, aufgefordert, ſich in dem vor dem Stadtgerichts⸗Al⸗ 


ſeſſor Fiſcher auf den gten September a. c. Vormittags um 9 Uhr in deſſen Behau⸗ 


fung angesetzten Termine zu melden, ihre Anſprͤͤche anzugeben, zu beſchelngen, 


und die dies fälligen Schuld⸗Inſtrumente zu übergeben; widrigenfalls fie zu gewaͤr⸗ 
tigen baden, daß fie nicht nür mit ihren Anſpruͤchen werden präcludirt und ihnen 
de * tion 


ee 
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tion der diesfälligen Hypotheken⸗Juſtrumente, ſo wie die Löschung bleſer Poſten) 


in Pppothekenbüche erfolg Dias Ksnigl. Stadtgericht. 22 
„, Goldberg ben arſten May 1816 In dem über den Nachlaß des hier 


ſarkus n en wird, zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Forderung zu liquidiren und zu beweiſen, demnächſt'ab f . 0 


er zu gewär- 
tigen, daß fie mit ihrer Forderung an die gebührenden 6 * 


5 f N ö nach Befrie⸗ 
digung der Creditoren, die ſich dereits gemeldet haben, noch abrig bleiben möchte, 


& Koͤnigl. Preuß. Lond⸗ zund Stadtgericht. 

„) Goldberg den arſten May 1816. In dem Über den Nachlaß der hier 

geſtorbenen Marie Roſine verehel. geweſene Schneider Schramm geb. Gehlmann ers 
öffneten erbſchaftlichen kiguldat ons prozeſſe, in welchem bereits am 19. Juli 1814. 
elne Edictal⸗Citation aller unbekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr 
erfolgter Aufhebung der Suspenfion der Milttaͤrprozeſſe alle unbekannten Glaͤubi⸗ 
ger derſelben aus der Claſſe der Multärperſonen hiemit vorgeladen, in dem zur Li⸗ 

quidation und Veriſication ihrer rderungen auf den aten September c. angeſetzt 
ten Termine Vormittags um 9 uU r N 


für verluſtig erklart und mit feiner Forderung an dasjenige, was nach riedi⸗ 
gung der Exeditoren, die ſich bereits gemeldet haben, noch uͤdrig bleiben Öchte, 


2 Bresten. Es wild eine Wohnung von 3 Stutzen, Kammer vder Al⸗ 
kode, Kuͤche und Holzgelaß par terre oder im erſten Stock In der Gegend der Ru⸗ 
pferſchmledegaſſe, Schmiedebruͤcke oder Odergaſſe auf Fünftige Michael zu beziehen 
geſucht. Wer eine dergleichen abzulaſſen oder nachzuweiſen hat, der bellebe, es in 
No. 1364. auf der Biſchofs gaſſe anzuzeigen. 19 


ee) m 


) Breslau. Verſchledene Meubles, worunter Spiegel, Schrelbtiſche, 
Commoden, Tiſche, Stühle und Sophas, Kronleuchter und kampen r., fo wie 
auch eine Quantität Cigaro's in Kiſten von 500 bis rooo Stuͤck, und vorzüglich 
feine weiße Baumwolle, Damen⸗ und Mannsſtruͤmpfe find in melnem Commiſ⸗ 
ſions und Auctlons⸗Comtoir auf dem Ringe in Nro. 3202. an der Seite des 
Kraͤnzelmarkts wleder angekommen. o | 

Wilhelm Adolph, Auetions⸗Commiſſatius. 

) Brestau. Ein Menſch, welcher ſehr richtig ſchreibt und rechnet, kann 
ſogleſch auf den 1. Aaguſt in eine Stelle als Buchhalter eintreten. Das Nähere 
iſt zu erfragen in Nro. 1170. auf der Ohlauer Gaſſe hinter dem Schwibbogen eine 

Stlege hoch. f a 

) Breslau. Die Gedaͤchtnißpredigt vom Probſt Rahn iſt bey W. Holaͤu⸗ 
fer für 2 gar. Mz. zu haben. — 8 A 

) Breslau. Da mir von Einer Koͤnigl. Hochlöͤbl. Abgaben ⸗Deputatlon 
der Stempel und Karten⸗Verkauf bewilligt worden, ſo habe ich die Ehre, mich 
einem reſp. Publiko mit allen Sorten (Hombre⸗, Labet⸗ und Traplier⸗Korten, 
Stempelpapler, Vollmachten zu diverſem Gebrauch und verſchledenen Preißen, 

Melde⸗Zetteln und Geſinde⸗Schelnen zu empfehlen. < 
. 5 Fiidelis Auguſt Krumpholtz. 
Breslau den 30. April 1816, Von Seiten des unterſeichneten Koͤnigf. 
Pupillen Collegii wird in Gemäßheit der §. 2 bis 14a. Tit. 17. P. , des allge⸗ 
meinen Landrechts den etwa noch unbekannten laͤnbigern des zu Glatz verſtorde⸗ 
nen Reutmeiſters Samuel Benjamin Gerhard die bevorſt hende Thellung der Ver⸗ 
laſſenſchaft unter den Elben hiermit offentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen 
Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten. und zwar in Anſehung der einhei⸗ 
miſchen Gläubiger laͤngſtens dinnen drey Monaten, in Anſehung der auswaͤrtigen 
aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen; widrigenfalls nach 
At lauf dieſer Friſten und erfolgter Sheiſung ſich die eiwauigen Erdschaftsgläubie 
ger an jeden Erben nur nach Verhältniß ſ ines Erbantbeils halten koͤnnen. Er 

8 8 Koͤntal. Preuß. Purilten Colleglum von Schleſſen. E 

„ Preslau den 14ten May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Pupillen Collegti wird in Gemaͤßhelt der §. 137. bis 142. Tit. 17. P 1. des all⸗ 
gemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des zu Breslau vers 
Nordenen penficnirten Rit meiſter Carl Johann v. Folckenbayn die bevorſtehende 
Theilung der. Ve laſſenſchaft unter den Erben hiemſt oͤffentlich dekannt gemacht, 
um hre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar in Uns 
lebung der ein heimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey Monaten, in Anſebung 
der Auswärtigen aber. binnen ſens Monaten anzuzeigen und geltend zu machen; 
widtigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten nach erfolgter Theüung ſich die etwanigen 
Erbſchaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach DVerbätniß ſenes Erdtheils halten 
kannen Asdnigl Preuß, Pupillen⸗Coueglum von Schlefien,. 5 


Bet Beuthen 
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Beuthen an der Oder den often April 1816. Das Winzer Senftleben⸗ 
ſche Wohnhaus Nro. 197. hleſelbſt, karist 139 Nehlr. ro ſgr., ſoll abermals auf 
den 9. Novemder d. J. Vormittags um 11 Ubr oͤffentlich verkauft werden, welches 
biemit Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. Auch haden fi in dieſem Termin alle 
Ereditoren des Senftleben aus dem Militair-Stande, denen ihre Rechte bisher 
reſervirt waren, zu melden und Ihre Anſpruͤche auf das Haus und die Kaufgelder 
des fruher verkauften Weinberges ſud poͤna präcuf anzumelden und zu deſcheint⸗ 
gen. f Das Stadtgericht. 

. Amt Liebenthal den sten Juni 1816. Nach erfolgter Erbes⸗Entſa⸗ 
gung eröffnet hieſiges Königl. Juſtizamt Concurs über das lediglich im Werthe eis 
nes ſocafgerichtlich auf 216 Rthl. 20 fgr. gewurdigten No. 19. im Amts dorfe Roͤhrs⸗ 
dorf Loͤwenbergſchen Er iſes gelegenen Hauſes beſtehende Vermögen des verſtorbe⸗ 
nen Benedict Renner, beſtimmt einen Termin ſowohl zu Anmeldung ſaͤmmtlicher 
Anſoruche an den Erldartum als auch zum Verkauf des Hauſes auf kuͤnftigen 
aoften Auguſt c., als Dienſtag, an welchem ſich Glaͤubiger und Kaufllebhaber früh 

Uhr in der Orts ſcholtiſey einfinden, erſtere nach erfolgter Juſtiſſcation der Anfprüs 
de ihre Befriedigung, beym Außenbtei‘ en hingegen die Praͤcluſton und letztere den 
Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth gewaͤrtigen koͤnnen. Alle, welche vom Gemeine 
ſchuldner Geld oder Sachen hinter ſich haben, muͤſſen ſolches mit Vorbehalt ihres 
Rechts beym Verluſt deſſelben ins amtliche Depofitorium einliefern. . 
8 c Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 

Loslau den i9ten März 1816. Da über das Vermoͤgen des hieſigen 
Kaufmann Carl Friedrich Lontcer, welches er feinen Glaͤubigern abgetreten hat, 
wegen Unzulänglichkeit deſſelden und auf den beſondern Antrag eines Creditoris 
beute Concurs eröffnet worden iſt, fo wird ſolches hierdurch öffentlich bekannt gez 
macht, und werden alle diejenigen, welche an dleſe Vermögensmaſſe irgend rechts 
liche Anfprüche zu machen glauben, hiermit vorgeladen, in dem zu deren Anmel⸗ 
dung auf den igten Juli a. €. auberaumten Termin Vormittags um 9 Uhr in der 

S „Canzeley hiefeibft entweder in Perſon oder durch gehörig informirte 
Sie ener zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und nachzuweiſen; 

. falls aber zu gewärtigen, daß die Ausgebliebenen mit ihren Anſprüchen 

2 Maſſe prätludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Cxeditores ein ewi⸗ 
5 Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden zugleich alle dieje⸗ 
99 welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten, 
der Briefſchaften hinter ſich baden, hiermit aufgefordert, folches nicht an ihn, 
Bat mit Vorbehalt ihres Rechts ander ad Depofitom abzultefern, bey deren 

erſchweigung fie den Verluſt des daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts 

zu gewaͤrtigen haben werden. Be 2 

Das Koͤnkgl. Gericht der Stadt Loslau. Beinlich. 

Guhrau den ızten Juni 1816. Der zum Nachlaſſe des Gottfried Un⸗ 
glaube gehörige: 70 Rthlr. taxirte Dreſchgarten Nro. 17, in Guhlau bey Guhrau 
ſoll Theilungs halber in dem auf den aiſſen Auguſt d. J. zu Guhrau in der Wob⸗ 
nung des Juſtitlarit No. 22. am Ringe anftehenden Termine öffentlich an den Meiſt⸗ 
blethenden verkauft werden; wozu Kauffuſſige, auch etwanige unbekannte Real⸗ 
gläubiger, Letztere bey Verluſ ihrer Anſpruche, ein» und vorgeladen werden. 

2 5 Juſtizrath Seibeſches Gerichts amt für Soplan. we 
a at no⸗ 
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Tarttowiß: den 18ten May 1816. Von dem hieſigen frey ſtandes herrlich 
Beuthner Gericht werden alle dieſenigen, ſo an den Nachlaß des Joteph Ludwig 
v. Mikuſch, worüber auf Antrag der. Beneficialerben, nämlich der Wittwe Aua 

geb. v. Stockmanas und der Tochter Nanette verehel. Hauptmann d Mikuſch, der 
erbſchaftliche Liquidations prozeß heut eröffnet: worden, einige Forderungen und 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hler durch oͤffentlich und dergeſtalt vorgeladen, daß 
fie binnen drey Monaten ihre Forderungen mandlich oder ſchrltlich anzeigen, ſolche 
durch Einſendung der abſchriftlichen Urkunden, worauf fie ſich gruͤnden, unterjiis 
hen, und hier nächſt in dem angeſetzten Liquidationstermine den gten September 
a. e. Vormittags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten Ger icht an gewohnlicher Ges 
richts ſtelte hie ſelbſt ſich in Perſon oder durch saläßige: Bevollmaͤchtigte, wozu wir 
den Königl: Juſtiz⸗Commtſſartus Herrn Beer, Koͤnigl. Bergrichter Herrn Krickende 
und Stad trichter Herrn Ullrich hieſelbſt in, Vorſchlag bringen, einſin den, den 
Betrag ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Documente; Brtef chaften und 
Mrigen Bewelsmittel, womit ſie die Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erweiſen geden⸗ 
ken im Original vorlegen, und ſodann die geſetzmaßige Anſetzung in dem abzufaſ⸗ 
ſenden Urtel gewaͤrtigen ollen; widrigenfalls werden dieſelben im Aus dleibungs⸗ 
fall allet ihrer etwanſgen Vorrechte für verluſtig erklart, und ſie mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bletben: dürfte, vertiefen: werden Zugleich wird allen 
und jeden, die von dem Verſfor denen etwas an Geide, Sachen, Effecten oder Briefs 
ſchaften hinter ſich oder in Verwahrung haben, oder welche demſelden etwas bezah⸗ 
len oder liefern ſollten, hiermit aufgegeben, den: oden gedachten Erben des Ver⸗ 
ſtorbenen nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen,, vielmehr ſolches uns an⸗ 
zuzeigen und die in Händen habenden Gelder und Sachen, jedoch mit Vorbehalt 
ihrer daran habenden Rechte, in unſer Depoſitorlum abzuliefern; widrigentalls 
eine etwanige Zahlung als nicht geſchehen geachtet werden, und die Verſchweigung 
und Zuruͤckhaltung der Sachen und Gelder die Folge haben wird, daß die Inha⸗ 
der alles ihres daran habenden Unterpfands⸗ und andern Rechts werden für vers. 
kuſtig erklart werden. ; i ae 
« Graͤflich Henkel frey en ee 
3 - ineck. 
) Doberſchau Goldbergſchen Ereiſes den arſten Junt 1816. Das unter⸗ 
zeichnete Gerichtgomt ſubhaſtirt das von dem Johann Heinrich Berner zu Dober⸗ 
ſchau ſub Pro: 2 daſelbſt hinterlaſſene auf 98 Rthlr. e gr Courant. abgeſchaͤtzte 
Freybaus, und ladetrelle Kaufluſtige zur Abgabe ihres Geborhs auf den 3. Sed⸗ 
tember 1916. Vormittags 9 Uhr unter Gewärtigung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden nut Bewilligung der Erben und Glaͤubiger hiermit ein. Auch 
werden alle etw nige noch unbekannte Gläubiger. des ıc. Berner auf denſelben Ter⸗ 
min zu; Eiqwoation ihrer Forderungen unter Androhung ihrer. ſonſtigen Abweifung; 
von der Maſſe unter einem öffentlich vorgeladen. A 
Das. Gerichts amt zu Panthenau und Doberſchau. 
8 “a Mattiller, Juſtit. 
Goldberg den 2 en Juni 18 16 Den 3: Auguſt dieſes Jahres (oll 
die Vertheilung der Nachlaß⸗Maſſe des Dreſchgaͤrtners Gottiod Kühn: in Herms⸗ 
dorf unter ſeine Glaͤubiger geſchehen / welches hierdurch oͤffentlich bekannt macht 
Re | Das Gerichtsamt. 
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a. Gerichtlich confiemirte Kaufeontracte. 3 
, D Neuſta dt dee ıMen Jan 116, Unter unserer dättiſchen (ei 
wohl als Donuuial Gericbtsbacklit ſtad im letzten halben Jahre foli 
gende Beſitzo“ ande ungen volgekom wen, als: s 2 
A., Bey der Stadt. 1. Dey dem Hauſe No. 4. und Wieſen 
No. 107. und 147. aus dm Samuel Weißſchen Nachlaß an Johann 
Irie rich Wein, po 2700 Rth⸗ 5 >. = 2 
e m Haufe Ro. 134: FreifhhhanfNe. 10. Cihenet Mb. 1 b. 
370. 21% 37 1, aus dem Fleiſcher Johann Engelſchen Nachlaſſe an 
Wut oe Eliſab ih Engel geb. Dres er, po 3899 Rib. 
„ 3. By dem Haufe N.. 614% pro 480 Ather Ackerſtuck No. 76. 
55 Joo Ribir Scheuer No 47 pro 150 Niblr. und Fleiſchbank 
c“ deo 800 Mol aus dem 8leiſcher Joſeph Bießſchen Nachlaß an 
Wie Bichara; Wirg; in Fleiſcher Jof ph Vietzſchen Nach f 
4 Bi dem Ringbauſe F „ ie 
Fiüis‘ Polewt pie N 10. von Eva Schuſter an Gaſtwireh 
Wade 85 8 "HAUEN: 77 von Kaufm zun Abi, Boͤhm an Tiſch⸗ 
. Dlaſchte pro 3800 RNihl } EEE ER 
nn, den Rihapaine“ dt o rz ab Sniſian Blaschke, ai 
. er Gott. Lange, pro 2908 Rtbl.“ 85 ET, 
>. Bey dem Hiuſe No. 184, aus dem Maut emeiſter Jogonn 
Ten grachloß an Barbara: Dimokt geb. Feumano, pio 
474 Athl, ! A . ; 
„s Bey dem Hauſe No. 1035 dir Ni'der Vorſtadt voa Ta pma her 
Joſeph Pagon an’ Nlopfins Pägon, drö gooif... 0%; RES 
5 „9 Bim der Adındinpihate No. 33. der O. B. und Ackerſtücken 
No. . g. „os b. und 420ʃ Emanuel Blichta an Heinrich Gelkel, pro 
288 0.Nihl, | 3 
10. Bes 
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10. Bey derſelben Wirſhſchaft von Hanrich Felkel, an Joſ⸗ph His 
Stand, pro 2800 Kehl, 
1. Bey der Al.ifchhanf No. 4. von Barbar Vietz, an Müller 
Johann Heiſig aus Wieſe, pre 1070 th. 

12. Bey dem Hause Deo, 26. von Schumann Franz Reiher, an 
Jobann Rother g b. Mache, pro 90 Rihl. ’ 

13. Bey dem Haufe Mo. 1, aus dem George Griedrich Dikowſchen 

Nachlaß an Ferdinand Dikow, pro 3000 Rthl. 
14. Bey der Scheuer No, 47. von Barbara Vietzt an Ackerbürger 
Franz Habel, pro 100 Athl. 
15. Bey dem Garten No. 43. von Johann Seybold an Kunftyä:ts 
ner Michael Schellwig, pro 800 Rth 
/ 16. Bey vem Hauſe No 388 der N. V., pro 1120 Nihlr. dem 
Ackerſtuͤck No. 405., pro 200 Rıh., No. 336 pro 140 Rib., No. 18 6. 
pro. 80 Rtol. Mo. 171., pro 100 Rtbl. No. 262., pro 240 Rıbr, 
No. 238. pro 120 Rib. Mo. 104., pro 40 Rihlr. aus dem Nachlaß 
der Clara Diebitſch geb. Tauber an deren Erben in Communiose, 

17. Bih dem Hauſe No. 150., pio 700 Rihlr. und Aderftück 
No. 66 a., pio 300 Aryl. aus dem Franz Boͤſeſchen Nachlaß an Witiwe 
Sarharina Boſe geb. Simon, 

18. Bey dem Huf No. 5., pro 1280 Ni., Scheuer No. 29. 
pro 120 Rihir und A ckern Nro. 71, 111. 158. 255, unn 3 12. 
pro 245 Rihl aus dem Franz Hagelſchen Nachlaß an die Erben in 
Commu tone. 

19. Bey dem Garten und Scheuer No. 29. aus d m Frasz Hogel⸗ 
ſchen Nachlaß a Gurtler Caſpar Koͤn g, pro 245 Riedl, und Ackerſtäck 
No. 111., pro 3 Reh. 

20. Bei dem Ackeeſtück No. 71. von Franz Hagelfchen Erben, an 
Johann Bern gt, Po 480 Rebl. 

271, Bey den Mde tie: No. 312., pro 260 Rthl. No. 238. 
pro 165 Riblr. von Franz Hoge ſſchen Erben an Weber Au zuſtin Sturm, 

22. Bey dem Ackerſtuͤck Ro. 158. aus dem Franz Hagelſch n Nach⸗ 
laß an a Franz Schneider, pro 61 Rtbz. 

„Bey dem Hanſe No. 174. von Anna Büttner verehlichte 
8 n Hübnet geb. Freyhube an Flacher Anton Werſe, pro 
900 Rihl: 5 24: Di 
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24. Bey dem Haufe No. 83 a. der Mieder ⸗Vorſtadr ven Wi 
ber Jos ph Jeutner an Slara- Lang geb. Michalte, pie 550 ehr 
25. Ba der Acker wirihſcaft T I. Mo, 10 der Nieder: Vor ſtadn 
T. H. No. 108, 105, 167 b. 61 b. 16 17. 19. 67 a, 66 C. 51K. 444. 
67 b. Z und 45 b. von Jnſpector Glaſet an Joßann Ludwig Scheffler, pro 
20050 Nihl. 3 

26, Bey dem Ackerſtüͤck Mo. roo., Scheuer und Garten No. 32. 
von Johonn Wurſt, an Gartler ©. par König, pto 660 Rihl. . 

27. Bey der Wieſe Neo. 180. von Ambioffus Bohm an Gral 
v. Ar lers feld geb. o. Maubeuge pre 80 Rib 

28. Bii dem Haufe Nio. vis und Wallgarten No. 110 4. 
von Gürtler Bernhard Armen, pro 434 Nis. 

29. Bii dem Haufe No. 26. der Ober Vorſtade von Tuchma⸗ 
chain Clara Lange on Weber Ignatz Kempe, pro 134 Rib! 

3%, Ber dem Haufe No. 74: der N. Vi von Noſalia Goͤrnert 
an Wedes Jobann Borkert, peo 300 Riß: 1 

31, Bei den Gärten No! 91 und- 96. von Weber An kon Tei⸗ 
mer an Röithgerber Joh. und Benjamin’ Hadel jeglich, pro 180 Rthl. 

32. Bey dem Haufe No. o, pto 600 Rihl. und Aeckern⸗ 
85 „227 b. md 228, pro 116 Rıpie- von Mariane Weber geb. 
Stein on Weber Joſeph Weber. ? el 

B. Bey Schaue balde.. 33, Bey dem Angerbauſe No. 20. 
von Martin. Matzner an Hanns Jrmer, pro 88 Rihl. 17 ggr. 15 of. 

34 Bey dem Bauergute Nro. 77. vom Anna Rofina Hartſchz 
geb. Fiſcher au Martin Scbneidet, pro 700 Rtpl:- : . 

38. Bei der Häͤuslerſtele No. 24. von Honas George Irmer 
an Borkeit, pro 22 Ribl. 28 ſhe. 7 d'. 3 i R 

36: Bey der Hinsterfielle Nro. 172. von Carl Herrmann an 
Haͤueler Hanus George Schmidt, pio 80 Rih⸗ R 3 
28 37. Bei dem Bauergute No. 23: von Hanns George Schultz 

an Jebaan George Irmer, pro 980 Rth. . * 
38. Bey dem Aogerhauſe No. 170. an Joh. Berkert an Hanns 
George Irmer, pro 18 Rıb: a ER 

39: Bey dem Haufe; Mo. 111, von Jopann Weiß an Hanns 
Geerge Schultz, pro 32 Ri. ER 
| | 4. Bes 
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4%, Bey der Häͤuslerſtelte No. 44- von Hanns Wilde, an Joh. 
Gere Schwarzer, pro 40 Ktpl. 3 „„ 
41. Bey dem Angerpaufe No. 17 3. on Häusler Wittwer Baltzer 
Schutz, pro 40 Atb. „ 8 

O. Bey Zeiſelwitz. 42 Bey dem Bauergute Neo. 10. aus 
dem Hanns George Vieiſchſchen Nachlaß ab die Erben, pro 136 Rth. 
N D. Bey I ſſen. 43. Bey der Gäaͤrtgerſtelle No. 12. an Ans 
dteas Seſtmaun an Johann Len er, dio 72 Rth. N 

E. Bey Kreſchendorf. 44. Bey dem Hanns George Simon, 
Bauergut Ne. 22. ſubbaſta an Andreas Baruett, pro 726 Rıb, 

F. Buy Ditters orf. 45. Bey dem Rodotbgarten No. 3. von 
Andreas Hiſcher on Heinrich Brauer, pro 80 Nibl. f 

G. Bey Wilſchgrund. 46. Bey dem Angerhauſe No. 15, von 
Anton Weber an Franz Hein, yro 43 Rıb, 


) Jauer den, 8. Junius 1816. Verzeichniß der Beſitzveraͤn⸗ 
derungen unter der Geeichtsdarkeit des Koͤnigl. Stadt und kandgeriq ts 
zu Jauſx vom 16. Nov. 1815. bis letzten Mar 18 16. 

ee J. In der Stadt. 

1. Zufchreibung für die Marıa Jeſepha verwit. Riemer Scholz, 

‚ über das Hus ihes »erſtorbenen Mannes No. 198-, pro 400 Rih. 
A 2. Zu greidung für die verwit. Schupmacher Hieſſcher, uber das 
Haus ihre; verſtorbenen Manges No. 8 2, pro 500 NRıp. 
23, 3 chreidung für dieſelde, über die epemaͤnaliche Schußbank 
No, 4., pro 300 Riß. a 

N 4 Zuſchteibugg für die Johanna El-orore verwit. Hutmacher 
Stephon, über das Haus ihres verſtorbenen Mannes Ne, 264. pro 
280 R hl. | 

5 Kuf des Kaufmann David Wilhelm Maiwald, um das 
muͤtteruche Haus No. 297, nebſt Hecingsbaude, pro looo Rte. 

6. Kat der Frau Sophie Juliane verehl. Os ramtmann Wer—⸗ 
ner geb. Hoffmann, um des Herrn Srave Cammerers Scho Haus no. 91. 
pro 3200 Ach. ER 

7. Des Schuhmacher weiſter Carl Ferdinand Zieske, um der verwit. 


Schuhmacher Hieiſcher Haus Ro. 82., pto 600 Rip, 
SER! 8. Kauf 


1 
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Kauf des Hrn. Servis⸗Rendanten Gokkwald, um des Sattler 
Anders Haus No. 103, pro 900 Kthl. 


9: Des Fleiſchhauers Samuel Gattlob Hanke, um des Venditor Ernſt 


Friedrich Hoffmann Haus No 221 pro 500 Rth. 2 
10. Des Fleiſchhauermeiſters Carl Benjamin Böhm, um des Fleiſch⸗ 
hauermeiſt'rs Hoffmann Haus No 56., pro 1300 Rthl. 

11. Des Bäckermeiſter Carl Ehriftian Frommelt, um des Baͤckermei⸗ 
ſtee Keßler Haus Nro. 30. und die Baͤckerbank Neo. 21. zuſammen für 
3300 Rthle. Bere = 

12 Des Herrn Kaufmann Carl Wilhelm Schlenker, um die vormals 
Brandeßſchen Haͤuſer No. 4. und 5-, zuſammen für 6500. Rtbl. : 

13 Des Schuhmachermeiſter Ferdinand Herrmann, um der verwit. 
Hielſcher Schuhbank No 4., pro 150 Rth. f 

14. Des Kupferſchmidt Anders Gerskow Müller, um der verwit. 
Goldner Haus No, 60 , pro 600 Rth. 

15 Des Tuchmachermeiſter Franz Auguſt Müller, um der verehl. 
Handelsmann Klamich geb. König Garten No 2125, pro 200 Rthl 

16 Des Tuchmacher Johann Carl Dittmaun, um das vaͤterliche 
Haus No 33., pro 2300 Rth. 

„ 17. Des Baͤckermeiſter David Traugott Pflug, um des Bäckermei⸗ 
fler Carl Gottlieb Ludwig Haus No. 58. und die Saͤckerbank No. 24. 
zuſammen für 2280 Rihl. 

18 Zuſchreibung an die verwit. Frau Kaufmann Gaͤucke uber das 
Haus ihres verſtorbenen Ehegatten No 35., pro 1086 Rth. i 

19 Zuſchreibung an dieſelbe, über die marital. Handlupgsgerechtig⸗ 
keit No. 1, pro 400 Rth. 
II. In dex Vorſtadt. . N 

20. Kauf des Toͤpfer Ernſt Wuhelm Krempe, um feiner Mutter Haus 
No 49., pro 600 Rth. i 

21. Zuſchreibung für die verwit. Ziegelſtreicher Tamm, über das 
Haus ihres verſtorbenen Ehemannes Neo. 183. der Vorſtadt, pre 
273 Aryl i 5 

22. Des George Friedrich Langer, um des Gottlieb Kichter vorſtädt⸗ 
ſches Wirths haus No. 134, pro 1090 Kthl. ö 

23. Zuſchreibung für die Vorwerksbeſitzer Boͤhmſche Wittwe und 
Kinder) über das ererbte Vorwerk No. 135, pro 12000 Rth. ) 

4 Dito für dieſelben über die ererbte Scheuer Mio. 34., pre 


80 Rip, a 
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R 25. Kauf des Maurergeſellen Johann Gottfried Frenzel, um der 


‚verwit. Ziegelſtreicher Tamm Haus No. 183 und Gärtel Nro, 26. zu⸗ 
ſammen für 230 Rth. e 


26 Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Geislerſchen Hauſes No. 181. 
an die Frau Oberamtmann Werner geb. Hoffmann fuͤr das Meiftgeboth 


von 650 Rthl. 


27. Kauf des Cattun⸗ und Leinwandbruckers Chriſtian Gottf Welz 
um der verehl. Gräfer Haus No. 182. der Stadt, pro 1000 Rth. 5 
28. Des Gottlieb Großer, um des Friedrich Wildner Haus nebſt Zu⸗ 


Hehör No. 168 der Vorſtadt, pro 440 Kthl. 


29. Zuſchretbung an die verwit. Mauermeiſter Peuker, über das er⸗ 
erbte ehemänntiche Haus No. 236., pro 66 Rthl. > 


3-. Zuſchreitung an die' varwit. Frau Chyrurgus Gehring, über - 


den ererbten ehemaͤnnlichen Acker No 12, pro 00th. i 
31. Dito an dieſelbe, uͤber den ererbten ehemaͤnnlichen Acker No. 8. 


fur 700 Rth 


„ 32. Kauf des Backer Benjamin Gottlieb Keßier, um des vorſtaͤdeſchen 
Gaſtwirth Bartſch Haus No. 16. und den Garten No. 23. zuſammen 
für 2100 Rth. \ \ Be 

33. Des Hrn. Kaufmann Ernſt Gottlieb Pflug, um den vormals 
Brandeßſchen Garten No 28, pro 200 Reih. 

34 Ces Doſtillateur Franz Quander, um des Deſtillareur Hunger 
Haus No 30:. pro 1600 Rth. £ 
35. Die Muller Johann Gottlob Scholz, um des Muͤller Johann 
Soktlieb Scholz Mühle No. 204 und das Teichſtück No: 14. zuſammen 
für. 2600 Athl. 55 \ 
III. ur dem Stadtdorfe Ober- Poiſchwitz ; 
36. Kauf des Johann Gottlob Hertel, um des Johann Ben: Muͤßig 
Haus No. 167 „pro 50 Rth. 55 

37. Zuſchreibung an die verwit, Tierig geb Neumann, über das Haus 
ihres verſtorbenen Ehemannes Mo: 209., für 500 Rehl. a 
238. Zuschreibung an den Mauergsſellen Johann Friedrich Mehwald, 
Aber das vaͤterliche Haus No. 197: , pro 65 Rtbl:. 

39: Kauf des Ghrifian Tierig, um der Bluͤmelſchen Erben Haus 


No 2:8., pro 28 Rthl. 


40. Des Johann Gottlieb Binner, um des Daniel Weigmann Haus 
Nö. 248, pro 115. Riß e | 


ee r 8 f As. 
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MH Röden den 17. Juni 1816. Bey dem hiefigen Koͤnigl Stadkge⸗ 
richt find von Johanni 8 4 bis ult. May 1816. nachſtehende Käufe abge⸗ 
ſchloſſen und coufiemiret worden: ; 
t. Des Carl Hantkes Kauf, um das Gucklenziſche Haus und Garten 
ſub No 375, pro 750 Rth. = = 
2. George Friedrich Münfter, um die Apotheker Kahlerſchen Aecker, 
pro 32 Rty 2 gr | 
3. Des Seifenſieder Carl Horn, um die Stricker Pelz iſchen Aecker, 
pro 207 Rth 5 8 5 
4 Des bürgerl Töpfer Eſchenhorn Kauf, um die beiden wüften Stellen 
ſub No 29. und 21. = 18 25 Mthl. 5 i 
Des Oeconom Samuel Scholz Kauf, des lzſchen Hauſes ſub 
% h Gransfüden, pro 412 965 f Scho öſch 0 ſes fi 


6. Des buͤrgerl Tuchmacher Dornau Kauf der Scholzſchen Aecker, pro 
252 Rth b f 


7. Des Gottlieb Ziegler, um das Schuhmacher Wolffiſche Haus ſub 
No, 53, pro 186 Rthl f f 8 

8. Des Ichen Friedrich Braun, um des Schoͤnbernerſche Haus ſub 
No. 82., pro 80 Rth . 8 

9 Verreich der beiden Haͤuſer ſub Ro 45. 49. an die Wittwe Dorothea 
Fiebig geb. Trunck, pro 600 Rty 

10 Des Diſchler Schiel Kauf, um das Scholzeſche Haus ſub No. 2. 
1e ch auf, holzeſche Haus | “ 

11 Des Seiler Gottlieb Praufe Kau 
No 31, pro 380 Rthl. 0 5 


12. Les Carl Gottlob Trunk Kauf, um des vaͤterliche Haus ſub 
No. 44 nebſt Grundſtcken, pro 700 Rth. i 


13 Des Johann Gottlob Partuſchke Kauf des väterlichen Haus ſub 
No 98, pro 100 Rth. ee - 

14 Verreich des Hauſes ſub Ro 8 an die Wittwe Anna Rofina Schil⸗ 
den, pro 170 Rth. a 

15 Des Gottfried Thomas Kauf, des muͤtterlichen Funfzehner Gutes 
ſub No 94, pro 00 Kthl. . 

6. Des Carl Horn Kauf, um die Schielſche Scheuer, pro zo Rth. 

17. Des Peter Thomaczewsky Kauf des Wehnerſchen Hauſes No, 83. 
pro 55 Rih. 0 i N 
5 5 Des Carl Schwarz Kauf des muͤtterlichen Hauſes ſub Ned. 22. 

ro 90 Rihl. i 

f a 5 N 19. Des 


um das väterlihe Haus 
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1 Ser Devid Brad Kauf, um das väterliche Saut fit Ro 59. 1 


D Rth. 

4 0 Des David Trunck Kauf des Bicbigfpen Hauſes⸗ ſub Ro ag: 5 prt 

300 Rth. 

221. Verreich des Pauſeſchen Acts au den Stricker Pelz pro 

00 Rthl 

22 Des Gottfried Kunert, um das Daniel Tbomasſhe Funfzehnergut 
füb No. 92 pro 1200 Rth 

23. Des Landwehrmann Göͤhlich Kauf des Rohrſchen Gutes ſub No. 97. 

pro 730 Rth 
N 24, Des Mauer Riedel Kauf des Contadſchen Hauſes us‘ No: 14. pre 
40 Rthl. . 
275. Des bürgerlichen Seiffenſirder Horn Kauf der Bittmannfhe Wieſe, 

pro 00 Rihl. 

85 a Des Töpfer Schmidt Kauf des Sliſberſchen Hauſes No. 16., 

pro 44 Rthl. 
| 27 Des Gheiſtoph Kunz Kauf, um das väterliche Funfzehner Gut, 
600° Rihl! 

6 28. Des Ohriſian Kunert Kauf, um die Fronzkiſchen Ad, er pro 
6800 Kehl: * 

PB rieg! den 2 ſten Juni 1876 Bey nachſtehenden Gerichtsämtern 
- And’ folgende Käufe zur Con fir mation vorgekommen, als: 
Kauern.“ Bey hi ſigem Gerichtsamte iſt der Kauf des Angerhausler 

Lorde, um des Magotſch Freiſtelle, pro 457 Rih confirmirt worden 

225 Weigwitz: Bey hieſigem Geriit tsamte iſt der Kauf des Dominit, um 

= ie Seidelſche Dreſchaärtverſtelle, pro go Rth. zur Confifmation gefümmen. 
Michwitz! Bey hleſizem Gerichtsamt wurde der Kauf des Bauer Huͤb⸗ 
ner, um des Hancke Bauergut, pro 5150 Rihl“ 

) Ottmach au den 131 Juni 18916 Beym Juſktzamte des R ttir⸗ 
gutes Gies manns dorf iſt der Beſitztitel für den Michael Soft auf die Frey⸗ 
gärtgerſtelle Nro. 14 zu Giesmaunnsdorf, pro 29 Rthlr. Courant unte m 

13 Juni 8 6 berichtiget worde 
) Groß Heintzendorf zu Neuguth gehoͤrig den' 16. Juni 18 6. 
Die Georg Friedrich 's cholzſchen Erben haben ihre Freypäuslerſtell an ihren 
Miterben Gottfried Scholz, pro 1765 Rthl. 12 far, 6 d'. Cour verkauft. 


*Neuguth'den itzten Junk 1816, Anton Weiß hat ſkinen Dreſch . 


garten No. 261 an ſeinen Sohn Joſph Weiß pro 57 Rth. 4 ſgr. 37d. Cour. 
ee 


— 


EE 
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RER = 12 Donnerſtags den 11. Juli 1816. 


8 x Auf Sr. Koͤnigl. Majeftät von Preußen it. c. 
88 i allergnaͤdigſten Special Befehl. 


rde Intetigeng Blatt zu No. XXVII. 


an f 
‚ N Die a von Breslauer Stadt-Dbligarionen werden; hierdurch auf? 
gefordert, Ach, mit denſelben in dem Zeitraume vom 1 8ten bis zum 3 ſten Juli 
5 dieſes Jahres täglich in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr in unſrer erſten 


Cammerep⸗ Caſſe zu melden, um die davon pro Sera. Joannis daes Jahre 


Breslou- den gten Jult 18 76. 1 5 


Zum Magiſtrat Hiefiger Haupk⸗ und Reſidenzſadt drerdnete 
a Ober⸗Buͤrgermeiſler, Buͤrgermeiſter und . 


Zu verkaufen. 5 
„Breslau. Eine in Rädern gehende gut conditlontrte Wunde if Yeräne 


derungs wegen zu: verkaufen. Das. Nähere. zu erfragen bey dem e in der 
Catharinen⸗ Ecke. 


a „Breslau. Eine franzöſt e er Choiſe iiſt zu vertaufen und das 
Nähere: auf der Schuh bruͤcke im S deen Lohnkutſcher Kruſche 
Nro. 1734. eine Stiege boch zu erfahren. 
) Breslau. Es ſtehet eine Aczohl Orangerle⸗, Treibhaus + und anderer 
ausländischer, dem ehemallgen berzogl Hofgaͤrtner kiebich zu Oels angehoͤrigen 
Pflanzen im billigen Preißen zum Verkauf. Kaufluſtihe belieben, ſich bey dem bo⸗ 
taulſchen Gärtner Liebich auf dem Dohme zu melden: 
un... Glogau den asſten Jun 1816. Das Tiſchler Rudolpbſche Haus No. ss. 
im den Viertel, geſchäßt auf 3241 Rthlr. 74 gr., fol in den Terminen: 
N den ꝛéten Auguſt, f 
a 5 u ne f E 
h 10ten Decembe 
i Zormittage um 10 uhr auf bleügem Ralhhauſe an den Meſſtsleihenden verkauft i 
werd oͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Sl wien Der Beſiher des om großen Marke bieſele t gelegenen maflio 
PR Eckhaufes Nona g., wuͤnſcht ſeiner Ruhe wegen dieſes zur Weinpandfung 
und: auch noch zur kiqueur⸗ DREAM und zum eee drſſelben Ante N 
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wt mehrern Gewölbern, 8. Kellern und zo Zimmern verſehene, in ſehr gutem 
Stande ſich befiudende Eckhaus aus frehet Hand zu verkaufen. Eluige Tauſend 
Reichsthaler Kaufgeld können darauf ſiehen bleiben. 
355 Zu vekauctiontren. N Ne 
) Breslau. Donnerſtags den 11. Juli Vormittags um 9 Uhr und Frey⸗ 
tags werden in meinem Auctions⸗Comtor verſchledene neue und alte Meubles, Bet⸗ 
ten roßhaarne Matratzen, Waͤſche, Kleider, muſikauſche und optifche Innrumente 
Uhren und Ringe, porcellatnene Taſſen und Pfeiffenkoͤpfe, Schnitt- und Modes 
waaren und mehrere Sachen gegen baare Zahlung verſteigert werden. 7 
. W. B. Oppenheimer, Auctions Commiſſarius am Kränzelmarft, 5 


5 8 Citationes Edictales. . 
Breslau den 24. Map 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober- Landesgerichts werden auf den Antrag des Offteii fisct die Cantontſten Ans 
ton und Adam Gebeuͤder Fritſche aus Mittelwalde, welche ſich vor mehrern Jah⸗ 
ken heimlich entfernt und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt haben, 

zur Ruͤcktehr binnen 12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; 

und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 1zten September 

c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober Landesgerichts Auscultater Reimann 
auderaumt worden, zu felbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus ver⸗ 
geladen. Sollten Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig⸗ 

ſteus ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen fie als aus Furcht bor dem Kriegsdienst 

Ausgetretene verfahren, urd auf Eorfiscarion ihres gegenwartigen als auch künfs 

tig ihnen etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisct erkannt werden. g.) 

a > Könige Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
» Breslad den 17ten May. 1816. Die Ehefrau des Maler Carl Deisner, 
Anna Roſina geb. Notenſtein bat gegen erſtern ex capite malitioſa deſertionis auf 

Trennung des bisher zwiſchen ihnen beſtandenen Bandes der Ehe geklagt. Da 
wir nun zur Klage, Beantwortung und Inſtruction der Sache einen Termin vor 
dem Heren Referendario Seiffert auf den 14ten October c. Voruittags um 10 Uhr 

angeſetzt haben, fü wird der Theisner edictaltter hiermit dazu unter der Verwar⸗ 
nung vorgeladen, daß er bey feinem Auſſenbleiben der Klage⸗Vortraͤge für geſtaͤn⸗ 
dig geachtet, und das Weitere geſetzlich verfuͤgt werden wird. 
r a Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

5 Brieg den zoſten April 1816. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Lanbesgericht 
bon Oberſchleſien werden auf Anſuchen des Steuer⸗Einnehmer Hohn alle diejeni⸗ 

gen, welche an den verlohren gegangenen für bie Gemeinde Wieſe von dem Neu⸗ 
flaͤdter Creis Steueramte unter Nro. 22. mit dem Zahlangs⸗Datun den, aten Ju⸗ 
mi 810. ausgeſtellten Staats- Anſeiheſchein über, 130 Rehlr. Cour., auf welchen 
die Zinsen von 1 Jahr 27 Tagen gezahlt ſind, irgend einen Anfpruch zu ha den ver⸗ 
meinen, hierdurch aufgefordert, ſich binnen drey Monaten und fnätefiend: in dem 
auf den naten September 1816, vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Math Scheller II., anberaumten Praͤſudteialtermin Vormittags 9 Uhr in den Ziugs 
ern des bieſigen Ober ⸗Landesgerichts entweder perſoͤnlich oder wg 10 mit 

NER e I ulnacht 
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Tollmasbt verfehenen Manbatariun, wozu ihnen bey ermangelnder Befänttfhstt 
Die Sufigcommmimanen Eberhard, Stöckel und Juſſiz⸗Commiſſtonscarh Beyer dor⸗ 
geſchlagen werden, gehörig zu melden, ihre Anſprüche anzuzeigen und zu beſchei⸗ 
nigen; widrigenfaus fie mit den elben nicht weiter werden gehoͤrt, fondern ihnen 
nesbacd ein ewiges Stiülchwelgen auferlegt, gedachter Staats- Anleiheſcheln für 
mortißzcitt erklärt, und ſtatt deſſelben ein neuer Schein wird ausgefertigt werden. 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Oberſchleſten. 
Ltegnitz den 25ſten April 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Niederſchleſien und der kauſitz zu Liegnitz werden nunmehr 
auch, nach aufgehsdenem Suspenſions Edict, alle unbekannte MilitairIntereſ⸗ 
enter, die an die Coſſe des ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterie-Regiments Nro. Fr 
und deſſen Ates Bataillon, welches fruͤherhin zu Jauer, Schmiedeberg, Hirſch⸗ 
berg und Breslau in Garnifon geſtanden, Anſorüche zu haben vermeisen, dorges 
laden, in dem, zur Anmeldung und Rechtfertigung derſelben auf den 1 aten Sep⸗ 
tember c. a. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termin vor dem ernannten Depu⸗ 
tieren, Ober- Landesgerichis⸗Referendario Nickiſch, auf dem Königl. Schloß zu 
Glogau, entweder perſoͤnlich oder durch zufäßige, mit geſetzlicher Vollmacht und 
hinreichender Information verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarſen, wozu die Juſitz: Commiffsrien Boſſenge und Laudmann vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen an die gedachte Caſſe, ſie mögen 
aus kieſerungen, Arbeitslohn, Auslagen, Vorſchüͤͤſſen, oder irgend einem andern 
Anſoruche beſtehen, anzugeben, und zum Ertpels deren Richtigkeit die In Handen 
babenden Beweismittel beyzubringen, demnäaͤchſt aber das Weitere, fo wie im 
Fall des Ausbleidens zu gewärtigen, daß fie nach fruchtloſem Ablauke des Termins 
ihrer Anſorüche an die Coſſe des erwähnten Regiments und Bataillons verlufilg: 
ſeyn, und blos an die Perſon desjenigen, mit welcher fie contrahirt haben, ver⸗ 
wieſen werden ſollen. 8 a Be „ 
b Koͤniol. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nlederſchleſſn und der Lauſßz 
f „Beuthen a. d. Oder den 29. April 1816. Da im Sattler Schubertſchen 
erbſchaftlichen Liqutdattonsprozeſſe den Gläubigern aus dem Soldatenſtande ihre 
Rechte vorbehalten worden, fo werden nunmehr nach Aufhebung des Sus penſtons⸗ 
ediers alle unbekannte Eredſtores des Schubert aus dem Mititairſtande hiermit vor⸗ 
geladen, in Termino den pen November a. e. Vormittags ro Uhr im hleſigen Ges 
tichtszimmer zu erſcheinen, und Ihre Forderungen ſub ipöna praͤcluſt anzubringen 
und zu beſcheinigen. FREIE ET FIR Das Stadtgericht. i 
5 Llegultz den ırten May 1816. Ueber den Nachlaß des Kräuters und 
Gerichtsſchulzen Johann Ehrenfried Hübner auf der hieſigen Jauergaſſe, wozu 
das ſub Nro. 28. auf dem dismeindtirten Hospital⸗Vorwerke belegene Ackerſtück 
und 2 Scheſſel Acker auf dem Ottomanſchen Conſorten⸗Gute gehören, iſt der Li⸗ 
guldations⸗ Prozeß eröffnet, und deſſen Anfang auf den zten May 1815. Mittags 
um 12 Uhr beſſimmt worden. Fuͤr diejenigen Perſonen aber, welchen das Sus pen⸗ 
ſtons⸗Ediet vom zoſten Jull 1812, t faken koͤmmt, haben wir einen ge 


ſich gemeldeten Ständigen: 


— 
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Termin auf den 7ten Auguſt c. Vormittags um 1 uhr angefetzt „und fordern 


dieſelben auf, zu dirfem Termine ſich an hiesiger Gerichtsſſate vor dem Stadt⸗Ju⸗ 
fig: Nach Kraufe entweder in Perſon oder durch zuläßige Mandatarten, wozu ih⸗ 
nen der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Beling und T ommiſſtons⸗Rath Scheurſch hie ſelbſt 
vor geſchlagen werden, einzufinden, ihre Qualität. nachzuweiſes, und ihre Forde⸗ 


rungen anzumelden und zu juſtiſieiren, bey ihrem Auſſendletben aber zu gemärtis 
gen, daß ſie ihrer Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit Ihren; Forderungen 


an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung ſämmtlt 
ſch en von der Maſſe noch uͤbrla bleiben wird. A: WAR 
Beuthen an der Oder den rſten May 1816. Da in dem Fleiſchhauer 


George Friedrich Frapzſchen erbſchaftlichen Eequidationsprozeſſe denen Militärper⸗ 
ſonen ihre Rechte vorbehalten, nunmehr aber das Suspenſtonsediet au gehoden 
worden; fo werden alle unbekannte Creditoren des Franz aus dem Milltaͤrſtande 
bilermit aufgerufen, in Termino den raten November d. J. Vormittags um 10 Uhr 


im hieſigen Gerichtözimmer zu erſcheinen und ihre Forderungen an den Feanzſchen 


Nachlaß ſub poͤna praͤcluſi anzubringen und zu beſcheinigen. „ 80 

He N f e x Das. Stadtgericht. 
Beuthen an der Oder den iſten Moy 1815 Im Zimmermeiſter J. G. 

Mebhaupiſchen erbſchaftlichen Liqutdationsprozeſſe find denen Creditoren aus dem 


Miſitarſtande ihre Rechte reſervitt worden; weshalb nach dermaliger Aufhebung 


des Sus penſtonsedicts alle unbekannte Gläubiger des Mohaupt fen. aus dem Sol⸗ 


datenſtande hiermit vorgeladen werden, ihke Forderungen in Termino den 12. Nos 


vember 1816. Vormittags um 10 Uhr ſub voͤna praͤcluſi im hleſigen Gerichts zim⸗ 


mer anzumelden und zu beſcheinigen. 8 


f i Das Stadtgericht. 
) Goldberg den außen May 1816. Im dem über den Nachlaß des hier 
geſtorbenen Schloſſermeiſters Daniel Hietſch eröffneten erbſchaftlichen Liquidations⸗ 
prozeſſe, in welchem berens am 13ten September 18 14. eine Edictaf⸗Citation aller 


5 S Gläubiger ergan werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der 
us 


penſton der Mikttärprozeffe alle unbekannten Gläubiger deſſelben aus der Claſſe 


der Milttärperſonen hlermit vorgeladen, in dem zur Liquidatton und Veriſttatton 


ihrer Forderungen auf den aten September c. angeſetzten Termin Nachmittags um 


2 Uhr auf hieſigem Königl. Lend⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn 
Lands und Stadtgeriches⸗ Aſſeſſor Evler, entweder in Perſon oder durch einen ge⸗ 


Hhoͤrlg legltimirten and inſſruirten Mandatattum, wozu ihnen der Herr Juſtizcom⸗ 
miſſarius Vorrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu 


bn i und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewärtigen daß fie mit ihrer For⸗ 
erung an der gebührenden Stolle worden locirt werden. Wer nicht erſcheint, hat 


zu erwarten, daß er aller feiner etwantgen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit 


feitter Forderung nur an dasjenige, was nach Befriedigung der Credltoren, die 
ſich bereits gemeldet haben, noch uͤbrig bleiben möchte, wird veiwiefen werden. 
a Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
„) Reichenſteln den 22. Juni 1816, Nach aufgehobenem Suspenſtons⸗ 
edict und e gegangenem frühern Connotations⸗Protocolfs werden 
hierdurch alle be 


annte und unbekannte Gläubiger des zu Anfang des Jahres 18:6, | 
“DR 


— 
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von hier entwichenen Rirfchnerd Janatz Kloſe, über deſſen Vermoͤgen unterm 12. Fe⸗ 

2 bruar ei. a. Concurſus Creditorum eröffnet worden, ad Terminum liquidatlonis 
deu zteu Sepzembember d. J. Vormittags um 9 Uhr auf hieſiges Rathhaus ſub 
8 poͤna praͤcluſt et perpetui ſtlentii edictallter vorgeladen. N 

a 1 ; Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


= 155 Stdebelt. 
„Goldberg den giſten May 1816. In Dein der den Nachlaß der hier 
geſtorbenen Marie Eiltaberh verehel, gewefens Tischler Göller ged. EA 
litwet geweſene Fleiſchhauer Steinberg eröffneten erbihaftlicyen Liquldations⸗ 
krozeſſe, in welchem derelts am 16ten August 1814 eine Edictal⸗Citat ton aller uns 
kannten Glandiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung: de 
8 uspenſton det Miliränprogeffe alle undekannten Gläubiger derſelben aus der Claſſe 
R in Reititärperfonen. biermit vorgeladen „in dem zur Liquldstion und Verification 
rer Forderungen auf den aten September c. angeſetzten Termin Vormkttags um 
9 Uhr auf hieſigem Königl. Land⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn 
Land- und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Evler, entweder in Perſon oder durch einen ges 
boöͤrtg legteimirten und infornurtes Mandatartum, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗ 
coamiſſarius Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung 
in liquidiren und zu beweiſen, Demnächft aber zu gewärtigen, daß fi tritf ihrer 
Sorderung an dig gebührende Stelle werden loclrt werden. Wer nicht etrſchelnt, 
bat zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte fur verluſtig erklärt und 
mit feiner Forderusg an dasjenige gewieſen werden wird, was nach Befriedigung 
der Eteditoren, die ſich beteits gemeldet haben, noch uͤbrig bleiben moͤchte. 
n ne Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
AVERTISSENM ENI 
„) Breslau, Wenn jemand eine kleine oder große Quantität Ertoffeln 
: zur Futterung zu verkaufen hat, ſo melde ſich derſelde auf der Nlcolaigaſſe im ho⸗ 
: ben Hruſe beym Krerſchmer Beer. ARE Fl 3 BE Reg 
2 Brestau. ‚Sehr fehöne vollſaftige Meſſiner Zitronen das Hundert 7 und 
7 Rthir Cour; große dauerhafte Apfelſinen das Hundert 15 Rthlr Cour; neue 
a höne große Alexandriniſche Datteln das Pfund 16 far, und Barbar. das Pfund 
1 far: Mz; große Smirner Felgen der Stein 4 Rihlr⸗ Cour, das Pfund 
12 (gr, Mz.; Krauz⸗ Feigen der Stein 4 Nihlr. Cour. das Pfund 10 ſgr. Mz. 
neue Dalmatlner Felgen der Stein 4 Rthlr. Cour., das Pfund 10 gr. My; große 
volle tuͤrkiſche Haſelnuͤſſe der Stein 4 Rihlr. Cour, dos Pfund 12 fgr. Mz.: 
kandirte Aranzint und Cedri das Pfund 40 fgr. Mz.; Warmbrunner Pfeffermuͤnz⸗ 
klüͤchel die Schachtel 10 far. Mz.; Pignolt oder Zirbelnuͤſſe das Pfund 12 (ge: Mz.; 
Piſtatjen das Pfund 40 far. Court; Canea⸗Selfe, wie auch grüne und marmoritte 
Venetlaniſche Seife; Acht engliſcher Lakritzenſaft die Schachtel 10 ſot. Cour; aro⸗ 
motiſche Magergnorfeille die Schachtel 10 fyr. Cour; Magenmorfeille mit Ingber 
die Schachtel 10 fgr. Cour-; Biſchoff⸗Eſſenz die Quartflaſch 40 ſar . Cour. , ſelbe 
auch in halben, Viertel- und Achtel Flaſchen gefüllt; Maraschino die Flaſche 
49.fgt: Cour. Potter Bier in Flaſchen; Punſch⸗Eſſenz die laſche e Rihlr. und 


40 för. 
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40 ſgr. Eonr.;.diverfe Sorter wohlriechender Waſſer, Eſprits, Pomaden, Pulvtt 
und Puder; Raͤucherkerzel von ſehr verſchledenen Gerüchen; rothe und weiße 
Schminke; engliſche Windſor⸗Selfe das Stuck 4 und 6 gr. Cour.; rohe Palm 
Seife 6 gr. Cour., weiße 10 gr. Cour. Roſa⸗Seiſe 10 und 14 gr. Cour, Trans⸗ 
parent⸗Seiſe 18 gr. Cour,; acht engl. Opodeldoc a 14 gr. 3 tuͤrkiſches Roſen⸗Oel; 
aͤchtes Eau de Cologne die Flaſche 16 gr., unaͤchtes 8 und 10 gr. Cour. , iſt nebſt 
verſchledenen Sorten Seifenkugeln, Seiſenpulver und Soplrttus zum Raſiren zu 
haben bey ae Fidelis Auguſt Krumpholz. 
Breslau. Ein ſehr gelegenes Haus nahe am Ringe, welches ſich zu eis 
ner Schnitthandlung, auch mehreren Gewerben eignet, il Veraͤnderung wegen zu 
verkaufen. Auch iſt ein ſehr gelegenes Logis zu vermlethen. Auskunft giebt der 
Wachszieher Jurk, Schmiedebruͤcke. 3 157 Re 
9) Breslau den gten Juli 1816. Da ich meinen Wohnort von hler nach 
Berlin zu verandern geſonnen bin, ſo erſuche ich meine etwanigen mir unbekannten 
Gläubiger, binnen 14 Tagen bey mir ihre Forderungen einzureichen. Zugleich 
zeige ich hiermit an, daß mein auf dem Lehmdamme gelegener Garten aus freyer 
Hand zu verkaufen iſt. Be Schlutius geb. Waſſersleben, N 
8 ; wohnhaft im Nußbaum auf der Schmiedebruͤcke. 
| Berlin den fen Juli 1816. Zur leichtern Anſchaffung der bisher ers 
ſchienenen Geſetzſammlung iſt hoͤhern Orts angeordnet: daß von heute an der Preiß 
der Jahrgänge von 18 10. bis 18 15, Incl. auf 4 Rthlr⸗ für ein Exemplar auf Druck, 
und auf 6 Rthlr. fuͤr ein Exemplar auf Schreibpapier herabgeſetzt ſeyn, dagegen es 
für einzelne Jahrgänge und für jeden der folgenden bey dem gewöhnlichen Praͤnu⸗ 
meratlonsoreiß von 2 und reſp. 3 Nihlr. verbleiben fol. Jede desfallſige Beſtel⸗ 
lung an das unterzeichnete Comtoir, unter Einſendung des durch die ganze Monar⸗ 
chie portofrey befördert werdenden Betrages, wird auf das prompteſte beſorgt 
werden; auch ſteht es Jedem frey, die Beſtellung bey dem zunaͤchſt gelegenen Poſt⸗ 
amt zu machen. Elngebundene Exemplare find, gegen elne beſondere Verguͤtigung 
von 12 gg., nur bey dem unterzeichneten Comtoir zu haben. g. 
Koͤnigk. Preuß Debits⸗Comtoir der Allgemeinen Geſetzſammlung. 
Wartenberg den 7ten Juni 1816. Die in Neudorf Wartenbergſchen 
Creiſes belegene Windmühle nebſt denen dazu gehörigen Gebäuden, beſtehend in. 
einem Wohngebäude, Stallung und Scheuer, zu welcher 73 Morgen Acker und 
41 Morgen Wieſenland gehört, fol oͤffentlich an den Metſibtethenden verkauft wet⸗ 
den. Die Gebäude und Ackerlaͤnder, fo wie die Muͤhle nedft dem dabey vorhande⸗ 
neu Inventarie ſind abgeſchaͤtzt und 203 Rthlr. 1 ſgr. 6 d', gewürdiget wörden. 
Terminus zum Verkauf iſt peremtoriſch auf den 23ſten Auguſt . angeſetzt worden. 
Es werden daher alle Kaufluſtige vorgeladen an gedachtem Tage Vorminags um. 
9 Uhr in der Canzelep des unterzeichneten Gerichtsamts zu erſcheinen, ihr Geboth 
zum Protocol zu geben, worauf ſodann der Meiſthlethende und a den 
re uſchlag 


2 


ag zu gewaͤrtigen bat. Zugleich werden alle und jede unbekannte Gläubiger, 
ai Lach da 50 6 8e Beſitzer der Müßle Ehriſttan Wittek oder an den Fandum 
Anſprüche zu haben vermeinen, vor immer vorgeladen, im gedachten Terniing ad 
Uguldandum zu erſcheinen und ihre Forderungen zu juſiſiclren. Im Ausbleibungs⸗ 
kal Haben dieselben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Pratenſtenen nicht welter ge⸗ 
boͤrt, fie praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden wird. 
Flurſtlich curländiſch frey ſtandesherrlich Cammer Juſſizamt. 
dbLeubus den 6 Jun 1816. Das zu Althoff⸗keudus im Breslauer Exeiſe 
gelegene, zum Nachlaſſe des dajeldit verſtorbenen Gottlied Reinsberger gehoͤri⸗ 
ge, auf 310 Rthir, 15 gr, taxirte Haus ſoll auf den Antrag der Erben den 
Laſten Auguſt 1816. öffentlich verſeigert werden. Zahlungsfähige Kauſtuſtige 
werden hiewit aufgefordert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der 
Berichts ⸗Canzley hleſelbſt zu erſckeinen, ibre Gebothe abzugeben und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß der Zuſchlag an den Metſt und Beſtelethen den unter Genehmigung 
der Erben und der odervormundſchaftlichen Behoͤrde erfolgen wird. Zugleich 
werden alle un“ ek annte Gläubiger des verſtordenen Häuslers Gottlied Relnſch⸗ 
derger zur Liquidirung und Juſtiſicirung ihrer Forderungen, unter der Warni⸗ 
Tag zu die ein Termine vorgeloren, daß die ſich nicht oder fpäter melden den 
Glaubiger nur an dasjenige Quantum zu ihrer Befriedigung werden verwieſen 
werden, was nach Befriedtaung der ſich Gemeldeten noch uͤbrig bleiben wird. 
5 Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leuduſſer Stiftsgüter. 
i Amt Oels den sten Jun 1816. Nachdem über das Vermögen des 
Baner Joh. Gottlieb Kuders zu Amt Oels der Soncurs eröffnet und fein ſub No. zo, 
beſeſſenes Bauergut, wozu 1 Hufe Acker, 1 Wieſe, 1 Garten und etwas lebendi⸗ 
ges Holz an der de ih . 750 nach 1 775 der Onerum gerichtlich ads 
eſchaͤtzt iſt ntlich ſudhaſtirt werden fol, und hierzu ee 
Seſchagt if, Ai ; der gte Juli, 2 
g f — iſte Auguſt, und 
E 4 — a9fle Auguſt 1816. i = 
zu Licttationsterminen beſtimmt worden. Als werden Poſſeſſionsfaͤhige, und die 
Luſt und Vermögen haben, eingeladen, in gedachten Terminen fruͤh um 9 Uhr vor 
dem Koͤnigl. Prinzl. Amtsgericht zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeden und zu ge⸗ 
woͤrtigen, daß in dem letzten und peremtoriſchen Termine dem Meiſtbisthenden die 
Adindieatton erfolgen wird. Uebrigens werden zugleich alle noch unbekannten Glau⸗ 
biger bey Berluſt ihrer Forderungen aufgerufen, auf den often Auguſt a. c. ſofche 
i üUcaztren und zu jufimitirene n ne > en RER N 
5 As Hoheit des Prinzen Auguſt von Preußen Safigans 
ST, r a es, b RS nieber, 

*), Grüßau den sten Juni 1816 Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemali⸗ 
gen Gruͤßauer Stiftsgüter wird das ſub Neo. 27. zu Schömberg gelegene zum Ver⸗ 
mogen des von dort er entwichenen Johann Schneider gehoͤrtge und auf 
742 Rthlr. Courant magiſtkatualiſch geſchaͤtzte Haus im Wege des Concurs auf 
Antrag einiger Glaͤubiger ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem r 
8 aauf den aten September c. a. N 


früg um 9 Uhr peremtoriſch ſeſtgeſetzten ieitationsjermmüne an hleſtger egg x 
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ſtelle zu: erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Gläubiger gericht⸗ 


lich zugeſchlagen und adiudieirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten 


Glaͤublger dleſer Maſſe ſub pong präcluſt et perpelut ſtlentit vorgelade ; 
5 7 rnles 1 oder-Dur:juläßige Bevomächtigtezu erscheinen, tore 2 
Forderungen anzumelden und zu erweiſen. Eden ſo wird der ſeinem Aufenthalts⸗ 
orte nach unbekannte Gemeinſchuldner hierdurch vorgeladen, in dem deſagten Ter⸗ 
mine an der Gerichtsſtelle zu erscheinen, einen richtigen Statum bondrum, ſo wie 
er denſelben allenfalls eidlich beſtaͤrken kann, neoſt den zu deſſen Begründung . 
Handen habenden Urkunden mit zur Stelle zu dringen und dadurch die Zulänglich⸗ 
kelt ſeines Vermögens macbzumeifen; im Ausbleibungsfale aber hat derſelde zu 

gewaͤrtigen, daß bie von den Gläubigern behauptete Inſufficlenz ſeines Bermoͤgens 
fi auneRanben gea tet, und der bereits geſchehene Toncursprozeß weiter fortges 

werden wird. 7 
de RE Koͤnigl. Gericht der ehemal. Geußauer Stiftsguͤter. 

) Gofhäg: den assſſen Juni 1816. Von dem Gerſchtsomte zu Maßliſch⸗ 
hammer Trebnitzſchen Crelſes fol die Verlaſſenſchaftsmaſſe des zu Maß iſchhammer 
verſtorbenen Fleiſchers Joſeph Neumann: unter die ſich gemeldeten Eredttoren aus⸗ N 
gezahlt werden. Es werden daher die etwonigen unbekannten Glaͤubiger hierdurch 

aufgefordert, binnen 4 Wochen und ſpaͤteſtens den 14. Auguſt a. c. Vormittags um 
9 Uhr bey unterzeſchnetem Juſltlar io hieſelbſt ihre etwanigen Anforderungen anzu⸗ 
zeigen, zu, juſtiſiclren und die weitere Verhandlung, im Außeubleibungsfolle aber 
zu gewaͤrtigen, daß mit der Auszahlung der Joſeph Numannſchen Maſſe an dle 
ſich gemeldeten Glaͤubiger ſogleich nach Ablauf des beſagten Termins vorg⸗ ſchritten 
werden wird. 5 8 nn Scholz, Juſtit. 
— — — — — 
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N Wichser Geld», und Fonds» Ecurſe. f 


res au den 10. Juli 1816. 
— — mm nn — 


5 Br. G. e G. 
Amiterdam Cour. 4 . — — | Kayserl. detto = » 94934 
detto detto 2 U.. 136 Friedrichzd'or - 98 5 
Hamburg Banco - 4 W. 145 [— Conventions- Geld 1013 — 
„ detto detto - 4 N. 1474 — ünzee 175407784 
London: » - 2M — 6 123 Banco Obligations. 2 752 — 
Paris - - 2M. | — | — Staats Schuld-Scbeine 774 — 
Leipzig in W. Z. a Viſtaf 12 — Holland. Obligarions.. . 97 — 
Berlin 2 Viſta 99 f — f resor- Scheine 99 
detto 2 M. 984 | — Wiener Einlöſungs - Scheine 384] 374 
Wenn: allo — . bfandbriefe von 1000 Rthlr, 103 1022 
detto 2 M. — 39% — — 500 — 104 1034 

954 Ya. — 100 — 12 47 
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ER Bepi 8. M u... 
zu Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 11 Juli 1816. 


Gerichtlich coufiemirte Kaufcontrac e. 

8 Tüben den 6. Juni 1916. Carl Friedrich Dittmann hat ſein Haus 
und Garten an Gottlieb Dittmann, per zoo Rth. Cour. verkauft. 

: Furſtenſtein den 25. May 1816. Bey hieſigem Gerichts⸗ 
amte find: nachſtehende Käufe verlautbaret und zur grundobrigkeitlichen 
Confirmation vorgetragen worden: r. Johann Friedrich Tſcherſichs Kauf, 
um Friedrich Werners Freihaus in Weiſtein, pro 16 Rth. 2. Carl 
Huͤrdlers, um George Stentzels Hofegarten in Polsnitz, pro 345 Rehl. 
3. Johann Gottlieb Meumanns, ums vaͤterliche Freihaus in Ober⸗Wal⸗ 
denburg, pro 150 Rthl.. 4. Johann Gottfeied Zeisbergs, ums voͤterl. 
Freihaus daſelbſt, pro 160 Re 5. Johann Cpriſtlan Kaßners, um 
Gottlieb Kaßners Bauergut in Donnerau, pro 2130 Rehlr. 6. Joh 
Gottfried Frankes, um Friedrich Heubners Freihaus zu Altliebichau. 
7. Friedrich Heubers, um Friedrich Gerſtmanns daſiges Freihaus No. 6. 


pro 380 Rthl. 8. Benjamin Gottfried Grundmanns „ um Gottfried 


Grundmanns Hofehaus in Oberſalzbrunn, pro 200 Rd 9. Gottfried 
Frieſes, um das vaͤterliche Haus in Neußain, pro 170 Rth. 10. Carl 
Vluümels, um Heinrich Hauffes Grundſtück in Fellhammer, pro 2 30 Rth. 
11. Gottlieb Wittwers, um des Suſanne Haͤhnlein Freihaus in Lang⸗ 
Woltersdorf, pro 172 Nibl. 12 far 10 5 d. 13. Joh Carl Berg 
bardts, um Gottlieb Bernhardts Bauergut zu Oberſalzbrunn, pro 1800 Rh, 
rg. Benjamin Gottlieb Krebſes, um Ernſt Gottfried Breiters Ackerſtuͤck 
daſelbſt, pro 100 Rthl. 14. Johann George Hannigs „ um George 
Krauſes Haus in Neuhain, pro 250 Reh. 15. Gottfried Buchwalds, 
um Geolge Pauls Freihaus in Zirlau, pro 150 Rihlr. 16. George 
Friedrich Vogels, um das Elias Rennerſche geſteuerte Haus daſelbſt, 
beo 200 Rthl. 17. Carl Taupitzes, um Benjamin Zimmers Freihaus 
in Fellhammer, pro 40% Rthlr. 18. Ephraim Fiebigs, um Kilian 

Hirdlers 
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Bücblers @röfgarten. Baflbk, pte 1200 dach, 19, Kilen Hblers, 
zn Fiebigs Kleingarten daſelbſt, pro 600 Rchlr. 2. Geotge Gottlieb 
Vabels, ums Vaters Banuergut in Ob erſalzbrunn, pro 1600 Rehle; 
a1 Chriſtian Gottlieb Kunerts, ums Vaters Bauergut 9 Donnerau, 
Ng, 205 Mihle,. . Sopann Endes, um Dau Sifchere Garten in 
Reimstoaldau, pro 300 Niehl. 23. Johann Friedrich. Schirbs, um En⸗ 
des Haus baſelbſt, pro 135 ht, 84. Helneich Send le, un Goth. 
Techerſchs Hofgarten in Polsnig, pro 900 Reh 25. Job. Gott, 


Krebſes, um das Gottfrie Scharfſche Freihaus in Hartau, pro 12 1 Red 


46. Johann Schöltzes, um Gottlieb Leuchtmanns Bauergut zu, Oben: 


Gierſchdorf, peo 1490 Neffe, 27, Friedrich Wiewers, um Gottfeird, 
Krayns Auenhaus dafelbſt. No. 176 Rihl. 28. Gottlieb, Jäckele⸗ um 


das Gottlieb. Noſemaunſche Auenhaus in Doͤrrnhou, pro 300 Rthle, 
20, Johann Gprefiied. Vogels Baueraut zu Ober⸗Nudollswaldau, beo 
380 Rthlr. 30. Johann Gottfried Wiesners, um Johann Chriſtoph 


Kamlers Bauergut zu Donnerau, pro 9 oo Kehle, 3 1. Carl Gottlieb. 
Virpichs, um ‚Gorleb Sangers dafiges, Auenhaus, bro 289. Hihi 
35. Gotilob Langers, um Gottlob Schrodts Freigarten zu Reimsbach. 
33. Chritopg, Sagnete, unn Btierrich Bienache Hausgenenhaus, bafebii, 
pro 65 Nehl. 34 Johann Carl Korns, um Gottfried Urbans H aus: 
V 
%% ͤ ᷣ Garten, zu Meimenafbäh, pp Seo Mbleg 
6, Johann Go leb Bürghardts, ums Gottlieb Kraynſe e Freihaus . 
Ahnwaſſer, pre 171. Nhl, 27. Der Anne Noſen 2Biemern, um dae 
marilgliſche Freihaus daſelbſt, bro 328 Achlr. 38. Jehang Gottlieb 

Meiner, um Friedrich Nei manns Hausgenoßhaus 5 zu, Dorfb ai 
313. Nile. 39. George Fricbrich Krams en Friedrich Puͤſchels 
Garten dafelbft, pro 545. Nhl. 4, Gottlob Gerſmarns, um Kotte 
b Schäls Freibaus in Polsuitz, pro ke Rihl. 4 1. Gottrieb Vogts, 
in den väterlichen ‚Kennt er dafelbft , pro 40 o Rehle, 42. Johann 
Gätfelid Sagners „um; Frieduch Sadnere Bauerguk zs menmswaldau, 
vis 650 Mak, 43. Johann Jiedeich Sagners, an, Deut Kess 
ne ne dafelbit, beo 60 Neff 44. Gottlob Flegels, um Friede, 
Schürbsſes Freihaus daſelbſt, pro 97 Nthl. 45. Gottfried Reumanns 
im Grlfried Adolphs Freigaus in Zirlau, pro 225 Rth. 46. Geor⸗ 

ar 91 
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Er dh Vauergut zu Nieder⸗Gierſchderf, peo 17 50 Rth. 48. Carl 
ſedrich f 


49, Gottlieb Bernhardts, um den Goekfeſed Krauſeſchen Kleingarten 1 . 
1» 
chen Garten zu Kaltwaſſer. 5 1. Joh Carl Welzes, um Gottlieb Wels 
zes Freihaus in Reu⸗ Gierſchderf, pro 66 Rial. Je, Jöhann Gortich 
Kuders, um das Gotcleb Mantelſche Freihaus in Zivlau, pro 65 Rthl, 
53. Goktfe, Bergans, um George Springers Kleinbauergut in Reigfs⸗ 
waldau, bre 3 % Rtbir. 54. Epriftian Gottfried Werners, um Bottfe, 


176 Rtole. 65. Wilhelm Feiges, um das väterliche X auergut in 
Girlachsdorf, pro 2400 Rthl. 66, Johann Gottlieb Steinchens, um 


Benjamin Hoffmanns Hofegakten daſelpſt, pro 300 Rthle. R 3 Chr 5 


eee a 
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Aeötlieb Bohmte, um Carl= Sigismund Aſſers Bauergut daſelbſt, pro 
4214 Reh. 74. Benj. Hoffmanns, um dieſes Gut, pro a6 0 Rthl. 
25. Beate Schmidt, um Gortfried Boͤhms Freyhaus daſelbſt, pro 
515 Rehlr. 76. Chriſtian Gottlieb Schmidts, um Johann Gottfried 
Hrahals daſelbſt, pro 330 Rth. 27. Johann Friedrich Boͤhms, um 
Johann Gottlieb Mehwalds Freihaus daſelbſt, pro 228 Nithl. 18. Ma⸗ 
ria Juliane Walter, um Benjamin Walters Freyhaus daſelbſt, pro 
30 Nihl. 79 Chriſtian Schwarzers um Johann Chriſtoph Fritſches 
Großgarten in Themasdorf, pro 919 Real. 80. Gottfried Opitzes, um 
Carl Gottfried Schuberts Altgaus daſell ost, pro 128 NIE 8 1. Elias 
Adelphs, um das Gottlieb Littmannſche Freyhaus in Puſchkan, pro 
16% Kehl, 22. Gottlob Hoffmann, um Wee re Sofegagten 
a Grunau, pro 195 Rh. 

Wartenberg den 6. Juni 1816. Bey bim bieſgen fuͤrſtl. 
Culländiſch freyen ſtandesherrlichen Gerichte ſind folgende Kaufverhand⸗ 
1 uͤber Braliner Stadt⸗Pertinenzien zur Confirmation gekommen: 

2 Kauf der Suſanna Konczok geb. Adamek, nm Ve Bralin er 
Hefen No. 117% pro 150 Neth. 

2. Des Fraßz er um die Bralner el. dee 13, pro 

35 9 Rthlr. 1 

2. Des M 77 8 uf, um die Braliner Portion Mio. 13. 

"Morfiadt, pro 60 Athl. | 

4. Des Jaceb Bogacz „um eine Bi ds Na 149:, pre 


355 tete. 
5. Des Anton Kieras, um ein eie Ae: von dere ttt No. 1 ., 


pro 185 . EN 
6. Des Philip Kan; um ein Stück r den Nr. 1 a. pro 


30 Rithl. 9 4 
7. Des Thomas Grätz, um ein Stuͤck Acker von der Stelle 
No. 1A pro 67 Rene, 12 gr. 

g. Verreich des voͤterlichen Hauſes und Garten Ne. 2. werte 


an die Johanne Menzel, für zoo Reit 
9. Des Albert Malek, um eine Bike und einen Garten von 


No, 42% pro 200 Rthlr. 
10. Verreich der Peſſſfon v.. 120 . an ‚vie Maria Kopol, ö 


e 22 b Rthl. 5 
1. Des 


2 


Bine) 8 


REN Dis Franz G oſſek, um die Poſſeſſion No. 120 b., pre 
5 Ca 230 RNtbl. > > 22 süß ER ii? 3 Su 5 2 E 
112. Des Bartel Gr.fet, um die Poſſeſſtion Ro, 34. und 38. 
pro 11860 Mh. JJ EEE TEE 
1353. Der Maria Like geb. Lewek, um die P ſſ ſſion No. 135. 
% 155. Rib. e RER ET ar 2 
1 Fourſtl. Eurläudifch frenftandesherrliches Gericht. Sas ſodius. 
Neuſalz den ten Juni 1816. Das Königl Stadigeriche 
acht :;:ñ;ñx . > 
1. Den Kauf des Schoraſteinfegers Pobley, um den väterlichen 
Orcten, pro 100 Nb. . | 2 
23. Den Kauf der verwit. Frau Meichsburggräfin zu Dohnau, 
um ven Oſſigſchen Garten, pro 200 Rh. RB 
3. Die Zuſchradunz des von dem Täpf-rgefelen Bothe aus dem 


muün clich e Nachlaſſe abgenommen Hauses ſab Mo. 123. 
45᷑ Die Zuſchreibus des von dem Johann Ehriftian Foͤrſter aus 
dem mütterlichen Nochlaſſe ange ommnen Hanſes ſub Ro. 146. 

5. Di Z cchreibung des von der Sch fferwittwe Klinitzke aus dem 
mat tal. Nachtaſſ“ an genommen Hauſes ſeb No. 74. n 
6. Den Kauf des Schuhmachers Ertel, um des Schiffer Sucker; 
ſche Haus ſub No. 148. sro 300 Rthl., und SR 
27. Die Zuſchreibung des von der verwit. Frau Seuater und 
Apotheker Freude aus dem marital. Nachlaſſe anganommnen Hauses 
ſud No. 199 hierdurch öffent. beka unt. ö aa 
Brieg den 28ſten May 1816. Bey dem Königl. Burg⸗ uod 
Stifts gerichtsamte bief lbſt find ſeit dem 1. Janugr 1816. nachſtehende 
Käufe, gerichtlich confirmirt worden: a JAN 
1. Dis Golnllieb Gäbel, um das oterliche robothſame Bauergut 
zu Laugweg, pie 1820 Rib. 5 
2. Got ieb Kleizmichel, um das vöterliche robotſame Bauergut 
zu Schoͤnau, pro 1400 Rih e 2 5 
3. Des Gottlieb Semmel, um die voͤterl. Colonieſtelle zu Nen ⸗ 
timburg , pro 600 Nthl. a N Be 
4 Dasiel Scholz, um die Huͤtterſche Colonieſtelle daſelbſt, bre 
O00 Rthl. a . 3 — 3 ? 
9 5: en Bi'helm Brieger, um ſeines Vaters robothſaͤmes 
Pausrgut zu Bankau, pre 850 Nel, 5. Johan 
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6. Jobann George Wohlfarth, um des Michael Monden Erd, 
ſchmlede zu Brieſen, pro 1000 Rthl. = 
7. Goitlieb Adelt, um feines Vaters Aeberb ane Bauergut zu 
Linden pro 600 Rb. TIMER; 
8. Chriſtian Spiehler, um bie Diterfär O neſel. zu aue. 
sang, vo 194 Rh. 
9. Gottfried Lindner, um die vital vobonfame Gier. 85 
lau, pro 300 th 2517 3 
Bu 10, Carl 85 800 5 Röster, um die aun ww. nne 3 
Banakau, pro. 289 th 
1, Des Daniel Wirft, um die Mari marbeunſhe voten‘ 
fame OGaͤrtnerſtelle zu Paulau, pro 280 Rte. 
112. Golttieb Wolff, um des Srüwacher Nine nellen i 
Angerhaus, zu Michelwitz, pro oy Rib. 
13. Cart Mi, um des Epsiftiau aüfgnes Ferpfinsteite zu 
Schmartlawe, pio 2 80 i % „„ g 
14. Johann George Mikoſch, um die vieh Hhueifeit zu 
Scheidel ei pro ax ih, 8 9. 
15. Cb inan Hu ter, um des ehren alan Exbfchmiede‘) 
zu Linden, pro 900 RNtbl, 
16. Geo ge Ky aſt, um. des Johann Hines Zorfipaus n 
Schmartawe, pro 240 Rt. 

17. Schonfa bet Guſt o Jahr, um ſeines Grubers Gonſtied 
ap Schoͤnfarbe auf der t Mubl Jaſel zu Brieg, pio 8000 Rib. Zn 
18. Der verwit. Mauer, um das. Cpeifkan Dannanige Sr 
Angerhaus zu Bärgderf, pro 195 Ntbl. 8 gr. 75 
19. Dis Johann Friedeich Schwarzer, um 3 Sans 8 ich Sal. 
les totottzſa es Bauergut zu Linden, do 2277 Ntz. 5 070 

20. Jogaua Schoͤnſelder, um George Leeni tolo 
Ar gerbaus zu Scheidelwitz, pro 200 Rebt. 

21. Ficcher David ‚Benjamin. Katlirk,. um das vaͤterliche Baue 
auf der Mh Zoll zu Brieg, pro 260 Niehl 

22: Goitlob Zimmermann), um ſeiues Vaters George Sana 
Zimmermaans ſceies Bau ig zu Schönau, pro 2500 RIU. 

23: Gottlieb Schöaf ler, um des, Schaum George Spot lh 
ume We 10 eke per 1300 ss 3% 8 7 
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445 Ehriſtan Ble, um dus lie Gübelſche 3 ele 
zu ßaugwez, pro 3943 Reh 0 
285 Fei d ich Goy, um Gage Ota roborſames Deus 
iu Conxadswaldau, pro 1300 Nthl. 
18656. Gottlieb Wutſchke, um die väterliche tobothſame Ouißerſtete 
zu. Söhnen. pro 280 Rıpl 
27. Der Maria Eliſabeth Göbel, um ihres verfloibenen Münnes 
Frzyvörtnerſt. de zu Conrads waldau, pro 250 Rthl. 8 gr. 
28 Jobaun Friedrich Hider, um des Chkiſtian Merten obere 
ſames Augerbaus zu Jaͤgerndorf, pro 25 Rthl. 
29. Ehriftian Scholz, um des Johann George Thielfches toberbe 
ſames Bauergut zu Pampitz, pro 1200 Rib 
30. Gotifr. Gruner, um des Epriftiait, ‚So voßötpfames Baue 
Jut zu So ra swaldau pro 120 Nil. 
31. Gottfried Haupt, um des Gottlieb, Seietrich koborbfanies 
Bauergut zu Schönau, pro 2180 Rttbl. . 
22. Gott ieb Milde zu Jaͤgerndorf, über eine von dem Bauen 
gute Niro. 4. daſelbſt erkaufte Hufe Acker, pro 400 Rl } 
Herrnſtadt den sten Jum 1816. Bey dem Demainen⸗ 
Juſtiſamt Herruſtadt find vom 1. Jan. bis. uit. Juni 1816. nach 2 
Rue de Käufe: conſicmirt worden: 
Heidchen. 1. Des Siſcher, ober das Sendelſche Angebaut 0 
No. to., pio 60 Rh 
Woid nin. 2: Des Franke, uber die vaͤtetliche Deefgiernee. > 
nelle No. 17., pro ng Rt (ll. a 
Bobile. 3. Des Hampel, über das Bauergut Nro. 33. 28 8 
200 Rtbl. 
Dito. 4. Des May, über das Angecrhaus Nro. 67., 1 5 
180 Rtil. N N 5 i 
Dito. 8. Des en Ar Rue: Bauergut Nee, 35. „Ne 
todo Rthlr. 
Klein Saul.“ 6. Dee Siu, über vos Saba No. ar 2 
pro 750 Rihl. 
Ba rtſchdorf. 7. Ds Schieb, iber Bi Colonie No. 7, pre 
t 500 Riß. 
Koͤnigs⸗ 


BC) = 
Kunnebrück. 3, Dis Schellenberg, aber das Feihaus No 17. 
N 400 Rihl. a 5 f a i 
f Duchen. 9. Des Runſchke, über die Bauernaßrung Nro. 5. 
pto 200 Ribl. a i > 
8 10. Des Büttner 5 Kerber, über 10 Morgen 19 R. Dom. 
otſtlaud, für 3335 Rtbl. Ba Ä 
11. Des Zihnfapte, äber 1 Morgen 2% TR. Dom. Jorſtland 
für 39 Rib. 18 d 
12. Des ue 
238 Rıbl. e 
13. Des Hierſe, uber das Forſtland der de. Pogade, pre 
400 Rehl. N 2 2 


Ober⸗Glegau der 20. Juni 1816. Bey dem bieſigen Koͤnigt 
Gericht der Stadt find nachſtehende Käufe confiemirt worden: i 
̃ 1. Der des Ereis Phyſteus Doclor Max, über eine Wieſe, 
pro soo Rthl. \ ne a 
f 2. Des Jacob Dittel, über ein Haus, pro 4354 Rtbl. 
3. Des Ludewig Schwarzer desgl., pro 450 Rd 
4. Des Giriches ; Actuarius Franz Albrecht, Uber verſchiedene 
Otundſtücke, pro 3428 Rih. 8 8 42 
€ 5. Des Jeite Moritz Löwe, über ein Haus, Pre 2100 Riß. 
6. Ehriftian Beyer über ein Stuck Acker, pro 228 Rtb- 
7. Des Valenten Robitzer, über ein Quart- Acker, pro 900 Rip, 
8. Franz Schneider, über ein Stuck Acker, pio 200 Rib. 
. Des Johann Geisler, über ein Quermaaß Acker, pro 
380 Rtpir. 8 N 
10. Der Marianna Willimsky, Aber ein Quart. Acker, pro 
450 Nihlr. 33 a 
11. Der des Johann Brehm, über ein QAuermaaß Acker, pro 
247 Riblr. 7 i 
Lüben den 20. Juni 1816. Gorge Friedrich Freytag hat 
ein auf der Glogauer Vorſtadt auf dem Steinmege delege es Haus 
No 18. an den Lippmann Simon Siegfried verkauft, pro 290 Rıpl- 
Courant. ee | | 


no oo 


erſeld, über 3 Morgen Domaigen⸗Joiſtland, pie 
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Freytags den 12. Juli 1816 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. N 
Breslauſches Intelligenz»Blatt zu No. XXVIII. 


in Zu verkaufen. { 
Bredlan: Da mehrere Kaufluſtige ſich in dem am 6. Juni e. zum frey⸗ 

willigen Verkauf der Guͤter Elguth und Schmarker angeftandenen Termine dort, 
aber nicht in Breslau, eingefunden haben; fo wird noch ein Lleitationstermin auf 
den 16. Juli c. Nachmittags um 3 Uhr in der Wohnung des Unterzeichneten (Salze 

ring Nro 12) anberaumt. Der Meiſtbiethende erhält ſogleich in dem Termin 
davon Kenntniß, ob der Zuſchlag erfolgt oder nicht: N 

N Der Jufſizcommiſſarius Morgenbeſſer. 
N Dohm Breslau den 27ſten Januar 1816. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Koͤnigl. Dohmcapitular⸗Vogteyamis wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
auf den Antrag der Banco⸗Buchhalter in Rick die Sudhaſtation des zu Siedenhuden 
ſub Nro. 17: delegenen Bäcker Beyerſchen Hauſes nebſt allen Realitäten, Gerech⸗ 
tigkeiten und Nutzungen, welches im Jahre 1815; nach der dem bey dem hieſigen 
Koͤnigt. Dohmcapitular⸗Vogtevamte aus hängenden Proclama bepgefügten,. zu je⸗ 
der ſchick ichen Zeit einzuſehenden Taxe gerichtlich auf 6613 Rthlr. 10 fgr. abge⸗ 
ſchaͤtzt, befunden worden. Demnach werden: alle Beſitz⸗ und Zablungs fähige 
durch gegenwärttges Proclama, wovon außer dem hier aushaͤnzenden Exemplar 
noch ein zweytes in dem Kretſcham zu Eiebenhuben affigirt iſt, aufgefordert und 
vo geladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten, vom 27. Januar 1816, an ges: 
rechnet, in den hieſigen angeſetzten Terminen, nämlich. den 10 May c. und den 
‚am Jali, betenders aber in dem letztern und peremtoriſchen Termine den 13 Sep⸗ 
tember c. a. Virmmtags um 9 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Force in hieſiger 
Do mtapftulat⸗Vogteyamts⸗Canzley in Perſon oder durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalltaͤten der Subhaſſation daſelbſt zu vernehmen, ‚ihre Gebothe zu Proto⸗ 
kon zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den 
Bet» und Meiſtbiethenden erfolge. Auf die nach Adlauf des peremtorifchen Ters- 
mins aber eingehende Gebothe, wird keine Ruͤckſicht genommen werden. 
- Köntal. Dopmcapirular-Dogteyamt. 
„ Dohm Breslau den ısienfünt 1816, Zur Licttatton des auf Antrag 
der Realgläubtzer ſubhaſtlrten auf 5258 Rthlr. 0 gr. 2 d' in Courant im May 
d. J gerichtlech adgeſchaͤtzten zu Frankenberg groͤßern Antheils ſub Nro. 12. bele⸗ 
genen Anton Plausnecſchen Bauerguts, find Termini auf den asſten Auguſt c. und 
den 28ſten October 6, der letzte peremtoriſche Termin aber auf den zten 7 
N 5 1817. 
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1817. vor dem hiezu ernannten Commiſſarlo, Heren Aſſeſſor Forche, Vormittags 
um 9 Uhr anberaumt worden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige werden 
daher aufgefordert, in gedachten Terminen in unſerer Amtskanzley die Verkaufs⸗ 
Bedingungen zu vernehmen, bre Gebothe abzugeben und ſonach den Zuſchlag zu 
gewartigen. Auf ſpaͤtere Gedothe wird keine Ruͤckſicht genommen werden. 
f Koͤnigl. Dohm Capitular⸗Vogteyamt. 
Wartenberg den zten Februar 1816. Da auf Antrag der Erdmann 
v. Kalinowskiſchen Vormundſchaft die hieſelbſt in der Cammerauer Vorſtadt bes 
legene Poſſeſſion, genannt dei Eiſen hammer, beſtehend in Wohngeräuden, Stal⸗ 
lung nebft Dbfts und Gemüſegarten, desgleichen auch der dadey befindlichen Saͤe⸗ 
garten von circa 2 Scheffel Ausſaat, weſche beyde Realitäten auf 2378 Rthlr. 
Tour. gerichtlich detaxirt worden, ſubhaſtirt werden ſollen; fo find hlerzu Termini 
auf den gten April, ürten Junt, peremtoriſch aber auf den 13ten Auguſt d. J. 
dieſelbſt anberaumt worden und werden demnach Beſitz und Zahlungsfaͤhlge hier⸗ 
durch eingeladen, ſich gedachten Zuges einzufinden, ihr Geboth zu Protocoll zu ge⸗ 
ben und zu gewaͤrtigen, daß befagte Realitäten dem Meiſtolethenden und Beſtzah⸗ 
ſenden zugeſchlagen, auf ſpaͤtere Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden ſoll. 
ee, 2 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
Oppeln den 2ıffen May 1816 Es ſoll das der minorennen Louiſe Zu⸗ 
genahm zugehoͤrige, auf der Goslawitzer Gaſſe ſub Nro. 114. hieſelbſt bele⸗ 
gene Haus, welches auf 858 Athlr. 20 gar. nach Abzug der Laſten gerichtlich 
detaxtret worden if, auf den Antrag des Vormundes Öffentlich ſubhaſtirt werden, 
und es ift hiezu ein Termin auf den 1. Auguſt c. angeſetzt worden. Alle beſitzfaͤhige 
Kaufluflige werden daher hierdurch aufgefordert, ſich in djefem Termine einzufin⸗ 
den, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gemärtigen, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtblethenden dieſes Haus unter den im Subhafationgteruine bekannt zu mas 
chenden Bedingungen und auf die erfolgende Genehmigung der Vormundſchaft, fo 
wie des unterzeichneten Stadtgerichts als obervormundſchaftliche Behoͤrde, zuge⸗ 
ſchlagen werden wird. Uebrigens kann die Taxe dieſes Hauſes zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit in der Regiſtratur des hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichts nachgeſehen werden. 
a Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
| Hirfehberg den a7ften May 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht ſoll die ſub No. 351. hieſelbſt gelegene auf 3zo0 Rthlr. abgeſchätzte 
Schuhbank⸗ Gerechtigkeit des Schuhmachers Carl Benjamin Simon in Termino 
den a4ſten Auguſt d. J. öffentlich verkauft werden. 7% 
2) Sranfenftein den 22. Juni 1816. Das iu dem Nachlaß des zu Krel⸗ 
ckau Münſterbergſchen Ereifed verſtorbenen Gärtner Joſeph Detſtelberger gehörige 
dafelbſt ſub Nro. 2 2, auf ſtandesherrl. Jurisdiction belegene Ackerſtüct von 6 Vier⸗ 
tel Ausſaat, ortsgerichtlich auf 135 Rehlr. detaxirt, wird auf dem Wege der frey⸗ 
willigen Subhaſtatlon Erdtheilungs halber in Termino peremtorio licitationts den 
aten September c. veräußert. Wir fordern daher falle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige auf, an gedachtem Tage Vormittags 9 Uhr in unſerer ſtandesherrlichen 
Juſtizkanzley hieſelbſt zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß an den Beſtblethenden der Zuſchlag des Ackerſtücks nach eingeholter obervor⸗ 
mundſchaftlicher Approbation der minorennen Deiſtelbergſchen Kinder erfolgen 
werde. Das Gerichtsdmt der Standes herrſchaft Muͤnſterberg⸗ 
Frankenſtein. Fritſch. 
) Hoch⸗ 
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) Hochkirch bey Polckwltz den 28ſten Juni 1816. Zum öffentlichen. 
feeywilligen Verkauf der auf 220 Rthlr. abgeſchaͤtzten Carl keltgebelſchen Toͤpferey 
und Garten iſt Terminus licitatlonis peremtorius auf den 7ten Auguſt d. J. anbe⸗ 
raumet worden, an welchem ſich Kaufluſtige des Vormittags um 10 Uhr in der 
pfarrtheiligen Wohnung zu melden haben. Uebriges gereicht zur Nachricht, daß 
ein guter Töpfer dey denen vlelen hieher eingepfarrten Dörfern fein hinlaͤngliches 
Fortkommen haben kann. Das Gerichtsamt. 

; Zu vermiethen. 

») Brestan. Zu vermiethen iſt eln trockener Keller für einen Schuß macher 
paſſend in Nro. 3. om Ringe. x 

) Breslau. Ein Logis von 4 Stuben auf der Ohlauer Straße iſt an eis 
ne file Familie künftige Michaell zu beziehen. Wo? ſagt daſelbſt im grauen 
Strauß der Agent Buͤttner. 

) Breslau. Auf der Kupferſchmledegaſſe in Nro. 1720. iſt die zweyte 
Etage von drey Stuben und einem Eutree zu Michaell zu vermiethen. Das Naͤhe⸗ 
te darüber eine Treppe hoch. 5 

Zu verauctioniren. 

Breslau den 24ſten Juni 1816. Da verſchiedene beym ſtaͤdtelſchen 
keihamte verfallene Pfaͤnder, beſtehend in Perlen, Juwelen, Gold, Silber, gold⸗ 
nen und filbernen Taſchenuhren, diverſen Tiſchuhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, 
Betten, Tiſch⸗ und Leibwaͤſche, diverſen Kleidern, weißen und bunten Cambry's, 
Cattun, Tuch, Leinwand eu dgl., in dem hieſigen Leihamts⸗Locale im Armenhauſe 
gegen gleich baare Bezahlung in klingendem Courant öffentlich verſteigert werden 
ſollen; und da Dienſtags den 30. Juli a c. Morgens von 9 bis 12 und Nach mit⸗ 
tags von 2 bls 4 Uhr der Anfang gemacht, und den darauf folgenden Donnerflag 
und Freytag continuit werden fol: fo wird folches den Kaufluſtigen hiermit bekannt 


gemacht. keihamts⸗Direction der Koͤnigl. Haupt: und Refſibenzſtadt 
Breslau. Kospolbh. Müller. 
Gelder, fo zu verleihen find, . 


9) Bres kau. Capitallen von 4000, 2000, 1500 und 1000 Rthir fnb 
zur erſten ſtaͤdtiſchen Hypothek zu vergeben; wie auch Häufer auf dem Ringe und 
unweit davon, nebſt einer grundfeſten Bande zu verkaufen. Das Nähere daruber 
bey 8 Auguft Stock, auf der Schmiedebruͤcke in Neo. 1827. 


Citationes Edictales. 5 

f Breslan den ten May 1816. Auf den Antrag des Königl. Rittmeiſters 

und Commandeur v. Natzmer waren von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 

gerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 

welche ſeit der Zeit der Formation bis ult. December 1714. an die Caſſe 1 0 or 
e 
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ſchleſiſchen Landwehr⸗Cavallerie⸗Regiments (wovon eine Esqusdron von der Stadt 
Breslau, zwey Esquadrons von dem Breslauſchen Creiſe, elne Es quadron von 
dem Neumarktſchen und.die Reſerve oder zte Esquadron aus verſchiedenen Cceiſen 
Schleſtens formirt worden) aus irgend einem cechtlichen Grunde einige Anſpruͤche 
zu haben vermeint, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des 
ſeither beſtandenen Suspenſionsedſets vom 3aſten Juli 1812. werden daher alle 
diejenigen Glaͤubiger aus dem Militärſtande, denen thre Rechte an die Caſſe des 
gedachten Regiments durch die am 7ten Auguſt 1815. ergangene Präcluſorta aus⸗ 
drücklich vorbehalten worden find, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario Krauſe auf den 13ten September c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Liquidarionstermine.in dem hieſigen Ober » Lanz 
desgerlchtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, 
wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſ⸗ 
farten die Juſtiztommſſſarien Nowag und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, tore vermeinten Anſprüche 
anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinlgen. Die Nichterſcheinenden aber 
haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſſig 


erklart werden. ' 2 3 g.) 
i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Schleſten. 
Breslau den ꝛten May 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl Majors 
und Commandeur des ıften oberſchleſiſchen Brigade: Garniſon⸗Batalllons Herrn 
v. Slegroth waren von Seiten des hieſtgen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schle⸗ 
alle und jede, beſonders aber alle unbefannte Glaͤubiger, welche in dem Zeitraum 
vom 1 ſten Juni 1813. bis zu Ende December 1814, an die Caſſe des genannten 
Bataillons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither beſſandenen 
Suspenſionsedicts vom Zoflen Juli 18 12. werden daher alle diejenigen Gläubiger 
aus dem Militaͤrſtande, denen ihre Rechte an die gedachte Caſſe durch die am 
18ten September 18 15. ergangenen Präcluſorla ausdrücklich vorbehalten worden 
ſind, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Laͤndesgerichts⸗Referen⸗ 
dario Krauſe auf den taten September c. Vormittags um 10 Uhr anderaumten 
Eiquidationstermine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ Hauſe per ſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 
der Bekanatſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarlen die Juſtizcommiſſorlen No⸗ 
wag und Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤn⸗ 
nen, zu erſcheinen, ihre vermelnten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel 
zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigeh, daß fie aller 
ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe verluſiig erklaͤrt werden. oe 
a Koͤnigl. Preuß. DbersRandesgericht von Schſeſien. 0 
Breslau den sten April 18 16. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
5 wird auf Antrag des Dffteii fisci der Cantoniſt Joſeph Vincenz 
Beck aus Woͤlfelsdorf, welcher vor mehreren Jahren ausgewandert iſt und ſeitdem 
bey 


8 (39) 3 


bey den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 12 Wochen in 
die Königl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Veramwortung 
hierüber ein Termin auf den 26. Auguflc. a. Vormittags um 10 uhr vor dem Oder⸗ 
Landesgerlchts Auscultator Fellmann anberaumt worden, zu felbigem auf das 
bieſige Ober⸗Landesgecichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine 
nicht erſcheinen „auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen ihn 
als einen, um ſich dem Keiegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren und 
auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vers 
noͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 
ö Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den aten April 816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficit fisci der Cantoniſt Joſeph Krie⸗ 
ſten aus Gränzendorf, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt und ſelt⸗ 
dem bey den Canton » Nevifionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen 
in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwor⸗ 
tung bieräber ein Termin auf den 26ſten Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Ober Landesgerichts⸗Auscultator Pfitzner anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dies 
ſem Termine nicht erſcheinen, ouch nicht wenigſtens ſchriſtlich ſich melden; fo wird 
gegen ihn als einen, um ſich dem Krieges dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfah⸗ 
ren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch Fünftig ihm etwa zufal⸗ 
lenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 5 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
Liegnitz den öten May 1816. Von dem Koͤniglichen Ober ⸗Lan⸗ 
desgericht von Niederſchleſien und der Laufig zu Liegnitz werden nunmehr nach 
aufgebobenem Milttair Sus penſions ⸗Edict alle diejenigen unbekannten Militalr⸗ 
Perſonen, welche an den Nachlaß des zu Neuſaltz verſtorbenen Crels ⸗Phyſiei 
Doctorls mebicinä Berg, worüber per Decretum vom 24ten October 1814. der 
erbſchaftliche Liquldatlons⸗Prozeß eröffnet worden iſt, Forderungen haben, vor⸗ 
geladen, in dem zur Liquidirung und Juſtiſteirung derſelben auf den 12ten Sep⸗ 
tember 1816. Vormittags um TO Uhr anberaumten Termin vor dem ernannten 
Deputato, Herrn Ober Landesgerichts⸗Referendarlo Nickiſch, auf dem Königlichen 
Schloß zu Glogau entweder in Perſon oder durch zulaͤßige mit geſetzlicher Voll⸗ 
macht und hinreichender Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der 
bleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu die Juſtiz⸗Commiſſarien Hoffiscal Dehmel 
und Juſttz⸗Commiſſarius Seidel vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Ans 
ſpruͤche an gedachte Nachlaßmaſſe anzumelden und gehörig nachzuwelſen, bey lh⸗ 
rem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß fie aller an dieſen Nachlaß etwa habenden 
Vorrechte für verluſtig erklart, und nur an den etwanigen Ueberreſt der Maſſe 
nach Befriedigung der erſchlenenen Gläubiger werden verwieſen werden. g.) 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Miederſchleſien und der Laufig. 
. Brieg 
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„) Brieg den roten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gerichte wird auf Anſuchen des Dfficialid Fisei der aus Kochanowitz gebürtige, ent⸗ 
wichene Cantoniſt Vincent Schloſſarzick dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich 
innerhalb zwoͤlf Wochen und dis zum 26ften September 1816. Vormittags 9 Uhr 
auf dem gebachten Ober⸗ Landesgericht vor dem Deputtrten, dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichtsrath Scheller II., geftelen, von feiner Entweichung Rede und Ant⸗ 
wort geben und feine Zuruckkunft glaubhaft nachweiſen; im Fall feines Ausblei⸗ 
bens aber gewaͤrtigen fol, daß er feines ſammtlichen Bermögens und hlernaͤchſt 
noch etwa zufallenden Erbſchaſten verlustig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt 


werden ſollen. A 
RN 5 Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 85 
Oels den 7ten May 1816. Das herzogl. Braunſchweig⸗Delsſche Fürs 
ſtenthums⸗Gerlcht ladet hier durch den ehemaligen Fuͤrſtenthums⸗Gerichts⸗Sportul⸗ 
Mendanten Menzel auf die von feiner Ehegattin unterm Zonen April c. a. wegen 
Doͤsſicher, im Juli 1874. erfolgten Verlaſſung gegen ihn angebrachten Eheſchei⸗ 
dungsklage ein, in Termino den ı2ten September c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem zu Verhandlung dieſer Sache ernannten Deputirten, Herrn Juſtizrath Fiſcher, 
in den herzogl. Fürſtenthums⸗Gerichtszimmern hieſelbſt entweder in Perſon oder 
durch gehö:ig legitimtrie und ſiuſſtuirte Bevollmächtigte zu ericheinen und dle Klage 
zu beantworten; bey feinen Auſſenbleiben aber hat er zu erwarten, daß er dafür, 
daß er die ihm angeſchuldigte doͤsliche Verlaſſung feiner Ehefrau eingeſteht, wird 
angefehen, und dem zu Folge die Ehe wird getrennt, auch er für den ſchuldigen 
Theil wird erachtet und in die Eheſcheldungsſirafe fo wle zu Tragung der Koſten 
wird verurtheilt werden. e 
*) Oitmachan den 28 ſten Map 1316. Von dem unterzeichneten Gerichte 
wird der ſchon ſeit getautder Zeit verſchollen Schuhmachergeſelle Amand Nimptſch, 
ein Sohn der laͤngſt verſtorbenen Hufſchmidt Anton Nimptſch chen Cheleut⸗ hleſelbſt, 
fo wie diffen etwantgen unbekannten Leibeserben und Erbnehmer, auf den Antrag 
feiner beyden Schweſtern Eliſabetch Nimptſch verehel Strada und Barbara Nimptſch 
verehel. Nicolaus hiermit öſſentlick vorgeladen, ſich Innerhalb 9 Monaten laͤng⸗ 
ſtens aber in dem auf den Aten April 1817, angeſetzten veremtoriſchen Termine Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem ernannten Commiſſarlo, Amts hauptmannſchafts Rathe 
Teuber, auf dem hieſigen umtshauſe entweder perſoͤnlich oder fchriftlich zu mel⸗ 
den und weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen; widrigen falls derſelbe nach Ablauf 
dieſes Termins für todt erklart und das ihm zugehorige Vermoͤgen feinen bekann⸗ 
ten naͤchſten Verwandten zugeſprochen werden wird; der Amand Nimpiſch oder 
‚ beffen unbekannten Erben aber, wenn fie ſich in der Folge noch melden ſollten, le⸗ 
diglich an dasjenige, was alsdann bey den Empfängern noch vorhanden ſeyn duͤrf⸗ 
ie, werden angewieſen werden. ; 
Koͤnigl. ehemals fürkbirhöfiche Amts hauptmannſchaft. 
AVERTISSEMENT S. ; 
) Breslau. Ein Pinſcher Hund, fchwarz mlt gelben Flecken und weißen 
Streifen auf der Brust, auf dem Namen Peter hoͤrend, iſt voriger Woche entwen⸗ 
des worden. Wer denſelben in Rio. 577. am Ringe zwey Stiegen hoch abliefert, 


erhaͤlt eint gute Belohnung. ü 
) Bres⸗ 
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) Breslau. Meſſiner Citronen find zu bllligen Prelßen zu haben bey 
8 Lobe et Deffelein. 

) Breslau. Zwey junge beute von guter Erziehung, welche dle noͤthige 
Kenntniſſe im Rechnen befigen und elne leſerliche Hand ſchrelben, koͤnnen in zwey 
bedeutenden Specereyhandlungen hier am Orte ein baldiges Unterkommen als Lehr⸗ 
Unge finden. Die nähern Bedingungen ſind zu erfahren beym Agent Ganig auf 
dem Neumarkt im Storch. S 

) Breslau. Neu angekommener achter Holländifher Suͤßmilch⸗Kaͤſe der 
Centner 28 Nthlr.; ſehr ſchoͤner 18 r Ofener Wein der Eimer 24 Nthlr. (bey 
ganzen Gebinden billiger) das Quart 10 fge.; auch ſehr ſchoͤne alte Ungar ⸗ und 
franzoͤſiſche Weine; achter hollaͤndiſcher Portorifo a 16 gr; feiner Varinas⸗Canaſter 
a 60 bis 80 far.; auch mehrere gute Sorten Tabak; feines Tafel⸗Oel der Steln 
73 Rıdir., feines Genueſer der Stein 9 Rthlr la Courant, nebſt allen Sorten Yas 
pier, Specerey⸗ und Farbewaaren; beſonders ſehr ſchoͤne Farben für Stuben ⸗ und 
Portraits Dialer find billig zu haben auf der Odergaſſe in Nro. 270 bey 

Ernſt Singthaller. 

*) Breslau. In der Buchhandlung des Unterzeichneten iſt die vom Herrn 
Eonfitorialrard Fiſcher am 4 Jult zur Todtenſeyer der gebliebenen Krieger gehaltene 
Predigt fuͤr 3 ſgr. Nunz zu haben. Wilibald Auguſt Holaͤufer. 

*) Breslau. Eine Familie auf dem Lande ſucht einen gebildeten wohl un⸗ 
terrichteten jungen Mann, welcher mit mehreren Kenntutſſen begabt, vorzuͤglich 
aber in der Mathematik, Muſik und Zeichnen Unterricht ertheilen kann. Ein dieſer 
Forderung angemeſſenes Subject kann ſich auf der Albrechtsgaſſe im goldnen L eine 
Stiege hoch melden. . Sr FR 

Breslau den gten Juli 1816. Mit dem Gefühl des innigſten Schmer⸗ 
zes erfuͤllen wir die traurige Pflicht, allen unſern verehrten Verwandten und Freun⸗ 
den hierdurch ganz gehorſamſt anzuzeigen, daß unſre theure Mutter und Schwie⸗ 
germutter, die verwit. Frau Obriſt⸗Lieutenantin v. Forcade geborne b. Koſchem⸗ 
bahr, nach einem langen Krankenlager heute früh um halb 3 Uhr fanft entſchlum⸗ 
mert iſt. Wer die Edle kannte, wird mlt uns fühlen, was wir an ihr verlohren; 
und überzeugt von der gütigen Thellnahme, verbitten wir alle Beyleldsbezeigungen 

v. Forcade, Koͤnigl. Preuß. Kammerherr und Praͤmier⸗Capitaln 
im Namen meiner und meiner abweſenden Brüder, 

Amalie v Forcade geborne v. Poſer und Naͤblic,) als Schwie⸗ 

Wilhelmine v. Forcade geborne Zinnow, ) gertöchter. 

*) Breslau den 19 ten Juni 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Ober⸗kandesgerichts von Schleſien wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht: daß 
in der erbſchaftlichen Elquidations⸗ Sache der verſtorbenen Generalin v. rg 
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geb. v. Dierlcke bereits das Praͤtluſſons⸗ und Liqutdations⸗Urtel unterm 1. Auguſt 
18 12. und ſub Dato das Purlffrattons“ Reſolut ergangen if, und daß, im Fall“ 
etwa Milltatr⸗Perſonen bey dleſer Sache ein Intereſſe haben ſollten, dieſelben bie⸗ 
mit aufgefordert werden, binnen 14 Tagen, vom Tage der Elnräckung dieſer Bes 
kanntmachung an gerechnet, bey dem unterzeichneten Obetskandesberichte ſich zu 
melden und ihre Rechte wahrzunehmen haben, wid taenfalls auch gegen. fie das 
Praͤcluſtons⸗Urtel unumſtoͤß ich rechtskräftig werden wird. g.) 
e naoͤngl. Preuß Ober⸗Londesgericht von Schleſten. 
J eisgultz den 17ten Juni 18 6. Ven dem: unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 
des gericht wird bekount gemacht, baß die Vertheilung der Nachlaßmaſſe des als 
Freywilliger in der Schlacht dep; Leipzig gebliebenen Riglerungs Referendarli 
. Strong, bevorſteht.“ Alle diejenigen, welche etwa. daran noch Anſprüche haben, 
werden daber ang:wieſen, ſich binnen 4 Wochen bey dem unterzeichneten Ober» 
Landesgericht zu melden, wibrigenfalls die Ausſchuͤttung der Maſſe erfolgen wird, 
und die kuͤnftig ſich etwa noch meldenden Gläubiger an die jetzt zur Perception kom⸗ 
menden, Behufs der Befriedigung wrrden verwieſen werden. ver 
Koͤntal. Preuß. Ober-Bandesgericht von Nieder ſchleſten und der Lanfig: 
„ Woltsdof ben Haynan den a iſſen Juni 1816: Das Abieben:der Ange 
Eiifaberh Zingelin in Wottscor machtees wegen der Menge ihrer Schulden nord» 
wendig, ire ſub Nro. 68 belegene, auf: 175 Rthlr; 10 far Cour.. gerichtlich: ab⸗ 
geſchaͤtzte und mit ein em Fleck Ackerland von circa 6 Scheff in verſehene Colonte⸗ 
Srenfiche zum offentlichen Verkauf auszuſtellen Es werden alſo Kauffuſtige hier⸗ 
dorch eingeladen in dem einzigen Lieltattonstermine den sten September 1816. 
Vormittags 9 Uhr vor dem unterſchrieb nen Gr ıchrsamte ihr Geboth abzulegen 
und des Zuſc lags an den Meiſtoicthenden zu gewaͤrtigen Auch wercen alle noch 
unbekannte Gläubiger der Zingelin ad liquidandum praͤtenſa ſub poͤna präcluf auf 
denſelben Termin Öffentlich mit porgeladen. ES 3 
1 Das herrſchaftliche Zobel⸗Woitsdorfer Gerichtsamt: 
| Fe „Mateiller, Juſtit. 
) Glatz den taten Juni 1816, Da das auf der Schwed dorfer Gaſſe ſub 
Nro 187; belegene und auf 782 Rthlr. 23 ggr. 11 pf. Cdur.. gewürdigte Haus im 
Wege der Execution verkauft werden fol, und hierzu Tormint licirationis auf den 
26ſien Jult, auf den 26e Auguſt, und peremtorte auf den aten October d. J. 
früh um ro Uhr vor uns an gewöhnlicher, Gerichtsſtelle auf dem hleſigen Ratd⸗ 
bauſe anſteben, fo: wird (olches ſowohl den Kaufluftisen zur Abgebung ihrer Gedo⸗ 
the, als auch den unbekannten Realgläubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerecht⸗ 


ſame hierdurch bekanntgemacht. er 
N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

f ) Bunzlau den Sten Juli 1816. Vor geſtern feyerten wir unſere ehellche⸗ 

Webindung. Cort Friedrich Appun. N 

f f Mare Babette Appun geb. Freyberger.. 
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= Beyiage ee 
zu Nro. XXVIII des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 12. Juli 1816. 


Gerichtlich eonfümirte Kaufcontracte. 


Breslau den zoſten Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stiſts⸗ 
Juſtizamte ad St. Mathiam ſind nachſtehende Kaufbriefe confirmitt 
worden: - 

. Des Jobann Gottlieb Guebrich, um die. Rärgerfche Brandſtelle 
auf dem Hirfigen Mathias Elbing, pro 1000 Rib. 2 

| 2. Des Franz Piuder, um das Anton Sielſche Bauergut zu Wüftens 
dorf, pro 1328 Rtb. : 

3. Michael Krerfhmer, um die Johann Wohffartäfche Kogerhäuss 
lerſtelle zu Margareth, pro 365 Reih. 

4. Anton Schönfeld, um tie Franz Bitkeſche Freiftelle zu Wüſten⸗ 
dorf, pro 388 Rib. 17 für. 14 de. IE 

5. Wibelm Kalincke, um die Simon Ftuͤchtelſche Brandſtelle auf 
dem Matthias. Elbing, pro 800 Rrhl. i a 
5. Johann Chriſtian Traugott Heimpold, um den Kaufmann 
Wienerſchen Fundum auf dem Matthias Elbing, pro 4400 Rib. 

7. Des Lorenz Metze, um die Andreas‘ Minuskeſche Nethgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Margareth, pro 250 Rth. ; . 

8. Des Bartholomaͤus Wrobel, um das Anton Mixaſche Banergut: 
Kunzendorf, pro 228 N a 

9. Carl Keſſien, um die Friedrich Klotzeſche Schmiede zu Kun, 
zenderf, pro 200 Rth. f 2 

10, Des Jobann Puchalla, um ein vom Bauer Mixa, pro 
57 Rthl. 3 gear. 57 pf. erkauftes Stück Acker zu Kuntzendoef. 

I. Johann Puchalla, um ein vom Bauer Hanns Tondra ers 
kauftes Ackerſtuͤck zu Kunzendotf, pro 8 7 Rih. 3 ggr. 87 pf. 

12. Johann Puchalla, um eine von dem Bauer Caſpar Wan- 
tzeck erkauſtes Stück: Acker zu Kunbendorf, pio 57 Niblr. 3 ggr. 
57 pf, 

7 pf 13. 30 


13. Johann Andreas Stahl, um den Johann Gottlieb Scholzi⸗ 
ſchen Fundum auf dem Mathias Elbiog, pro 3500 Rthl. 
Konigl. Stifts Juſtizamt ad St. Matthiam. 
Muͤnſterberg den 20. Deebr. 1818. Der Carl Peſchke hat 
einen ſub No. 38. belegenen Gaflpof an den Schloſſer Anton Wolff, 
pro 1900 Rihl. Courant verkauft und es iſt Eontractus dato eonfirmirt 
worden, welches dem Publiko bekannt gemacht wird. 
Koͤnigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. 
Mänſterberg den 16. Januar 1816. Der Stellen beſſtzer 
Franz Vogt hat fein ſub Ro. 52. beſegenes Ackerſtuͤck von 33 Schfl. 
‚an den Franz Paſchke, pro 358 Ribl. Courant verkauft, und es iſt 
Contractus dato confirmitt worden, welches dem Pnbliko bekannt ges 
macht wird. 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Muͤnſterberg den 16ten Januar 1816. Der Stellenbeſitzer 
Franz Vogt bat fein ſub No. 4 r. belegenes ſervisbares Ackerſtuͤck von 
3 Sack Ausſaat an den Brandtweinbrenner Peter Mann, pro 450 Reh. 
Courant verkauft, und es iſt Contractus dato confirmirt worden ‚ wels 
ches dem Publito, bekannt gemacht wird. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
5 *) Münfterberg den 26ſten Januar 1816. Die Frau Maria 
Eliſabeth Baudis, geb. Will, hat ihre no. 5. 7. 8. 9. und 10. im 
Buͤrgerbezirk belegene 5 Wieſen an den Herrn Senator Traugott Klei; 
ner zuſammen 425 Rehlr. Courant verkauft, und es iſt Eontractus 
Dato confiemirt worden, welches dem Publiko bekannt gemacht wird. 
8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Muͤnſterberg den 16. Januar 1816. Der Riemer Ernſt 
Run bat fein ſub Nro. 18 3. belegenes ſervisbar's Ackerſtück von 
2 Scheffel Ausſaat an den Fleiſchermeiſter Gottlieb Gruske, pro 
135 Rthl. Muͤnzeburant verkauft, und es iſt Contractus dato confir⸗ 
mirt worden, welches dem Publiko bekannt gemacht wied. 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Muͤnſterberg den 12. Mar 1816. Der Tuchmacher Mas 
tbias Sequens hat fein ſub No. 15. belegenes Wall Antheil an den 
Coffetier Johann Kneffel, pro 450 Rthl, verkauft, und es iſt Con⸗ 
trgetus 
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kractus dato confirmirt worden, welches dem Publiko⸗ bekannt gemacht: 


wird. f 


Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Muͤnſterberg den 12. März 1816. Der Schmidt Johann 
Gottfried: Herrmann hat fein ſub No. 175, belegenes Haus an. dın- 
Schubmacher Jobann Tenſchert, pro 77 Rth. 3 gr. 5% pf. verkauft, 
und es iſt Contractus dato confirmirt worden, welches dem Publiko 
bekannt gemacht wird. J 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Müänſterberg den 4. May 1816. Die Franz Abdankſchen⸗ 
Erben baben ihr ſub No. 124, belegenes Haus an den Fleiſcher Al⸗ 
bert Meierpoff,- pro 120 Rth. Courant verkauft, und es iſt Contrae⸗ 
tus Dato confitmirt worden, welches dem Publiko bekannt gemacht 
wird. i 
Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht; | 
Münfferberg den 16. May 1816. Der Herr Doctor Jos 
bann Friedrich Zi⸗genmeyer hat feine fub No. 48. und 49. belegene 
Haͤuſer an den Bürger Julius Charton zufommen pro 660 Rrihlr⸗ 
Courant. verkauft, und es if. Contractus dato confümirt worden, wel- 
ches dem Publiko bekannt gemacht wird. 0 ; 
Koͤnigl. Preuß. fand» und Stadtgericht. 
je Frankenſtein den ı6ten Septbr. 1815. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekaunt gemacht, daß heute dem Tagrarbeiter Joſ ph. 
Laſch das von dem Haͤusler Joßſ ph Niemſer, pro 240 Rihl, erkaufte⸗ 
Haus und Garten ſub No. 240. zu Zadel eivil ter tradiret worden. 
Frankenſtern des 6. December 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekaunt gemacht, daß heute dem Riemermeiſter Jo, 
ſeph Ceh das von der verehl. Thorſchreiter Klingner, pro 800 Rihlr. 
Courant erkauſte Wohnhaus ſub No 330. eiv liter tradiret worden, 
Frankenſte in den Aten December 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tabaks Fabrikanten 
Ignatz Mann das von dem Chyrurgus Wolf, pro 360 Rib. erkaufte 
Haus ſub No. 367; eiviliter tradiret worden. 
Frankenſtein den 24ſten November 1818. Von dem Koͤnigl. 
Frankenſtein Silberberger Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute: 
dem. 
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dem zeitigen Stadt⸗Caͤmmerer Yofepb Heinifch bieſelbſt das von deſſen 
Eeltern Joſeph Heiniſch bieſelbſt das von defien Eltern Franz und Ro 
ſalia H iniſch uͤbernommene Haus ſud No. 25. civiliter tradiret worden. 
Frankenſtein den zıflen Noobr. 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Kaufmann Florian 
Hauck das von der Jeſepha verehl. Schuſter geb. Flemmig, pro 
2600 Rtblr. erkaufte Haus ſub No. 390. civiliter tradiret worden. 
Frankenſtein den 17. November 1818. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gaͤrtnersſohne 
Anton Friemer die von deſſen Mutter Roſina Priemer, pro 800 Rthlr. 
erkaufte Großgaͤrtnerſtelle ſub Nro. r. zu Olbersdorf civiliter tradiret 
worden. . 
Frankenſtein den 16ten November 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericdt wird bekannt gemacht, daß heute dem Pferdehaͤ dler Joſeph 
Richter, das von dem Baͤckermeiſter Florian Merkel, pro 400 Rthl. 
erkaufte Vorſtadthaus ſub No. 77. civiliter tradiret worden. i 
a Frankenſtein den 1 5ten Novbr. 1815. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dim Kaufmann Bern— 
bard Robeck hieſelbſt, die von dem Bäcker Andreas Knauer aus 
Glatz, pro 200 Rthl. erkauſte Räichskramgerechtigkeit ſub Mo. 7, eivi⸗ 
liter tradiret worden. f 5 a 
Frankenſtein den ıgten Oetober 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Strumpfwirker 
Johann Bittner das von dem Strumpfwirker Franz Zedler, pro 
4 z Rthl. erkauſte Wohnhaus ſub Mo, 45. civiliter tradiret worden. 


Frankenſtein den raten October 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Seilermeiſter Franz 
Moſe das von dem Schußmachermeiſter Franz Jaͤckel pro 700 Rthlr. 
Courant erkauſte Wohnhaus bieſelbſt ſub Rro. 253- eiviliter tradiret 
worden. Arte 3 f 
Frankenſtein den sten October 1818. Von dem Koͤgigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heut: dem Joſepß Fuhrmann 
aus Grochwitz, die von feinem Bruder Antos Fuhrmann, pro 800 Kb. 
erkaufte Freyſtelle ſub Ro. 45. zu Olbersdorf civiliter tradiret worden. 

| gran 
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geankenſteie den sten October 18 15. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Gärtner Joſeph Sei 
pelt aus Protzan das von dem Bauergutsbeſitzee Joſeph Geisler, pro 
120 Rthir. Courant erfaufte Ackerſtuͤck ſub No, 66, civiliter tradi 
ret worden. 7 
Frankenſtein den sten Oetober 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem buͤrgerlichen Maurer⸗ 
geſellen Johann Chriſtian Pollmer das von dem Olconom Hubner pre 
200 Mehl. erkaufte Haus ſub No. 274. civiliter traditet worden. 


f 2 Frankenſtein den zrſten Oetober 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Nadlermeiſter Ans 
ton Klar das von der verehl. Kaufmannsfrau Franeiska Peſchcke geb. 


Knollin, pro 1380 Kehl. erfanfte Haus fund No. 185. civiliter tra⸗ 
diret worden. b 5 

Frankenſtein den 30. September 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Johann Aglaſter 
das aus dem väterlichen Joſeph Aglaſterſchen Nachlaſſe erkaufte Gut 
ſub No. 54, zu Zadel, pro 4511 Rtbl. civiliter tradiret worden, 

Frankenſtein den 28ſten Septbr. 1815. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wind bekangt gemacht, daß beute dem Jawoßner Anton 
Brinlich das von dem Gaͤrtner Franz Grollms zu Olbersdorf, pro 
240 Nihlr. erkaufte Haus und Garten ſub No. 2, civiliter tradiret 
worden. 5 > 

Frankenſtein den zıflen Septbr, 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadrgericht wird beiannt gemacht, daß heute dem Strumpfwirkermei⸗ 
ſier Franz Zedler, das von dem Kaufmann Carl Heller, pro 740 Rihl. 
Couradt erkaufte Haus ſub No. — civillter tradirer- worden. 

Herenftadt den 8. Juni 1816. Bey dem unterzeichneten 
Stadtgerichte find vom ıflen Januar bis ult. Juni 1816. nachſtehende 
Käufe conſirmirt worden: f 

1. Der Frau Schiffner, über das Purrmannſche Haus No. 28. 
pro 315 Reh. 18 
2. Der Amtsgemeinde über das Tſcheuſchnerſche Haus No. 15. 

pro 75 Rihl. 


3. Des 


— 218 — 


3. Des Rothe, über das Schillerſche Gabe: Nro. 5T., pro 
hr 
Der Frau loge über das Rothbeſche Haus Nro. 123. 
pro 28 Rihl. 
8. Des Treukler jun., Über: das Schallche Haus No. 85. pre 
Rthl. 
6. Des Schubert, Aber das Sommerſche Haus No. 124», pto 
131 Rthl. d 
7. Der Frau Triller, uͤber eben daſſelbe, pro 150 Rt. 
8. Des Berger, über: das Jertalſchſche Haus Neo. 5 5. und 
Acker No. 13%-, pro 230 Rih. 
95 Des Felſch, uͤber das Kloſeſche Haus No. 178. pro 160 Rth. 
Des Ropnfe,. über: den Finfpaunächse Nro. 129% Pro: 
40 Bft. 
11. Der Frau Hoͤrlein, über denſelben, pro 40 Rthl. 
12. Derſelben , über die Schubbanfgerechtigkeit: No. ., pro 
150 Rthl. 
13. Des Wolff, desgleichen; pro 145: Rth. 
14. Des Schutze, aber das Meumannfche: Haus Nro. 176. 
pro 107 Rthl. 
15. Der Frau Priefer,. über das Prieferſche Haus Nro. 485. 
vo 346 Rrhlr. 
16. Des Schild, uͤber ein Quart: Grfi n⸗Acker des ꝛc. Edleck, 
yro 800 Ribl. 
17. Des Wherſihn, uͤber den Langſchen Acker Nio-- 2T., pro 
810 Rtpl.. 
Könige. Preuß: Stadtgericht. Conradi. 
Hayn au den 10, Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 
- bieſelbſt find vom 1. Januar dieſes Jahres bis heute nachſteh⸗ nde Beſitz 
Veranderungen vorgekommen 
1. Zuſchreibung des Hauſes No: 73. nebſt der Badereygerechtigkeit: 
für der Carl Friedrich Roͤhricht, pro 912 Rth. 
2. Des Deſtillateur Johann Emanuel Scholtz, um das Haus 
No. 113. pro 2175 Rthl: 
i 3. Des Kaufmann Friedrich Auguſt Mohr, um das Haus no. 120; 
uro 2300 Rth. N 4. Des 


a r 


4. Des Wilbelm Hitbertb, um das Haus No. 284. vor dem 
Nieder Thore, pro 300 Rt. f — f 

5. Verreich des Haußes Mo. 33. an die Jobanne Chriſtiane verwit. 
Frau Senatorin Seiner geb. Grandke, pro 400 Rtbl. i 
6. Des Tuchmacher Frierrich Wilhelm Felsmann, um das Haus 
Mo, 33., pro 1200 Rth. ER 

7. Des Maurer Johann Gottlieb Wilhelm Bohne, um das oaͤterl. 
Haus No. 64. pro S0 Rth. a 3 

8. Des Gottheb Garncke, um das Haus No. 36. in dem Stadt⸗ 
Dorfe Pohlswinckel, pro 100 Rep 3 a 
9. Zuſchreibung des Hauſes und Gartens No. 251. in der Nieder⸗ 
Vorſiadt, für die Demoiſelle Beate Sophie Neumann, pro 800 Nık. 

10. Der Anne Helene verehl. Heinrich geb. Speer, um das Haus 
und Garten No. 256, iu der Nieder⸗Vorſtadt, pro 800 Rth. \ 

11. Dito derfelden, um die drey Scheffel Acker No. 16. auf dem 
Vincenz Riedelſchen wuͤſten Gute, pro Zoo Rth. 5 

12. Des Schmidt Johann Goltftied Gründer, um einen Garten⸗ 
fleck zu feinem Haufe No. 280., pro 40 Rihl. 

13. Dis Jobann Gottlob Scholz, um zwey Scheffel Acker 
No. 25, auf dem Vincenz Riedelſchen wuͤſten Gute, pro 200 Rıpt. 

14. Verreich des Hauſes No. 100. am Ringe, an die Horndrechs⸗ 
ler Grauſchen Erben, pro 3000.Rth. 

15. Des Johann Caſpar Hartmann, um das Haus und Garten 
No. 25 1. ia der Rieder Vorſtadt, pro 975 Rthl. 

16. Verreich und Zuſchreibung der zwey Scheffel Acker No. 8. 
auf dem Vincenz Riedelſchen wüſten Gute an die Inteſtat⸗Enben des 
Gottfried Kirſch, pro 134 Rthl. . AL 

17. Des Baͤckermeiſter Johann Gottlob Kirſch, um dieſe zwey 
Scheffel Acker No. 8., pro 180 Reh. . Nat 

18. Der hieſigen jüdischen Gemeinde, um ihren Kirchhof no. 314. 
pro 15 Rep. ! l 

19. Des Johann Gottfried Gurldt, um die Freygaͤrtnernahrung 

No. 16. in dem Dorfe Gnadendorf, pro 2 34 Rh. 
20. Des Brauermeiſter Johann Gottlieb Anders, um das Freigut 
ſub No. 30 1, in der Ober- Vorſtadt, pro 5000 Rth. 
f 8 21, Ver⸗ 
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21. Verreich des Hauſes Ne. 293. in der Nieder Vorſtadt an den 
Maurer Gottfried Hoferichter, pro 60 Rth. 

22. Des Jobann Gottlob Müller, um den een Herren⸗ 
Kretſcham Na. 311. pro 1200 Rthl. 

\ Amt Parchwitz den raten. Juni 1816. Daſſelbe macht bier: 
durch bekannt, daß in dem verfloßenen halben Jahre folgende Käufe bey 
demſelben verlautbart worden: 

1. Verreich des Dominialguts Ober⸗Wangten nebſt Zubehoͤr an den 
Koͤnigl. Ritimeiſter Herr v. Muͤnchow, pro 15210 Rth. 

2. Kauf des Commiffionsrarh Schneider zu Auffbalt mit der hochloͤbl. 
Koͤnigl. Regierung zu Liegnitz um 25 Morgen 98 TR, Forſtland im Juert⸗ 
ſcher Revier, pro 33 1 Rthl., in geſtempelten Treſorſcheinen. 

3. Der Hebamme verwit. Kynaſt, um das Schneider Nerrlichſche 
Angerhaus in bieſiger Amts ⸗Vorſtadt, pro 128 Rth. 

N 4. Des Heinrich Scholz, um die Hoffmannſche Windmühle in Jurtſch 
pro 400 Rth. 

8. Des George Friedrich Schmidt, um das Hankeſche Freihaus in 
heeſtger Vorſtadt, pro 100 Reh, a 

6. Dis Friedrich Glatzer, um das Schmidtſche Auszughaus in Hey: 
dau, pro 140 Rthl. 

7. Adjudication und Verreich der ehemaligen Unterpächter Dietzeſchen 
Freiſtelle in Juͤrtſch an Gotifried Reinbard, pre 781 Rib. 

a. Verreich des Seideſſchen Freibauſes, an den Soldat Wirfig in 
hieſiger Vorſtadt, pro 49 Rtbl. b. Verreich des Prter Wegnerſchen Gaͤrt⸗ 
chens a0 den Friedrich Wilhelm Seidel in hieſiger Vorſtadt, pro 48 Rib. 

Sagan den 22. Juni 1816. Bey dem Neumaanſchen Juſtiz⸗ 
amte zu Dittersbach find vom 1. Deebr. v. J. bis beute folgende Beſitzver⸗ 
änderungen grundherrſchaftlich confirmiret worden: s 

| I. Verreich der zu Dittersbacy ſub No. 14. belegenen Haͤuslernah⸗ 
tung an die verwit. Anna Roſina Kuske, pro Jo Rt 

2. Des Johann Chriſtopb Weigel, um die zu Nieder. Kuͤpper ſub 
Mo. 10. belegene Schulzeſche Dreſchgaͤrtnernahrung, pro 180 Nih. 

3. Des Johann Gottlieb Walter, um dir zu Dittersbach ſub No. 88. 
belegene väterliche Bauernabrung, pro 300 Rib. 


Metzke, Juſtit. 
An hang 
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Anhang zur Beylage i 
e. XXVII. des Breslauſchen Intellgenz Blattes a 


3 vom 12. Juli 19716 


ri 


ra „ Grerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


0 Dohm Breslau den 22. May i816, Von Seiten des Königl. 
Hofrichtecamtes wird hiermit bekannt gemacht, daß die Frau Johanne 
Henriette Friederike verehl. v. Rappolt geb. v. Lüttwitz von ihrem Var 
ter, Herrn Earl Friedrich v. Luͤttwitz die Eib⸗ Vogtey zu Zirckwitz Treb⸗ 
nitzer Creiſes virmöge Kaufcontracts d. d 23ſten December 181 + für 
10000 Rthl, Courant erkauft hat, und iſt der Beſitttitel fuͤr dieſelbe ex 
Decrete de hodierno eingetragen worden. 5 . 
Breslau den 16. Juni 1816. Bey dem Koͤnigk. Gericht zu St. 
Claren in Breslau ſind vom 15. Decbr. 1815 bis 15 Juni 1816, nachſte⸗ 
hende Kaufcomrate confirmirt und Fundi verreicht worden: a 
I. Der Kauf des Koͤnigt Ober⸗Poſt⸗ Serretair Huͤbner, um der 
verehl. Frau Salz⸗Jaſpector Pietſchke Haus, Garten und Acker vor dem 
Nicolai⸗Thore, pro 10000 Rthl. N 
2. Adſudication des Königl. Oberamtmann Müntzer, um bas Prau⸗ 
ſeſche Bauergut zu Prüſſelwitz, pro 906 R th.... ER 
3. Des Amand Hemid, um die muͤtterliche Freiſtelle zu Nippern, 
pro 200 Rthl. f ES RE a 
44. Des bürgerlichen Deſtilateur Carl Heinrich Boberenz, um die 
Geo ge Ludewig Schafferſche Erbſcholtifey vor dem Nicolai⸗Thore, pro 
ago Ktht Kauf- und 500 Rth⸗ Schluͤſſelgelde ., 
„ 3 Acdſudicatjon des bürgerlichen Strumpf⸗Fabrſcanten Gitter, dn 
die Linckeſche Brandſtelle vor dem Nicolar⸗Thore, pro 300 Rthl. k 
7 Des Bürger Johann Gottlieb Bierbaum, um die Guüttlerſchen 


Brandſtellen von dem Nicolai Thore, pro 450 Rth⸗ 


„ 8, Des Anton Hahnel, um das Hahnſche Bauergut zu Wilſchkowſh, 

ro 6% Rin 222 . i . 

che Haus Birger und Erbſaß Hübner, um das Shriſtoph Kortſchocky, 
ſche Haus vor dem Nicolai: Thore, pro 1020 Rth, 1 


| 3 l | 
40 Erbverſchreibung der Maria Magdalena Doröthen und Johanne 
Berta Hennig, um das bürgerliche, Grundſtück von dem Nicolai Thore, 
9 325 Rth g N ; hi PERS 
11, Des Herrn Landrath v. Helmrich, um die Gutes mannſche 
Erbſcholtiſey zu Wilſchkowitz, pro 6000 ih 5 
e inigl, Gericht dn St. laren. 
Homuth, Rath und Canzler. 


5 „) Neiſſe den 10. Juni 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Hofrich⸗ 
Keramte, wird hiermit bekannt gemacht, daß bey demſelben in der erſten 
Halfte des Jahres 1816 nachſtehende Käufe confirmirt worden ſind: 
Mogwitz. 1 Verreich des Bauerguts No. 29. an die Anne Regina 
verwit. Drotſchmidt, pro 524 Reh. 19 for. 28 1577 8 
Hermsdorf. 2. Verreich des Bauerguts Neo. 3. an den Chriſtoph 
Seidel, pro 639 Rthl 0 ſar. 4 
Friedewalde. 3. Kauf des Franz Kloſe, um das Bauergut No. 25. 
pro 624 Kthl. EN | | 
Ritterswalde. 4. Des Gaſper Kirſch, um das Bauergut No 48. 
i Naasdorf. 5. Des Tarl Prauſe, um die Freihauslerſtelle Nro. 40., 
pro 30 Rthl. b : 5 i 15 
% Bielitz 6. Des Johann Eſcher, um die Häuslerſtelle No, 100. ad 
2 Kupferhapmer. 7. Des Gutsbeſitzers Schwarzer, um das ſoge⸗ 
nannte Kreuz und Ochſen-Weiden-Ackerſtück bey Meiſſe, pro 627 Rthl. 


& 18 Kitalif. g. Verreich der Häuslerfielle No. 2. an den Joſeph Kos | 
blitz, pro 26 Rthl. BA e Si 
beg Grosbrieſen. 9. Raul des Mapes Kutſche, um die Gärknerſtelle 
do. 54. bro 14 Rihl. 6 for 8d . „ „men n 
„ „Neuſorge 10 Det Freygärtgers Johann Baumann, um ein Acker⸗ 
ſtuck vom Bauergute No 21 da Bielitz, pro 46 Ntht! 
Hennersdorf. i Perreich, der Gartnerſtelle Nro. 98. an den Franz 
Matfcke, bro 122 Naht 20 fr te de. e, in dag, Hauer 
n chroßbrieſen. 12, Kauf des Andreas Kahlert, um das. Bauergut 
No 6. pro 700 Rthl. 5 9 Na 88 u 

Reinſchdorf. 13. Des Schmidt Calf Schwede, um ein Ackeiſtück 
vom Bauergute No. 30. pro 58 Rthl. 10 gr. N 
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dis Diers dorf, 14, Des George Mehrforth, um ‚die Hauslerſtelle Ne 9547 
1064 Rh. 
5 Borckendorf. 15 Des Joſeph Weidlich, um die Haus! elek 
No. 129, pro 24 Rthl 

Laſſoth. 16. Verte ich des Vauerguls No. Suan den Nähes Herde, 
pro 400 Rth. 

Riemerzheide⸗ 17. Verreich des Bautrguts Nro. 19. am den Joh. 
Michael Klein, pro 1150 Kth: 

Heidau. 18. Der . Nro. a6 an die Catharina verwitz 
Schicke, pro 57 Rth. gar 3 


Steinsdorf ar Des Wh Kc, um Bis Gäustefeie No. 43% 
pio 100 Rih, 

Rennersdorf. 20 Verreich der Grundstücke No 33. an den nittermößl. 
zen Scholtiſeybeſitzer Joſeph Wolf, pro 400 Rth. 


Winsdorf. 21. Kauf des Michael Heckel um die Hauslerſtene No. 36. 
pro 30 th. 


Biſchofwalde, 22. Des Joſeph Eiente, um das Balergut No, 29 

pie 500 Rth. { 

Waltborf“ 23. Des Joſeph Michalcke, um das Bauergut No 4500 
ad 600 Rthl!: 

Großbrieſen. 24. V'treich der Görtnerſtelle No. 14 an ben Johann 
George Muller, pto 86 Rh. 20 ſgr. 
Petersheyde. 251 Verreich der Häuslerſtelle so. 34. an den Zohan 
Weigmann, pro 8 Rthl. 10 fg 
Mia dorf. 26. Kauf des Förster Joſeph Wiebes, u um bie Brsihäuse 
ferftelle No. 148 , pro 150 Nthl. 

Nowag. 2. Bauer Ignatz Schneider, um die Hälfte der ſoge⸗ 
Kannten‘ Ober Wille von der Waſſermühle Nro, gr. doſelöſt 97 75 
95 Rthl, 


Neuwalde 26, Kauf der Joſeph Kiehneiſchen Eheleute, um ns 
Bauergut No 6%, pio 300 Rth. 


Hermsdorf! 29 Brenz He Uümünn, um das Bauergul No 29. s 
20% th! 


Altewalde. 30. Der n Sister, um das Bauergut No. 105 
nk 790 Rthl. 


Waltdorf. 31. Kreſchmer Auguſtin Parchwitz, um 3 a aus 
er Aer, dem | No, 42. dafl, pro 10 Rihl. 


be) re „ be 
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Facile 32. 9 805 des Bauergute Ro, 9 an die Eathar; 
818 Thunich, pro 569 Rthl. 10 far 5 
Neuwalde. 33. Verreich der Hadeſee No. 65. an den Franz 
Langer, pro 168 Kthl. 
Volkmannsdorf. 34. Kauf des Michael Ni umbas Bauengut to, 8. 
pro 600 Rthl. 
Riemerzheide. 35. Berreich des Bauerguts No 39. an den Johann 
Nepom. Nonnaſt, pro 750 Rth. 
Großbrieſen. 36. Anton e Eheleute, um das Bauergut 
No. 49, pro 1654 Rth 29 ſgr. 2d 
Reinſchdorf. 37. Der Kretſchmern Thereſia Vinzent, um ein Ackers. 
ſtück vom Bauergute No. 30, pro 138 Nth 20 ſgr. 
Borckendorf. 38. Verreich des Bauergnts No, 12. an die Catharina; 
pverehl. Breinlich, pro 355 Rthl. 11 ſgr. 8 d. 
1 Mogwitz 39 Des Andreas Hartelt, um das Bauergut No, 8, 
pro 1050 Rth. 
Duͤrrkamitz. 40. Des Schmidts Loren; Grumme, um ein uderfiü 
vom Bauergute No. .24., pro zoo Rthl 
Ane 41. Des Joſeph Hilbig, um die Hasle el. No. 29. pro 
oo Rthl 
i Borckendorf. 42. Des Franz Schaͤdler, um die Häuslerſtelle No 86. 
pro 120 Rtyl. 
Neuſocge. 43. Des Joſeph Gruner, um die Gaͤrtnerſtelle No. 27. 
pro 14 Rihl o Igr, 
Knyndorf. 44, Des Jacob Chriſt, um die Häuslerſtelle No. 25. 
pro 44 Rthl. 
Kaͤprendorf. 45 Des Franz Deutſcher, um die Schmiedeſtelle No. 27. 
pro 342 Rth, 27 ſgr, 6 5b. 

Nowag. 46, Des Anton Mahlich, um das Bauergut Nero. 15. 5 
pro 500 Wh: : 
pPetersbeyde. 47. Des Joſeph Marx, um die Glut neſelk r 8. 

pro 60 Rthl. 
0 Großbriefen. 48 Des Anton Langer, um Hlusterfele No, 32., 
pro 60 Rt. 
Mogwitz. 40 Verteich des Dauerguts Nro⸗ 37. an Ben Simon 
Scholz, pro 700 Rth 
Neuwalde, 30 Kauf ds ig dungen, um das Bauergut 


No. 125., pro 550 Rthl. 
Herms 
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6.4774 J Hermsdorf. 51. Verreich der Gäͤrtnerſtelle Neo. k. an die „Aung 
Maria kincke, pro 166 Rth. o RE 
Neuwalde. 52. Kauf des Gafper Langer, um die Haͤuslerſtelle 
No 16., pro 20 Rihl. 3 5 
Naasdorf 53 Verreich der Freihäuslerſtelle No. 30 an die ver⸗ 
wit. Revier⸗Jäger Eliſabeth Wieſenthal, pro 38 Rthl. 15 ſgr. 
Manns dorf. 54. Kauf des Auguſtin Iſtel, um das Bauergut 
No. 190, pro 400 Rth. . 
Riemerzheide. 55. Des George Blaſchke, um ‚= Hufe Acker vom 
Bauergute No. 15, pro 170 Rip. ee . a 
Schmolitz. 56. Des Anton Wagner, um das Bauergut No, 6., 
pro 2300 Rth. i R 
Hanns dorf. 87: Des Anton Tuſche, um den Kretſcham No, Io, 
pro 1500 Rth. \ + | 5 % 
Borckendorf. 58 Verreich des Bauerguts No. 66. an die Brigitta 
verehl. Konig, pro 555 Rthl. 16 far. 8 d'. N 8 
*) Nimptſch den 1. May 1816. Bey dem Gerichtsamt zu Klein⸗ 
Ellguth Nimptſchſchen Creiſes find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
1. Johann Gottlob Zehnels Freiſtelle No. 17 an den Johann Gottlieb 
Riedel, pro 460 Rih. Münze Nominal, oder 262 Rthlr. 25 ſgr. 77 d. 
Courant N a 8 a 
2. Gottfried Hartmanns Freiſtelle No. 7. an den Siegemund Tielſcher 
pro 420 Rtn. Cour a 3 g 
3. Johann Gottfried Grösner Angerhans Nro. 18. an den Johann 
Gottlieb Riedel, pro 481 Rth. Cour. { * N 
+ Johann Gottfried Ernſtſche Freiſtelle Ro. 16. an Joh. Gottlieb, 
Rauſch, pro 700 Rth Cour. 8 „ 
5. Joh. Gottlieb Goͤllrichs Freiſtelle No. 5. an den Joh. Friedrich 
Sach ner, pro 480 Rthlr. Münze Nom., oder 274 Rthir. 8 far. 55 d. 
Courant. 8 8 
6 Joh. Gottlieb Rauſch Mühle Nro. 13. an den Florian Fuhrich, 
pro 3000 Rth. Cour. ER ic RE 
7. Gottfried Gruhns Freiſtelle No. 4. an den Joh. Gottlob Diettrich, 
pro 655 Rth Cour. N 5 
Nimptſch den 1. May 1816. Bey dem Gerichtsamt zu S hmitz⸗ 
dorf Nimptſchſchen Creiſes ſind nachſt hende Käufe conſirmict worden: 75 
1. Carl Friedrich Myckertys Muhle No. 5. an vie verwit. 3 
a n b Doro⸗ 
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Dorothea Myckerky geb. Krol beach Rahner um Joh. Ehriltopp Rah: 
ner, pro 8a 6 Rühl. 

2. Chriſtoph Wiesners Kngerhaus an die Sufanna Maria Wiener 
geb Faulhaber, 30 Rihl. Cour. 

3 Joh Chriſtoph Rahners wein N. 5. an den Samuel Feiſche, 
pro 1820 Rtht. 

Nimptſch den 1. May 1816. Bey dem Girichtzsamt zu Kum⸗ 
melwitz Münſterbergſchen Ereiſes ſind nachſtehende Kaufe conſtrmirt 
ee g 
*. Gottfried gampels Schmiede No. 1. an ben Johann drird ic 
Sompel, pro 300 Rth. Cour. 

2. Gottlieb Lampels Freyſtelle Nro. 19. an den Johann Gottlieb 
Lompel, pro 240 Rthl. 

3. Siegmund Roftigs e Nro. 6. an den Gottlieb Hosch, 
pro 200 RMihl. 

4. Der verwit. Sufanna Rösnerns Breſchgarten Nro. 7. an den 
Carl Friedrich . pro * ya Courant. 


; „Nimpiſch ben 7. My 7876. Bey dem Gerichtsamk zu Töpp⸗ 
fimoda und Sackrau Muünſterbergſchen Creiſes find nachſtehende Käufe 
confirmirt worden: 

7. Johann Fredrich Praſſer Freiſtelle Nro. 101. an Lorenz Gottes 
lieb Praſſer, pro 1000 Rth Cour. 

2. Carl Gottlieb Pietſchens Bauergut No. 6. an den Carl Gettl. 
Pietſch, pro 1600 Rthl. Nominalmünze, oder 1371 Rthi. 12 far. 8$ d 
Cour. 

5 Gottlieb Folgners Bauergut No. 60. am den Siegmund Tinz, 
pro 1238 Reh. Cour. N 

4 Carl Gottlieb Hübels Bauergut No. 10. an den Gottſſeb Blech, 
pro 3500 Rth Cour 

5: Carl Obſts Bauergut No. 109 an den Joh. Shriftion Blech 
pro 1895 Rth Court 

6 Gottfried 1 Bauergnt Nro. 29. an den Ca Gortlieb Conrad, 
1700 Rihl C ur. 

7. Johann Gottlieb Bergers Windmühle No. 28. an den Cart Gott⸗ 

kried Se pro 755 Rtyh. Cour- 
8 Johann Gottlieb Bergers sam No. 64. * die Kofins Helen 
erger, pro 26 Rth. Cour. n 
f 9. Cal 
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55 Carl Gottlieb Soneab bree No. 57. an den Ga Gottbe 
Si 2 pro 143 Rth. Cour. K 
Nimolſch den 1. May 1816. Bey dem Gchtsaut Neudorf 
Mimprichen Greifes find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
Johann Heinrich Menzels Dreſchgarten No 9. an George Friedrich 
Minze, pro 200 Rth. Eon. 
2. Johann Friedrich Berneis Dreſchgarten Niro. 13 an er 
Gaßnee, pro 300 Rthi Münze oder 171 Rthl. 12 for, 85 d', Cour.“ 
g a Gottlieb Hoͤhnelts Freiſtelle No. 18. an den Gottfried Herwig, 
500 Rth. Nom. oder 428 Rih 17 fgr 13 d'. Cour. 

4. Gottfried Herwig⸗ Frepſtelle Nro. 18. an den Gottlob Hoffmann, 
pro 28: Rthl. Cour. 
imp ſch den 1. May 1816. Bey dem Gerichts amt Kurt witz 
Nimptſchſchen Creiſes iſt nachſtehender Kauf confirmirt worden: f 

. Melchior Doͤrings Bauergut No. 3. au den Daniel Meyer, 5 
2022 Rth. 

*) Nimptſch den iſten May 1816. Bey dem Gerichtsamt re 
Ruſchkowitz Nimptſchſchen Creiſes ſind nachſtehende Kaͤufe ente 
worden: 

1 Verwit. Suſanna Hiumers Sropßele No. 2. an Carl Gottfrieh 
Schoͤde, pro 300 Thlr. ſchle. 

2. Verwit. Roſina Schneider geb. Beitlern Sreigatten No. 4. an 
Gottfried Schneider, oro 600 Rth. 

3. Verwit. Anna Roſina Scholz voruals verwit Schubert geb. 
Peter Freygarten Nro. 1. an Sen Rafe, > 591 Rthlr 5 for. 
Courant. 

4 Siegmund Jonsdörfes Freygarten No. 7. an Johann Gottlieb 
Müller, pro 690 Thl. ſchleſ Nom. N 

5. Gottfried Schoͤdes Freigarten No. 2. an ı Gottfried dusche, pro 
326 Reh 2 ſgr, Cour. | 

*Nimptſch den 1. May 1816 Bey dem Gerichtsamt Quanzen⸗ 
dorf Nimptſchſchen Creiſes ſind nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: 

1) Johann Gottlieb Rimkes Auenhaus, an die Suſanna verwit. Rinke 
geb. Schaffer, pro 60 Rth. Cour. 

2. Gottlieb Kichners Brältche, an Johann Chriſtian Pfeiffer, pro 
270 Rth. Cour, 

3 Gottlieb Steins Mühle No, 22. an Franz Abend, progs Riß 
Courant. 

FEN 90 Praude 


* 
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„) Prausuig den 20. Juni 1816. Bey nachſtehenden Gerichts⸗ 


amtern Tiebmigfchen Creiſes find vom k. Januar c. bis ult. Juni a, c. 
folgende Käufe gerichtlich confirmirt worden: et 
Zu Leipe. 1 Kauf des Carl Schanke, um die Fechnerſche Frei⸗ 
S $ ſtelle, pro 300 Rth. 2 8 i d ; 7 
Diaſelbſt. 2. Kauf des Dominii, um die ſubhaſtirte Hillerſche Frei⸗ 
ſtelle, pro 45 Rt. 5 
Zu Kleinwilkawe. 3. Kauf des Friedrich Biſte, um die Koſchnicki⸗ 
‚Ihe Freiſtelle zu Kleinwilkawe. f a 5 
Zu Heydewilxen. 4, Kauf des Gottlieb Telaner, um die Cammerſche 
Freiſtelle, pro 440 Rth. i SE 
Daſelbſt. 5. Kauf des Gottfried Birke, um die vaͤterliche Garten⸗ 
ſtelle, pro 30 Rth ; x „ 
6. Kauf des Gottlieb Ruͤdiger, um die Goldmannſche Freiſtelle, pro 
300 Reh. zen u 
5 7. Kauf des Friedrich Herrmann, um die Reimſche Freiſtelle, pro 
100 Reh, 82 f 5 223) 
8. Kauf des Blache, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 
o Rt h. RER. ER 
A Koſchnewe. 9. Kauf des Franz Geide, um die ſubhaſtirte Geidiſche 
Muhle. | | | 
Striſe. 10. Kauf des Gottlieb Kayſer, um die Haͤrtelſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 62 Rthl. AR Gottſchling. 
9 Seifersdorf Grottkauer Creiſes den 6 May 1816 Dato 
iſt Joſeph Gießmanns Kauf, um Joſſph Stayrs Haus lerſtelle No, 53. 
hieſelbſt, pro 114 Rth 8 ſgr. 69 d', confirmirt worden. i 
*) Ottmachau den 15 Juni 1816. Beym Juſtſzamte des Kits 
tergutes Graͤditz iſt am 15. Juni 1816. der Kauf des Freygaͤrtner Carl 
Lorenz, um die ſub Nro 9 zu Graͤditz gelegene Fieygaͤrtnerſtelle, pro 
60 Rth. Cour gerichtlich confirmirt worden. 7 
) Neiſſe den 28. Februar 1816. Dato iſt Florian Kolbes Kauf 
um Ignatz Wenzels Hääuslerſtelle Nro. 31. in Carlshoff Neiſſer Ereiſes, 
pro 400 Rth, confirmirt worden. Er | 
a Das Gerichtsamt des Rittergutes Carlshoff 
HSeiffersdorf Grottkauſchen Ereiſes den 6ten May 1816. 
Dato iſt des Joſeph Gerſtbrichs Kauf, um Friedrich Groͤſchels Stelle 
No. 38. hierſelbſt, pro 36 Rth. confirmist worden. I 
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2 Be Fr Sonnabends den 23: Juli 1816 

Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
| allergnadigſten Speciat» Beicht, ae 
Breslauſches Intellgenz⸗Blatt zu No. XXVII. 
Bee 
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Citationes Edictales. 5 : 

O5 Breslau den sten April 1916. Ven Seiten des unterzeichneten Konigk. 
er. Landesgerichts wird auf Antrag des Offteu fisct der Canto niſt Ignatz Simon 

aus Conradswalde „welcher fish vor mehreren Jahren heimlich entfernt und eil dem 

di Canton⸗Reviſtoven nicht geſtellt hat zur Ruͤckkehr binnen 12 Wochen in 

die MER Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſelnet Verantwortung 
5 ber ala Termin auf den z7ften Ang uſt a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
er Landes gerichts⸗Auscuſtator Reimann anberaumt worden, zu ſelbigem auf 

das bleſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 

Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig ſtens ſckritlich ſich melden, ſo wird ge⸗ 

gen ion als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren 

und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden 
ermögens zum Beſten des Fisch erkannt werden. ER 
8 Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleſten. 

. Breslau den sten Aeris 16. Von Seſten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Londesgerichts wird auf Antrag des Officli fis ri der Cantogiſt Joſepb Beck, 
welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und ſeitdem bey den Canton⸗ 

deviſidnen nicht geſtellt bat, zue Mückkeör binnen 1g Wochen In die Kenigl. Preuß. 
Lande hierdurch aufgefostert; und da zu feiner Veranwortung hierüber ein Termin 
auf den 25ſten Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 

luscultgtor Feumann anberaumt worden, zu ſeldigem auf das hiefige Ober Lan⸗ 

esgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſchei⸗ 
nen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen ihn als einen um 
ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren und auf Confisca⸗ 
5 feines gegenwärtigen al'ench kuͤnftig ihm eiwa zufallenden Vermoͤgens zunt 

eſten des Fisci etkannt werden. . - 8. 

ee Bing: Preuß. Ober = Landesgericht von Schleſſen. 

5 Breslau den sten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Offen fiset der Cantoniſt Anton Wolff 
aus Schoͤnfeld welcher ſich vor mehreren Jahren beimlich entfernt und feitdem ten 
den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt bat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in dle 

. Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwortung 
blerüber ein Termin auf den 27iten Auguſt ai c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 

der Landesgerichts Nuscultator Reimann anberaumt worden, zu feldigem auf 
das hieſige Ober⸗Eandesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter 5 1 

. « „elite 


. 
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Termitte nicht erſchelten, auch rächt wenſeſſeus ſchriftlich ich welden le wird ge 
gen ihn als einen, um ſich dem Kris ienſt zu eutzteh a, Ausgetretenen verfahren 
und auf Co ſis ation feines gegenwärtigen, als auch künftig ibm etwa, zufalſenden 
„eimögens zum Velen des Fleet erkaunt werben. oe See 5 
2 8 e, Königl. Preuß Ober: Landes gericht von Schteſſen. 
e Breslau den sten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
„Ober Landesgerichts werden auf Antrag des Die fisch die Cautoniſſen Joſevo 
une Franz Miſche aus Schönfeld ‚ welche ſich vor megreren Jahren heimlich ent⸗ 
fern: und feitden bey den Cantonsevrfionen nicht geſtellt baden, zur Rücktehr bin⸗ 
deen 12 Wochen tif die Könial. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, nad da zu 
ihrer Verantworkung hierüber ein Termin auf den 27. Auguſt c. a. Vormittags 
um 1% hr vor dem Obder-Landes gerichts⸗Auscultator Reimenn anderguent wor⸗ 
„ben, zus ſelbigem auf das hieſige Ober Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollten 
Boklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich 
melden) ſo wird gegen ſie als, gegen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entnehen, Aus⸗ 
agel betene ver'abren und auf Confiscatton ſhres gegenwartigen als auch künftig ih⸗ 
enen etwa zpuallendes Vermögen zum Beſten des Fiscr erkannt werden: 0 
WISE. Königl. Preuß Ober⸗Landesgericht don Schleſien. 
„ „ Bireslan den Sten Ap il 18 6. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
„ Oter, Landesgerichts wird auf Antrag des Dfiicti figci det Cantoniſt Franz Bartſch 
vans Seitenderg, welcher ſich vor mehreren Jahren, heimlich entfernt und ſeitdem 
bey ben Canten e den wicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in 
* die Königt Preuß, Lande bleßr ch a fhetordertz und da zu feiner Verantwortung, 
Txhburöper, ein Termin auf den e c. Vorantttags um id Uhr vor dem 
Kevigl. Oder⸗Landesgerlchfe ih Kehltätor Fellntann anberaus t worden, zu felbis 


x 


1 ee biifige Diet, Ahbesgerichts Haus vorgeladen. Sollte Beklagter. 
ale Feranne nicht rohe gen, auch nicht wenigſtens ſchriitlich ſich melden; 


EN 40. wird gegen ahn als eint, um ſich dem Kriegs dtenſt zu entziehen, ‚2 usgetretenen 
berfabren und auf Cos figagtion eines gegenwartigen, als auch künftig ihm ewa 


8 zufalleuden Vermögens zan Velten des Fiel etkannt werden. 8.) 


e Könige Preuß Ober⸗Landesg richt won e den: 
A re Biete den atem bril18 6. Von Seiten des ei 1 neren Königl. 
Iber-Lvandesgerichts wird anf Antrag des Offici fisgi der Can in 10 ans“ 
NR ER welcher ich por ern Jahren h. ümlich eütfer ge und ſeirdem dey 
24 De e nd bak, zur Ruͤcklehr binnen 1 Wochen in die 
u „Köhl. a Sat Hie:durd Alugefordert; und da zu feiner: Verantwortung 
22 hierüber ein Termin auf den arten Auguste a. Vormittags um 1d Uhr vor dem 
2 Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Pfitzner auber age 2 „ zu ſelbigem auf 
das hieſige Oder⸗Laudesgerichis Haus vorgeladen > elite Beklagter in dieſem. 
% Tevnine nicht erſchelnen. auch Me wer igſtens ſchelftlich ſich melden; ſo wird ger 
5 gen ahn, als einen, um ſich dem X tiegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren 
„ hd, aut Confiscarion ſeines gegenwärtigen, als auch künftig ihm etwa zufallenden 

Vetindgeis zem Beſten des Fisct'erkannt werden. el 3 

e ee ee ini Prruß Ober Landesgericht bon Schieſſen 
i Breslau den aten April 1816. Non Seiten des unterzeichneten Königl. 
Sber⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Dffien fiset der Cantoniſt Joſeph Wolff 
5 aus 
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aus Schön vor mehrern Jabren deimlich entfernt und ſeitdem bey 
re ee zur Ruͤckkebr binnen 12 Wochen in die 
Konig Preuß. Lande hierdurch auſgefordert; und da zu ſetaer Brontwortung 
die: über ein Termin auf den atzſten Anguſt c. a. Vormittags un 10 Uhr vor dem 
Ober⸗vandesgerichts⸗Auscultator Pfihner anberaumt worden, zu ſeltigem auf 
das hieſige Oper Landesgerichts ⸗ Haus- vorgeladen. Sollte Bellgrerein dieſem 
Termin nicht erſchrinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird ge⸗ 
gen uhn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetrer nen bertay⸗ 
ken, und auf Confiscotion feines gegenwärtigen als auch künſuug ihm etwa zul gl⸗ 
lenden Ve moͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. PP 
2 2 nn ge Preuß. Ober Landesgericht von Schleſte n. 
„  Brestau.den ten May 816. Auf den Antrag des Gerichts des gten 
ſchleſtſchen Landwehr Cavallerte⸗Regiments waren ven Seiten des hieſigen Königl. 
Oel Landesgerichts von Schichten alle und jede, deſonders aber alle unbekonnte 
Gläubiger, welche ſeit der Zeit der Formotton die vom Juli 181 3 an dis alt. Des 
demoer 1814 an die Caſſe deſſelben und deſſen Referbe⸗Esqusdron aus irgend ei⸗ 
nem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, vorgeladen worden. 
Bey nunmehr erfolgter Aufhebun des ſeitber deſtandenen Suspenſtonsediets vom 
3often Juli 1812 werden alle diejenigen Gläubiger aus dem Miltraͤrſtande, denen 
ihre echte an gedachte Caſſe durch die am 24. Juli 1815. ergangene Praͤclu ſorla 
ausdrücklich vorbehalten worden ſind, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem dor 
dem Ober⸗Landesgerichts-Referendarſo Kraufe auf den 12ꝛten September a. c. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldatlonstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perfäntich oder durch einen gefeglich zulaͤßigen Bevollmachtig⸗ 
ten, weza ihnen dey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſtgen Jaſtiz⸗ 
tammiſſorien die Junizcemmiſſiops⸗Rärhe Euter und eudwig in Borſcgog G ea 
werden, an deren einen fe pch wenden können h eifheinen „ihre dermeinten Anz 
ſpruche anzugeben und nach Bewetsmitteln zu benign. Die Nichterſchsinen⸗ 
den aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Calle 
verluſtig e. klärt werden. ET EEE SER ©. 
En Raoenigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schiefiem; 
Bireslau den 7ien May 1816. Auf den Antrag des Koͤnigk. Obriſt 


2 und. Colnmandeuf“ des. Cuͤraſſſer⸗Regiments Großfürſt Conſte min, Herrn von 
Werder, wät en Fön Seiten des bieſigen Ködtgt Ober Landesgerichts von Bihler 
ien alte und jede, keſonders aber alle undekvnnte Glausiger, welchtoſen dem 
Zeit aum vom iſten Jang 18 12 bis ult. December 1914. an die Cs beg ger 
nannten Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Aa ſpruͤche zu haben 
ver melnen, worgeladtn worden. Bey aunmehr erfolgter Aufhedung des ſeither 
beſtandenen Suspenſions + Edici$ vom zoſten July 18 12. werden daher alle dieje⸗ 
nigen Gläubiger aus dem Militairflande,,. denen ihre Richte an gedachte Coſſe 
durch die am ten Auguſ 18 T5, ergangene Praͤcluſorig ausdrücklich vord halten 
worden ſiad, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober kondesge⸗ 


richts Referendario Kra uſe guf den aten September e. Vorm uttogs um 3 
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„ elaüldations⸗ Ton 1 dem hieſtgen Ober gondesgerſchts⸗ 8 
Hauſe perſoͤulich oder durch einen geſetzlich zulaͤßtgen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen 


5 ya ermengelnder Vekangtſchoft unter den hieſigen Juſtiz⸗ Comintjarten, ‚der 


reger Muller. und Juſtiz-Comunſſarius Peterſſon in Vorſchlag ge⸗ 


„ kracht werden, an deren einen fie gi ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 

uote Anſorüche anzugeben. und durch, Beweismittel zu beſcheinig en. Die Nichte 
„ erſcheitenden abet haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Abfsruche Mn bie 
1 0 AI ‚Cal, verhnflig e erklart werden. a 


Koͤhigl. Preuß Ober⸗ kondesgezicht von Seen. 
regte den 7. May 1816. Auf den Antra g des Koͤnigl. Mijors und 
meh wee des Zten Landwehr⸗Jnfanterie⸗Regiments, Herrn v. Krabm, waren 
von Seiten des heſig n Königl. Ober Landesgerichts von Schleſien alle und jede, 
beſanders abercalle unbekannte Gläubiger, welche in. dem 3 itraume vom 1. Junk 
181 3. bis ult. Decemser 18147 en. die; Caſſe des genannten Regiments und ſei⸗ 
nen 4 Nataillons aus ifger d einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
verneint, borgtla den worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither be- 
When Sugpenfione, „Edikis vom 30ſten Sum 1812. werden daher alte dlejenis 
gen Öldusiger aus dem. Milttairſtände, denen ihre Richte. on die Caſſe des genann⸗ 
ten Ng ments und fether ehemals zu Jiuer, Schunedederg, Hirſch berg und 
Bresfau geſtandenen 4 Botalllong, durch die am 1 Sten Sedtembet 1815 erxan⸗ 
genen P. aͤcluſorta ausdrücklich vorbehalten, worden find, berdurh cbenfülls vor⸗ 
getsden, in dem vor dem Oder banbesgelichts, Neferendaio Krauſe auf den 
121% September, Barmilidydrum" 10 Uhr en Liquldatons Tits 
inline in, dem biegen Dörvnbiuftesgerichtedanfe werſonlich, oder durch einen ge⸗ 
ſetzuch zulaͤßigen Bevollmächtigeeß, „ wozu ahnen bey e etwa er mangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft unter den hieſt zen Jus ommaſorien, der Jutz Commiſſtons olb Lüdwig 
und du Commiſſzeſus Stöckel in Vorschlag gebracht werden, an deren ei, n 
ee tonnen, zu chene ihre vermeinten Anſoruͤche aps u und 
d ech: Beweismittel zu Befdeinigen, "Die Nichterſtweinenden abet. beben zu gewar⸗ 
, des fie alle“ chrer Anfpfch. x an dle gedachte Caſſ⸗ verlustig erkläre en 
728 89 2 Königl. Preuß, Ober: Landesgericht von Schleſſen. 5 
Gresten den 7ten May 816. Auf den Antrag. der zur Recha 
* . 915 en ſchleſiſchen page Cavallerie- Regiment commanbleten engen, 5 


waren von Seiten des hieſigen Königl. Ober Landesgerichts von Schleſten alle und 


jede, beſoiders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſelt der Zeit, von deſſen Bus 
mation en, bis uft. Decemder 1814. on die Cap: deffeibig‘ aus irgend einem rechte 
chen Grande einige Anfprüshe zu haben vermeint, vorgeladen worden“ Bey nun⸗ 
ni. 6 e albebang 55 e kelchte a Spenge in dom EM Juli 

5 5 1812. i 
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1812. werden daher affe diejenigen Glaubiger aus dem Militaͤrſtande, denen ihre 
Rei le an die gedacht; Caſſ' du ch die am 7 ten Auguſt 2. pr, ergaggenen Mac luſorla 
aus diͤcklich vorbehalten worden kind, hierdurch ebenfals verg laden, it dem vor 
den Oker Ladesgerichte⸗Reſerendatto Rraufe auf den 1 3ten Seutemter e. Vor 
mwmitiage um 10 Uhr anberaumten Eignidar onstermine in dem hieſigen Ooer⸗Lundes⸗ 
berichtehgufe perſonnch oder durch einen geſetzlich zu aͤßigen Bevallmaͤchtiz en wos 
$ zu ihnen beh etwa ermangelnde! Bekonntſchaft unter den hieſtgen Juſtigcommiſſarten 
det Hof Fiscal Gelinock und Juſtiscomm ſſutius Morgenbeſſer in Vo ſchlag gebracht 
werden, an deren einen fir ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeſoten An⸗ 
fblurüche onzugesen und durch Beweis mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden 
Aber haben zu grwärtigen, daß fir aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe vers 
d e 
F Koͤnial Preuß. Ober Landes zeticht von Schleſt n. 
Breslau den 4 Mey 1878. Vo Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird gut Antrag des Officti fisct der Cantoniſſ Carl Jo ſeph 
Ehrlich aus Bockau, welcher ſich vor mehrern Jabren heimlich entfernt und de 
den Laukon⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Aückteyr binnen 12 Wochen in die 
Königl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung 
berüber ein Termin auf den tyten September e, a. Vormittags um 10 Uyr vor 
dem Ober-Landesgerichts⸗Auscultaror Gad ander unn worden, In ſelbigem auf 
dus hieſige Ober⸗Landesgerichtsdaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, duch nicht weuigſens ſchrift ich ſich melden; fo wird ge⸗ 
gen ihn als einen; Unt fi dem Kriegsdienſt zu entztehen Ausgetrerenen verfahren, 
und auf Conſiscation eines bern gen als auch künftig ihm etwa zufallenden 
Verinögens zum Beſten des Fiel erkannt werden re u Eee 7 ja 
Koͤnzgl. Preuß. Ober⸗ em dsger icht von Schleſten. 
Breslau den 14. Map 1816. Von Seren des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landes gertchts wird auf Antrag des Offieit ſisci der Contoniſt Jchana Joſeph⸗ 
Wachmann aus Ebersdorf weicher ſich vor mehren Jahren heimlich e l dz 
ſelrdem ben den Canlon⸗Reviſionen nicht geßßent het, zur Rück ehr ein ent \ G 
cheu in die Königl. Preuß, Lande hierdurch auge ordert; und da zu ſe ner Berat 
wertung bie räder ein Fermin auf den töten Septeittber a. c. Vormittags um vo Uhr 
vor dem O er Landesgerichts ⸗ A uscultator Fellmann ander gumt. worden zu ſel⸗ 
bigem auf das bieſige Ober⸗Landesgerichtsbaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſcheimen, auch nicht wenigſtens ſchrlftlich ſich melden; 
fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Krlegsdienſt zu entziehen ‚ Ausgetrete⸗ 
nen ver ahren, und auf Comfiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ibm 
etwa zufallenden Vermoͤgens zum Veſten des Fisct erkannt werden. BI 
en KIT Preuß. "Ders Eandesgeriht von Schleflen.« = 
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Breslau den 14ten May 1816. Von Spiten des hieſigen Konig. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſfen werden nach erfolgter Aufhebung des ſeither beſtan⸗ 
denen Suspenſtonsgdjcts vom zoſten Juli 1812. alle Diejenigen Glaͤudiger aus dem 
Melttärſtande, weiche an den Nachliß des am 20 ſten Juli 1811, zu Heurichau im 
e \ 8 8 Muͤnſter⸗ 
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Schult, worüber unterm ıgten. December 18 13. der erbſchaftliche Liquidationspro⸗ 
fe eroͤffnet worden iſt, aus irgend einem rechtlichen. Grunde einige Anſprüche zu 
haben vermeinen, bierdurch vorgeladen in dem vor dem Oter⸗Landesgerichts⸗ 
Reſerendario Gottwald auf den ten September d. N Vormittags um 10 Uhr ans 
beraumten Liquldatonster mine, in dem hieſtgen Ober⸗kandesgerichts⸗Haufe per⸗ 
ſönlich oder durch einen gefetzlich zuläßigen Bedollmächtigten, wozu ihnen bop et⸗ 
wa ermangelnder Belauneſchaft unter den hleſigen Juſtizcommiſſarlen der Juſtiz⸗ 
te mmiſſartus Klette und Jaſtzcommiſſarkus Hoblib⸗ in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, z'werſcheinen, ihre vermeinten Anſpräche an⸗ 
zugeben und durch Veweismitte zu befheinigen. Die Nichterſcheinenden aber ha⸗ 
bein zu gewärtigen, daß fir aller ihrer etwanigen Vorrechte fire verluſtig erklärt und 
mi ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Vefred gung der ſich das 
den Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiden möchte, werden verwieſen werden. 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schliſienn €) 
Breslau den 26flen. Marz 1816. Von Seiten des unterzeichneten 


Körigl. Obet⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officli ſisci der Peregrin Latzel f 
aus Schönau, welcher im Jahre 1794. ausgewandert ader nicht wieder zuruͤckge⸗ 


kehet iſt, und ſich leſtdem bey den Canton⸗Rediſtonen nicht geſtellt bat, zur Ruͤck⸗ 
kebr binnen 12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert , und. 
da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 27. Auguſt c. a. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgetichts⸗Auscultator⸗ Krauſe anberaumt wor⸗ 
des, ju ſelbigen auf das bleſtge Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte 
Beklagter in dieſem Termine nicht erfcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriſtlich ſich 
melden, ſo wird gegen itt alsteinen, un. ſich dem Kriegsdlenſt zu entziehen, Aus, 
etretenen verfahren und auf Copfiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnſtig 

ihm etwa fallenden Vermögens zum Veſten des Fisch erkannt werden. 8.9 

N Konigla Preuß. Ober⸗Londesgericht, van Schleſten. a 
Brieg den Ten May 1816. Von dem Koͤnigl, Preuß Ober⸗Landes, 


— Tee hs; 


gericht von Oberſchleſien if auf An fuchen⸗ des Dffietatik fidei der aus Carlowitz ge- 


Iburtige entwichene anette enen eee e oͤſſenrlich vor geladen 
uworden, daß er ſich innerhaltz 12 Wochen und bis zum k; Seh 0 e 
gedachten Ober⸗Landes e erichte vor dem Deputirten, dem Hein Der Landes Berichtes 
Rath Scheller II., geftellen 7 bon ſelnet Entweichung Rede und Antwort geben und 
feine Zuruͤckkunft glaubhaft nach welſen, im Fall feines Ausbleibens aber / gewuͤrtigen 
ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hlernaͤchſtnoch etwa zufallenden Erb⸗ 

ſchaſten verlustig erklaͤrt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 8.9. 

i i König. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten 5 
Brieg den igten Aprik 1816. Von dem unterzeichneten Konig! Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officlalts fisct die aus Patſchkau gebürtige 
entwichene Cantoniſten Gebrüder Anton und Joſeph Langer dergeſtalt öffentlich vor⸗ 
geladen, daß ſich inner bald zwoͤlf Wochen, und bis zum 25ſten Auguſt e. a. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr auf dem gedachten Königl. Ober Langes geeicht vor dem Depotirten, 
Herrn Ober⸗Landesgetichts⸗Rath a, 11 geſtellen, ven ihrer e 

Ki’ an Rogue u ee ee ede 
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Jette und Antwort geben und ihre Zurücktunft glaubhaft nachweſſen v im- Fal 
te de bens 5er ‚gemärrigen Fer daß fie fümmtlichen, Virmd gens und 
a o a gende rl nden Erbſchaften verkuſtig erklart und ſolche dem 885 
lu reer te weiden — N 7 5 „ AR 8 Ku i 2 Esch 11 5 — 
ET 17 Inigte Preuß Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſſe. 5 52 
Beg den asien Apri 1816 Von dem unterzeichneten König. Ober ⸗ 
Landes tepſcht Werden auf uneuchen bes Offictalis fisci folgende aus deim Beuth⸗ 
a ner Crete ausgetert ne Centoniſten: 1) der Joſeph Chudowsey aus Bieltſchs⸗ 
wis; 2 Jofev Janotta aus Halemba; 3) Franz Pokerra aus Tarnowigz; 
40 nd 5) Bernhard und Anton Strancz aus Tarnowitz; 6) und 7) Anton Lap⸗ 
Ainsey und Stenden Prosch aus Tarnowitz; 8), 9) und zu) Leopold, Earl 
und eier Wiſſal aus Alt Turnowitz; 11) Jsſeck Woralczik aus Beuſhen; 12) 
Joſepb Balurczik aus Beuthen; 13, Kuba Jeionek cus der Vorſtadt Beuthen; 
14] Thomas Mich lick eden datberz 15) und 16) Adam Slotta und Kuda Chu⸗ 
‚dowsry eben daher; 17 Joſepd Blascgik aus Groß Domdrowka; 18) Seba⸗ 
ſtian Dirratz aus Chorzow , 19) Jonek Schiwy aus Nybneck; 20) Jaſch Nie⸗ 
wem eben daher, dergeſtalt oͤffentlich vorgel nden, daß fie ſich innerhalb zwölf Wo⸗ 
chen und bis zum röten September d. J. Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten 
Ober⸗Landesgerichte vor dem Denutirten, dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts ⸗Aſ⸗ 
ſeſſo Schitier, geſtelen und von ibrer En weichung Rede und Antwort geden; im 
Fall ihres Ausbleidens aber gewärtigen ſeuen, daß ſowohl ihr gegenwärtiges as 
zukünftiges Vermoͤgen confistirt, das heißt dem Fiseo zuerkannt werden wird. g.) 
5 f König Preuß. Ober Landesgericht von Oderſchleſien. 
Glatz den rſten Junt 816. Auf dem zu Awümsdorf ſub Nro. 1. Des 
legenen Kretscham ſind folgende Schuldpotten eingelragen: 100 Fl. für die hi-fige 
ſtadtiſtde Pfarekirche, und a80 Fl. für den Obriſt Herrn de kes Noble, Da die 
dies ätigen Hyrotheken⸗Inſt umente ve lobren gegangen find, fo werden daber 
olle und jede, welche ſoſche in Pänden oder Anfprüche daran haden, aufgefordert, 
Aich in dein vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auf den 13ten September d. J. 
Vonditttags 10 Uhr end eſeétzten Termine zu melden, die Jnſtrumente beyzubringen, 
ander Anſpaccze en derten en aningeben und . beffbeinigen ;"witrigenfanid‘fieiu 
wa ua e fie nicht nur mit ihren Ab ſorüͤchen werden praͤcludirt und 
mit ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſondern auch die Amortiſa⸗ 
nion gedachter 4 erfolgen wird: . 
Das graͤſlich v. Redenſche Niederſchwedeldorfer Gerichtsamt. 
Stetaufte, Eopuhrte und er orbene vom F. dis 11. Juli 1816. 
a 3 a Tr gr * nnn I“ etaufte. 5 
Zu St. Eliſabeth. Des B. und Schiffers Samuel Friedrich Koſchel T Maria 
Louiſe Amalta. Des B. und Cicherien⸗Fabrtkants Herrn Anton Friedrich Carl 
Kaumeyer T. Cardune Bertka. Des B. und Färbers Johann George Gam: 
bert T. Charlotte Eleonore Emille. Des B. und Buchbunders Carl Samuel 
Schroͤdter T. Eeneſtine Henrtette. Des B. und Schneiders Johann George 
Nppett S. Johann Cart Julius Eduard. Des B. und Hutmachers Chriſttan 
Detect Nena S. Chrriſtian Tbeobald Julius. Des B. und Sleiſchhauers 
Heinrich; Wüpelm Kriebitz S. Trauzolt Wühelm. 3u 


8 (3%), 88 | | 
Zu St. Marla Magdalena. Des Koͤnigl. Reglerungs⸗ Bothenmeiſters Herrn Anton 
Benj min Rödiger S. Chriſtian Friedrich Alexander. Des Handlungsbuchhalters 
Herrn Ludwig Ofterderg S. Ludwig Alexander Heinrich. Des weil. König. 
Ober- Landesgerichis⸗ und Pupillen⸗Raths Herrn Carl Auguf Zuiedrich Jo⸗ 
hann Wilhelm Habner S. Carl Auguſt Friedrich Johann Wilhelm. Des B. 
und Baͤckers Johann Leonhord Stahl S. Johann Ehriſtian Samuel Ferdinand. 
Des Handlungs- Buchholters Herrn Friedrich Gotthelf Ferdinand Schwacts 
S. Gottlob Friedrich Wilhelm Eduard. 
Zu St. Bernhardin. Des B. und Baͤudlers Gottlob Chriſt D. Caroline Louiſe. 
Des B. und Zwirnhaͤndlers Johann George Berger S. Johann Eruſ Gottlob. 
€ 1 Copulirte. . 
Zu St Ellſobeth. Der B und Schneider Heinrich Kybnemund mit Jofr⸗ Chris 
fliane Caroline Hartwig. Der B. und Schuhmacher Johann Gottfried Otto 
mit Jgfr. Johanna Eleonore Otto. Der B. und Diſtillateur Herr Emanuel 
Glagau mit Johanne Eliſabeth Wolſchke. Der B. und Schneider Glorge Ziegs 
ler mit Igfr. Anne Rosine Heiſſg. Der B. und Mehlhaͤndler Samuel Friedrich 
Walther mit Igfr Aung Maria Saale, Seat 


Zu St. Maria Magdalena. Der B. und Schuhmacher Johann Michael Sobeck 2 


mit Johanne Eleonore Kapuſti. Der Stadtgerichts-Amtspfaͤuder Johann 
Gotilieb Langner mit Ehriſtlane Schubert Der Privat⸗Lehret Herr Carl Frie⸗ 
drich Wühelm Richter mit Jgfr L. uiſe Beate Hoppe Oer Pofeſſor auf der 
hieſigen Untverfität Herr Franz Ludwig Cart Paſſow mit Igfr. Amalie Chriſlia⸗ 
ne Wachler. Sr FRE Se 
3 l Geftorbene, RER 

Zu St. Ellſabeth. Der B. und Fracht Fuhrmann George Siegſemund Wuttke, 
. alt 4 J. Der B. unt Bäcker Johann Frledrich Weigelt, alt 59 J 9 M. 


Zu St Marla Magdalena. Dir B und Schneider Friedrich Herhold, alt 46 J. 


Dis weil B. und Schuhmachers Jobann Epriflian Dollehinterſe Watwe Anna 
geb Oraſchin, alt 54 J. 2 M. Des B, Kauf ⸗ und Handelsmannes Herrn 
Friedrich Benjamin Pohl T. Bertha Nofalie, alt 10 J. 8 M. 2 RR 

Zu St Barbara. Der B. und Tuchmacher Johann Gottlieb Hanter, alt 65 J. 
Der B. und Fiſchhaͤndler Gottfried Alter, alt 58 J Der B. und Schuh⸗ 
macher Johann Schneeweiß, alt 66 J. Der B. und Schneider Salomon 
Hegemann, alt 78 J. £ F 
Zu St. Salvator. Des B. und Zuͤchners Friedrich Maſchner S. Frledrich Wil⸗ 
* helm, alt 8. W. 5 2 ; N i 8 f 2 
Zu St. Chriſtophort. Des B. und Schneiders Carl Soltau Ehefr. Juliana 


geb. Scheidenreich, alt 60 J. 
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Breslau den igten April 1816... Von dem Koͤnigl. Gericht der Haupt⸗ 
und Reſtdenz⸗Sradt Bleslau werden in Folge der Allerhöchſten Verordnung vom 


Se 


26. Märze are wegen Wlederaufhebung des Suſpenſtons⸗Ediets vom 30. Juli 1812 a 
alle und jede reſp. Milltate⸗Perſonen, welche an das in einem noch baaren Depo⸗ 


ſital⸗Beſtande von 104 Nthlr. 7 gr. 47 pf, Eur, beſtehende Vermoͤgen des Kauf⸗ 
mann und Weinhändlers Johann Ert Friedrich Nickel, worüber bereits unterm 
2. Juni 1812. der formelle Concurs eröffnet worden, irgend einen Anſpruch zu has 

ben vermelnen, hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich dlunen 3 Monaten und zwar 
ſpaͤteſtens auf den 31. August c. Vormittags um 10 Uhr zu Liqutstrung ihrer eiwa⸗ 
nigen Forderungen anberaumten peremtotiſchen Termitio, vor dem hierzu ernana⸗ 
ten Deputato, Herrn Juſtezrath Witte, an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle ohn⸗ 
fehlber einzufinden und darin ihre Forderungen zu liquidiren, und folche durch die 
in Handen habenden Original⸗Documente zu juſtificiren und hiernach die nachtraͤg⸗ 


liche kocirung, dey deren Außenbleiben aber, oder terlaſſener Geſtellung eives 


Mandatarit, wozu ihnen in Ermangelung einiger Bekanntſchaft die Herten In⸗ 
ſe Commiſſarit Pfendſack und Muͤller jun. vorgefchlägen werden, zu gewartigen, 
daß Re ni Glen. iüpen Sarberungen. an, bie Nickelſc ae praͤcludirt und ihnen 
gegen die übrigen Ereditvres ein ewiges Stiliſchwelgen duferlezt werden wud. 
*) Breslau den Hten April 1816. Vor das hieſige Koͤnigl Stadtgericht 
und den von demſel We Liquidautonis E. marta, Senn Juffſrale 
Rhode, werden nach erſelgter Wlederaufhebung der durch die Vererdnung vom 
zoſten Jull 1812; flatt gehadten Sas enſſon der das Militär angehenden Mozeſſe 4 
nunımebfo Alter crd jede wiwelche an das Societäte⸗Vermoͤgen ſowohl, als auch an 
das Pktegt⸗Vetmoögenrder benden Kaufleute Kriele und Jackel, üder welches Bereits ,< 
am zten October 815. der Concurs eroͤffnet Wolde Abend einen rechtsgültigen 
Unfpruch zu haben dermelnen, hierdurch vorgeladen, dam 15ten Juli can gerech⸗ 
net, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 16ten October c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anſtehenden Termino liqutdatlonis peremtorio ihre Forderung 
an gedachte Handlung entweder in Per ſon oder durch einen zulaͤßigen und mit hin⸗ 
reichender Informatſon verſehenen Mandatarlum anzumelden, den Betrag und 
die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften 
und übrigen Bewelsmitſel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüs 
che zu ertveifen gedenken, in eriginalibus vorzulegen, das Nöthige zum Protocol 
anzuzeigen und alsdann die geſetzmaßige Anſetzung in dem Claſſiſtcatlonsurtel zu 
gewaͤrtigen; wogegen ſie bey ihrem Ausbleiben und unterfaffener Anmeldung ihrer 
nſpruͤche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die 18 N 
N 222 15 e nn aa * 5 ug 2 wa 
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moſſe der Handlung Kriele und Jaͤckel präcludiet und ihnen deshalb wider die übri⸗ 
gen Gläubiger ein imerwaͤhrendes Stilkſchweigen auferlegt werden wird. Uebri⸗ 
gens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem per⸗ 
ſoͤmichen Erſcheinen gehindert werden, und denen es an Bekanntſchaft unter den 
biehgen Rechtsfreunden feblt, die Juſtizcommiſſarli Herren Enge, Paur und Klertfe 
angewiefen, von denen fie ſich einen zu waͤhlen und mit Vollmacht und Informa⸗ 
sion zu verſehen haben. Ba RE Ä 
Director und Juſtizräthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 

*) Breslau den ten April 1816. Auf die erfolgte Wiederaufhedung des 
wegen Suspenſion der Milttärprozeſſe unterm zoſten Juli 1812. emanirten Edicts 
werden alle diejenigen Militaͤrperſonen, denen dieſe Verordnung bisher zu ſtatten 
gekommen, und welche an das in Eridam verfallene Vermoͤgen des Kaufmann 
Carl Wilhelm Wenzel aus irgend einem Grunde rechtsguͤltige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich, vom 15ten Juli c. an gerechnet, binnen 
3 Monaten, längftend aber in Termino peremtorlo den 16ten October c. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Rhode, als hierzu fpeclaliter authorl⸗ 

Frten Liquidallons⸗Commiſſario, bey dem hieſigen Königl. Stadtgericht zu An⸗ 


meldung ihrer etwanigen Forderungen und deren gehörige Beſcheinigung entweder 


perſonlich oder durch zuläßige und mit vollftändiger Informetton verfehene Des 
vollmaͤchtigte, wozu ihnen in Ermangelung der Bekanntſchaft unter den hiefigen 
Rechtsfreunden die Herren Juſtizcommiſſarien Paur und Klettke in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, zu geſtellen, mit der Verwarnung, daß die ſich nicht gemeldeten 
Intereſſenten mit ihren etwanigen Anſpruͤchen an die Carl Wilhelm Wenzelſche Maſſe 
pracludirt und ihnen dieſerhalb ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen gegen die uͤbri⸗ 
gen Glaͤubiger auferlegt werden wird. RE 
WIe Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
„) Breslau den 23ſten April 1816 Nachdem in der Schuld» und reſp. Vers 


In laſſenſchaftsſache der im Jahre 18 10. hieſelbſt verſtorbenen Gaſtwirthin Johanne Eleo⸗ 


Ir, 


7 


nere verwittwete Jacobſon geb. Seegin, uͤber deren Nachlaß der Concurs. eroͤffnet wer⸗ 
den müſſen, am 8ten December 1812. ein Praͤcluſionsurtel ergangen, und dieſes in Ge⸗ 
mäßheit der nach nunmehr erfolgter Aufhebung der Suspenſion der Militärprozeſſe ers 


laßnen Allerhoͤchſten Cabinetsordre vom aoſten Marz a. c. dahin purſſicirt worden, daß 
gedachtes Präcluſionsurtel auch, auf die Praͤcluſion der Milifärperjonen, denen in der 


am ziten Rovember 1819. erlaſſenen öffentlichen Vorladung, 515 Rechte vorbehalten 
worden, auszudehnen, ſo machen wir ſolches allen denjenigen ö 


ö ilitärperſonen, denen 
bas geitherige Suspenfiondgdiet zu jtatfen gekommen , hierdurch BeFAunE, and fordern 
fie zugleich auf, wenn fie irgend eien e eee eee 
berſtorbenen Gaſtwwirthin verwitwete Jacobſon geb. Seegin zu haben vermeinen ſollten, 
ſich binnen 14 Tagen und längstens in dem auf den zgten, August c. Vormſttags um 
zolhr auſtehenden Termine peremtorio bey unſerm Königt. Stadtgerſcht vor dem Com⸗ 
miffario , Herrn Juſtlzrath Rambach, zu melden, den Veirag und dle Art ihrer Jor⸗ 
derung umſtändlich anzugeben und ſolche durch die mitzubringenden Documente gehörig 
zu beſcheinigen; widrigenfalls fie bey ihrem Auffenbieiben zu gemärtigen, haben, daß 
Auch gegen f 90 1 am Sen W 8 1812. bereits ergangene Praͤcluſtonsurtel unum⸗ 

oßlich rechtskraͤftig werden wird, ar EN, 
| ſtößlich rech 9 5 Königl. Gericht der Stadt. 
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u 3 Citationes Edictales. 3 

alt „Brieg den rıten Juni 1816. Den beſtehenden Vorſchriften gemaͤß werden 

85 e diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Maſſe des Königl. ſchle⸗ 
nchen dreyzehnten Landwehr Infauterle-Regiments und deſſen Reſerve⸗ Bataillon 
zu Coſel, oder an die aufgelößten Landwehr ⸗ Bataillons aus wegen dieſes Regiment 
beſtanden hat, für den Zeitraum von Formation derſelben, die im Monat Auguſt 1813. 
ſtatt hatte, bis ult. December 1914. Anfpräche zu haben vermeinen, vorgeladen, TI) 
zu deren Anmeldung und weitern Erörterung in dem auf den 7ten October a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr allhier in den Zimmern des Koͤnigl. Ober Landesgerichts vor dent 
e Commiſſarlo, dem Herrn Ober = Landesgerichtsrath Scheller II., entweder 

u Perſon oder durch einen von den hieſigen Juſtizcommiſſarien zu erwählenden Bevoll⸗ 
machtigten, als 3. E. den Juſtiz⸗Commiſſionsrath Wichura, oder Juſtizcommiſſarius 
Pilasty, zu geſtellen, indem der Ausbleibende mit feinen Forderungen aus dem ge⸗ 

r an die Regimentskaſſe durch Auferlegung eines ewigen Stillſchwel⸗ 
u En. a au die Perſon desjenigen, mit dem er contrahirt, verwieſen 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 

N Beuthen an der Oder den iſten Map 1816. In der Vorladung vom 
Sten October 18 13. find denen Schiffer Samuel Neumannſchen Ereditoren aus dem 
Mılitärkande ihre Rechte vorbehalten worden; weshalb blermir, nach dermanchen 
Aufhebung des Suspenſſonsediets alle undekaunten Gläubiger des Neumann 
aus dem Soldatenſtande vorgeladen werden, in dem zur Aubringung und Beſchel⸗ 
nigunz ihrer Forderungen auf den 1zten November ac. Vormittags um 11 Uhr 
anberaumten Termine in hieſigen Getichtszimmer ſub poͤna prächufl zu erſcheinen. 

5 Das Stadtgericht. > 
ſchen ei Beuthen an der Oder den ıflen May 1816. Da im Winter Bruntfes 
> Er über die Hauskaufgelder denen Militärper ou ihre Rech⸗ 
Brunke halten worden find; fo werden nunmehr alle unbekannte Reatgläudiger des 
18 Man dem Militärſtande hiemit aufgerufen, in Termino den nien Nooents 
5 119710 ormittags 9 Uhr im hieſigen Gerichtszimmer zu erſcheinen, und ihre 

gen ſub poͤna praͤcluſt anzubringen und zu beſcheinigen. . g-) 
ze Das Stadtgericht. 
Gericht Wartenberg den öten May 1816. Da von Seiten des unterzeichneten 

erichts uͤber den Nachlaß des den 24. May 1814. hier ſelbſt verſtorbenen Amt⸗ 
mannes Jakob Mennig auf den Antrag der Beneſictal-Erden und Gläubiger am 
18. November 1874. der erdſchaftliche Liquldattorsprozeß eröffnet worden; fo Wer? 
den alle diejenigen, welche im gedachten Vermögens Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem auf den 14. Auguſt 1815. anberaumten Liquidattonstermine in biefloft 
fürflihen Gerichtskanzley perfönlich oder durch einen gefeglich zuläßigen Bere. 
mächtigtem, wozu ihnen dey etwaniger Uabekanntſchaft unter dem hiefigen Juſtiz⸗ 

Perſonale der Burgermeiſter Berliner und Juſtizcommiſſtonsrath Saſſadius in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen , ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. 
Nichterſcheinenden ader haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanjgen Vorn 
rechte für verluſtig erklärt und nüt ihren Forderungen nur an dasjenige N 
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Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤch⸗ 
te, werden verwieſen werden. Är pe z 
885 Fuͤrſtlich Curlaͤndiſch frey ſtandesherrliches Gericht. Leſſing. 
Brieg den Zoſten May 1816. Das Koͤnigl. Preuß, Land» und 
Stadt⸗Gericht zu Brieg macht hiermit oͤffentlich bekannt, daß das über ein von 
der vormaligen Witwe Charlotte Fentur geborne Loetz jetzt verehellchte Coffeller 
Jurcuck, dem bürgerlichen Holzhaͤndler Friedrich kaͤmmermann vorgenehenes Ca⸗ 
pital von 600 Rthlr., welches auf 5 Procent Zinſen und balbjährige Kündigung 
ex diereto vom 18ten Decembr. 1 806, unter Verpfaͤndung des jetzt der Creduürleln 
gehörigen Hauſes ſub Nro. 285. Im Hypothekenbuche deſſelben ſub Nro 5. einge⸗ 
tragen worden, durch Zufall verlohren gegangen iſt. Es wird demnach der etwa⸗ 
nige Inhaber dieſes Inſtruments, deſſen Erben, Exfionarien, oder die ſonſt in 
ſeine Rechte getreten ſeyn moͤchten, hierdurch vorgeladen, in dem auf den taten 
Septbr. c. a. vor dem Herrn Juſtiz Aſſeſſor Herrmann Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzten Termine in unſerm Partheyen Zimmer zu erſcheinen, und die an dem 
verlohren gegangenen obgedachten Inſtrument habende Anſpruͤche gehoͤrig anzu⸗ 
melden und nachzuwelſen, widrigenfalls der Inhaber als ein boͤslicher Beſitzer 
geachtet, das Inſtrument felbſt für null und nichtig erklaͤtt, und dem rechtmaͤßi⸗ 
gen Eigenthuͤmer ein neues Hypotheken⸗Inſtrument ausgeſtellt werden fol. 8) 
Pe 6 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Beuthen an der Oder den ılten May 1816. Da denen Militärperfonen 
im Friſeur Starkſchen Liquldationsprozeſſe Über Welnbergs Kaufgelder Ihre Jura 
vorbehalten worden ſind; ſo werden ſetzt, nach Aufhebung des Suspenſtonsediets, 
alle unbekannten Realglaͤubiger des Stark aus dem Militaͤrſtande hiermit vorgela⸗ 
den, in Sermino den aten November a, c. Vormittags um 11 Uhr im hieſigen 
Gerichtszimmer zu erſcheinen und thre Forderungen an die Starkſchen Weinbergs⸗ 
Kaufgelder ſub poͤna praͤcluſt anzumelden und zu bescheinigen. 73 
a 3 f Das Stadtgericht. 
Beuthen an der Oder den ıflen May 1816. Da in dem Gürtler Krü⸗ 
gerſchen erbſchaftlichen Liquidatſensprozeſſe denen Mitttärperfonen ihre Jura reſer⸗ 
virt worden ſind; ſo werden hiermit, nach jetziger Aufhebung des Suspenſions⸗ 
edicts, alle unbekannte Gläubiger des Krüger fen, aus dem Militärftande vorge⸗ 
laden, in Termino den raten November a. c. Vormittags 9 Uhr im hieſigen Ge⸗ 
richtszimmer zu erſcheinen und ihre Forderungen ſub pöna praͤcluſi anzubringen 
und zu beſcheinigen. Das Stadtgericht. g.) 
er Schweidnitz den zoften April 1816. Auf den Antrag des Köntgl. Fisch 
ſoll ein für das vormal. Carmelitten⸗Kloſter zu Strlegau lautendes auf die Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle des Melchior Kuͤttver modo Johann George Puder zu Zedlitz Striegauer 
Creiſes Fol. 40 des Hypothekenbuchs ausgeſtelltes Hypotheken-Inſtrument vom 
riten März 1766 per 66 Rthl. 16 gar. Behufs der Amortiſatton deſſelben und Aus⸗ 
ſtellung eines neuen Schuld⸗Inſtruments aufgebothen werden. Diefem Antrage 
gemäß wird hierdurch derjenige, in deſſen Hände beſagtes Inſtrument etwa gekom⸗ 
men ſeyn ſollte, ſo wie alle und jede, weiche aus irgend einem Grunde als ng 
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Hands Inhaber ze. auf daſſelbe ein Recht u haben vermeinen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, binnen 3 Monaten, und ſoaͤteſtens in dem auf den 24ſten Auguſt c. Nach⸗ 
mittags 3 Uhr in dem ehemaligen Dominicaner-Klofter zu Schweldnitz enberaum⸗ 
ten Termin ihre Anſpruͤche dem unterzeichneten Gericht anzuzeigen ; widrigenfalls 
3 ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und mit Amortiſation des Sa 

ents Horgefchri erden wird. 2 

ne 5 a Koͤnigl. Preuß. Landgericht. er 
„) Goldberg den arſten May 1816. In dem über den Nachlaß des hier ges 
ſtorbenen Gärtners Gokefrſed Ernſt eroͤffneten erbſchaftlichen Liquidationsprozeſſe, in 
welchem bereits am 26ſten April 1814. eine Edictal⸗Citation aller unbekannten Glaͤu⸗ 
biger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der Suspeuſion der Militaͤr⸗ 
Prozeſſe alle unbekannten Gläubiger deſſelben aus der Claſſe der Militärperſonen hier⸗ 


init vorgeladen, in 9 0 Liquidation und Verification ihrer Forderungen auf den 


2riten September c. angeſetzten Termine Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Koͤnigk. 
Land» und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for Eoler, entweder in Perſon oder durch einen gehörig legitimirten und inſtrulrten 
Mandatarlum, wozu ihnen der Herr Juſtizcommiſſarſus Borrmann hiemit vorgeſchla⸗ 


gen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu liquidlren und zu beweiſen, demnächſt aber 


zu gewärtigen, daß fie mit ihrer Forderung an der gebührenden Stelle werden loclrt 
werden. Wer nicht erſcheint hat zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklaͤrt und mit feiner Forderung an dasjenige, was nach Befriedigung 
der Creditoren, die ſich bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben möchte, wird ver⸗ 


wieſen werden. ; 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


„) Goldberg den 28. May 1816. Ju dem uber das Vermögen des leſie 


gen Tuchſcheeres und Sandkretſchmers Joh. Gottlieb Röhr- eröffneten Concurd-Pros _ 


zeſſe, in welchem bereits am 7. Febr. 1815. eine Edictal⸗Citation aller unbekann⸗ 


ten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der Suſpen⸗ 
ſion der Militair⸗Prozeſſe alle unbekannten Glaͤubiger deſſelben aus der Claſſe der 
Militair⸗Perſonen hiemit 2 ‚ in dem zur Liquidation und Verification ih⸗ 
rer Forderungen auf den 9. Septbr. c. angeſetzten Termine Vormittags um 9 Uhr 
auf hieſigem Koͤnigl. Lands und Stadtgericht vor dem deputirten Herrn Lande 


und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Vater entweder in Perſon, oder durch einen gehörig x 


fegitimirten und inſtruirten Mandatarium, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗Commiſſg⸗ 
rius Borrmann hiermit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu li⸗ 


quidien und zu beweiſen, demnächſt aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihrer Forde⸗ 


rung an der gebührenden Stelle werden locirt werden. Wer nicht erſcheint, wird 
mit feinen Forderungen an die Maſſe pracludirt, und es wird ihn damit gegen die 
übrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt werden. 

N Könige. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Goldberg den 21. May den 1816, In dem über den Nachlaß de 
hier geſtorbenen Tuchmachers Samuel Bachmann eröffneten erbſchaftlichen Liquida⸗ 
tions⸗Prozeſſe, in welchem bereits am 22. Februar 1814. eine Edictal⸗ Citation 
aller unbekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung 


der Sufpenfion der Militair⸗Prozeſſe alle unbekannten ge deſſelben aus der 


quidation und Veri⸗ 


r Milltair⸗ iemit vorgeladen, in dem zur 
Claſſe ber. deen 1 9 N 3 Peine 


1 


. 
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fication ihrer Forderungen auf den 9. Septbr. c. angeſetzten Termine Vormittags 
um 8 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht, vor dem deputirten Herrn 
Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater entweder in Perſon, oder durch einen ge⸗ 
hoͤrig legitimirten und inftruirten Mandatarium, wozu ihnen der Herr Juſtizq⸗Com⸗ 
miſſarlus Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu 
liquidiren und zu beweiſen, demnächſt aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihrer For⸗ 
derung an die gebührenden Stellen werden loeirt werden. Wer nicht erſcheint, hat 
zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt, und mit 
ſeiner Forderung an dasjenige, was nach Befriedigung der Creditoren, die ſich be⸗ 
reits gemeldet haben, noch übrig bleiben möchte, wird verwieſen werden. 
2 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Goldberg den 28. Mai 1816. In dem über das Vermögen des hieft- 
gen Tuchmachermelſters George Friedr. Junge eröffneten Coucurs⸗Prozeſſe, in wel⸗ 
chem bereits am 29. Auguſt 1815. eine Edictal⸗Citation aller unbekannten Gläus 
biger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der Suſpenſion der Mi⸗ 
litair⸗Prezeſſe alle unbekannten Glaͤubiger deſſelben aus der Claſſe der Militair⸗ 
Perſonen hiermit vorgeladen, indem zur Liquidation und Verlſtcation ihrer Forde⸗ 
rungen auf den 9. Septbr. c. angeſetzten Termine Vormittags um 9 Uhr auf hie⸗ 
ſigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht vor dem deputirten Herrn Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Evler entweder in Perſon, oder durch einen gehörig legitimirten 
und inſtruirten Mandatarius, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Borrmann 
hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu liquidiren, und zu 
beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihrer Forderung an der ges 
bührenden Stelle werden loeirt werden. Wer nicht erſcheint, wird mit ſeinen For⸗ 
derungen an die Maſſe prgecludirt, und es wird ihn damit gegen die übrigen 
Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen aufgelegt werden. 
? Könige. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
As Offener Arreſt. | 
Breslau den 28ſlen May 1816. Da über das Vermoͤgen des hieſigen 
Negoclanten Wolff Meyer Peyerls wegen deſſen Unzulaͤnglichteit zu Befrledigung 
ſeiner Glaͤubiger unterm 28. May e, der Concurs eroͤffnet worden iſt, ſo werden 
alle diejenigen, welche von dem gedachten Eridario oder deſſen Handlung etwas an 
Gelde, Waaren, Sachen oder Brlefſchaften hinter ſich, oder an denselben ſchul⸗ 
dige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch angewieſen, weder an den obgenannten 
Gemeinſchuldner, noch an irgend einem andern das Mindeſte zu verabfolgen oder 
auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom 29: Junt an gerech⸗ 
net, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das hieſige Stadtgerichts⸗ 
Depoſitortum abzullefern, oder zu gewaͤrtigen, daß das verbotwidrig Extradirte 
oder Gezahlte zum Beſten der Negoclant Peyerlsſchen Concursmaſſe anderwelt bey⸗ 
getrieben werden, die gaͤnzliche Verſchwelgung folcher Gelder oder Sachen hingegen 


den unausblalblichen Verluſt des daran habenden Unterpfandes oder andern Recht 
lelbſt hach ſich ziehen wird. 5 


Das Königt. Gericht der Stadt, 
5 AVER: 
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8 AVERTISSEMENTS. 

nee antik den 1zten May 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗dandes⸗ 
gericht Find die im erften Liegnitzſchen Creiſe gelegenen auf 34,730 Rthl. landſchaft⸗ 
dich dewuürdigten Allodial⸗Rittergüter Rauſſe, Rachen und Krottenphul, imgieichen 
das in demſelben Creiſeſdelegene auf 34080 Rrhir. landſchaftlich tarirte Allodials 
Mittergut Wiltſchkau nebſt dazu gehörigen Thiel⸗Vorwerk auf den Antrag des Liege. 
nitz⸗Wohlauſchen landſchaftl. Collegti wegen der ruͤckſtaͤndigen Pfandbriefszinſen 
haſta geſtellt, und der Gte September 1816,, der gte December 1816., und der 

1 te März 1817. zu Biethungsterminen, von denen der zie und letzte peremtoriſch 
Üt, anberaumt worden. In diefen Terminen haben ſich demnach zablungsfähige 
auftuſtige vor dem zum Deputato beſtellten Herrn Oder⸗kandesgerichts⸗Rath 
Goͤtzloff auf dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht zu Glogau Vormittags um 9 Uhr 
in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden und ihre Ges 
bothe abzugeben Auf die nach dem letzten Termin anzubringenden Gebothe wird 
in der Regel nicht weiter geachtet, und konnen die landſchaftl. Taxen und die Be⸗ 
läge und Protocolle, worauf ſich ſolche gründen, in der Prozeß⸗Regiſtratur des 
Ober⸗ Landesgerichts eingeſeben werden. 8 
Koͤnigl. Preuß. Oder ⸗ Landesgericht von Niederſchleſien und 

der Lauſttz. N 

5 Neurode den zıften May 1816. Das Koͤnigl Gericht der Stadt 
Neurode macht hiermit bekannt, daß das in hleſiger Vorſtadt Nro. 200. belegene 
brauberechtigte Haus des verſtorbenen Tuchmacher Anton Wenzel, nebſt Garten, 
Wiedmuth und einem Wieſen Stückel, topirt auf 806 Rthir 20 far. ad Inſtan⸗ 
tilam eines Real⸗Glaͤubigers, im Wege der nothwendigen Subhaſtation veraͤußert 
werden ſoll, und daß die Bietungs-⸗Termine auf den zten July, sten Auguſt und 
pekenterie den Pen September d. J bierzu feſigeſetzt worden. Beſitz⸗ und Zah⸗ 


lungsfaͤhige Kaufluſtige, werden daher zur Abgebung ihrer Gebothe, unbekannte 
Real⸗Gläudiger aber ſub poͤna 


. praͤcluſt zur Liquidation und Juſtification ihrer 
Forderungen hiermit vorgeladen. 


Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

Friedland den z2ften May 1816. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 
Frlebland ſubhaſtirt Schulden halber das dem Schenken Herrmann zugehörige fub 
Nro. 46. zu Friedland Falkenbergſchen Creiſes belegene, auf 449 Rthlr. Cout. ges 
richtlich abgefchäßte Domintalhaus nebſt Garten, und ladet beſitz⸗ und zablungs⸗ 
faͤhtge Kauflaſtige zur Abgabe ihrer Gebothe unter Verſicherung des Zuſchlags an 
den Meifibierhenven in den dazu feſtgeſetzten Terminen den ı6ten Juli, ı3ten Aus 
guſt und peremrorie den roten September c. Vormittags um 10 Uhr in die Gerichts⸗ 
Canzley zu Friedland ein. Zugleich 


werden die unbekannten Realintereſſenten, fo 
wie alle diejenigen, welche irgend einen Anſpruch auf dieſes Grundſtück zu haben 
vermeinen, hlermit aufgefordert, in ſenem Termine zu er ſcheinen, ihre Forderun⸗ 
gen gehörig zu liquidiren, und zu beſcheinigen; widrigenfalls fie mit ihren etwant⸗ 
gen Anſprächen gaͤnzlich werden ausgeſchloſſen werden. 


Das Gerſchisamt der Herrſchaft Friedland. I: 
Rem Warthan 
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Warthau den Isten Junt 1816. Das reichsgraͤͤflich v. Frankenberg⸗ 
ſche Gerichtsamt hieſeltſt ſubhaſſirt das von dem infolvend verſtorbenen Häusler 
weil. George Scholz zu Niese-«Großhartmannsdorf hinterlaſſene und auf 91 Rihlr. 
gerichtlich gewürdigte Haus in Termin ns 
N 8 dien uſten Auguſt c., race 
und ladet Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gebothe früh um 9 Uhr in dle hieſige Canz⸗ 
leh mit der Zufcherung vor, daß der Zufchlag nach erfolgter Zuflimmung der Glaͤu⸗ 
biger an den Meiſibiethenden geſchehen wird. Zugleich werden die unbekannten 
Gläubiger des gedachten Scholz zu eben dleſem Termine Behufs der Anmeldung und 
Beſcheinigung ihrer Anforderungen mit der Verwarnigung vorgeladen, daß die Aus⸗ 
bleibenden von der Maſſe gänzlich ausgeſchloſſen werden ſollen. 5 

l ; Streckenbach, Juſtlt. 
5 Wartenberg ben rıten Juni 1816, Es ſoll der zu Baldowitz Wars 
tenbergſchen Creiſes bey Groß Friedrichstabor an der Kempner Straße belegene 

Kretſcham auf Antrag der Erben öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 

Es gehoͤrt zu demſelben ein Ackerland von 2 Morgen 20 R., und an Wieſenland 

2 Morgen; dieſe Beſitzung iſt auf 146 Rthle. abgeſchaͤtzt worden. Terminus zum 

Öffentlich Verkauf iſt auf den a 7ſten Auguſt c. peremtoriſch angeſetzt worden Es 

werden dahero Kaufluſtige vorgeladen, an gedachtem Tage Vormittags um 9 uhr 

in der Canzeley des unterzeichneten Gerichtsamtes zu etſcheinen, ihr Geboth zum 

Pfrototoll zu geben, worauf fodann der Meiſt⸗ und Beſibiethende den Zuſch lag. zu 

gewärtigen hat. Dle Taxe iſt ſtets in der Conzeley durch uſehen. Zu gleicher Zeit 

werden alle und jede, welche an dieſem Fuadum einen Anſpruch zu haben vermele 
nen, vorgeladen, in oben erwähnten Termino zu erſcheinen, um ihre Prätenſa zu 

. Mäutditen und zu juſtificiren, und ſodann rechtlichen Beſcheld zu gewaͤrtigen, wit 
der Verwarnung, daß diejenigen, welche ſich nicht gemeldet haben, mit bren For 
derungen praͤcludirt und ihnen eln ewiges Stillſchweigen aufgelegt werde würd. 
en HFoöͤrſtlich curlaͤndiſch Frey ſtandesberrlich Cummer⸗ Juſtitomt 
un began genöls den am April 1816. Das reichs graͤfſich zu Selms Teck⸗ 
lendürgſche Gerichtsamt hiefelbſt ſubhaſtirt ad Iyſtanttam Creditorum des inſot⸗ 

vent betſtorbenen hieſigen Zinshaͤuslers weiland Goltlieb Heller das hleſelbſt ſub 
No. 52, belegene auf 240 Rehlr. gerichtlich gewuͤrdigte Zinshaus in Term no 

. . ̃ . ¼⅛ , 
und ladet Kauffuſtige zur Abgebung Ihrer Gebolhe Nachmittags um 4 Uhr in die 
biefige Canzley mit der Zuſicherung vor, daß der Zuſchlag nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung der Glänsiger an den Meiſtblethenden geſchehen wird. Zugleich werden 
die unbekannten Gläubiger des gedachten Heller zu eben dieſem Termine Behufs 
der Anmeldung und Beſchelnigung ihrer Anforderungen mit der Verwarnigung 
e daß die Apſſenbletbenden von der Maſſe ganzlich ausgeſchloſſen werden 
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Anhang zur Beplage 
Nro XXVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 13. Juli 1816. 


Zu verkaufen. 

”) Brestau. Ein bedeckter leichter Reiſewagen Iff vor dem Oderthort im 
Haakſchen Bade zum Verkauf. N 

Dohm Breslau den aten Juni 1816. Es ſoll die zu der Anton Klap⸗ 
berſchen Nachlaßmaſſe gehörige, zu Frandenberg kleinern Autheils ſub Nro. 6. bele⸗ 
gene Schmiede nebſt Pertmenzien, welche im vorigen Jahr auf 2354 Nthlr. 8 ſgr⸗ 
4 d. in Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag der Erbſchaftsglaͤn⸗ 
biger im Wege der nochwendigen Subdhaſtation in den hiezu angeſetzteu Terminen, als 
den 27ſten Auguſt c. und den 29ſten October c. „ iusbeſondere in dem letzten und pe⸗ 
remtoriſchen Termine, als den 7ten Januar 817., vor dem hiezu erwählten Come 
miſſario, Herrn Aſſeſſor Forche, Vormittags um 9 Uhr an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden Öffentlich veräußert werden. Kaufluſiige und Zahlungsfaͤhige werden da⸗ 
her hiermit aufgefordert, ſich in gedachtem Termin in unſerer Amtskanzley einzufin⸗ 
den, um die nähern Verkaufsbedingungen zu erfahren, und kann übrigens die Tare 
der zu ſubhaſtirenden Schmiede ſowohl in hieſigem Gerichtsmte als bey dem Koͤnigl. 
Gericht der Stadt Franckenſtein eingeſehen werden. . f 

Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyam. 
Breslau den ar. May 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtlzamtes zu 
St. Bintenz wird die zum Nachlaß des verſtorbenen Matheus Kirſch gehörige ſub 
No. 2” Zottwitz Oblauer Ereifeg delegene Gärtnerftele, aus 34 Viertel Aus⸗ 
faat zu Felde und einem hinter den Wirthſchaftsgebäuden befindlichen Garten bes 
liebend, welche nach der ortsgerichtlichen Taxe auf 423 Rthlr. 9 gr. gewuͤrviget 
worden, Theilungs halber hiermit freywillig ſubhaſtirt und Öffentlich feilgebothen. 
Es werden demnach Beſſtz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit eingeladen, in dem die⸗ 
ſerbalb peremtoriſch auf den ten Auguſt c. angeſetzten Biethungstermine früh um 
19 Uhr in hieſiger Amts⸗Canzeley in Perſon zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun, 
und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß beſagte Stelle nach vorgängiger Einwilligung 
der Erben dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen, auf etwa fpäter eingehende Gebothe 
ſodann aber nicht weitere Rücksicht genommen werden wird. Die darüber aufs 
genommene Taxe kann ſowohl in hieſiger Amts⸗Canzley, als auch bey den Ge⸗ 
richten in Zottwitz zu jeder Zeit elngeſehen werden. N f 
Königl. Preuß. Juſiizamt des anfgelößten Stifts Vincenz. 


Jungnitz. 

Goldberg den igten Maͤrz 7816. Das den Erben des Gottfried Stam⸗ 
nit gehörige, in hieſiger Niederau ſub Nro. 24. gelegene, auf 11700 Rthlr. Tour. 
zu 5 pro Cent gerichtlich gewuͤrdigte Vorwerk, ſoll auf den Antrag einiger Real⸗ 
glaubtger im Wege der Execution durch nothwendige Sud haſtation in den Terminen 
den 14. Juni, den 9, Auguſt und den 4. October d. J., von welchen der . 


wozu ihnen der Herr Juſtigcommiſſarius Borrmann chleſelbſt vorgeſchlagen wird, 
zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun, und zu erwarten, daß es dem Meiftvierhenden 
werde zugeſchlagen werden. Auf ipätere nach dem letzten Licttatlonstermin ange⸗ 


gewinnen. Die vollſtändige Taxe kann in hiefiger Reglſtratur nachgeſehen werden. 
Bi Koͤnigl. Preuß Land- und Stadtgericht. 
Schweldultz den Zoſten May 1816. Das hieſige Königl. Land⸗ 
bnd Stadtgericht macht bekannt, daß zum offentlichen Verkauf der dem verftorde: 
nen Bürger und Diſtillateur Johann Gottfried Roſt zugehoͤrig geweſenen Grund⸗ 
ſluͤcke, nämlich: 5 1 a } 
1) des (ab Nro- 327. hieſelbſt am Ringe belegenen, und auf 3122 Rthlr. 
abgeſchaͤtzten Hauſes, ä f 8 
2) des vor der Nieder Barriere allhler ſub Nro. 482. belegenen Wirths hau⸗ 
ſes, zum Roſenthal genannt, welches auf 22 18 Nihlr. 46 fgr. 8 d', ab ⸗ 
geſchaͤtzt worden it, N a 
3) des ehemaligen AceiſeHauſes, vor der Nieder- Barrlere, obgeſchͤzt 
auf 260 Rthlr., ER CHE ET EEE 
) des ſub Nro. 49% bieſelöſt belegenen, auf 294 Rihlr. 6 gar. ab⸗ 
geſchaͤtzten Hoſpital⸗G.baͤudes, 8 0 5 
5) der Brandſtelle, nebſt Garten, von dem ſub Nro. 479. und 480. am 
Eiiſchergraben belegen geweſenen Haufe, taxirt auf 100 Rthir , 

c)) der ſub Nr: 59, bieſeloſt belegenen und auf 3894 Rthlr. 10 gr. 
abggeſchaͤtzten zwey Lehns⸗ Ackerſtuͤcke, N u 5 100 809 881 
Gd des fab Nor. 34. belehnen und auf 738 Rtbir. 10 for. taxirten 

oa gehe , eee 

ung) der fub Nro. 34. belegnen ſogenannten Profos⸗ Wieſe, abgeſchaͤtzt auf 

5640 Rehlr., At, e 
9) des ſüb Nro. 142. belegnen, und auf 93 Rihlr. 10 fer. taxirten 

Wieſenſtuͤckes, RR RT re h . 
und zwar in Hinſicht der ad 1. 2. und 6. benannten Beſitzungen, die dies faͤlligen 
Termine, auf -den Toten Auguſt, den ‚gen October und den oten December dies 
ſetz Jahres, In Hinſicht der ubrigen aber, auf den iten December dieſes Jah⸗ 
res anberaumt worden ſind, zu welchen Kaufluſtige Vormittags um 10 Uhr auf 

hieſiges Rathhaus vorgeladen. werden. a 2 au 
ren As nigl, Sands und Stadtgerich . 
. 5 e en 
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ar Stolz den arſten Juni 1816. In Ermangelung elnes annehmlichen 
Geboths auf die Carl Slegemund Thielſche, dorfgerichtlich auf 210 Nthlr, Cour. 
taxirte Haͤus lerſtelle ſub Nro. 6 f. hieſeldſt, wird zu elnem anderweltigen Liettotions⸗ 
termine der 27. Juli c. Vormittags um 10 Uhr auf der Getichtsamtsſtube ander: 
raumt, wo ſich Kanflnftige einfinden konnen. Far 0 
Dias graͤflich v. Schlabrendotf Stolzer Gerichts amt 
; Miänfferberg den 26ſten May 1816. Im Wege der nothwendigen“ 
Subhoſtation fol: das zur Verlaſſenſchaft des Schneiderweiſters Chriſten Reiher 
bierſelbſt gehörige, auf 3 1 Rihlr: gewürdigte Haus nebſi Garten ſud Nre- 162 „ 
und der auf 200 Rihlt. gewürdigte beſondere Garten ſud Nro. 6 15 hlerſelbſt vꝛr⸗ 
kauft werden? und es iſt Terminus pereintorius zur Verſlelgerung diefer Grund ſtuͤcke 
auf den 26. Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr ang' ſetzt worden. Beſitz⸗ und 


Bablungsfähige werden deshalb zur Abgabe Ihrer Gebothe in befügtem Termine vor⸗ 


geladen, und hat der Melſt⸗ und Beſtbtethende unter Einwilligung der Intereſ⸗ 
ſenten den Zuſchlag zu gewaͤrtigen: er 


Koͤnlgl. Preuß. Land und Stadtgericht? 
Groß⸗Glogau den ziſten Mah 1816. Das auf 465 Rthl. to fat: 71 d. 
gewuͤrdigte Johnſche Bauergut Nro. 20. in Jätſchau, ſoll in den Terminen den 
16ten Juli, 16ten Auguſt, 16ten September 1816. Vormittags um 10 Uhr auf 
hleſigem Rathhauſe an den Meiftt iethenden verkauft werden. a / 
i „ Comprahezis:den 4ten Map 1816: Das unterzeichnet? Gerichtsamt 
ſubhaſtirt neceſſarie die hleſelbſt belegene, mit Rro. 34. bezeichnete Windmühlen⸗ 
offeflion, weiche auf 447 Rthlr. gewärbiget worden, in den Biethungsterminen 
den i rten Juni, ı3ten Juli, und peremtorie den 1zten Auguſt a en Kauf⸗ und 
e ee en Bebe tar ben ke en 0 12 
> dem oriſchen, ihre Gebothe abzugeben, und der Melſt⸗ und Beſt⸗ 
. Bietbende hat den Zuschlag zn ermärtigen. . a lügeden, ad der del ud el 
5 x ad Das Comprachezitzer Gerichts amt 
Beu then an der Oder den 2a ſſen ee Die hieſelbſt delegenen 
Juſſiz Bürgermeiſter Heckerſchen Immobilen, naͤmkich ein Wohndaus Nro. 366. 
nebſt Garten, Nebengebaͤuden und Gerechtigkeiten, taxiret 2820 Rthlr. Courant, 
ſollen wiederum Theilungs halber in den anberaumten Lleltationsterminen, den 
‚roten Abril, den 1iten Juni und den 13ten Auguſt d. J., wovon der letzte perem⸗ 
koriſch iſt, öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden, welches 
-biemit unter dem Beyfuͤgen bekannt gemacht wird, daß die Taxe auf dem Rath⸗ 
hauſe nachzuſehen iſt. VCP 
‘ Kupp den 1. May 1816. Auf den Antrag der Bartekzlottaſchſchen Erben und Vor 
mundcchaft, ol die zu Chroscuͤtz ſub No. Ar De ere le Stolle, welche auf 
2˙ Nihlt. 26 fal- gewürdigt worden, öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, hiezu 
ſteht Terminus auf den 27: Auguſt d. J. als Dienſtags fal um g uhr allbiex an, und indem 
wir dieſes dem Publico hiermit bekannt machen, fordern wir zugleich Kaufluſtige auf, ſich in 
dieſem Termine im hieſigen Juſtiz Amte, eimufinden ER 
ee Te Preuß., ent ⸗Juſtizamt. v; Aulock. 
UNE Schweid⸗ 
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Swweldnltz den zoſen Mah 18 16. Das bieſtge Königl. Lande: > 
und Stadtgericht macht bekannt, daß zum offentlichen Verkauf des allhler in den 
Sadt belegenen, und auf 2169 Rthſt. 7 far. 9558. abgeſchaͤtzten Büttner Had 


lichſchen Hauſes, die Lieltations⸗Ternuine auf den z2ten August, den taten Octo 


ber, und peremtorie auf den 14. December dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr 


anberaumt worden find, zu welchen Kaufluſtige hierdurch vorgeladen werden. 
es, RE ng: Land und Staßtgerſcht. 


m Hir chberg den ısten Juni 1816. Bey dem hieſigen Köͤnigl Land⸗ und uns 
das ub Nro. 146. hieſelbſt gelegene, auf 3936 Rihlr. g. fgr. abge⸗ 


Stadtgericht N 

fehäßte, F Air Concursnaſſe des verſtorbenen Kaufmanns Reide gehörige Haug in Terz 

minis den 31ſten Auguſt, deu Zuften October d. J. und den ten Januar 1817, als 

dem letzten Blethungstermine, öffentlich verkauft werden. TEEN 
* 


> Hirſchberg den arſten Juni 1816. Bey dem hieſigen Königl. Land⸗ und 
Stadtgericht ſoll das ſub Nro. 224. hieſelbſt gelegene auf 770 Rol. 12 gr. abgeſch ate 
zur Lohnkutſcher Schneiderſchen Verlaſſenſchaft gehörige Wohnhaus in Termins den 


Iten Auguſt, aten September und den Sten October d. J., als dem letzten Blethungs⸗ 
termine, öffentlich verkauft werden d 


7) Mittel wal de den 17. Juni 1810. Das unterzeichnete Gericht ſubhas 


fire im Wege der Execution die J. mas Beſchornerſche auf 147 Floren 13 fgl. 
38 gerichtlich gewuͤrdigte Häuslerſtelle zu Glaͤſendorf; und werden zu dem auf 
den 10. Septbr. c. Vormittags um ro Uhr anſtehenden dae peremtoriſchen 
Bietungstermine Kauf⸗ und Zahtungsfähige, von denen der Meiſtbietende unfehl⸗ 


bar den Zuschlag zu erwarten hat, in hieſige Gerichtscauzellen eingeladen, wo dle 


70 


Tare eingeſehn werden kann. , e e ee, 
) Oppeln den 29. Juni 1816. Dem Publiko wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß in Termiud den 12. September d. J das in hieſiger Stadt in der Groſchowitzer 
Gaſſe fub Nro. 179. belegene, den Florian Pieſingaſchen Erben zugehörige auf 554 Rthlr. 
8 igl. 4 d“ gerichtlich abgeſchatzte, eine Etage hohe Bürgerhaus an den Meiſtblerhen⸗ 


den verkauft werden fol. Kaufluftige und Beſitzfählge haben ſich au diefein Tage » 
Vormittags um 10 Uhr in dem Gerichts zimmer einzufinden, und der e Ki 
elchem die 


wenn das Geboth annehmbar iſt, hat den Zuſchlag dieſes Hauſes, vou 
Taxe in der Regiſtratur nachgeſehen werden kann zu gewärtigen⸗ i e 


Das Königl. Gericht der Stadt. 
digen Köütgeichen Land⸗ 


8 Hirſchberg den 14. Juni 1816. Bey dem he 


* 


und Stadtgerichte ſoll das fub No. 992. hie ſelbſt gelegene, auf 427 Rthl. 8 ggr. 
abgeſchaͤtzte Hinkeſche Haus in Termino den Zr. Augüſt dieſes Jahres, als den : 


einzigen BlethungssTermine, öffentlich verkauft Werden NE ER e 
*) Hirſchberg den 14. Juni 1810. Bey dem hleſtgen Land⸗ und Stadtge⸗ 
richte ſoll das ſub No, 545. hieſelbſt gelegene, auf 250 Rthlk. abgeſchaͤtzte Haus 


des Tageardeiters Auguſt Giersberg in Termino den 3k. August dieſes Jahres 
Vormittags 9 Uhr als dem einzigen Viethungs⸗Termiue, öffentlich verkguft werden 
„) Hieſchberg den 21. Juni 1810. Bey dem hieſigen Königl. Lands und. 


Stadtgericht fol das ſub No. 938. hieſelbſt gelegene, auf 130 Rehlr. 8 gar. ade 


geſchaͤtzte dem Tagearbelter Heinrich: zugehörige Haus in Termino den 3. Sepibr. 


B. J. als bem einzigen VBiethungs⸗Termine, öffentlich verkauft werden. 
Yan j *) Tarno⸗ 


„ Teruowitz den 14. Juni 18 16. Auf den Antrag der Gabriel und Johau⸗ 
ne Wyplszikſchen Erben ſollen zwey Ackerſtucke, wovon das eine aus 5 Gewonden a 
10 Beete, und das andere aus 6 Gewenden a 23 Beete beſteht, und die beide am Reps⸗ 
tauer Wege auf Alt⸗Tarnowitzer Grunde belegen, und zuſammen auf 350 Rthl. Cour. 
gewürdigt find, theilungshalber in dem am 12. Septbr. d. J. anſtehenden einzigen 
peremptorlſchen Blethungstermin au den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden veräußert werden. 
Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige werden daher hlerdurch aufgefordert und ein⸗ 
geladen, ihre Gebote abzugeben, de use nur unter der Genehmigung des 
vormun tlichen Gerichts zu gewärtigen. „ 
an e Rönigt, Gericht der Stadt. Uliſch. Ber.. 
e We den 14. uni 1816. Theilungshalber fol der zum Fleiſcher Gas 
briel e Nbg Jypiszilſchen Nachlaß gehörige, vor dem Lublinitzer Thore am 
Miedarer Wege belegene, aus 84 Beeten befichende, ohngefaͤhr 7 Breslauer Scheffel 
Auſſaat enthaltene und auf 168 Nehlr. Cour. gerichtlich bgefepähte Acker in dem am 
12. Septbr. d. J. auſtehenden einzigen peremtorlſchen Blethungstermine an den Melſts 
und Beſtbiethenden oͤffentlich veraußert werden. ige, Beſitz⸗ und Zahlung⸗ 
fähige werden daher hierdurch aufgefordert, ihre Geborhe abzugeben, und den 25 
ſchlag nur unter der Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. 
> Das Königl. Gericht der Stadt. Ullrich. Beck. “ 

„) Tarnowitz den 14. Juni 1816. Theilungshalber ſollen zwey zum Fleiſcher 115 
Gabriel und Johanne Wypiszikſchen Nachlaß gehörige, aus 1 Gewende zu 28 Beeten, 
und aus mehreren Gewenden aus 130 Beeten zuſammen heſtehende und auf 700 Rthl. 
Cour. gerichtlich abgeſchatzre, ohngefaͤhr 12 Breslauer Scheffel Auſſaat enthaltende 
Ackerſtuͤcke, die nahe vor dem Gleiwitzer Thore belegen find, in dem am 11. Septbr. 1 
d. J. anſtehenden einzigen peremtoriſchen Biethungstermine an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden veräußert werden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige werden daher 
hierdurch aufgefordert und eingeladen: ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag nut 
unter der Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts zu gewärtigen. n 

Dias Koͤnigl. Gericht der Stadt. Allrich. Beck. 

*) Tarnowitz den 14. Juni 1816. Dem Publico wird hierdurch bekannt ge., in) 
macht, daß auf den Antrag der Gabriel und Johanne Wppiszikſchen Erben das hier⸗ 
orts ſub No. 94. des Hypotheguenbuchs belegene aus Schrodtholz erbaute, und mit eg wis: 
dem dabey befindlichen Gärtchen auf 320 Rthlr. Cour. ge würdigte Bürgerhaus in dene n; 218 
am 10. Septbr, d. J. anſtehenden einzigen peremtoriſchen Biethungstermine theilungs⸗ 
halber an den Meiſtbiethenden veräußert werden ſoll. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Fable 7: 

lungsfaͤhlge werden daher aufgefordert und eingeladen, ihre Gebothe abzugeben, und s 
wird der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag nur unter der Genehmigung des vors 
mundſchaftlichen Gerichts zu gewartigen haben. 7 e 

Das Königl. Gericht der Stadt. Ullrich. Beck. 

„) Hirſchberg den 21: Juni 1816. Bey dem hieſigen Königl. Land⸗ und 
Stadtgerichte folk die ſub No, 421. hieſelbſt gelegene, auf 230 Rthir. abgeſchätzte 
Scheune zur WVerlaſſenſchaft des Lohnkutſcher Schneider gehoͤrig in ‚Termin den Wie 
gten Sepebr. d. J. öffentlich verkauft werden. n 3 

) Bunzlau den 27. Juni 1816. Das Gerichtsamt Nieder⸗Thomaswaldan 
ſubhaſtirt, da in dem angeſtandenen peremtoriſchen Termine, kein Licitaut erſchiee 
neu, abermals das in Nieder⸗Thomaswaldau ſub Nro. 16. belegene 8 

; 7 a 0 
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auf 243. Rthlr. 20 ſgl. Cour. taxirte Haus, und ſetzet⸗ elnen einzigen peremtork⸗ 
ſchen ee au den 12. Septbr. 1816. Vormittag um 10 Ahe in der Gerichts⸗ 
ſtube in Niede⸗Thomaswaldau an, zu welchem faniefiche beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
- fähige Kaufluſtige hiermit zu der Abgabe. ihres Geborhs vorgeladen, werden. Auf 
ein nach dem Termine abgegebenes Geboth, wird keine Rückſicht genommen. 
25 Das Gerichtsamt Nieder⸗Thomgswaldau. Franke. 
N *) Mittelwalde. den 15. Juni 1816. Nachdem die Schuhmacher Ignatz 
Walterſchen Realltäten, ein Haus nebſt Garten und 2 Ackerſtücken, welche zu⸗ 
ſammen auf 273, Fl. 3 ſgl. 4. d'. Cour. gerichtlich gewürdiget find ,-i Wege der 
Execution ſubhaſtirt werden ſollen, terminus unicus peremtorius auf den 9. Septb. 
« Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, ſo werden Kaufluſtige und.? eſitz⸗ 
faͤhige hierzu in hieſige Gerichtscanzelley eingeladen, wo die Taxe jederzeit vorge⸗ 
legt werden kann, und hat der Beſtbiethende den Zuſchlag zu erwarten. 


* 


RE Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
„ Hirſchberg den 21. Inni 1816, Bei dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadigerichte fol: die ſub No. 326. hieſelbſt gelegene auf 130 Rthlr. abgeſchatzte 
zur Lohnkutſcher Schnelderſchen Verlaſſenſchaft! gehörige. Scheune in Termino den 
9. Septbr. c. als dem einzigen Biethungs⸗Termine, öffentlich verkauft werden; 
) Steinau an der. Oder den 28. Juni 1816. Da Umſtande es erfordern, 
daß zum oͤffentl. Verkauf der Töpfer Matthias ſchen Grundstücke, als des Hauſes ſub 
No. 320. dreier Ackerſtuͤcke von 74 Schfl. Auſſaat, zweien wuͤſten Stellen und einer 
Wieſe von 3 Morgen und 39, HR. mit der Taxe auf, 736 Rthlr. ein nochmaliger Ter⸗ 
min auf den 16. Auguſt des Vormittags um 10 Uhr anberaumet werden müſſen; als 
werden Kaufluſtige hierdurch zu dieſem Termine zur Abgabe ihrer Gebothe mit der Zus: 
ſicherung vorgeladen, daß Beſtbiethender den Zuſchlag gegen baare Bezahlung zu ge⸗ 
wärtigen haben. ERS KRoöͤͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
7 f 
„Breslau. In elner Hauptſtea ße iſt eln ſchoͤner Laden. für einen Schnitt 
haͤndler auf Michaeli, desgleichen die aus 4 Stuben beſte hende erſte Etage in einet 
lebhaften Gegend, vorgefallener Veraͤnderungen balber fe gleich zu vermiethen. Der. 
‚Agent, Müller. auf der Windgaſſe ertheilt über bende Auskunft. 
e eee mee n vermuten NT. re Re 
„%) Breslau den reten Juli 1816. Dlenſtags den 1cten d. M. werde ich auf 
der kleinen Ohlauergaſſe neben dem ſchwarzen Bock Nro 1169. früh. von 9, bis 12, 
und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr einige Sopha's und Stühle von Birnbaum Spies 
gel, Betten und verſchiedene Sachen für Damen gegen gleich baare Zahlunt in Cou⸗ 


rant verauctioiren. Sammel Piere, conceſſ. Auctlonscommiſſarlus. 


Fr 8 AVERTISSEMENTS. En 
. +) Breslau den 17ten May 18 6. Von Seiten des Koͤnlgl⸗ Gerichts der 
Haupt- und Reſidenzſtaßt Breslau wird hiermit; Öffentlich. bekannt gemacht, wie 
unterm 14ten. d. M. ein Präcluſtonsurtel in der Kaufmann Johann Gottlieb Hühner⸗ 
ſchen Eoncurdfache, ergangen iſt, und werden hiernach alle und jede Militarperſonen, 
welche etwa bey dleſer Sache ein Jutereſſe haben ſollten, hierdurch aufgefordert, bin⸗ 
nen 4 Tagen, vom 1gten Jull c. an gerechnet, ſich bey uns zu melden und ihre ge : 
1 Er ; 8 N wahr⸗ 
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wahrzunehmen; widrigenfalls auch gegen ſie das Urtel unumſtoͤßlich rechts kraͤftig wer⸗ 
d wird. ; Ahr 1 24 er IRER * 9 3 ? fi 8 
> Becken den 20. Juni 7816. Von dem Köulgl. Gericht zu St. Claren 
in Breslau iſt der 9. Septbr. c. Vormittags um 9 Uhr pro termino unicobet 
peremtorio auf den ſub Nro. 91. zur Tſcheppine gelegenen Fundum et te 
elbader ſub No. 49., welcher auf 700 Rthlr. und 356 Rehlr. 26.fg1, 8 d'. Cour. 
abgeſchätzt, und der Eva Rofina verwitt. Lappin geb. Beyern zugehoͤrt, präfigirt 
worden, wozu Kaufluſtige zu Abgebung ihres Gebots vorgeladen werden. Wobey 
auch die unbekannten aus dem Hppothequenbuche nicht conſtirenden Nealptätendehe 
ten mit gorgefaden werden, ihre Anſpruͤche ſpäteſtens bis zum letzten Licltations⸗ 
Termine det Gericht anzuzeigen; ‚oder zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Ad⸗ 
iudicatlon damſt gegen den neuen Beſitzer und inſoweit fie den Fundum et reſpect. 
Acker betreffen, nicht weiter werden ‚gehört werden. Und wird überdies noch in 
Anſehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach F. 35. Tit. 52. Part. II. 
der l ihre Anwendung finden: daß im Fall des Auſſenbleibens dem 
Plus licitanten nicht nur der Zuft lag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Er⸗ 
legung des Kaufſchillings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher jeingetragenen, als auch der 
leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumen⸗ 
te werde verfuͤgt werden. N Homuth. 
2 Langenöls den 29ſten April 1816. Das reichsgraͤflich zu Solms Teck⸗ 
lenburgſche Gerichtsamt hleſeldſt ſubhaſtirt ad Inſiantiam Creditorum des infots 
vent verſtorbenen Zins haͤuslers Gottlob Hoffmann das hieſelbſt ſub Nro. 75. bes 
legene auf 410 Rthlr. gerichtlich gewürdigte Haus in Termino . 
a den 7ten Auguſt d. J. a f x 
und ladet Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gebothe Vormittags um 10 Uhr in die 
biefige gerichtsamtliche Canzley mit der Zuſicherung vor, daß der Zuſchlag nach er⸗ 
feigter Zuſt mmung der Gläubiger an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zus 
gleich werden die unbekannten Gläubiger des Hoffmann zu eben dieſem Termine 
Behufs der Anmeldung und Beſcheinigung ihrer nforderungen mit der Verwar⸗ 
nigung vorgeladen, daß die Auſſenbleibenden von der Maſſe gänzlich ausgeſchloſ⸗ 
ſen werden ſolle. A a a re ee 
Kupp den aten May 1818. Die in der hieſtgen Amts⸗Gemeinde Pop⸗ 
pelan ſub Nro. 20. gelegene und auf 207 Kthlr. 3 ſgr. 6 d'. Rz. abgefhägte 
Nikiſchſche Bauerſtelle, ſoll Schulden halber an den Meiſtblethenden verkauft wer⸗ 
den, und hiezu iſt ein neuer Termin auf den Re 3 
27. Auguſt dieſes Jahres fruͤh um 9 Uhr a 
allhter anberaumt worden, weshalb zu diefem ſowohl Kaufluſtige als auch die un⸗ 
bekannten Nickiſchſchen Gläubiger hiermit eingeladen werden. a 
8 RER Koͤnigl. Preuß. Rent⸗Juſttzamt. b. Aulock. 
Friedland den 2 2ſten May 1816. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 
Friedland ſabhaſtirt Schulden halber das zu Frledland Falk enbergſchen Crelſes ſub 
Nro. 52. belegene, der Witwe Charlotte Gruͤttner zugehorige Wohnhaus, wozu 
5 Scheffel Acker Breslauer Maas Ausſaat und ein Garten gehören, welches auf 
518 Rihlt. 17 for. 6 d“, Courant gerichtlich ab geſchaͤtzt worden, bag * 
47 a sche Ahunge⸗ 
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- ungetermiuen den 18. Jult, 12. Auguſt, und peremtorie den 9. September c. 
Vormittags um 10 uhr feſt, in welchen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige 
zu Abgabe ihrer Gebothe in der Gerichtskanzley zu Friedland zu erſcheinen hiemit 
vorgeladen werden. Zugleich werden die unbekannten Gläubiger hiemit aufgeſor⸗ 
dert und angewieſen, in den gedachten Terminen. ihre Forderungen gehörig zu li⸗ 
guidiren und zu beſchelnigen, widrigenfalls fie von der Maſſe gänzlich ausgeſchloſ⸗ 
ſen und ihnen ein ewiges Stiuſchweigen aufgelegt werden wird. ' 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 
Friedland den 29ſten April 181 6. Das Gerichtsamt ber Herrſchaft 
Friedland ſubhaſtirt Schulden halber das nach dem Baͤcker Jokob Jackiſch hinter⸗ 
bliebene, ſub No. 98. zu Friedland Falkenbergſchen Creiſes belegene, auf 145 Rth. 
Courant gerichtlich ab geſchaͤtzte Donnnialhaus nebſt Backgerechtigkelt, und ladet be⸗ 
fig: und zahlungsfählge Kanfluftige zur Abgabe ihres Geboths unter Verficherung 
des Zuſchlags an den Meiſiblethenden auf den 26. Auguſt c. Vormittags um TO uhr 
in die Gerichtskanzley zu Friedland ein. Zugleich werden die unbekannten Verlaſ⸗ 
ſenſchafts⸗Glaͤubiger im obgedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen ge⸗ 
hoͤrig zu liquidiren und zu beſcheinigen hlermit angewieſen; widrigenfalls fie von 

der Maſſe gaͤnzlich werden ausgeſchloſſen werden. f 

i Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 
f „) Bunzlau den 27. Juni 1816. Zum Verkauf an den Meiſtbietenden des 
in Haydau ſud No. 82. belegenen zuletzt dem Anton Müller zugehörig geweſene 
Freyhaus, welches auf 87 Rthl. 16: fgl. Cour. taxirt und zu dem ſich in Termi⸗ 
no den 23. Novbri kein annehmlicher Licitant gemeldet, wird ein neuer peremto⸗ 
riſcher Licitations⸗ Termin auf den 14, Septbr. 1816. Vormittag um 10 Uhr an⸗ 
geſetzt, zu welchem alle beſitz⸗ und zahlun sfähige Kaufluſtige hiermit vorgeladen 
Se um ihr Gebot abzugeben. Dem Melſtbietenden wird das Grundſtuͤck un⸗ 
ter Genehmigung der Realgläubiger zugeſchlagen, auf ein nach dem Termine ab⸗ 
egebenes Gebot aber keine Rückſicht genommen werden. Zugleich werden ſämmt⸗ 
che unbekannte Realprätendenten hiermit vorgeladen, IN dieſem Termine zu er⸗ 

ſcheinen , und ihre Realanſprüche zu beſcheinigen, ſub poͤna pracluſionis. 

a i Das Gerichtsamt Nieder⸗Thomaswaldau.“ Franke. 
) Bunzlan dem. Juni 1816. Das ſub Nro. 33. in Nieder⸗Thomaswal⸗ 
dau belegene, von dem verſtorbenen Haͤusler Gottlob Rüpprich hinterlaſſene, im J. 
1812. auf 507 Rthlr. 15, ſgl. taxirte Haus wird, da bey der fruͤhern Lieitation kein Li⸗ 
eltant erſchienen, auf Antrag der Realglaͤubiger abermals nochwendigerweiſe ſubha⸗ 
ſtirt, und iſt zum Verkauf deſſelben an ven Meiſtbiethenden ein einziger peremtoriſcher 
Licitationstermin auf den 13. Septbr. 1916. Vormittag um 10 Uhr in der Gerichts⸗ 
ſtube in Nieder⸗Thomaswaldau angeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 
ftige werden hiermit vorgeladen in dieſem Termine zu erſcheinen und ihr Geboth abzu⸗ 

eben. Auf ein erſt nach dem Termine eingehendes Geboth, kann indeſſen keine Ruͤck⸗ 
Ihr genommen werden. Eben fo werden alle unbekannte Realprätendenten hiermit 

orgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, und ihre Realanſprüche an das Grund⸗ 
dug geltend zu machen, ſub poͤna praͤcluſtonis. 

Das Gerſchtsamt Nieder⸗Thomaswaldau⸗ Franke. 


